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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm 
großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm aus. Sind es weniger Ma-
schen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie fester oder nehmen Sie 
dünnere Nadeln (½ bis ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen 
gezählt: Versuchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher 
sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen der Wolle nicht 
als verbindlich anzusehen. Außerdem werden diese immer auf der Basis 
glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist daher die Maschenprobe im 
gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön 
aussieht, sondern auch passt!

Maschenprobe

abkürzungen
M = Masche · R = Reihe · Rd = Runde · U = Umschlag
LL = Lauflänge · li = links · re = rechts · Stb = Stäbchen
str. = stricken · zus.-str. = zusammenstricken · arb. = arbeiten
abk. = abketten · abn. = abnehmen · zun. = zunehmen
abh. = abheben · wdh. = wiederholen · beids. = beidseitig
mittl. = mittleren · folg. = folgende · restl. = restliche · Nd. = Nadel
Dstb = Doppelstäbchen · zus. = zusammen · Nr. = Nummer
zus.-häkeln = zusammenhäkeln · Luftm = Luftmasche · lt. = laut
MS = Mustersatz · fortl. = fortlaufend · Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche · bzw. = beziehungsweise · Fb. = Farbe

Strickanleitungen

pilze in festen Maschen 
gehäkelt
ca. 9 – 11 cm hoch
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Cool Wool” (100 % Schurwol-
le (Merino, filzfrei), LL = ca. 160 
m/50 g): je ca. 50 g Cognac 
(Fb. 2034), Camel (Fb. 2024), 
Goldgelb (Fb. 2005), Hellgrau 
meliert (Fb. 443), Graubraun 
(Fb. 558), Ecru (Fb. 432), Erika 
(Fb. 2011), Dunkelgrau meliert 
(Fb. 412), Mint (Fb. 2020) und 
Beige (Fb. 526); 1 Wollhäkelna-
del Nr. 3,5; Füllwatte von Prym.
Hinweis: Die Pilze werden wie 
folgt jeweils in 2 Farben gehäkelt. 
Die 2. Farbvariante steht jeweils in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, 
gilt sie für beide Varianten.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 

Luftm beginnen [sie ersetzt keine fe 
M] und mit 1 Kettm in die Anfangs-
Luftm schließen.
1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
2 fe M zus. abmaschen: Aus 
2 nebeneinander liegenden fe M je 
1 Schlinge durchholen. Dann mit 1 
neuen U alle auf der Nadel liegen-
den Schlingen zus. abmaschen.
Maschenprobe: 12 fe M und 
13 Rd mit Häkelnd. Nr. 3,5 – et-
was gedehnt = ca. 5 x 5 cm.
Pilz A mit gewelltem Hut: 
Mit dem Hut beginnen. Dafür 2 
Luftm in Cognac (Goldgelb) an-
schlagen. Fe M häkeln, dabei für 
die 1. Rd 6 fe M zurück in die 1. 
Luftm des Anschlags häkeln. Diese 
und jede weitere Rd mit je 1 Kettm 
schließen. In 2. Rd jede 2. fe M 
verdoppeln = 12 M. In 3. Rd jede 
fe M verdoppeln = 24 M. In 4. Rd 
jede 3. fe M verdoppeln = 32 M. 
In 5. Rd jede 4. fe M verdoppeln 
= 40 M. In 6. Rd jede 5. fe M ver-
doppeln = 48 M. Die 7. Rd ohne 
Zunahmen über 48 fe M häkeln. 
Die Arbeit beenden.
Für den Pilzstiel 2 Luftm in Ca-
mel (Hellgrau meliert) anschlagen. 
Fe M häkeln, dabei für die 1. Rd 
6 fe M zurück in die 1. Luftm des 
Anschlags häkeln. Diese und jede 
weitere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
In 2. Rd jede 2. fe M verdoppeln 

= 12 M. Die 3. – 17. Rd ohne 
Zunahmen über je 12 fe M häkeln. 
Ausarbeiten: Den Stiel mit Füll-
watte satt ausstopfen. Den Pilzhut 
mittig auf den Stiel nähen. Der 
Rand wellt sich automatisch durch 
die Häkelart.

Pilz B mit langem Hut: Mit 
dem Hut beginnen. Dafür 2 Luftm 
in Graubraun (Erika) anschlagen. 
Fe M häkeln, dabei für die 1. Rd 
6 fe M zurück in die 1. Luftm des 
Anschlags häkeln. Diese und jede 
weitere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Die 2. Rd ohne Zunahmen über 
6 fe M häkeln. In 3. Rd jede fe 
M verdoppeln = 12 M. Die 4. 
Rd ohne Zunahmen über 12 fe M 
häkeln. In 5. Rd jede 2. fe M ver-
doppeln = 18 M. Die 6. Rd ohne 
Zunahmen über 18 fe M häkeln. 
In 7. Rd jede 3. fe M verdop-
peln = 24 M. Die 8. – 18. Rd 
ohne Zunahmen über je 24 fe M 
häkeln. In 19. Rd jede 3. und 4. 
fe M zus. abmaschen = 18 M. In 
20. Rd jede 2. und 3. fe M zus. 
abmaschen = 12 M. Nun gleich 
den Pilzstiel in Ecru (Dunkelgrau 
meliert) in fe M anhäkeln. Dafür die 
21. – 32. Rd ohne Abnahmen 
über je 12 fe M häkeln. In 33. Rd 
je 2 fe M zus. abmaschen = 6 M. 
Nun die Arbeit beenden. Faden 
noch hängen lassen.

Ausarbeiten: Den Hut und Stiel 
mit Füllwatte satt ausstopfen. Mit 
dem Endfaden die Öffnung am 
Stiel schließen.

Pilz C mit rundem Hut: Mit 
dem Hut beginnen. Dafür 2 Luftm 
in Camel (Mint) anschlagen. Fe M 
häkeln, dabei für die 1. Rd 8 fe 
M zurück in die 1. Luftm des An-
schlags häkeln. Diese und jede 
weitere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
In 2. Rd jede fe M verdoppeln = 
16 M. In 3. Rd jede 2. fe M ver-
doppeln = 24 M. In 4. Rd jede 
3. fe M verdoppeln = 32 M. Die 
5. – 8. Rd ohne Zunahmen über 
je 32 fe M häkeln. In 9. Rd jede 
3. und 4. fe M zus. abmaschen = 
24 M. In 10. Rd jede 2. und 3. 
fe M zus. abmaschen = 16 M. In 
11. Rd je 2 fe M zus. abmaschen 
= 8 M. Nun gleich den Pilzstiel 
in Beige (Hellgrau meliert) in fe M 
anhäkeln. Dafür in 12. Rd jede 2. 
fe M verdoppeln = 12 M. In 13. 
Rd jede 3. fe M verdoppeln = 16 
M. In 14. Rd jede 2. fe M verdop-
peln = 24 M. Die 15. und 16. 
Rd ohne Zunahmen über je 24 fe 
M häkeln. In 17. Rd jede 3. fe M 
verdoppeln = 32 M. Die 18. und 
19. Rd ohne Zunahmen über je 
32 fe M häkeln. In 20. Rd jede 3. 
und 4. fe M zus. abmaschen = 24 
M. In 21. Rd jede 2. und 3. fe M 
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zus. abmaschen = 16 M. In 22. 
Rd je 2 fe M zus. abmaschen = 8 
M. Nun die Arbeit beenden. Faden 
noch hängen lassen.

Ausarbeiten: Den Hut und Stiel 
mit Füllwatte satt ausstopfen. Mit 
dem Endfaden die Öffnung am 
Stiel schließen.

MODELL 2 

kissenhüllen im gitter-
muster
2x ca. 35 x 60 cm [L x B], für Kis-
senfüllung 40 x 60 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Superbaby” 
(67 % Schurwolle (Merino), 30 % 
(Baby) Alpaka, 3 % Polyamid, LL = 
ca. 60 m/50 g): für Variante A: 
ca. 250 g Dunkelrot meliert (Fb. 
36) und ca. 150 g Schwarz 
(Fb. 7), für Variante B: ca. 250 
g Rot (Fb. 19) und ca. 150 g 
Schwarz (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 
8; je 1 waschbare Kissenfüllung 
40 x 60 cm.
Gittermuster: Nach Strickschrift 
in R str. Die Zahlen li außen be-
zeichnen die Rück-R, re außen die 
Hin-R. Das Muster beginnt also mit 
1 Rück-R. Die Buchstaben stehen für 
die Farben: A = Schwarz und B 
= je nach Variante Dunkelrot meliert 
oder Rot. In der Breite die R mit den 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS = 8 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 
13. R 1x str., dann die 2. – 13. R 
stets wdh. Hinweis: Beim Abketten 
darauf achten, dass in der Rück-R 
zuvor keine U mehr aufgenommen 
werden.
Maschenprobe: 14 M und 21 
R Gittermuster mit Nd. Nr. 8 ge-
strickt = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Hülle in 1 Teil quer 
in Pfeilrichtung stricken.
Ausführung – Vorder- und 
Rückseite: 99 M in Schwarz an-
schlagen. Im Gittermuster str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen und den MS 
zwischen den Pfeilen 11x arb. Je 
nach Variante dann Dunkelrot me-
liert oder Rot dazu nehmen. Nach 
60 cm = 127 R ab Anschlag [en-
det vor dem Abketten mit einer 7. R 
in Schwarz] die M abk., dabei in 
der 7. Muster-R keine U mehr auf-
nehmen, sondern nur diese M li str. 
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Alle Fäden sorgfältig vernähen. 
Die Rechtecke jeweils im Bruch zur 
Hälfte legen. Die Nähte ringsum 
im Matratzenstich, siehe Seite 80,  
schließen, dabei in der unteren Mit-
te [= zuvor Seitenränder] zunächst 
20 cm offen lassen. Kissenfüllung 
einschieben. Restl. Naht schließen.

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M 

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 
M li str.

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M llinks abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M li abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen und 
die U der Vor-R fallen lassen und 
die M lang ziehen 

=  die langgezogene M von der 
Nd. nehmen und auf 1 separate 
kurze Rundnd. auf der Rückseite 
stilllegen 

=  Faden vor die Arbeit legen, 1 
langgezogene M der separaten 
Rundnd., 1 re M und 1 langge-
zogene M der separaten 
Rundnd. li abh.

= die langgezogene M der 
separaten Rundnd. re str.
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Strickschrift
hs66-02 Kissenhülle im Gittermuster, ca. 35 x 60 cm

Vorderseite, 

Rückseite
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hs66-02 Kissenhülle im Gittermuster, ca. 35 x 60 cm

Rückseite

Bruch

Vorderseite

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M 

= 2 U auf die Nd. nehmen und 1 
M li str.

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

= 1 M llinks abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

= 1 M li abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen und 
die U der Vor-R fallen lassen und 
die M lang ziehen 

=  die langgezogene M von der 
Nd. nehmen und auf 1 separate 
kurze Rundnd. auf der Rückseite 
stilllegen 

=  Faden vor die Arbeit legen, 1 
langgezogene M der separaten 
Rundnd., 1 re M und 1 langge-
zogene M der separaten 
Rundnd. li abh.

= die langgezogene M der 
separaten Rundnd. re str.
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Strickschrift
hs66-02 Kissenhülle im Gittermuster, ca. 35 x 60 cm

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �2 U auf die Nd. nehmen und 

1 M li str.
	 = �1 M li abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
	 = �1 M li abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen
	 = �1 M li abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen, die 
U der Vor-R fallen lassen und 
die M lang ziehen

	 = �die langgezogene M von der 
Nd. nehmen und auf 1 sepa-
rate kurze Rundnd. auf der 
Rückseite der Arbeit stilllegen

	 = �die langgezogene M der se-
paraten Rundnd. re str.

	 = �Faden vor die Arbeit legen, 
1 langgezogene M der sepa-
raten Rundnd., 1 re M und 1 
langgezogene M der separa-
ten Rundnd. li abh.

decke im zopf-loch-
muster
ca. 160 x 120 cm (L x B)
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Cashmere 16” 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % 
Kaschmir, 10 % Polyamid, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 1250 g Dun-
kelrot (Fb. 10); 1 Rundstricknadel 
Nr. 7, 100 cm lang.
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Rän-
der mit Knötchenrand arbeiten!
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Zopf-Lochmuster: Nach der 
Strickschrift str. Die Zahlen re au-
ßen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen 
bzw. wie in folg. Zeichenerklärung 
beschrieben. In der Breite den MS 
= 36 M zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 48. R 
1x str., dann diese 48 R stets wdh. 
Maschenproben: 18,5 M und 
22,5 R Zopf-Lochmuster mit Nd. 
Nr. 7 = 10 x 10 cm; 15 M und 
16 R kraus re mit Nd. Nr. 7 = 10 
x 5 cm.

Hinweis: Die Pfeile im Schnitt-
schema geben jeweils die Strick-
richtung an!
Ausführung: 164 M anschla-
gen. Für die Blende 5 cm = 16 R 
kraus re str. Dann 2 R glatt re arb., 
dabei in der 1. R zum Musteraus-
gleich 2x nach jeder 2. M, 38x 
nach jeder 4. M und 2x nach jeder 
2. M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr. = 206 M. 
Nun in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 204 M Zopf-Lochmuster 
[= 5 MS = 180 M + 24 M nach 
dem 2. Pfeil], Rand-M. Nach 150 
cm = 336 R ab Blendenende [die 
1. – 48. R ist 7x gestrickt] 2 R glatt 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 
1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. M re str., dann die M 
der Hilfsnd. re str.

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R 
re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 2  M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen  
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Strickschrift

hs66-03 Decke im Zopf-Lochmuster, ca. 160 x 120 cm (L x B)

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �1 M kraus re: in Hin- und Rück-

R re str.
	 = 1 U, in Rück-R li str.
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

	 = �2 M nach li verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. vor die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

	 = �2 M nach re verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. hinter die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 3 M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.
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re arb., dabei in der 1. R wieder 
entsprechend der Zunahmen 42 M 
gleichmäßig verteilt abn. = 164 
M. Dafür wie folgt str.: Rand-M, 2x 
jede 2. und 3. M, 38x jede 4. und 
5. M und 2x jede 2. und 3. M re 
zus.-str., Rand-M = 164 M. Nun 
wieder eine Blende wie am Anfang 
kraus re anstr. In 5 cm = 16 R Blen-
denhöhe die M locker abk. Nun 
aus den beiden Längsrändern je 
244 M auffassen. Für die Blenden 
je 5 cm = 15 R kraus re str. Danach 
die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden auf der Rückseite sorgfältig 
vernähen. 

Decke,
Hälfte
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hs66-03 Decke im Zopf-Lochmuster, ca. 160 x 120 cm (L x B)

Decke,
Viertel

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 
1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. M re str., dann die M 
der Hilfsnd. re str.

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R 
re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 2  M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen  
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Strickschrift

hs66-03 Decke im Zopf-Lochmuster, ca. 160 x 120 cm (L x B)

schalen aus Rauten
1x: ca. 41 cm ø, 23 cm hoch
1x: ca. 28 cm ø, 15 cm hoch
beide nach dem Filzen gemessen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro” (100 % Schurwolle – 
schrumpft beim Waschen ca. 30 
– 40 %, LL = ca. 50 m/50 g): gro-
ße Schale: ca. 250 g Brombeer 
(Fb. 49), ca. 200 g Bordeaux 
(Fb. 15) und ca. 150 g Rot (Fb. 
7), kleine Schale: ca. 150 g Bor-

deaux (Fb. 15), ca. 100 g Rot 
(Fb. 7) und ca. 50 g Brombeer 
(Fb. 49); 1 Rest dünnes Garn zum 
Heften; Stricknadeln Nr. 8, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 7, 1 Wollnadel.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str., 
auch die Rand-M glatt re str.!
Raute: Nach der Strickschrift str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. In den Rück-R die M li str. 
In der Breite über 1 M beginnen. In 

der 1. R wie gezeichnet aus 1 M 
3 M herausstr. Dann beids. die Zu- 
und Abnahmen in jeder 2. R wie 
gezeichnet ausführen. An der brei-
testen Stelle sind 23 M vorhanden. 
In der Höhe die 1. – 43. R 1x str. 
Es bleibt 1 M übrig. Den Endfaden 
durch die letzte M ziehen.
Maschenproben: 11,5 M und 
16,5 R glatt re mit Nd. Nr. 8 [vor 
dem Waschen gemessen] = 10 x 

10 cm; 1 Raute misst vor dem Wa-
schen ca. 26 x 18 cm, danach ca. 
20 x 15 cm.
Ausführung – Große Schale: 
20 Rauten lt. Netz str., dabei ge-
ben die Zahlen die Farbnummern 
an. Es sind 8 Rauten in Brombeer, 
7 Rauten in Bordeaux und 5 Rauten 
in Rot. Pro Raute 1 M anschlagen. 
Dann die Raute wie beschrieben 
arb. Dafür in der 1. R 3 M heraus-
str. und ab 3. R beids. 10x je 1 
M wie gezeichnet zun. = 23 M. 
Anschließend in jeder 2. R 9x je 
1 M wie gezeichnet abn. = 5 M. 
Dann über diese 5 M wie ab 41. 
R str. Nach der 43. R die Arbeit 
beenden.
Ausarbeiten: Die Rauten mit der 
re Seite nach außen lt. Schema 
aneinander legen und so mit fe M 
in Brombeer zus.-häkeln, dass die 
Nähte außen liegen. Die inneren 
5 Rauten liegen dicht beieinander. 
Die 2. Rd der Rauten schon jeweils 
mit dem unteren Rand an den ent-
standenen „Sternrand“ häkeln, 
dann die zus.-treffenden Seiten 
zus.-häkeln. Nun diese 2. Rd der 
Rauten etwas nach oben klappen, 
damit sie zusammentreffen. Dann 
diese an den mit dickeren Pfeilen 
bezeichneten Seiten genauso zus.-
häkeln. Nun die oberen Rauten 
quer lt. Schnittschema darüberset-
zen und ebenfalls an den jetzt unten 
liegenden Seiten mit dem schon ent-
standenen oberen Rand der Schale 
wie zuvor beschrieben zus.-häkeln. 
Anschließend die oberen 5 Rauten 
jeweils beids. über je 10 cm zus.-
häkeln, siehe gewellte Linien im 
Schnittschema. Die überstehenden 
oberen Ecken nun an den gestrichel-
ten Linien nach innen umschlagen 
und zunächst mit dem dünneren 
Garn festheften. Dann den oberen 
Rand mit 3 Rd fe M in Brombeer 
überhäkeln. Die Arbeit beenden. 
Den Heftfaden wieder entfernen. 
Die Schale bei 40° Feinwäsche mit 
800 Touren beim Schleudern in der 
Waschmaschine mit flüssigem Co-
lorwaschmittel waschen. Teil in nas-
sem Zustand kräftig in Form ziehen. 
Dann die Schale mit viel geknülltem 
Papier fest ausstopfen und gut trock-
nen lassen.

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

= aus 1 M 3 M herausstr.: 1 M re, 
1 M re verschränkt, 1 M re
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Strickschrift

hs66-04 Schalen aus zusammengehäkelten Rauten, 
Größe: ca. 41 cm ø und 23 cm hoch
Größe: ca. 28 cm ø und 15 cm hoch

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun.

= aus 1 M 3 M herausstr.: 1 M re, 
1 M re verschränkt, 1 M re
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Strickschrift

hs66-04 Schalen aus zusammengehäkelten Rauten, 
Größe: ca. 41 cm ø und 23 cm hoch
Größe: ca. 28 cm ø und 15 cm hoch

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = �aus 1 M 3 M herausstr.: 1 M 

re, 1 M re verschränkt, 1 M re
	 = �1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden zun.
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str., dann die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. 2 M re zus.-str., dann 
die abgehobene M darüber 
ziehen

Schalen
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hs66-04 Schalen aus zusammengehäkelten Rauten, 
Größe: ca. 41 cm ø und 23 cm hoch
Größe: ca. 28 cm ø und 15 cm hoch

1 Raute

MODELL 4 
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Ausführung – Kleine Scha-
le: 10 Rauten wie bei der großen 
Schale str. [= 5 Rauten in Bordeaux, 
3 Rauten in Rot und 2 Rauten in 
Brombeer].
Ausarbeiten: Im Großen und 
Ganzen wie bei der großen Schale 
arb., jedoch die Rauten in den ent-

sprechenden Farben str. In der 2. 
Rd die Rauten senkrecht lt. Schnitt-
schema jeweils zwischen 2 Rauten 
der 1. Rd setzen. Dann alle Seiten 
mit fe M in Brombeer von außen 
wie bei der großen Schale zus.-hä-
keln. Den oberen Rand der Schale 
genauso handhaben, also die obe-

ren schrägen Seiten auch nur über 
je 10 cm zus.-häkeln und dann den 
Rest jeweils nach innen umschla-
gen. Anschließend den Rand mit 
5 Rd fe M in Brombeer überhäkeln 
und die Arbeit beenden. Das Filzen 
ebenfalls wie bei der großen Scha-
le ausführen.

Schalen
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hs66-04 Schalen aus zusammengehäkelten Rauten, 
Größe: ca. 41 cm ø und 23 cm hoch
Größe: ca. 28 cm ø und 15 cm hoch

Netz: Große 
Schale

Netz: Kleine 
Schale

Pullikleid glatt rechts
Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Mohairlana” (42 % Mohair 
(Superkid), 33 % Schurwolle (Meri-
no), 25 % Polyamid, LL = ca. 137 
m/25 g): ca. 200 (225) g Bee-
re (Fb. 17); Stricknadeln Nr. 3,5 
und 4, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 
50 cm lang.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M 
stricken.
Betonte Abnahmen: Am R-An-
fang nach der 2. M 2 M re zus.-str., 
am R-Ende vor den letzten 2 M 2 

M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str. und die abgehobene M darüber 
ziehen]. Es wird beids. je 1 M ab-
genommen.
Maschenprobe: 18,5 M und 
26 R glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 

10 cm.
Rückenteil: 94 
(102) M mit Nd. Nr. 
3,5 anschlagen. Für 
den Bund 6 cm = 21 
R Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 
1 M li enden. Dann 
mit Nd. Nr. 4 glatt re 
weiterarb. Nach 19 
cm = 50 R ab Bund- 
ende beids. für die 
Hüftrundungen 1 M 
betont abn., dann in 
jeder 24. R noch 3x 
je 1 M betont abn. = 
86 (94) M. Nach 33 
cm = 86 R ab 1. Ab-
nahme beids. für die 

Armausschnitte 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x 3 M und 2x je 1 
M abk. = 70 (78) M. Nun gerade 
weiterstr. In 16 (17) cm = 42 (44) 
R Armausschnitthöhe für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 20 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 
M und 1x 2 M abk. In 2 cm = 6 
R Halsausschnitthöhe die restl. 16 
(20) Schulter-M abk. Die andere 
Seite gegengleich beenden.
Vorderteil: Wie das Rückenteil 
str., jedoch mit tieferem Halsaus-
schnitt. Dafür bereits in 10 (11) cm 
= 26 (28) R Armausschnitthöhe die 
mittl. 12 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M 
und 4x je 1 M abk. Die Schulter-M 
am äußeren Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil abk. Die andere 
Seite gegengleich beenden.
Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 
3,5 anschlagen. Für den Bund 6 
cm = 21 R Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 1 
M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. Dann mit 
Nd. Nr. 4 glatt re weiterarb. Beids. 
für die Schrägungen in der 9. R ab 
Bundende 1 M zun., dann in jeder 
8. R noch 10x je 1 M zun. = 64 
(68) M. Nach 40 cm = 104 R ab 
Bundende beids. für die Ärmelkugel 
3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 
M, 14x je 1 M, 1x 2 M und 1x 3 
M abk. In der folg. R die restl. 16 
(20) M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen. Mit der Rundnd. Nr. 
3,5 aus dem Halsausschnittrand 
104 M auffassen. Für die Blende 
Rippen in Rd str. In 2 cm Blendenhö-
he die M abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen.

17(18)
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40

6 11(12)

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und 
Vorderteil, 
Hälfte

25(27)

(9,5)
 7,511 24,5
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33
 62
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hs66-05 Pullikleid glatt rechts, Gr. 36/38 und 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

MODELL 5 

kissenhülle mit Einge-
stricktem „love“

MODELL 6 
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ca. 41 x 41 cm [L x B], für Kissen-
füllung 45 x 45 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Colmo” (55 % Schurwolle (Me-
rino), 25 % (Baby) Alpaka, 20 % 
Mohair (Superkid), LL = ca. 120 
m/50 g): ca. 150 g Rot (Fb. 8) 
und ca. 100 g Weinrot (Fb. 13); 
Stricknadeln Nr. 6; 1 waschbare 
Kissenfüllung, 45 x 45 cm.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Einstrickmotiv: Nach Zähl-
muster glatt re in Intarsientechnik 
einstr. 1 Karo gilt für 1 M und 1 
R. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. 
Die Hin-R also von re nach li, die 
Rück-R umgekehrt ablesen. Die Zei-
chen stehen für die Farben, siehe 

folg. Zeichenerklärung. Für jede 
Farbfläche ein gesondertes Knäuel 
verwenden. Beim Farbwechsel die 
Fäden stets auf der Rückseite der Ar-
beit miteinander verkreuzen, damit 
keine Löcher entstehen. In der Breite 
die gezeichneten 72 M zwischen 

den Pfeilen 1x str. In der Höhe die 
1. – 98. R 1x str.
Halbpatentmuster: Nach der 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen 

bezeichnen die Hin-R. Die Zahl li 
außen bezeichnet die Rück-R. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS = 2 M zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden 
mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 MS ge-
zeichnet. In der Höhe die 1. – 3. R 
1x str., dann die 2. und 3. R stets 
wiederholen.
Maschenproben: 17 M und 
24 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm; 16 M und 32 R Halb-
patentmuster mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm.
Ausführung – Hüllenvorder-
seite: 72 M in Weinrot anschla-
gen. Zunächst 1 Rück-R li M str. 
Dann über alle M das Einstrickmotiv 
weiterarb. Nach 41 cm = 98 R ab 
Motivbeginn die M abk. 
Hüllenrückseite: 67 M in Rot 
anschlagen. Im Halbpatentmuster 
str. Nach 41 cm = 132 R ab An-
schlag die M abk., wie sie erschei-
nen.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nun beide Teile li auf li in gleicher 
Strickrichtung übereinander legen. 
Ringsum die Nähte im Matratzen-
stich schließen, dabei zunächst an 
den Anschlagrändern mittig 20 cm 
offen lassen. Kissenfüllung einschie-
ben und restl. Naht schließen.

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.

= M und U der Vor-R li zus.-str.

= 1 M li

= Rand-M 

1
2

3

Strickschrift

hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Vorderseite, 

Rückseite

41

41

41 41

hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Vorder- und
Rückseite

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.

= M und U der Vor-R li zus.-str.

= 1 M li

= Rand-M 

1
2

3

Strickschrift

hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 M mit 1 U li abh.
	 = M und U re zus.-str.

Zählmuster

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re in Weinrot
= 1 M glatt re in Rot
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Zählmuster
hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M glatt re in Weinrot
	 = 1 M glatt re in Rot

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re in Weinrot
= 1 M glatt re in Rot
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Zählmuster
hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

kaschmirPulli in farb-
flächen
Größe 34 bis 38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 
stehen in Klammern. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angege-
benen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„100% Cashmere Fine” 
(100 % Kaschmir, LL = ca. 87 
m/25 g): ca. 175 (200) g Rot 
(Fb. 8) und ca. 150 (175) g 
Bordeaux (Fb. 7); Stricknadeln Nr. 
5 und 5,5, 1 Rundstricknadel Nr. 
5, 60 cm lang.

MODELL 7 
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Zeichenerklärung:

1 = 1 M glatt re in Rot 
2 = 1 M glatt re in Bordeaux
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Zählmuster B

HS66-07 Pulli mit Farbflächen, Gr. 34 bis 38 (40 bis 44)

Zählmuster B

Zeichenerklärung:
1 = 1 M glatt re in Rot
2 = 1 M glatt re in Bordeaux

Zeichenerklärung:

1 = 1 M glatt re in Rot 
2 = 1 M glatt re in Bordeaux
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Zählmuster A

HS66-07 Pulli mit Farbflächen, Gr. 34 bis 38 (40 bis 44)

Zählmuster A
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45
40

13(14)3

5

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil, 
Hälfte
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24
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 35
(36)

HS66-07 Pulli mit Farbflächen, Gr. 34 bis 38 (40 bis 44)

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile 
mit Knötchenrand stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M 
stricken.
Farbflächen A [Vorder- und 
Rückenteil]: Nach Zählmuster A 
glatt re in Intarsientechnik str. 1 Karo 
gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R, li au-
ßen die Rück-R. Die Hin-R also von 
re nach li, die Rück-R umgekehrt 
ablesen. Die Zahlen im Zählmuster 
stehen für die Farben, siehe folg. 
Zeichenerklärung. Für jede Farb-
fläche 1 extra Knäuel verwenden. 
Beim Farbwechsel die Fäden stets 

auf der Rückseite der Arbeit mitei-
nander verkreuzen, damit keine 
Löcher entstehen. In der Breite sind 
zwischen Pfeil a (b) und Doppel-
pfeil die Hälfte der M ohne Rand-M 
gezeichnet, die andere Hälfte ge-
gengleich ergänzen. In der Höhe 
die 1. – 96. R 1x str. 
Farbflächen B [Ärmel]: Im 
Prinzip wie die Farbflächen A str., 
jedoch nach Zählmuster B. In der 
Breite sind zwischen Doppelpfeil 
und Pfeil a (b) die Hälfte der M 
ohne Rand-M gezeichnet, die an-
dere Hälfte gegengleich ergänzen. 
In der 17., 35. und 49. R sind am 
li Rand Zunahmen für die Ärmel-
schrägung eingezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 52. R 1x str. 
Maschenprobe: 19 M und 

27,5 R glatt re mit 
Nd. Nr. 5,5 = 10 
x 10 cm.
Rückenteil: 110 
(116) M mit Nd. 
Nr. 5 in Rot anschla-
gen. Für den Bund 
5 cm = 17 R Rip-
pen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 
(2) M li beginnen, 
am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 (2) 
M li enden. Dann 
mit Nd. Nr. 5,5 glatt re weiterarb. 
Nach 9 cm = 25 R ab Bundende 
zwischen den Rand-M beids. mit 
den Farbflächen A in Bordeaux be-
ginnen, dabei auch die Rand-M in 

Bordeaux str. Nach 24 cm = 66 
R ab Bundende beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und 
wieder gerade weiterstr. Nach der 
letzten Zählmuster-R die Passe nur 
noch in Rot fortsetzen. Bereits in 16 
(17) cm = 44 (48) R Armausschnitt-
höhe beids. für die Schulterschrä-
gungen 8 (10) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 3x je 9 M (1x 10 
M und 2x je 9 M) abk. Gleichzeitig 
mit der 2. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 18 
M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in der 2. R noch 
1x 2 M abk. Damit sind die M der 
einen Seite aufgebraucht. Die an-
dere Seite gegengleich beenden.
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Vorderteil: Wie das Rückenteil 
str., jedoch mit tieferem Halsaus-
schnitt. Dafür bereits in 11 (12) cm 
= 30 (34) R Armausschnitthöhe die 
mittl. 12 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 4 M, 3x je 2 M und 4x 
je 1 M abk. Die Schulter am äuße-
ren Rand in gleicher Höhe wie am 

Rückenteil schrägen. Damit sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich be-
enden.
Ärmel: 52 (56) M mit Nd. Nr. 5 
in Rot anschlagen. Für den Bund 5 
cm = 17 R Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 2 
M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M li enden. Dann mit 

Nd. Nr. 5,5 glatt re in Farbflächen 
B weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 17. R ab Bundende 
1 M zun., dann in der folg. 18. R 
1x 1 M und in jeder 14. R noch 
4x je 1 M zun. = 64 (68) M. Be-
reits nach der 52. R lt. Zählmuster 
B den Ärmel nur noch in Bordeaux 
fortsetzen. Nach insgesamt 40 cm 
= 110 R ab Bundende alle M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils bis zur Markierung. Mit der 
Rundnd. Nr. 5 und Rot aus dem 
Halsausschnittrand 104 M auffas-
sen. Für die Blende 3,5 cm Rippen 
in Rd str. Dann die M abk., wie sie 
erscheinen. Ärmel einsetzen.

xl-Pulli glatt rechts
Größe 34 bis 38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 
stehen in Klammern. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angege-
benen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Yak Merino” (30 % Schurwol-
le (Merino), 28 % (Baby) Alpaka, 
22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 250 (300) g  
Fuchsia meliert (Fb. 5) und ca. 
150 (200) g Burgund meliert 
(Fb. 4); Stricknadeln Nr. 5,5 und 
6,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5,5, 50 
cm lang.
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M 
stricken.

Maschenprobe: 13 M und 20 
R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 = 10 x 
10 cm.
Rückenteil: 82 (90) M mit Nd. 
Nr. 5,5 in Fuchsia meliert anschla-
gen. Für den Bund 11 cm = 23 R 
Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 
6,5 in Burgund meliert glatt re wei-
terarb., dabei in der 1. R gleichmä-
ßig verteilt 12 (14) M abn. = 70 
(76) M. Nach 36 cm = 72 R ab 
Bundende beids. den Beginn der 
Armausschnitte markieren und gera-
de weiterstr. In 17 (18) cm = 34 
(36) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 6 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 5 (6) 
M abk. In der folg. R die restl. 28 
M für den geraden Halsausschnitt- 
rand abk.
Vorderteil: Wie das Rückenteil 
str., jedoch mit rundem Halsaus-
schnitt. Dafür bereits in 14 (15) cm 
= 28 (30) R Armausschnitthöhe die 
mittl. 8 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 3 M, 1x 2 M und 2x 
je 1 M abk. Die Schulter am äuße-
ren Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Die andere 
Seite gegengleich beenden.
Ärmel: 30 (34) M mit Nd. Nr. 
5,5 in Fuchsia meliert anschlagen. 

Für den Bund 7 cm 
= 15 R Rippen str., 
dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-
M mit 1 M li begin-
nen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M 
li enden. Dann mit 
Nd. Nr. 6,5 glatt 
re weiterarb. Beids. 
für die Schrägungen 
nach 11 cm = 22 R 
ab Bundende 1 M 
zun., dann in jeder 
8. R 3x je 1 M und 
in jeder 6. R noch 
4x je 1 M zun. = 
46 (50) M. Nach 
28 cm = 56 R ab 1. 

Zunahme alle M locker abketten.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils nur bis zur Markierung. Mit 
der Rundnd. Nr. 5,5 und Burgund 

meliert aus dem Halsausschnittrand 
72 M auffassen. Für die Blende 
Rippen in Rd str. In 1,5 cm Blenden-
höhe die M abk., wie sie erschei-
nen. Ärmel einsetzen.

17(18)

46

28

11

11(12)6

7

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil, 
Hälfte

15(17)

26(28)

7

11

4

 17
(18)

36

1111

 50
(51)

HS66-08 XL-Pulli mit breiter Rippenblende, Gr. 34 bis 38 (40 bis 44)

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

MODELL 8 

kurzmantel im halb-
patentmuster
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 
stehen in Klammern. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angege-
benen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Voi” (33 % Polyamid, 32 % 
Schurwolle (Merino), 20 % (Baby) 
Alpaka, 15 % Polyacryl, LL = ca. 
200 m/50 g): ca. 450 (500) g 
Rot (Fb. 4); Stricknadeln Nr. 4.
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile 
mit Knötchenrand stricken!
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wech-
sel stricken.
Halbpatentmuster: Nach der 
Strickschrift auf Seite 62 str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die 
Hin-R. Die Zahl li außen bezeichnet 
die Rück-R. In der Breite die R mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 2 M zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit den M nach 
dem 2. Pfeil. Der Deutlichkeit halber 
sind 2 MS gezeichnet. In der Höhe 
die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. 
und 3. R stets wiederholen.

Maschenprobe: 17 M und 31 
R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 99 (107) M anschla-
gen. Für den Bund 4 cm = 11 R 
Rippen str., dabei mit 1 Rück-R und 
nach der Rand-M mit 1 M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 M li enden. Dann im Halbpatent-
muster weiterarb. Nach 60 cm = 
186 R ab Bundende beids. für die 
Armausschnitte 7 M abk. = 85 (93) 
M. Dann wieder gerade weiterstr. 
In 19 (20) cm = 58 (62) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 (5) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 5x je 5 (6) M abk. 
In der folg. R die restl. 23 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.
Linkes Vorderteil: 57 (61) M 
anschlagen. Für den Bund 4 cm = 
11 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-
M mit 1 M li enden. Dann im Halb-
patentmuster weiterarb. Nach 46 
(47) cm = 142 (146) R ab Bund- 
ende für die Ausschnittschrägung 
am li Rand 2 M wie folgt abn.: 
vor der Rand-M 3 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechts-
str. abh., die folg. 2 M re zus.-str. 
und die abgehobene M darüber 
ziehen]. Diese Abnahmen in jeder 
12. R noch 8x wdh. Dazwischen 
den Armausschnitt am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Die Schulter am re Rand 
ebenfalls in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen, dabei jedoch 
das letzte Mal 6 (7) M abk. [also 1 
M mehr abk].
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str., dabei 
für die Ausschnittschrägung nach 
der Rand-M jeweils 3 M re zus.-str.
Ärmel: 39 (43) M anschlagen. 
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18

10

21

16

16

6

10

21

16

6

37

18

1818
19(20)

49

11(12)8

41

4

4

Ärmel, Hälfte

Kragen, für 
rechtes
Vorderteil

Kragen, für 
linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

 19
(20)

17,5(19,5)

37

29(31)3

44

7,53 4

4

 46
(47)

60

hs66-09 Kurzmantel im Halbpatentmuster mit V-Ausschnitt, Gr. 36 bis 40 (42 bis 46) 

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil

Kragen,
Hälfte

für linkes
Vorderteil

Kragen,
Hälfte

für rechtes
Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

Für den Bund 4 cm = 11 R Rippen 
str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 1 M 
li enden. Dann im Halbpatentmus-
ter weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 9. R ab Bundende 
1 M zun., dann in jeder 10. R 8x 
je 1 M und in jeder 8. R noch 5x 
je 1 M zun. = 67 (71) M. Die zu-
genommenen M beids. folgerichtig 
im Halbpatentmuster ergänzen. 
Nach 41 cm = 128 R ab Bunden-
de beids. 1 Markierung anbringen 

und gerade weiterstr. Nach 4 cm = 
12 R ab Markierung alle M locker 
abk., wie sie erscheinen.
Kragenhälfte für das linke 
Vorderteil: 3 M anschlagen. In 
der 1. R nach der Rand-M, 1 M 
re str., aus dem Querfaden 1 M li 
verschränkt und 1 M re herausstr., 
mit der Rand-M enden = 5 M. In 
der 2. R wie folgt str.: Rand-M, 1 
M mit 1 U li abh., 1 M re, 1 M mit 
1 U li abh., Rand-M. Die 3. R wie 
folgt arb.: Rand-M, M mit dem U 
re zus.-str., 1 M li, M mit dem U re 

zus.-str., aus dem Querfaden 1 M li 
verschränkt und 1 M re herausstr., 
Rand-M = 7 M. In der 4. R wie folgt 
str.: Rand-M, 1 M mit 1 U li abh., 
1 M re, 1 M mit 1 U li abh., 1 M 
re, 1 M mit 1 U li abh., Rand-M. 
Nun im Halbpatentmuster ab der 
3. R weiterarb., dabei für die Run-
dung am li Rand in jeder 2. R noch 
3x je 2 M wie zuvor zunehmen = 
13 M. Anschließend am li Rand in 
jeder 4. R 3x je 2 M, in jeder 6. R 
2x je 2 M und in jeder 8. R noch 
4x je 2 M wie zuvor zunehmen = 

31 M. Nun gerade weiterstr. Nach 
16 cm = 50 R ab letzter Zunahme 
beidseitig 1 Markierung anbringen 
und noch 10 cm = 32 R gerade 
fortsetzen. Dann am li Rand für die 
Schrägung [= rückwärtige Mitte] 4 
M abk., dann in jeder 2. R noch 3x 
je 4 M und 5x je 3 M abk. Damit 
sind alle M aufgebraucht.
Kragenhälfte für das rechte 
Vorderteil: Gegengleich str., da-
bei die Zu- und Abnahmen am re 
Rand entsprechend ausführen.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen, die Ärmelnähte jeweils 
bis zur Markierung und die Kragen-
naht noch offen lassen. Die Kragen-
hälften jeweils mit der Rundung zei-
chengemäß an das entsprechende 
Vorderteil nähen und die restl. je 10 
cm ab gestrichelter Linie eingehal-
ten an den rückwärtigen Ausschnitt- 
rand bis zur Mitte annähen, dabei 
liegen zunächst die linken Muster-
seiten außen. Beim Umschlagen 
des Kragens liegt dann jeweils die 
re Musterseite außen. Der senkrech-
te gerade Kragenrand läuft jeweils 
außen hoch. Nun die rückwärtige 
Kragennaht so schließen, dass sie 
beim Umschlagen des Kragens auf 
der Unterseite liegt. Ärmel einset-
zen. Für den Gürtel 15 M anschla-
gen. Im Halbpatentmuster str. Nach 
150 (160) cm ab Anschlag die M 
abk., wie sie erscheinen.

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.

= M und U der Vor-R li zus.-str.

= 1 M li

= Rand-M 

1
2

3

Strickschrift

hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.

= M und U der Vor-R li zus.-str.

= 1 M li

= Rand-M 

1
2

3

Strickschrift

hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 M mit 1 U li abh.
	 = M und U re zus.-str.

Gefilzter HäkelTeppich 
im Noppenmuster
Größe vor dem Filzen: ca. 125 cm ø 
Größe nach dem Filzen: ca. 80 
cm ø 
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro” (100 % Schurwolle – 
schrumpft beim Waschen ca. 30 
– 40 %, LL = ca. 50 m/50 g): 
ca. 1500 g Zyklam (Fb. 62); 1 
Wollhäkelnadel Nr. 9.
Noppenmuster: Nach Häkel-

schrift in Rd häkeln. 2 Luftm anschla-
gen und in 1. Rd 8 fe M zurück in 
die 1. Luftm arb. Die Rd mit 1 Kettm 
schließen. Dann lt. Häkelschrift im 
Noppenmuster weiterarb. Die Zah-
len bezeichnen die Rd-Übergänge. 
Jede Rd mit 2 Luftm beginnen und 
jeweils mit 1 Kettm in die 2. Luftm 
des Rd-Beginns schließen. In der 2. 
Rd in jede fe M der 1. Rd 1 Nop-
pe häkeln = 8 Noppen. Ab der 3. 
Rd am Rd-Beginn die 1. Noppe 
bzw. die ersten 2 Noppen jeweils 

zwischen die Luftm des Rd-Beginns 
und die folg. Noppe häkeln, nach 
jeder Noppe 1 Luftm ausführen und 
die Noppen jeweils zwischen die 
Noppen der Vor-Rd bzw. um die 
Luftm der Vor-Rd häkeln. Für die Zu-
nahmen je 2 Noppen um 1 Luftm 
der Vor-Rd häkeln. Bis zur 6. Rd 
sind sie vollständig mit den entspre-

chenden Zunahmen gezeichnet. 
Danach das Muster lt. folg. Anlei-
tung mit Zunahmen fortsetzen.
Maschenprobe: 3 Rd Noppen-
muster mit Häkelnd. Nr. 9 = ca. 19 
cm ø vor dem Filzen.
Ausführung: Im Noppenmuster 
häkeln, dafür mit 2 Luftm wie be-
schrieben beginnen. Bis zur 6. Rd 

Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Noppe = ★ 1 U, 1 Schlinge um 
die Luftm der Vor-Rd holen, ab ★ 4x 
wdh., dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm schließen

= 1 fe M

2

1

4

5

6

3

 hs66-10 Bodenteppich im Noppenmuster, ca. 125 cm ø

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Noppe = ★ 1 U, 1 Schlinge um 
die Luftm der Vor-Rd holen, ab ★ 4x 
wdh., dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm schließen

= 1 fe M

2

1

4

5

6

3

 hs66-10 Bodenteppich im Noppenmuster, ca. 125 cm ø

Zeichenerklärung:
	 = 1 Luftm
	 = 1 Kettm
	 = 1 fe M
	 = �1 Noppe: = ★ 1 U auf 

die Nd. nehmen, 1 Schlin-
ge um die Luftm der Vor-Rd 
holen und lang ziehen, ab 
★ 4x wdh., dann mit 1 
neuen U alle auf der Nd. 
liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm 
schließen

MODELL 10 
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lt. Häkelschrift arbeiten. Es sind da-
nach 32 Noppen vorhanden.
7. und 8. Rd: Jeweils wie die 6. 
Rd beginnen und je 1 Noppe und 
1 Luftm um 1 Luftm der Vor-Rd hä-
keln = je 32 Noppen. 
9. Rd: Wie die 6. Rd häkeln, 
dabei jedoch um jede 2. Luftm 2 
Noppen arb. = 48 Noppen.
10. und 11. Rd: Jeweils wie die 
6. Rd beginnen und je 1 Noppe 
und 1 Luftm um 1 Luftm der Vor-Rd 
häkeln = je 48 Noppen. 
12. Rd: Wie die 6. Rd häkeln, 

dabei jedoch um jede 3. Luftm 2 
Noppen arb. = 64 Noppen. 
13. und 14. Rd: Jeweils wie die 
6. Rd beginnen und je 1 Noppe 
und 1 Luftm um 1 Luftm der Vor-Rd 
häkeln = je 64 Noppen. 
15. Rd: Wie die 6. Rd häkeln, 
dabei jedoch um jede 4. Luftm 2 
Noppen arb. = 80 Noppen. 
16. und 17. Rd: Jeweils wie die 
6. Rd beginnen und je 1 Noppe 
und 1 Luftm um 1 Luftm der Vor-Rd 
häkeln = je 80 Noppen. 
18. Rd: Wie die 6. Rd häkeln, 

dabei jedoch um jede 5. Luftm 2 
Noppen arb. = 96 Noppen. 
19. und 20. Rd: Jeweils wie die 
6. Rd beginnen und je 1 Noppe 
und 1 Luftm um 1 Luftm der Vor-Rd 
häkeln = je 96 Noppen. 
21. Rd: Wie die 6. Rd häkeln, 
dabei jedoch 10x im Wechsel 
um jede 3. Luftm und 6. Luftm je 2 
Noppen und 2x um jede 3. Luftm 
je 2 Noppen arb. = 118 Noppen.
22. Rd: Wie die 6. Rd beginnen 
und je 1 Noppe und 1 Luftm um 
1 Luftm der Vor-Rd häkeln = 118 

Noppen. Dann die Arbeit been-
den. 
Ausarbeiten: Den Teppich bei 
40° Feinwäsche mit 800 Touren 
beim Schleudern in der Waschma-
schine mit flüssigem Colorwaschmit-
tel waschen. Teil in nassem Zustand 
kräftig in Form ziehen und gut trock-
nen lassen. Zuvor evtl. eine runde 
Schablone aus stabiler Pappe mit 
80 cm ø ausschneiden und das Teil 
darüber exakt in Form spannen.

decke in breiten Rippen
ca. 170 x 120 cm (L x B)
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Mohairlana” (42 % Mohair 
(Superkid), 33 % Schurwolle (Meri-
no), 25 % Polyamid, LL = ca. 137 
m/25 g): ca. 650 g Beere (Fb. 
17) oder Dunkelrot (Fb. 12); 1 
Rundstricknadel Nr. 7, 100 cm 
lang.
Hinweis: Alles mit dreifachem Fa-
den stricken!
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. 
Breite Rippen: In den Hin-R 4 M 
re, 4 M li im Wechsel str. In den 
Rück-R die M str., wie sie erschei-
nen.
Maschenprobe: 13 M und 15 
R Rippen mit Nd. Nr. 7 und dreifa-
chem Faden = 10 x 10 cm.
Ausführung: 158 M mit dreifa-
chem Faden in der Wunschfarbe 
mit der Rundnd. anschlagen. Breite 
Rippen mit Knötchenrand str., dabei 

die M in 1. R wie folgt einteilen: 
Rand-M, ★ 4 M re, 4 M li, ab ★ 
fortl. wdh., 4 M re, Rand-M. Nach 
170 cm ab Anschlag die M locker 
abk., wie sie erscheinen.
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden sorgfältig vernähen. 
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HINWEIS
Zu jedem Modell unbedingt eine Maschen-

probe im angegebenen Muster mit den 
entsprechenden Nadeln stricken, damit es ein 

Erfolgserlebnis wird!

decke im gitter-loch-
muster
ca. 168 x 120 cm (L x B), ohne 
Fransen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alpaca 400” (35 % (Superba-
by) Alpaca, 35 % Polyamid, 30 % 
Schurwolle (Merino), LL = ca. 375 
m/50 g): je ca. 250 g Purpur 
(Fb. 6), Rot (Fb. 8) und Weinrot 

(Fb. 9);1 Rundstricknadel Nr. 7, 
100 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 7 zum Einziehen der Fransen.
Hinweis: Alles mit dreifachem Fa-
den stricken, und zwar zusammen 
mit je 1 Faden pro Farbe!
Gitter-Lochmuster: Nach der 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, li außen die  
Rück-R. In der Breite die R mit den M 
vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
= 4 M zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 8. R 
1x str., dann diese 8 R stets wdh. 
Hinweis: In den Rück-R jeweils das 
Abstricken der 2 nebeneinanderlie-
genden U beachten.
Maschenprobe: 14 M und 16 
R Gitter-Lochmuster mit Nd. Nr. 7 
und dreifachem Faden gestrickt = 
10 x 10 cm.
Ausführung: 170 M mit dreifa-
chem Faden anschlagen. Im Gitter-
Lochmuster str. Nach 168 cm = 
270 R ab Anschlag [die 1. – 8. R 
33x str. = 264 R + 1x 1. – 6. R] 
die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Über 
den Anschlag- und Abkettrand zu-
nächst gleichmäßig verteilt je 30 
Fransen in Weinrot einknüpfen. Pro 
Franse 12 Fäden je 34 cm lang 
zuschneiden und zur Hälfte legen. 
Dann mit der Häkelnd. die entstan-
dene Schlinge ein Stück durch den 
Strickrand ziehen. Die Fadenenden 
durch die Schlinge führen und die 
Franse festziehen. Anschließend im 
Abstand von 3 cm die Fransen lt. 
Schema versetzt verknoten. Dafür 

jeweils die Hälfte der Fransenfäden 
zweier benachbarter Fransen ver-
wenden. Die fertige Fransenlänge 
beträgt ca. 10 cm. Eine ausführli-
che Anleitung zur Herstellung von 
Fransen finden Sie auf Seite 82.

Schema zum versetzten Verknoten der Fransen

hs66-12 Decke mit versetztem Fransenrand, 
ca. 168 x 120 cm, ohne Fransen

Schema zum versetzten 
Verknoten der Fransen

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= 1 U
= 2 M re zus.-str.

= 1 M re verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= Rand-M 

Strickschrift

7

1B
3

5

8

2

4

6

hs66-12 Decke im Gitter-Lochmuster aus Alpaca 400, 
ca. 168 x 120 cm [L x B]

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= 1 U
= 2 M re zus.-str.

= 1 M re verschränkt

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= Rand-M 

Strickschrift

7

1B
3

5

8

2

4

6

hs66-12 Decke im Gitter-Lochmuster aus Alpaca 400, 
ca. 168 x 120 cm [L x B]

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 U, in Rück-R li str.
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

	 = 1 M re verschränkt

	 = �2 M nach li verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. vor die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

	 = �2 M nach re verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. hinter die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.
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kurzmantel im röschen-
muster
Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Cashmere 16” 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % 
Kaschmir, 10 % Polyamid, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 950 (1000) g  
Dunkelrot (Fb. 10); Stricknadeln 
Nr. 6,5 und 7, 1 Rundstricknadel 
Nr. 6,5, 100 cm lang.
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile 
mit Knötchenrand stricken!
Rippen A: In den Hin-R 3 M re, 
3 M li im Wechsel str. In den Rück-R 
die M str., wie sie erscheinen.
Rippen B: 2 M re, 2 M li im 
Wechsel stricken.
Röschenmuster: M-Zahl teilbar 
durch 6 + 2 Rand-M. 1. R = Rück-
R: Rand-M, ★ 5 M li zus.-str., aus 
der nächsten M 5 M herausstr. [= 
1 M re, 1 U, 1 M re, 1 U, 1 M 
re], ab ★ fortl. wdh., Rand-M. 2. 
R = Hin-R: Zwischen den Rand-M 

li M str. 3. R = Rück-R: Zwischen 
den Rand-M re M str. 4. R = Hin-R: 
Zwischen den Rand-M li M str. 5. R 
= Rück-R: Rand-M, ★ aus 1 M 5 M 
herausstr. [= 1 M re, 1 U, 1 M re, 
1 U, 1 M re], 5 M li zus.-str., ab ★ 
fortl. wdh., Rand-M. 6. R = Hin-R: 
Zwischen den Rand-M li M str. 7. R 
= Rück-R: Zwischen den Rand-M re 
M str. 8. R = Hin-R: Zwischen den 
Rand-M li M str. In der Höhe die 1. 
– 8. R 1x str., dann diese 8 R stets 
wiederholen.
Glatt li: In den Hin-R li, in den 
Rück-R re str.
Maschenprobe: 22 M und 20 
R Röschenmuster mit Nd. Nr. 7 = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 116 (128) M mit 
Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Röschen-
muster str., dabei wie beschrieben 
mit 1 Rück-R beginnen. Nach 66 
cm = 133 R ab Anschlag beids. 
für die Armausschnitte 12 M abk. = 
92 (104) M. Dann wieder gerade 
weiterstr. In 20 (21) cm = 40 (42) 
R Armausschnitthöhe alle M gerade 
abk., dabei die mittl. 28 M für den 
geraden Halsausschnittrand markie-
ren. Die restl. je 32 (38) M gelten 
für die Schultern.
Linkes Vorderteil: 62 (68) 
M mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Im 
Röschenmuster str., dabei wie be-
schrieben mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 48 (49) cm = 97 (99) R ab 
Anschlag für den Halsausschnitt 
am li Rand 18 M abk. = 44 (50) 
M. Gerade weiterstr. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen = 32 
(38) M. Die Schulter-M am re Rand 
ebenfalls in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil abk. Damit sind alle M 
aufgebraucht.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str.
Ärmel: 50 (56) M mit Nd. Nr. 7 
anschlagen. Im Röschenmuster str., 
dabei wie beschrieben mit 1 Rück-R 
beginnen. Beids. für die Schrägun-
gen in der 6. R ab Anschlag 1 M 
zun., dann in jeder 6. R 5x je 1 

M und in jeder 4. R noch 14x je 
1 M zun. = 90 (96) M. Die zu-
genommenen M beids. zunächst 
glatt li str., dann folgerichtig im 
Röschenmuster ergänzen. Nach 47 
cm = 95 R ab Anschlag beids. 1 
Markierung anbringen und gerade 
weiterstr. Nach 5,5 cm = 12 R ab 
Markierung alle M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen, die Ärmelnähte jeweils 
nur bis zur Markierung. Für den 
Schalkragen mit der Rundnd. Nr. 
6,5 zunächst nur aus dem rückwär-
tigen Ausschnittrand von außen 35 
M auffassen. Dann Rippen A str., 
dabei in der 1. R nach der Rand-M 
mit 3 M li beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 3 M li enden. Nun 
wenden und in jeder 2. R aus den 

senkrechten Ausschnitträndern 21x 
je 3 M dazu auffassen. Nach je-
der verlängerten R wieder wenden, 
bis alle M aufgefasst sind = insge-
samt 161 M. Die aufgefassten M 
jeweils folgerichtig in die Rippen A 
einfügen. Damit ist man jeweils am 
waagrechten Rand des Ausschnitts 
angekommen. Nun über alle M 
noch 8 cm Rippen A str. Dann die 
M locker abk., wie sie erscheinen. 
Die Kragenschmalseiten jeweils an 
die abgeketteten Ausschnitt-M nä-
hen, dabei darauf achten, dass die 
Nähte innen liegen. Ärmel einset-
zen. Für den Gürtel 16 M mit Nd. 
Nr. 6,5 anschlagen. Rippen B mit 
Knötchenrand str. Nach 170 (180) 
cm ab Anschlag die M abk., wie 
sie erscheinen.

20(21)

52,5

11(12)9

47

5,5

Ärmel, Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

 20
(21)

13,5(16)

38

26(28,5)
1

7
1

5,5

 48
(49)

66

hs66-13 Kurzmantel im Röschenmuster mit Schalkragen, Gr. 36/38 (40/42) 

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil Ärmel,
Hälfte

MODELL 13 

kissenhülle im zopf-
muster
ca. 60 x 60 cm, für Kissenfüllung 
60 x 60 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Ambiente” (70 % Schurwolle 
(Merino), 30 % (Baby) Alpaka, LL 
= ca. 40 m/50 g): ca. 700 g 
Weinrot (Fb. 15); Stricknadeln 
Nr. 8; 1 waschbare Kissenfüllung 
60 x 60 cm.
Zopfmuster: Nach Strickschrift 
auf Seite … str. Die Zahlen re au-
ßen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M str., wie sie erschei-
nen. In der Breite die R mit 3 M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 

24 M zwischen den Pfeilen 3x str. 
= 72 M, enden mit 3 M nach dem 
2. Pfeil. In der Höhe die 1. – 22. R 
1x str., dann diese 22 R stets wdh.
Maschenprobe: 13 M und 
14,5 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 8 
= 10 x 10 cm. Hinweis: Die Hülle 
nicht zu locker stricken!

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 4 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 4 M nach re verkreuzen: 1 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die M der 
Hilfsnd. li str. 

= 1 Noppe: aus 1 M 5 M herausstr., 
und zwar 1 M re, 1 M re 
verschränkt im Wechsel, Arbeit 
wenden, 5 M li str., Arbeit 
wenden, 5 M re str., Arbeit 
wenden, 5 M li str., Arbeit 
wenden, dann die 2. – 5. M 
nacheinander über die 1. M 
ziehen

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die folg. 3 M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

9
7

1
3
5

11
13
15
17
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21

hs66-14 Kissenhülle im Zopfmuster, ca. 60 x 60 cm 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 4 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M li str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 4 M nach re verkreuzen: 1 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die M der 
Hilfsnd. li str. 

= 1 Noppe: aus 1 M 5 M herausstr., 
und zwar 1 M re, 1 M re 
verschränkt im Wechsel, Arbeit 
wenden, 5 M li str., Arbeit 
wenden, 5 M re str., Arbeit 
wenden, 5 M li str., Arbeit 
wenden, dann die 2. – 5. M 
nacheinander über die 1. M 
ziehen

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die folg. 3 M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

9
7

1
3
5

11
13
15
17
19
21

hs66-14 Kissenhülle im Zopfmuster, ca. 60 x 60 cm 

Zeichenerklärung:
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li

	 = �4 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M li str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �4 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re, dann 
die M der Hilfsnd. li str.

	 = �6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re, dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re 
stricken

MODELL 14 



65Filati HOME

Hinweis: Die Hülle in 1 Stück stri-
cken und hinterher 3 Nähte schlie-
ßen!
Ausführung: Mit der Hüllen-
vorderseite beginnen. Dafür 78 
M anschlagen. Im Zopfmuster str., 
dabei in gegebener Einteilung arb. 
Nach 60 cm = 88 R ab Anschlag 
das Ende der Vorderseite markieren 
und mit der Rückseite folgerichtig 
im Muster weiterfahren. Nach 60 
cm = 88 R ab Markierung die M 
abk., dabei darauf achten, dass 

der Rand nicht zu weit wird. Es sind 
insgesamt 8 Höhenmustersätze ge-
strickt.
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden sorgfältig vernähen. Vor-
der- und Rückseite im Bruch li auf 
li übereinander legen. Nun die Sei-
tennähte im Matratzenstich, siehe 
Seite 80, schließen. Kissenfüllung 
einschieben. Dann noch die offe-
ne untere Naht im Matratzenstich 
schließen.

Rückseite

Vorderseite

Rückseite

Vorderseite

60

60

60

60

60

60

hs66-14 Kissenhülle im Zopfmuster, ca. 60 x 60 cm 

kissenhülle in glatt 
rechts
ca. 60 x 60 cm, für Kissenfüllung 
60 x 60 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 

„Colupo” (53 % Schurwolle (Me-
rino), 47 % Polyamid, LL = ca. 100 
m/50 g): ca. 300 g Rotbraun/
Weinrot (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 
5; 1 waschbare Kissenfüllung 60 x 
60 cm.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Maschenprobe: 13,5 M und 
18,5 R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 
x 10 cm.
Hinweis: Die Hülle in 1 Stück stri-
cken und hinterher 3 Nähte schlie-
ßen!
Ausführung: Mit der Hüllenvor-
derseite beginnen. Dafür 83 M 
anschlagen. Glatt re str. Nach 60 
cm = 112 R ab Anschlag das Ende 
der Vorderseite markieren und mit 
der Rückseite weiterfahren. Nach 
60 cm = 112 R ab Markierung die 
M abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden sorgfältig vernähen. Vor-
der- und Rückseite im Bruch li auf 
li übereinander legen. Nun die Sei-

tennähte im Matratzenstich, siehe 
Seite 80, schließen. Kissenfüllung 
einschieben. Dann noch die offe-
ne untere Naht im Matratzenstich 
schließen.

Rückseite

Vorderseite

Rückseite

Vorderseite

60

60

60

60

60

60

hs66-14 Kissenhülle im Zopfmuster, ca. 60 x 60 cm 

MODELL 15 

jacke im wabenmuster
Größe 36/38 (40/42 – 
44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 
stehen in Klammern vor, für Größe 
44/46 nach dem Gedankenstrich. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für 
alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Ascot” (57 % Schurwolle, 25 % 
Viskose, 18 % Alpaka, LL = ca. 
120 m/50 g): ca. 750 (800 – 
850) g Weinrot meliert (Fb. 5) 

und Lana Grossa-Qualität „Silk-
hair” (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 
g): ca.175 (200 – 225) g Mag-
nolie (Fb. 75); Stricknadeln Nr. 5 
und 6,5, 1 Rundstricknadel Nr. 5, 
80 cm lang.
Hinweis: Alle Teile mit doppeltem 
Faden stricken, und zwar zusam-
men mit je 1 Faden jeder Qualität!
Kettenrand: Die 1. M jeder R re 
str. Die letzte M jeder R wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen. Hinweis: Alle 
Teile mit Kettenrand stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Wabenmuster: Nach der Strick-
schrift auf Seite 66 str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, li 
außen die Rück-R. In der Breite die 
R mit den M vor dem 1. Pfeil be-
ginnen, den MS = 4 M zwischen 
den Pfeilen fortl. str., enden mit den 
M nach dem 2. Pfeil. Der Deutlich-
keit halber sind 3 MS gezeichnet. 
In der Höhe die 1. – 8. R 1x str., 

MODELL 16 
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dann diese 8 R stets wiederholen.
Maschenproben: 18,5 M und 
22 R Wabenmuster mit Nd. Nr. 
6,5 und doppeltem Faden = 10 x 
10 cm; 15 M und 24,5 R kraus re 
mit Nd. Nr. 5 und doppeltem Fa-
den = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 98 (106 – 114) 
M mit Nd. Nr. 5 und doppeltem 
Faden anschlagen. Für den Bund 
6 cm = 12 R Rippen str., dabei 
in der 1. R nach der Rand-M mit 
1 M li beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M li enden. 
Dann mit Nd. Nr. 6,5 zunächst 
2 R glatt re, danach im Waben-
muster weiterarb. Nach 49 cm = 
108 R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markie-
ren und wieder gerade weiterstr. In 
19 (20 – 21) cm = 42 (44– 46) 
R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 5 (6 – 6) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 4x je 
5 M und 2x je 4 M (1x 6 M und 
5x je 5 M – 5x je 6 M und 1x 5 
M) abk. In der folg. R die restl. 32 
M für den geraden Halsausschnitt- 
rand abk.
Linkes Vorderteil: 49 (53 
– 57) M mit Nd. Nr. 5 und dop-
peltem Faden anschlagen. Für den 
Bund 6 cm = 12 R Rippen str., da-
bei in der 1. R nach der Rand-M 
mit 1 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M re enden. 
Dann mit Nd. Nr. 6,5 zunächst 2 
R glatt re str., dabei in der 1. R 1 
M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 50 (54 – 58) M. Danach im 
Wabenmuster weiterarb. Nach 24 
(25 – 26) cm = 54 (56 – 58) R ab 
Bundende für die Ausschnittschrä-
gung am li Rand 1 M abk., dann 
in jeder 6. R noch 16x je 1 M abk. 
Dazwischen den Armausschnitt am 

re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil markieren. Die Schulter 
am re Rand ebenfalls in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind alle M aufgebraucht.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str.
Tasche (2x str.): 26 M mit Nd. 
Nr. 6,5 und doppeltem Faden an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R li M, 
dann im Wabenmuster str. Nach 
11 cm = 25 R ab Anschlag mit 
Nd. Nr. 5 für die Blende Rippen 
in R str., dabei in der 1. R nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 1 M li 
enden. In 3,5 cm = 6 R Blendenhö-
he die M abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel: 46 (50 – 54) M mit Nd. 
Nr. 5 und doppeltem Faden an-
schlagen. Für den Bund 6 cm = 
12 R Rippen str., dabei in der 1. 
R nach der Rand-M mit 1 M li be-
ginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M li enden. Dann mit Nd. Nr. 
6,5 zunächst 2 R glatt re, danach 
im Wabenmuster weiterarb. Beids. 
für die Schrägungen in der 7. R ab 
Bundende 1 M zun., dann in jeder 
6. R noch 12x je 1 M zun. = 72 
(76 – 80) M. Die zugenommenen 
M beids. folgerichtig im Waben-
muster ergänzen. Nach 40 cm = 
88 R ab Bundende die M locker 
abketten.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils nur bis zur Markierung. Mit 
der Rundnd. Nr. 5 und doppeltem 
Faden aus dem senkrechten Rand 
des re Vorderteils, dem Schrä-
gungsrand und dem rückwärtigen 
Ausschnittrand bis zur Mitte 128 
(130 – 132) M auffassen. Für die 
Blende kraus re in R str. In 4,5 cm 
= 11 R Blendenhöhe die M abk. 
Die Blende über der li Jackenhälf-
te gegengleich anstr. Blendennaht 
in rückwärtiger Mitte so schließen, 
dass die Naht innen liegt. Ärmel 
einsetzen. Die Taschen lt. Schnitt-
schema auf die Vorderteile nähen. 
Für den Gürtel mit der Rundnd. 

Nr. 5 und doppeltem Faden 270 
(285 – 300) M anschlagen. Kraus 
re quer str. Nach 7 cm = 17 R ab 
Anschlag die M abk.

19(20-21)

46

   12
(13-14)

7

40

6

Ärmel, Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

 19
(20-
 21)

(19,5-21,5)
    17,5

50

26(28-30)

6

3,5

6

8,5

6

 24
(25- 
 26)

49
14

11

11

6,5

hs66-16 Jacke im Wabenmuster aus Ascot + Silkhair, 
Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil
Ärmel,
Hälfte

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= Rand-M 

= 1 M links abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

Strickschrift

7

1B
3

5

8

2

4

6

hs66-16 Jacke im Wabenmuster aus Ascot + Silkhair, 
Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str. 

= Rand-M 

= 1 M links abh., dabei den 
Faden hinter der M weiterführen

Strickschrift

7

1B
3

5

8
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6

hs66-16 Jacke im Wabenmuster aus Ascot + Silkhair, 
Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �1 M li abh., dabei den Fa-

den hinter der M weiterführen

	 = �2 M nach li verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. vor die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

	 = �2 M nach re verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. hinter die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

stola im zopf-waben-
muster
ca. 226 x 60 cm [L x B]
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Arioso” (48 % Schurwolle (Me-
rino), 30 % (Baby) Alpaka, 22 % 
Polyamid, LL = ca. 240 m/50 g): 
ca. 300 g Camel (Fb. 16) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair 
Paillettes” (61 % (Superkid) 
Mohair, 17 % Nylon, 11 % Seide, 
11 % Schurwolle (Merino), LL = ca. 
155 m/25 g): ca. 200 g Beige 
(Fb. 414); 1 Rundstricknadel Nr. 
8, 80 cm lang, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 5.
Hinweis: Die Stola mit doppeltem 
Faden stricken, und zwar zusam-
men mit je 1 Faden beider Quali-
täten!
Knötchenrand: Die 1. und letz-
te M der R immer re str.
Zopf-Wabenmuster A: Nach 
Strickschrift A über 32 M zwischen 
den Pfeilen str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-
R die M str., wie sie erscheinen. In 
der Höhe die 1. – 12. R 1x str., 
dann diese 12 R fortl. wdh., mit der 
13. – 16. R enden.
Zopf-Wabenmuster C: Wie 
Zopf-Wabenmuster A str., jedoch 
nach Strickschrift C. 
Zopfmuster B: Nach der Strick-
schrift B über 44 M zwischen den 

Pfeilen str. Die Zahlen re außen be-
zeichnen die Hin-R. In den Rück-R 
die M str., wie sie erscheinen. In 
der Höhe die 1. – 48. R 1x str., 
dann diese 48 R 6x wdh. = insge-
samt 336 R, dann noch 1x die 1. 
– 40. R str. 
Maschenprobe: 18 M und 
16,5 R Zopf- und Zopf-Wabenmus-
ter mit Nd. Nr. 8 und doppeltem 
Faden messen im Durchschnitt = 10 
x 10 cm.
Ausführung: 110 M mit Nd. 
Nr. 8 und doppeltem Faden an-
schlagen. In folg. Einteilung str.: 
Rand-M im Knötchenrand, 32 M 
Zopf-Wabenmuster A, 44 M Zopf-

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 5 folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. li str.

= 6 M nach li verkreuzen: 5 M auf 
1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. M li str., dann die 5 M 
der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach re verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 10 M nach li verkreuzen: 5 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 5 folg. M re str., 
dann die 5 M der Hilfsnd. re 
str.

= 10 M nach re verkreuzen: 5 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 5 folg. M re str., 
dann die 5 M der Hilfsnd. re str.

9
7

1 B3
5

17
19

11
13
15

9
7

1 C3
5

11
13
15

9
7

1 A3
5

11
13
15

27
29

21
23
25

31

37
39

33
35

41

47

43
45

Strickschrift
hs66-17 Stola im Zopf-Wabenmuster, ca. 226 x 60 cm (L x B)

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li

	 = �6 M nach li verkreuzen: 5 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M li str., dann 
die 5 M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 5 M re str., 
dann die M der Hilfsnd. li str.

	 = �8 M nach li verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 4 M re str., dann 
die 4 M der Hilfsnd. re str.

	 = �8 M nach re verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 4 M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

	 = �10 M nach li verkreuzen: 5 
M auf 1 Hilfsnd. vor die Ar-
beit legen, die folg. 5 M re 
str., dann die 5 M der Hilfs-
nd. re str.

	 = �10 M nach re verkreuzen: 5 
M auf 1 Hilfsnd. hinter die Ar-
beit legen, die folg. 5 M re 
str., dann die 5 M der Hilfs-
nd. re str.
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muster B, 32 M Zopf-Wabenmuster 
C, Rand-M im Knötchenrand. Die 
Musterwiederholungen wie be-
schrieben ausführen. Bei Muster B 
sind insgesamt 376 R gestr., bei 
Muster A und C die Wiederholun-
gen dazwischen 30x arb., dann mit 
der 13. – 16. R enden – das sind 
dann auch insgesamt 376 R. Nach 

226 cm = 376 R ab Anschlag die 
M abk., wie sie erscheinen.
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden sorgfältig vernähen. Den 
Anschlag- und Abkettrand zur Sta-
bilität mit der Häkelnd. Nr. 5 und 
doppeltem Faden mit je 1 R Krebsm 
[= fe M von li nach re] überhäkeln.

Strickschriften A bis C

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 5 folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. li str.

= 6 M nach li verkreuzen: 5 M auf 
1 Hilfsnd. vor die Arbeit legen, 
die folg. M li str., dann die 5 M 
der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach li verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 8 M nach re verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 4 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 10 M nach li verkreuzen: 5 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 5 folg. M re str., 
dann die 5 M der Hilfsnd. re 
str.

= 10 M nach re verkreuzen: 5 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 5 folg. M re str., 
dann die 5 M der Hilfsnd. re str.

9
7

1 B3
5

17
19

11
13
15

9
7

1 C3
5

11
13
15

9
7

1 A3
5

11
13
15

27
29

21
23
25

31

37
39

33
35

41

47

43
45

Strickschrift
hs66-17 Stola im Zopf-Wabenmuster, ca. 226 x 60 cm (L x B)

kissenhülle im Rös-
chenmuster
ca. 41 x 41 cm [L x B], für Kissen-
füllung 45 x 45 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Superbaby” 
(67 % Schurwolle (Merino), 30 % 
(Baby) Alpaka, 3 % Polyamid, LL 
= ca. 60 m/50 g): ca. 350 g 
Grège (Fb. 9) oder Goldbraun/
Grau meliert (Fb. 34); Strickna-
deln Nr. 9, 1 Wollhäkelnadel Nr. 
6; 1 waschbare Kissenfüllung, 45 
x 45 cm.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Röschenmuster: M-Zahl teilbar 
durch 4 + 2 Rand-M. 1. R = Hin-R: 
Zwischen den Rand-M li M str. 2. 
R = Rück-R: Rand-M, ★ aus 1 M 3 
M herausstr. [= 1 M re, 1 M li, 1 
M re], 3 M li zus.-str., ab ★ fortl. 
wdh., Rand-M. 3. R = Hin-R: Zwi-

schen den Rand-M li M str. 4. R = 
Rück-R: Rand-M, ★ 3 M li zus.-str., 
aus der nächsten M 3 M herausstr. 
[= 1 M re, 1 M li, 1 M re], ab 
★ fortl. wdh., Rand-M. In der Höhe 
die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 
R stets wdh.
Maschenproben: 12,5 M und 
25 R kraus re mit Nd. Nr. 9 = 10 
x 10 cm; 14 M und 16 R Röschen-
muster mit Nd. Nr. 9 gestrickt = 10 
x 10 cm.
Ausführung – Hüllenvorder-
seite: 58 M in der Wunschfarbe 
mit Nd. Nr. 9 anschlagen. Im Rös-
chenmuster str. Nach 41 cm = 66 R 
ab Anschlag die M re abk. 
Hüllenrückseite: 51 M in der 
Wunschfarbe [wie Vorderseite] mit 
Nd. Nr. 9 anschlagen. Kraus re str. 
Nach 41 cm = 102 R ab Anschlag 
die M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 

Nun beide Teile li auf li in gleicher 
Strickrichtung übereinander legen. 
Dann die Seitenränder und den 
oberen Rand in der entsprechen-
den Wunschfarbe mit Häkelnd. Nr. 
6 mit 1 R fe M zus.-häkeln. Danach 
die Anschlagränder von Kissen-
rück- und -vorderseite zus.-hängend 
[trotzdem jeden Rand getrennt für 

sich] mit 1 Rd fe M umhäkeln. Nun 
den Anschlagrand der Vorderseite, 
die Seitenränder und den oberen 
Rand mit 1 Rd Krebsm [= fe M von 
li nach re] überhäkeln. Die Rd mit 
1 Kettm schließen. Die Arbeit been-
den. Kissenfüllung einschieben und 
die Rückseite unten gegen die Vor-
derseite nähen.

Vorderseite, 

Rückseite

41

41

41 41

hs66-06 Kissenhülle mit LOVE und Halbpatentmuster, ca. 41 x 41 cm

Vorder- und
Rückseite
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kissenhülle im Rös-
chenmuster
ca. 42 x 42 cm [L x B], für Kissen-
füllung 45 x 45 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Superbaby” 
(67 % Schurwolle (Merino), 30 % 
(Baby) Alpaka, 3 % Polyamid, LL = 
ca. 60 m/50 g): ca. 250 g Grau 
meliert (Fb. 16) und je ca. 50 g 
Grège (Fb. 9) und Goldbraun/
Grau meliert (Fb. 34); Strickna-
deln Nr. 9, 1 Wollhäkelnadel Nr. 
6; 1 waschbare Kissenfüllung, 45 
x 45 cm.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Röschenmuster: M-Zahl teilbar 
durch 4 + 2 Rand-M. 1. R = Hin-R: 
Zwischen den Rand-M li M str. 2. 

R = Rück-R: Rand-M, ★ aus 1 M 3 
M herausstr. [= 1 M re, 1 M li, 1 
M re], 3 M li zus.-str., ab ★ fortl. 
wdh., Rand-M. 3. R = Hin-R: Zwi-
schen den Rand-M li M str. 4. R = 
Rück-R: Rand-M, ★ 3 M li zus.-str., 
aus der nächsten M 3 M herausstr. 
[= 1 M re, 1 M li, 1 M re], ab 
★ fortl. wdh., Rand-M. In der Höhe 
die 1. – 4. R 1x str., dann diese 4 
R stets wdh.
Streifenfolge: ★ Je 2 R Gold-
braun/Grau meliert, Grège und 
Grau meliert, ab ★ fortl. wdh.
Maschenproben: 12,5 M und 
25 R kraus re mit Nd. Nr. 9 = 10 
x 10 cm; 14 M und 16 R Röschen-
muster mit Nd. Nr. 9 gestrickt = 10 
x 10 cm.
Ausführung – Hüllenvorder-
seite: 62 M in Goldbraun/Grau 

Vorderseite, 

Rückseite

42

42

42 42

hs66-19 Kissenhülle im Röschenmuster gestreift, ca. 42 x 42 cm

Vorder- und
Rückseite
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meliert mit Nd. Nr. 9 anschlagen. 
Im Röschenmuster in der Streifen-
folge str. Nach 42 cm = 70 R ab 
Anschlag die M re abk. 
Hüllenrückseite: 54 M in Grau 
meliert mit Nd. Nr. 9 anschlagen. 
Kraus re str. Nach 42 cm = 105 R 
ab Anschlag die M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nun beide Teile li auf li in gleicher 
Strickrichtung übereinander legen. 
Dann die Seitenränder und den 
oberen Rand in Grau meliert mit 

Häkelnd. Nr. 6 mit 1 R fe M zus.-
häkeln. Danach die Anschlagrän-
der von Kissenrück- und -vorderseite 
zus.-hängend [trotzdem jeden Rand 
getrennt für sich] mit 1 Rd fe M um-
häkeln. Nun den Anschlagrand der 
Vorderseite, die Seitenränder und 
den oberen Rand mit 1 Rd Krebsm 
[= fe M von li nach re] überhäkeln. 
Die Rd mit 1 Kettm schließen. Die 
Arbeit beenden. Kissenfüllung ein-
schieben und die Rückseite unten 
gegen die Vorderseite nähen.

plaid im Garn- und Farb-
mix
ca. 162 x 124 cm [L x B] mit 
Reliefrand
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Più Colori Degradé” (48 % 
Schurwolle (Merino), 47 % Viskose, 
5 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 
g): ca. 400 g Sand/Beige/Dun-
kelbraun (Fb. 108), Lana Grossa-
Qualität „Più Colori” (48 % 
Schurwolle (Merino), 47 % Viskose, 
5 % Polyamid, LL = ca. 100 m/50 
g): ca. 50 g Camel meliert (Fb. 
7), Lana Grossa-Qualität „Ten-
denza” (40 % (Baby) Alpaka, 
30 % Schurwolle (Merino), 20 % 
Mohair (Superkid), 10 % Polyamid, 
LL = ca. 100 m/50 g): ca. 250 g  
Dunkelbraun/Schwarz (Fb. 12) 
und ca. 50 g Beige/Natur (Fb. 
1) und Lana Grossa-Qualität 
„Splendid” (72 % (Superkid) 
Mohair, 21 % Nylon, 7 % Polyester, 
LL = ca. 167 m/25 g): ca. 75 g  
Dunkelbraun/Gold (Fb. 11) und 
ca. 25 g Graubeige/Silber (Fb. 
19); 1 Rundstricknadel Nr. 8, 80 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 7.
Hinweis: Più Colori Degradé 
und Più Colori stets mit einfachem 
Faden, Tendenza und Splendid 
jeweils zusammen mit je 1 Faden 
verarbeiten, siehe Farbangaben 
im Schnittschema. Den Rand mit 
einfachem und doppeltem Faden 

in allen Qualitäten lt. folgender 
Anleitung umhäkeln. Die Pfeile im 
Schnittschema geben jeweils die 
Strick- bzw. Häkelrichtung an!
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Reliefrand: Nach Häkelschrift in 
3 Rd arb. Als Umrandung um ein 
fertiges Strickteil häkeln. Die Zah-
len bezeichnen die Rd-Übergänge.  
Wie gezeichnet 1 Rd Stb und 2 
Rd Relief-Stb häkeln, dabei mit 1 
Kettm anschlingen und das 1. Stb 
durch 3 Luftm ersetzen. Die übrigen 
Rd mit je 2 Luftm als Ersatz für das 
1. Relief-Stb beginnen. Jede Rd mit 
1 Kettm in die obere Ersatz-Luftm 
schließen. Über den Ecken je 3 

M in 1 Einstichstelle häkeln. Nach 
der 3. Rd die Arbeit beenden. Die 
1. und 3. Rd zusammen mit je 1 
Faden Tendenza in Dunkelbraun/
Schwarz und Splendid in Dunkel-
braun/Gold häkeln, die 2. Rd mit 
Più Colori in Camel meliert ausfüh-
ren. Beim Farbwechsel jeweils die 
letzte M der einen Farbe schon in 
der folg. Farbe abmaschen, damit 
ein exakter Farbübergang entsteht.

Maschenproben: 11,5 M und 
19 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und ein-
fachem Faden Più Colori Degradé 
= 10 x 10 cm; 9,5 M und 16 R 
glatt re mit Nd. Nr. 8 und zus. mit 
je 1 Faden Tendenza und Splendid 
= 10 x 10 cm; 8,5 Relief-Stb und 3 
Rd Reliefrand wie beschrieben mit 
Häkelnd. Nr. 7 = 10 x 4 cm.
Ausführung: Das Plaid zunächst 
in 2 unterschiedlich breiten Streifen 
str. und nach dem Str. zus.-nähen. 
Für den breiten Streifen 98 M mit 
der Rundnd. Nr. 8 und einfachem 
Faden Più Colori Degradé anschla-
gen. Vorerst 1 Rück-R li M str. Dann 
glatt re weiterarb. Nach 28 cm = 
53 R ab Anschlag zusammen mit je 
1 Faden Tendenza in Dunkelbraun/
Schwarz und Splendid in Dunkel-
braun/Gold str. Nach 30 cm = 
48 R ab Materialwechsel wieder 
mit einfachem Faden Più Colori De-

Plaid

Più Colori Degradé 108

Più Colori Degradé 108

Tendenza 12 
Splendid 11

Tendenza 1 
Splendid 19

Tendenza 12 
Splendid 11

Tendenza 12 
Splendid 11

32 84 4

44

4

44 116

4 4

154

30

28

96

hs66-20 Plaid glatt rechts im Farb- und Materialmix, ca. 162 x 124 cm (L x B)
Plaid

Häkelschrift

Zeichenerklärung:

Häkelschrift

= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 Stb

= 1 Relief-Stb von hinten: 
von hinten nach vorn um 
den Kopf des Stb bzw. 
des Relief-Stb der darunter 
liegenden R häkeln

= 3 Relief-Stb von hinten in 
1 Einstichstelle

= 3 Stb in 1 Einstichstelle

3

2

1

hs66-20 Plaid glatt rechts im Farb- und Materialmix, 
ca. 162 x 124 cm (L x B)

Zeichenerklärung:

Häkelschrift

= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 Stb

= 1 Relief-Stb von hinten: 
von hinten nach vorn um 
den Kopf des Stb bzw. 
des Relief-Stb der darunter 
liegenden R häkeln

= 3 Relief-Stb von hinten in 
1 Einstichstelle

= 3 Stb in 1 Einstichstelle

3

2

1

hs66-20 Plaid glatt rechts im Farb- und Materialmix, 
ca. 162 x 124 cm (L x B)

Zeichenerklärung:
	 = 1 Luftm
	 = 1 Kettm
	 = 1 Stb

	 = �1 Relief-Stb von hinten: 
von hinten nach vorn um 
den Kopf des Stb bzw. 
des Relief-Stb der darun-
ter liegenden R häkeln

	 = 3 Stb in 1 Einstichstelle

	 = �3 Relief-Stb von hinten in 
1 Einstichstelle�
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gradé weiterarb. Nach 96 cm = 
182 R ab 2. Materialwechsel die 
M abk. Für den schmalen Streifen 
33 M mit der Rundnd. Nr. 8 zusam-
men mit je 1 Faden Tendenza in 
Dunkelbraun/Schwarz und Splen-
did in Dunkelbraun/Gold anschla-
gen. Vorerst 1 Rück-R li M str. Dann 
glatt re weiterarb. Nach 28 cm = 
45 R ab Anschlag zusammen mit je 
1 Faden Tendenza in Beige/Natur 
und Splendid in Graubeige/Silber 
str. Nach 30 cm = 48 R ab Mate-
rialwechsel wieder mit den Farben 
wie am Anfang weiterarb. Nach 
96 cm = 154 R ab 2. Farbwechsel 
die Maschen abketten.

Ausarbeiten: Teile gleichmä-
ßig lang spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Dann beide Teile 
lt. Modellbild der Länge nach im 
Matratzenstich verbinden. Anschlie-
ßend den gesamten äußeren Rand 
mit dem Reliefrand und Häkelnd. 
Nr. 7 wie angegeben umhäkeln, 
dabei treffen in 1. Rd über die 
Längsseiten zwischen den Ecken je 
130 Stb, über die Schmalseiten je 
98 Stb. Die 1. Rd wie gezeichnet 
mit 10 Stb vor einer Ecke beginnen. 
Danach die restl. 2 Rd jeweils an 
der gleichen Stelle beginnen. Alle 
Fäden sorgfältig vernähen.

Wandteppich im Material- 
und Mustermix
ca. 61 x 44 cm [L x B] ohne Fran-
sen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Colupo” (53 % Schurwolle (Me-
rino), 47 % Polyamid, LL = ca. 100 
m/50 g): je ca. 50 g Rotbraun/
Weinrot (Fb. 1), Burgund/Anthra-
zit (Fb. 2), Anthrazit/Dunkelgrau 
(Fb. 4), Beige/Graubraun (Fb. 
5) und Nugat/Graugrün (Fb. 8), 
Lana Grossa-Qualität „Cloud” 
(80 % Alpaka, 14 % Schurwolle 
(Merino), 6 % Polyamid, LL = ca. 
80 m/50 g): je ca. 50 g Beige 
(Fb. 2), Camel (Fb. 3) und Hell-
grau (Fb. 6) und Lana Grossa-
Qualität „Ascot” (57 % Schurwol-
le, 25 % Viskose, 18 % Alpaka, LL 
= ca. 120 m/50 g): ca. 50 g 
Braun meliert (Fb. 8); 1 Rundstrick-
nadel Nr. 7, 80 cm lang, 1 Woll-
häkelnadel Nr. 5; 1 Bambusstab, 
ca. 50 cm lang, ca. 1 cm ø.
Hinweis: Aufgrund der unter-
schiedlichen Materialien und Strick-
techniken variieren die Maße leicht, 
siehe Schnittschema. Die Buchsta-
ben und Zahlen geben jeweils das 
Garn und die Farbnummer an: C1 
= Colupo in Rotbraun/Weinrot 
Fb. 1, C2 = Colupo in Burgund/

Anthrazit Fb. 2, C4 = Colupo in 
Anthrazit/Dunkelgrau Fb. 4, C5 = 
Colupo in Beige/Graubraun Fb. 5, 
C8 = Colupo in Nugat/Graugrün 
Fb. 8, Cl2 = Cloud in Beige Fb. 2, 
Cl3 = Cloud in Camel Fb. 3 und 
Cl6 = Cloud in Hellgrau Fb. 6.
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Rän-
der mit Knötchenrand arbeiten!
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Farb- und Musterwechsel: 
Beim Farbwechsel bei glatt li von 
einer zur anderen Farbe sowie 
beim Musterwechsel von glatt re zu 
glatt li in verschiedenen Farben die 
1. Hin-R stets re str., damit jeweils 
ein exakter Farbübergang entsteht.
Maschenprobe: 9,5 M und 15 
R glatt re bzw. glatt li mit Nd. Nr. 
7 und Cloud = 10 x 10 cm [als 
Anhaltspunkt].
Ausführung: Den Teppich zu-
nächst in 3 unterschiedlich breiten 
Streifen str. und nach dem Str. im 
Matratzenstich zus.-nähen. Für den 
schmalen Streifen links 9 M mit der 
Rundnd. Nr. 7 und Cloud in Hell-
grau anschlagen. Glatt li str. Nach 
8 R ab Anschlag mit Cloud in Ca-
mel glatt li weiterarb., dabei den 
Farbwechsel beachten. Nach 5 R 
in Camel mit Colupo in Burgund/
Anthrazit 3 R glatt re str., dabei mit 
1 Rück-R li beginnen. Anschließend 
wieder mit Cloud in Hellgrau glatt 
li weiterarb., dabei den Muster-
wechsel beachten. Nach 28 R in 
Hellgrau den Streifen mit Colupo 
in Nugat/Graugrün glatt re fortset-
zen. Nach weiteren 30 R die M zu-
nächst stilllegen. Es sind insgesamt 
49 cm gestrickt.
Nun für den breiten Streifen in der 
Mitte 23 M mit der Rundnd. Nr. 7 
und Colupo in Anthrazit/Dunkel-
grau anschlagen. Glatt re str. Nach 

8 R ab Anschlag mit Cloud in Ca-
mel glatt li weiterarb., dabei den 
Farbwechsel beachten. Nach 5 R 
in Camel mit Colupo in Burgund/
Anthrazit 3 R glatt re str., dabei mit 
1 Rück-R li beginnen. Anschließend 
mit Cloud in Beige glatt li fortfahren, 
dabei den Muster- und Farbwech-
sel beachten. Nach 19 R mit Cloud 
in Beige mit Colupo in Rotbraun/
Weinrot 9 R glatt re str., dabei mit 
1 Rück-R li beginnen. Nun noch mit 
Colupo in Beige/Graubraun glatt 
li weiterarb., dabei den Muster- 
und Farbwechsel beachten. Nach 
weiteren 30 R die M zunächst still-
legen. Es sind insgesamt 49 cm 
gestrickt.
Jetzt noch den schmalen Streifen 
rechts str. Dafür 12 M mit der Rund-
nd. Nr. 7 und Cloud in Hellgrau 
anschlagen. Glatt li str. Nach 23 
R ab Anschlag mit Colupo in An-
thrazit/Dunkelgrau glatt li weiter-
arb., dabei in 1. Rück-R für einen 
exakten Farbwechsel li M str. Nach 
insgesamt 12 R mit Colupo mit 
Cloud in Camel glatt li weiterarb., 
dabei ebenfalls in 1. Rück-R für ei-
nen exakten Farbwechsel li M str. 
Nach 16 R mit Cloud das Teil mit 
Colupo in Burgund/Anthrazit glatt 
re fortsetzen, dabei mit 1 Rück-R li 
beginnen. Nach 23 R ab letztem 
Farbwechsel sind insgesamt 49 cm 
gestrickt. Nun auch diese M stillle-
gen.
Nun für den oberen Abschluss alle 
M nacheinander [= 12 M letzter 

Streifen, 23 M mittlerer Streifen und 
9 M 1. gestrickter Streifen] auf die 
Rundnd. fassen = 44 M. Zunächst 
mit Colupo in Anthrazit/Dunkelgrau  
glatt weiterarb., dabei in der 2. R 
[= Rück-R] an den Übergängen je-
weils die letzte M des einen Strei-
fens mit der 1. M des nächsten 
Streifens li zus.-str. = 42 M. Nach 
10 R mit Colupo in Nugat/Grau-
grün glatt li weiterfahren, dabei den 
Musterwechsel beachten. Nach 
weiteren 6 R mit Cloud in Camel 1 
Hin-R re str. Dann in folg. Rück-R die 
M re abk.
Ausarbeiten: Die beiden Längs-
nähte im Matratzenstich schließen. 
Dann Teil spannen, anfeuchten 
und trocknen lassen. Nun mit der 
Häkelnd. Nr. 5 und Ascot wie 
folgt Schlingen direkt um den Bam-
busstab anhäkeln, dabei von der 
Teppichrückseite aus arb.: An der 
1. M der Abkett-R mit 1 Kettm an-
schlingen, ★ den Faden 1x um den 
Stab schlingen, 1 Kettm in dieselbe 
M häkeln, 1 Kettm in die nächste 
M häkeln, ab ★ bis zum R-Ende 
wdh. Tipp: Beim Häkeln den Stab 
am besten mit der langen Seite 
zwischen die Knie nehmen! Nun in 
den unteren Rand 40 Fransen mit 
Ascot einziehen. Da die Rand-M 
durch die Nähte entfallen sind, blei-
ben am Anfang 40 M übrig. Es trifft 
also in jede M 1 Franse. Pro Fran-
se  3 Fäden von 28 cm Länge zu-
schneiden und zur Hälfte legen. Die 
nun enstandene Schlinge mit der 

Wandteppich

C4

C4

C8
Cl3

C1

C5C8

C4

C2

Cl3Cl3
Cl6

Cl6

C2C2 Cl6

Cl2

Cl3

36 4

12

17

7

10,5

14,5

1313

1,5
3,5

4

7

118 25

4
3,5

1,5

21

12,5

6,5

hs66-21 Wandteppich im Muster- und Materialmix, ca. 61 x 44 cm (L x B),
ohne Fransen

Wandteppich
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Häkelnd. ein Stück durch den An-
schlagrand ziehen und die Faden- 
enden durch die Schlinge führen. 
Franse fest anziehen. Die fertige 

Fransenlänge beträgt ca. 13 cm. 
Alle Fäden sorgfältig auf der Rück-
seite vernähen. Herstellung der 
Fransen siehe auch Seite 82.

vasenhülle im hebema-
schenmuster
Umfang ca. 44 cm, Höhe ca. 75 
cm [zieht sich beim Überstülpen in 
die Breite und wird daher kürzer]
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Royal Tweed” (100 % Schur-
wolle (Merino), LL = ca. 100 m/50 
g): ca. 100 g Taupe (Fb. 59) und 
Lana Grossa-Qualität „Peppina” 
(60 % Polyamid, 25 % Schurwolle 
(Merino), 15 % Polyacryl, LL = ca. 
85 m/50 g): ca. 100 g Taupe 
(Fb. 2);1 Rundstricknadel Nr. 5, 
50 cm lang; 1 Vase, Klarglas von 
IKEA „Cylinder“, Art. 602.233.28, 
16 cm ø, 68 cm hoch.
Glatt re: In Rd nur re M str.
Hebemaschenmuster: Nach 

der Strickschrift str. Die Zahlen re au-
ßen bezeichnen die Rd. Die Buch-
staben stehen für die Qualitäten: RT 
= Royal Tweed, P = Peppina. In der 
Breite die Rd mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS = 10 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., en-
den mit den M nach dem 2. Pfeil. 
Am Beginn der 20. Rd schon die 
letzte M der 19. Rd mit der 1. M 
der 20. Rd zus.-str., damit das Mus-
ter exakt übereinander passt. Dann 
das Muster wie gezeichnet fortset-
zen. In der Höhe die 1. – 33. Rd 
1x str., dann die 18. – 33. Rd stets 
wdh. Bei den Wiederholungen in 
der Höhe stets darauf achten, dass 

jeweils die 3 zus.-gestrickten M 
mittig über den Hebe-M liegen. So 
verschiebt sich der Rd-Beginn bei 
der Musterwiederholung automa-
tisch um 1 M nach li bzw. re wie 
in der Strickschrift gezeichnet. Hin-
weis: Die Spannfäden hinter den 
Hebe-M schön locker lassen, damit 
sich die Hülle nicht zusammenzieht.
Maschenprobe: 18 M und 25 
Rd Hebemaschenmuster mit Nd. 
Nr. 5 und beiden Qualitäten wie 
angegeben = 10 x 10 cm.

Ausführung: 80 M mit der 
Rundnd. und Royal Tweed anschla-
gen und zur Rd schließen. Im Hebe-
maschenmuster str. Nach 73 cm = 
185 Rd ab Anschlag [die 1. – 33. 
Rd 1x str., die 18. – 33. Rd 9x 
wdh. = 144 R + 1x 18. – 25. Rd] 
für den Rollrand mit Peppina noch 2 
cm = 6 Rd glatt re str. Dann die M 
locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Über 
die Vase stülpen.

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M llinks abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

= 2 M re zus.-str.
= 2  M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen  

= 3  M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen  

= aus 1 M 5 M herausstr.: 1 M re, 
1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re  

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

Strickschrift
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P
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hs66-22 Vasenhülle im Hebemaschenmuster aus Royal Tweed + Peppina, 
ca. 75 cm lang,Umfang 44 cm     

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M llinks abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

= 2 M re zus.-str.
= 2  M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen  

= 3  M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen  

= aus 1 M 5 M herausstr.: 1 M re, 
1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re  

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

Strickschrift
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hs66-22 Vasenhülle im Hebemaschenmuster aus Royal Tweed + Peppina, 
ca. 75 cm lang,Umfang 44 cm     

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �1 M li abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen
	 = �keine M, dient nur der zeich-

nerischen Darstellung und 
wird beim Str. einfach über-
gangen

	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die ab-
gehobene M darüber ziehen

	 = �aus 1 M 5 M herausstr.: 1 M 
re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 
M re

MODELL 22 

lampenschirm in 
stäbchen
Größe: ca. 62 cm Umfang, ca. 
90 cm hoch
Material: Lana Grossa-Qualität 

„Ambiente” (70 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 30 % (Baby) Al-
paka, LL = ca. 40 m/50 g): ca. 
500 g Beige (Fb. 8); 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 8; 1 Standleuchte von 
IKEA „Holmö“, Art. 301.841.68, 
116 cm hoch, Schirmdurchmesser 
22 cm.
Stäbchen = Stb: Über einen 
Luftm-Anschlag in Rd häkeln. Das 1. 
Stb jeder Rd durch 2 Luftm ersetzen. 
Jede Rd mit 1 Kettm in die 2. Ersatz-
Luftm schließen.
Maschenprobe: 8 Stb und 4,5 
R mit Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.
Ausführung: Im Prinzip einen 
Schlauch aus Stb häkeln. Dafür 50 
Luftm anschlagen und mit 1 Kettm 
zum Ring schließen. Dann Stb wie 
beschrieben in Rd häkeln, dabei in 
1. Rd in jede Luftm des Anschlags 
einstechen. Nach 90 cm = 41 Rd 
ab Anschlag die Arbeit beenden.
Ausarbeiten: Die Fäden sorgfäl-
tig auf der Innenseite vernähen.

MODELL 23 

longpullover mit 
rautenlochmuster und 
glatt rechts
Größe 36 bis 40
Aufgrund der lässigen Form passt 
das Modell für alle angegebenen 
Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität 
„Splendid” (72 % (Superkid) 
Mohair, 21 % Nylon, 7 % Poly-
ester, LL = ca. 167 m/25 g): ca. 
150 g Hellbraun/Gold (Fb. 10)  
und Lana Grossa-Qualität „As-
cot” (57 % Schurwolle, 25 % Vis-
kose, 18 % Alpaka, LL = ca. 120 
m/50 g): ca. 300 g Braun meliert 
(Fb. 8); Stricknadeln Nr. 6,5, je 
1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 50 und 
100 cm lang, 1 Rundstricknadel 
Nr. 5,5, 60 cm lang, 1 stumpfe 
Sticknadel mit großem Öhr.
Hinweis: Splendid immer mit 
doppeltem Faden, Ascot immer 
mit einfachem Faden stricken!
Rippen: In Hin- und Rück-R 1 M re 
verschränkt, 1 M li im Wechsel str.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M 
str. In Rd nur re M str.
Rautenlochmuster: Nach der 
Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
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bezeichnen die Hin-R. In den Rück-
R M und U li str. In der Breite die R 
mit 7 M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 12 M zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit 8 M nach 
dem 2. Pfeil. In der Höhe die 1. 
– 40. R 1x str., dann diese 40 R 
stets wdh.
M-Stich: Von re nach li arb. Dafür 
mit der eingefädelten Sticknd. an 
der gewünschten Stelle unterhalb 
der M in der M-Mitte von der Rück-
seite des Strickteils nach vorne aus-
stechen. Nach re oben fahren und 
die entsprechende M von re nach 
li umfassen, dabei re neben der 
M ein- und li neben der M ausste-
chen. Den Faden durchziehen, je-
doch nur so weit, dass der Anfang 
ca. 8 – 10 cm auf der Rückseite 
hängen bleibt. Nun mit der Nadel 
wieder in die Ausstichstelle zurück-
stechen. Den Faden nach hinten 
durchziehen. 1 M-Stich liegt über 
der Strick-M. Die M-Stiche überein-
ander mit je 1 M Abstand dazwi-
schen wie beschrieben sticken. Auf 
der Rückseite der Arbeit entstehen 
kurze senkrechte Verbindungsstiche. 
Werden die M-Stiche quer über die 
M gestickt, entsprechend arb. und 

jeweils zwischen 2 R aus- und ein-
stechen.
Maschenproben: 16 M und 
22,5 R Rautenlochmuster mit Nd. 
Nr. 6,5 und doppeltem Faden 
Splendid = 10 x 10 cm; 16 M und 
21 R glatt re mit Nd. Nr. 6,5 und 
einfachem Faden Ascot gestrickt = 
10 x 10 cm.
Hinweis: Die Pfeile im Schnitt-
schema geben jeweils die Strick-
richtung an!
Rückenteil mit halben Är-
meln: 75 M mit Nd. Nr. 6,5 
und doppeltem Faden Splendid 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li M 
str. Dann im Rautenlochmuster wei-
terarb., dabei den MS zwischen 

den Pfeilen 5x ausführen. Nach 53 
cm = 121 R ab Anschlag glatt re 
weiterstr. und gleich in 1. R beids. 
für die Kimonorundungen 1 M 
zun., dann in jeder 2. R 2x je 1 M 
zun. = 81 M. Nun die Passe mit 
einfachem Faden Ascot fortsetzen, 
dabei weiter für die Kimonorundun-
gen in jeder 2. R noch 4x je 1 M 
zun., 2x je 2 M, 2x je 3 M und für 
die Ärmellänge 1x 47 M dazu an-
schlagen = 203 M. Bei zunehmen-
der M-Zahl mit der langen Rundnd. 
Nr. 6,5 weiterstr. Nach der letzten 
Zunahme für die Ärmelweite gera-
de weiterarb. Nach 13 cm = 28 
R ab letzter Zunahme beids. für 
die Ärmel-Schulterschrägungen 13 
M abk., dann in jeder 2. R noch 
5x je 14 M abk. Die restl. 37 M 
des Halsausschnitts für den Kragen 
stilllegen.
Vorderteil mit halben Är-
meln: Wie das Rückenteil mit hal-
ben Ärmeln str., jedoch mit rundem 
Halsausschnitt. Dafür bereits mit der 
2. Ärmel-Schulterabnahme die mittl. 
29 M stilllegen und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 2 M und 2x je 1 M abk. 
Nach der letzten Ärmel-Schulterab-

nahme sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite ge-
gengleich beenden.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Ärmel-Schulter-Nähte schließen. Mit 
der kurzen Rundnd. Nr. 6,5 und 
einfachem Faden Ascot aus dem 
Halsausschnittrand zu den stillge-
legten M beids. noch je 9 M dazu 
auffassen = 84 M. Für den doppel-
ten Stehkragen glatt re in Rd str. In 
11 cm Kragenhöhe die M locker 
abk. Nun beids. der Ärmel-Schulter-
Nähte je 1 R M-Stich mit doppeltem 
Faden Splendid aufsticken [jeweils 
1 M Abstand zur Naht lassen], 
dabei liegen die Stiche an den Är-
meln bis zum Kragen jeweils quer 
zur Strickrichtung, über dem Kragen 
in Strickrichtung. Deshalb ist es viel-
leicht einfacher mit dem Besticken 
über dem Kragen zu beginnen. 
Kragen zur Hälfte nach innen umle-
gen und gegennähen. Nun mit der 
Rundnd. Nr. 5,5 und einfachem Fa-
den Ascot aus den Ärmelrändern je 
44 M auffassen. Für den längeren 
Ärmelbund jeweils Rippen in R str. 
In je 14 cm Bundlänge die M abk., 
wie sie erscheinen. Ärmel-Seiten-
Nähte schließen.

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und 
Vorderteil, 
Hälfte

23 10,5 1429,5

1112 1440
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hs66-24 Longpullover mit Rautenlochmuster und glatt rechts, 
Gr. 36 bis 40

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobenen 
M darüber ziehen

= 1 M re
= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 1 U
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Strickschrift

hs66-24 Longpullover mit Rautenlochmuster und glatt rechts, 
Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung:

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobenen 
M darüber ziehen

= 1 M re
= Rand-M 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 1 U
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19

Strickschrift

hs66-24 Longpullover mit Rautenlochmuster und glatt rechts, 
Gr. 36 bis 40

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 U, in Rück-R li str.
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �3 M überzogen zus.-str.: 2 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobenen M darüber ziehen pullover mit Zopf- und 

halbpatentmuster
Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Cashmere 16 Fine” (80 % 
Schurwolle (Merino), 10 % Kasch-
mir, 10 % Polyamid, LL = ca. 320 
m/50 g): ca. 150 (200) g Taupe 
(Fb. 7)  und Lana Grossa-Qualität 
„Silkhair Degradé” (70 % 
Mohair (Superkid), 30 % Seide, 
LL = ca. 400 m/50 g): ca. 150 
(200) g Graubraun/Taupe/Dun-
kelgrau (Fb. 851); Stricknadeln 

Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6, 50 
cm lang.
Hinweis: Das Zopfmuster jeweils 
mit doppeltem Faden stricken, also 
zusammen mit je 1 Faden beider 
Qualitäten, das Halbpatentmuster 
immer mit doppeltem Faden Silkhair 
Degradé stricken!
Zopf-Halbpatentmuster: 
Nach Strickschrift A auf Seite 72 str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. In den Rück-R die M str., 
wie sie erscheinen bzw. wie in folg. 
Zeichenerklärung beschrieben. In 
der Breite die R mit der Rand-M (4 
M) vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS = 15 M zwischen den Pfei-
len fortl. str., enden mit 8 (11) M 
nach dem 2. Pfeil + Rand-M. In der 
Höhe für das Zopfmuster die 1. – 
34. R 1x str., dabei in 33. R über 
den Zöpfen je 3 M wie gezeichnet 
abn., dann für das Halbpatentmus-
ter die 35. und 36. R 1x str. und 
diese 2 R 12x wdh. = insgesamt 
26 R, anschließend wieder für das 
Zopfmuster die 37. – 70. R 1x str., 
dabei in 37. R für die Zöpfe je 3 M 
wie gezeichnet zun. und in 69. R 
abn., dann für das Halbpatentmus-
ter die 71. und 72. R 1x str. und 
diese 2 R fortl. wiederholen.
Halbpatentmuster in R: Nach  
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der Strickschrift B str. Die Zahlen re 
außen bezeichnen die Hin-R. Die 
Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
= 2 M zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. Der Deutlichkeit halber sind 2 
MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 
stets wiederholen.
Halbpatentmuster in Rd: 
Nach Strickschrift C str. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Rd. In der 
Breite die Rd mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., en-
den mit den M nach dem 2. Pfeil. 
Der Deutlichkeit halber sind 3 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 3. 
Rd 1x str., dann die 2. und 3. Rd 
stets wiederholen.

Maschenproben: 16,5 M und 
28 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden wie beschrieben 
= 10 x 10 cm; 13 M und 21,5 
R Halbpatentmuster mit Nd. Nr. 7 
und doppeltem Faden Silkhair De-
gradé gestrickt = 10 x 10 cm.
Rückenteil mit Ärmelansät-
zen: 85 (91) M mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden [= je 1 Faden 
beider Qualitäten] anschlagen. Im 
Zopf-Halbpatentmuster str., dabei 
den MS zwischen den Pfeilen 5x 
ausführen. In der 33. R sind nach 
den Abnahmen für den Musteraus-
gleich noch 67 (73) M auf der 
Nd. Es werden 18 M abgenom-
men. Nach 12 cm = 34 R ab 
Anschlag im Halbpatentmuster mit 
doppeltem Faden Silkhair Degradé 
weiterarb. Nach 12 cm = 26 R 
ab Musterwechsel wieder im Zopf-

Halbpatentmuster wie am Anfang 
bzw. wie beschrieben fortfahren, 
dabei wie in 37. R lt. Strickschrift 
A gezeichnet zum Ausgleich über 
jedem Zopf wieder 3 M zun. = 
85 (91) M. Es werden insgesamt 
wieder 18 M zugenommen. In der 
69. R lt. Strickschrift A sind wieder 
nach den Abnahmen für den Mus-
terausgleich noch 67 (73) M auf 
der Nd. Es wurden wieder 18 M 
abgenommen. Nach weiteren 12 
cm = 34 R ab 2. Musterwechsel 
nur noch im Halbpatentmuster mit 
doppeltem Faden Silkhair Degradé 
weiterstr. und gleich in 1. R beids. 
für die Kimonorundungen 1 M zun., 
dann in jeder 2. R 3x je 1 M zun. 
und 1x 2 M dazu anschlagen = 
79 (85) M. Die Zunahmen beids. 
folgerichtig im Halbpatentmuster 
ergänzen. Nach der letzten Zu-
nahme für die Ärmelweite gerade 
weiterarb. Nach 16 (17) cm = 34 
(36) R ab letzter Zunahme beids. 
für die Ärmel-Schulterschrägungen 
4 (5) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 6x je 4 M (2x je 5 M und 4x 
je 4 M) abk. Gleichzeitig mit der 

5. Ärmel-Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 19 
M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in der 2. R noch 
1x 2 M abk. Damit sind die M der 
einen Seite aufgebraucht. Die an-
dere Seite gegengleich beenden.
Vorderteil mit Ärmelan-
sätzen: Wie das Rückenteil mit 
Ärmelansätzen str., jedoch mit tie-
ferem Halsausschnitt. Dafür bereits 
nach 13 (14) cm = 28 (30) R ab 
letzter Zunahme die mittl. 9 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 2x je 
2 M und 3x je 1 M abk. Nach 
der letzten Ärmel-Schulterabnahme 
sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.
Ärmel: 39 (41) M mit Nd. Nr. 7 
und doppeltem Faden Silkhair De-
gradé anschlagen. Im Halbpatent-
muster str. Nach 27 cm = 58 R ab 
Anschlag beids. für die Schrägun-
gen 1 M zun., dann in jeder 14. 
R noch 2x je 1 M zun. = 45 (47) 
M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig im Halbpatentmuster er-
gänzen. Nach 20 cm = 44 R ab 
1. Zunahme die M locker abk., wie 
sie erscheinen.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen. Mit der Rundnd. Nr. 6 
und doppeltem Faden Silkhair De-
gradé aus dem Halsausschnittrand 
92 M auffassen. Für den weiten 
Rollkragen im Halbpatentmuster in 
Rd str. In 20 cm Kragenhöhe die 
M locker abk., wie sie erscheinen. 
Ärmel einsetzen.

16(17)

47

20

27

14(15)2

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil, 
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hs66-25 Pullover mit Zopf- und Halbpatentmuster, Größe 36/38
und 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Strickschriften A bis C

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M li str., dann die M der 
Hilfsnd. re str. 

= 1 Patent-M: in der Hin-R die M mit 
1 U li abh., in der Rück-R M und U li 
zus.-str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 
folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. li str. 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.
= M und U der Vor-R li zus.-str.

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

Strickschriften A, B und C
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hs66-25 Pullover mit Zopf- und Halbpatentmuster, Größe 36/38
und 40/42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. M li str., dann die M der 
Hilfsnd. re str. 

= 1 Patent-M: in der Hin-R die M mit 
1 U li abh., in der Rück-R M und U li 
zus.-str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 
1 Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 
folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. li str. 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.
= M und U der Vor-R li zus.-str.

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

Strickschriften A, B und C

9
7

1
3
5

11
13
15
17
19
21
23
25

45

33
35

69
71

27
29
31

37
39
41
43

53

47
49
51

61

55
57
59

63
65
67

1BA 2
3

1C2
3

hs66-25 Pullover mit Zopf- und Halbpatentmuster, Größe 36/38
und 40/42

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 M mit 1 U li abh.
	 = M und U re zus.-str.
	 = M und U li zus.-str.
	 = �1 Patent-M: in der Hin-R die M 

mit 1 U li abh., in der Rück-R 
M und U li zus.-str.

	 = 2 M re zus.-str.
	 = 2 M li zus.-str.
	 = �1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden zun.
	 = �keine M, dient nur der zeich-

nerischen Darstellung und wird 
beim Str. einfach übergangen

	 = �2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M li str., dann 
die M der Hilfsnd. re str.

	 = �2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re, dann 
die M der Hilfsnd. li str.

	 = �6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re, dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

tasche mit zopfmuster 
und kraus rechts
Größe: gewaschen ca. 26 cm 
hoch ohne Griffe, unten ca. 35 x 
35 cm; die Angaben in Klammern 

MODELL 26 
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Bei Filzwolle handelt es sich um ein 
reines Naturprodukt. Daher kön-
nen die Eigenschaften und das 
Filzverhalten abweichen. Dies 
hat verschiedene Ursachen:

1) Produktbezogene Ursachen
Zwischen großen Kontingenten an 
Rohwolle – dem Ausgangsma-
terial für die Produktion – können 
Unterschiede in der Beschaffenheit 
vorliegen. Diese Unterschiede schla-
gen direkt auf das Filzverhalten des 
Endprodukts durch.
Ebenso hat die Intensität der 
jeweiligen Farbe Auswirkun-
gen auf das Schrumpfungsverhalten 
beim Filzen. So schrumpfen helle 
Farben tendenziell mehr als dunkle.
Letztlich beeinflussen auch Effekte 
die Filzeigenschaften. So muss die 
Wolle zur Produktion bestimmter Ef-
fekte (z. B. melange) vor dem Spin-
nen gefärbt werden – bei anderen 
Effekten wird hingegen ein Druck auf 
das bereits gesponnene Garn aufge-
bracht. Dadurch verändert sich die 
Dichte und das Volumen des Garns 
(dicker/dünner), obwohl das identi-
sche Material verarbeitet wird, was 
sich wiederum direkt im Filzverhalten 
niederschlägt.

2) Waschbedingte Ursachen
Beim Waschen in der Maschine wir-
ken viele Faktoren auf das Strickstück 
ein, die das Filzverhalten beeinflus-
sen können. Neben dem Gerätetyp 
sind hier vor allem das Waschpulver 
und die Waschtemperatur ausschlag-
gebend.

3) Unterschiedliche Strickarten
Jeder strickt anders und so-
mit erhalten die Strickstücke ein  
unterschiedliches Maschenbild. Lo-
cker gestrickte Teile schrumpfen beim 
Waschen stärker, fest gestrickte weni-
ger stark. Daher weisen angegebene 
Normtabellen lediglich Durchschnitts-
werte und Richtgrößen aus, die je-
doch aufgrund o. g. Faktoren in der 
Realität abweichen können.
Aufgrund all dieser genannten Fakto-
ren ist es dringend erforderlich, vor 

dem Filzen eine Maschenprobe 
anzufertigen und dann auch eine 
Filzprobe in Ihrer Waschmaschine 
zu machen. Waschen Sie das Strick-
stück bei 40° im normalen Programm 
mit Schleudergang und flüssigem Co-
lorwaschmittel – kein Schon-, Ener-
giespar- oder Kurzwaschprogramm 
wählen. Geben Sie am besten 2 
Tücher gegen Verfärbungen aus der 
Drogerie und ein paar Handtücher 
in ähnlichen Farben mit hinein. Die 
Maschine jedoch nicht ganz füllen. 
Damit Bewegung und Druck in die 
Maschine kommt, können Sie noch 
1 bis 2 Tennisbälle beilegen, um ein 
besseres Filzergebnis zu erzielen. 
Denn je mehr Reibung und Druck in 
Verbindung mit Wärme und Feuchtig-
keit beim Filzen angewendet wird, 
um so schneller und besser funktio-
niert der Filzprozess.

Maschenprobe

Für die erforderliche Maschenpro-
be stricken Sie aus der bei Ihrem 
Wunschmodell angegebenen Quali-
tät mit den entsprechenden Nadeln 
ein großes Rechteck im vorgegebe-
nen Muster. Da die Strickstücke, die 
gefilzt werden, auch riesig gestrickt 
werden müssen, sollte die Maschen-
probe unbedingt größer als 10 x 
10 cm ausfallen. Sie schlagen min-
destens 25 – 30 Maschen an und 
stricken ca. 40 Reihen. Dann messen 
Sie in Rechteckmitte in der Breite die 
Maschen auf 10 cm und in der Höhe 
die Reihen auf 10 cm ab, denn in 
der Mitte ist das Maschenbild am 
gleichmäßigsten. Dieses Quadrat 
markieren Sie am besten mit einem 
stabilen Kontrastfaden und schreiben 
sich die Maschen und Reihen auf, 
die es ergibt. Denn nach dem Wa-
schen können Sie keine Maschen 
und Reihen mehr erkennen, aber den 
Markierungsfaden sehen Sie immer 
noch und können gut ausmessen. Der 
Größenunterschied durch den Filzvor-
gang ist beachtlich.

wichtige hinweise zum filzen von Wollegelten für die Maße vor dem Filzen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro Degradé” (100 % 
Schurwolle – schrumpft beim Wa-
schen ca. 30 – 40 % , LL = ca. 
100 m/100 g): ca. 700 g Grau-
braun/Mokka (Fb. 1302); Strick-
nadeln Nr. 10, 1 Rundstricknadel 
Nr. 10, 100 cm lang; dunkelbrau-
nes Nähgarn; von Union Knopf: 
20 Nieten, Art. 59949, 12 mm, 
Fb. 82 silbern; ca. 70 cm Gurt-
band, Art. 7406, Fb. 78 anthrazit, 
30 mm breit.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str. 
In Rd im Wechsel 1 Rd li M, 1 Rd 
re M str.
Zopfmuster: Nach Strickschrift 
str. Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Muster-Rd. In den Zwischen-Rd 
alle M re str. In der Rd den MS = 
anfangs 57 M zwischen den Pfei-
len 4x str. Ab der 9. Rd sind beids. 
die Abnahmen pro MS eingezeich-
net. Am Ende zählt der MS noch 
47 M. In der Höhe die 1. – 50. 
Rd 1x str.
Maschenproben: 9 M und 
17,5 R kraus re mit Nd. Nr. 10 
= 10 x 10 cm; 12 M und 13 R 
Zopfmuster mit Nd. Nr. 10 = 10 x 
10 cm; beide Proben vor dem Wa-
schen gemessen.
Hinweis: Die Tasche in 1 Teil ar-
beiten. Zunächst den Boden in R str. 
Dann das Seitenteil in Rd anstr.
Ausführung: Mit dem Boden 
beginnen. Dafür 44 M anschlagen. 
Kraus re in R str. Nach 47 cm = 82 

R ab Anschlag die M stilllegen.
Seitenteil: Nun mit der Rundnd. 
aus den Seitenrändern und dem 
Anschlagrand des Bodens je 44 
M dazu auffassen = 176 M. Dann 
in Rd weiterstr., dabei die 1., 45., 
89. und 133. M markieren. Zu-
nächst 1 Rd re M str., dabei über 
jedem markierten Viertel gleichmä-
ßig verteilt je 13 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 228 M. 
Dann im Zopfmuster weiterarb., da-
bei den MS zwischen den Pfeilen 
4x ausführen [= pro Viertel 1 MS]. 
Für die Schrägungen über jedem 
MS beids. wie gezeichnet 5x je 1 
M abn. = 188 M. Nach 47 cm = 
50 Rd ab Bodenende für die Rand-
blende noch 3 cm = 4 Rd kraus re 
str. Dann die M li abk.
Ausarbeiten: Die Tasche bei 
40° Feinwäsche mit 800 Touren 
beim Schleudern in der Waschma-
schine mit flüssigem Colorwaschmit-
tel waschen. Teil in nassem Zustand 
kräftig in Form ziehen. Dann die Ta-
sche mit viel geknülltem Papier fest 
ausstopfen und gut trocknen lassen. 
Anschließend das Gurtband teilen 
und als Griffe mit dunkelbraunem 
Nähgarn innen lt. Schnittschema 
bzw. Modellbild annähen. Je 5 

Nieten jeweils in die Zopfmitten 
des Seitenteils setzen, dabei auf 

gleichmäßige Abstände achten, 
siehe Modellbild.

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 2 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 5 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

Strickschrift

9
7

1
3
5

11
13
15

17
19
21
23

25

45

33
35

27
29
31

37
39

41
43

47
49

hs66-26 Maxi-Tasche im Zopfmuster, ca. 26 x 35 x 35 cm [L x B x T]

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 2 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 5 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 2 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

Strickschrift

9
7

1
3
5

11
13
15

17
19
21
23

25

45

33
35

27
29
31

37
39

41
43

47
49

hs66-26 Maxi-Tasche im Zopfmuster, ca. 26 x 35 x 35 cm [L x B x T]

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �5 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 2 M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �5 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re, dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

Taschenvorder-
bzw. -rückseite

Taschenboden

Tasche,
Skizze

35(47)
 35
(47)

 28(38)

 26
(42)

35(47)

28(38)

35(47)

 26
(42)

 35
(47)

 24
(39)

2(3)

3,5(4,5) 3,5(4,5)

hs66-26 Maxi-Tasche im Zopfmuster, ca. 26 x 35 x 35 cm [L x B x T]

Taschenvorder-
bzw. -rückseite

Taschenboden

Tasche,
Skizze

35(47)
 35
(47)

 28(38)

 26
(42)

35(47)

28(38)

35(47)

 26
(42)

 35
(47)

 24
(39)

2(3)

3,5(4,5) 3,5(4,5)

hs66-26 Maxi-Tasche im Zopfmuster, ca. 26 x 35 x 35 cm [L x B x T]

1 Viertel
Seitenteil

Skizze:
Tasche

Taschenboden
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decke in Farbflächen
ca. 150 x 120 cm [L x B]
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Ambiente” (70 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 30 % (Baby) Al-
paka, LL = ca. 40 m/50 g): ca. 
400 g Graubraun (Fb. 9), ca. 
300 g Erika (Fb. 10), je ca. 
250 g Beige (Fb. 8) und Flieder-
grau (Fb. 11); 1 Rundstricknadel 
Nr. 12, 120 cm lang.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Farbflächen: Nach Zählmuster 
kraus re und glatt re in Intarsientech-
nik einstr. 1 Karo gilt für 1 M und 
1 R. Die Zahlen li außen bezeich-
nen die Rück-R, re außen die Hin-
R. Die Rück-R also von li nach re, 
die Hin-R umgekehrt ablesen. Die 
Zahlen innerhalb des Zählmusters 
stehen für die Farben, siehe folg. 
Zeichenerklärung bzw. Materi-
alangabe. Für jede Farbfläche ein 
gesondertes Knäuel verwenden. 
Beim Farbwechsel die Fäden stets 
auf der Rückseite der Arbeit mitei-
nander verkreuzen, damit keine 
Löcher entstehen. In der Breite die 
gezeichneten 96 M zwischen den 
Pfeilen 1x str., dabei die je 2 M am 
Rand außerhalb der gestrichelten 
Linie für die Blende kraus re, alle 
übrigen M glatt re str. In der Höhe 
die 1. – 193. R 1x str., dabei die 
je 3 R unten und oben außerhalb 
der gestrichelten Linie für die Blende 
kraus re, alle übrigen R glatt re str.
Maschenprobe: 8 M und 13 
R glatt re mit Nd. Nr. 12 = 10 x 
10 cm.
Ausführung: 32 M in Erika und 
64 M in Graubraun mit der Rund-
nd. anschlagen. Zunächst für die 
Blende 3 R kraus re in Farbflächen 
str., dabei mit 1 Rück-R re beginnen. 
Dann nur noch über die ersten und 
letzten 2 M kraus re weiterarb., alle 
übrigen M glatt re str. Nach 147,5 
cm = 190 R ab Anschlag für die 
Abschlussblende wieder über alle 
M kraus re str., dabei die entspre-
chenden Farbflächen fortsetzen. 
Dann die M in der jeweiligen Far-
be abk. 
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Zählmuster

Zeichenerklärung:
8 = 1 M glatt re bzw. kraus re in Beige

9 = 1 M glatt re bzw. kraus re in Graubraun

10 = 1 M glatt re bzw. kraus re in Erika

11 = 1 M glatt re bzw. kraus re in Fliedergrau
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Zählmuster
hs66-27 Decke in Farbflächen, ca. 150 x 120 cm (L x B)
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Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden auf der Rückseite sorgfältig 
vernähen. Tipp: Für das Vernähen 
der Fäden am besten Nähseide in 
den entsprechenden Farben ver-
wenden und die Fadenenden über 
ca. 3 cm damit festnähen.

Zeichenerklärung: 
  8	 = �1 M glatt re bzw. kraus re in 

Beige
  9	 = �1 M glatt re bzw. kraus re in 

Graubraun
10	 = �1 M glatt re bzw. kraus re in 

Erika
11	 = �1 M glatt re bzw. kraus re in 

Fliedergrau

Decke,
Hälfte

58 2

60
2,5

7572,5

hs66-27 Decke in Farbflächen, ca. 150 x 120 cm (L x B)

Decke,
Viertel

ballerinas gefilzt
passend für Schuhgröße 38 
und 39
Die Strickteile passen für die ange-
gebenen Größen. Sie brauchen 
nur entsprechende Schuhsohlen.
Die Angaben in Klammern gelten 
für die Maße vor dem Filzen.

Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro Spectra” (100 % Schur-
wolle, LL = ca. 50 m/50 g): ca. 
100 g Grège/Taupe/Schoko- 
braun/Anthrazit (Fb. 810) und 
Lana Grossa-Qualität „Colupo” 
(53 % Schurwolle (Merino), 47 % 
Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): 
ca. 50 g Anthrazit/Dunkelgrau 
(Fb. 4); Stricknadeln Nr. 8, 1 
Wollhäkelnadel Nr. 7; von Prym: 
je 1 Paar Espadrilles-Sohlen Gr. 
38 [Art. 975202] und Gr. 39 [Art. 
975203], naturfarbig; 1 Ledernäh- 
nadel; Kreativgarn in Schwarz-
braun zum Annähen an die Sohlen.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Schlingenmuster: Über einen 
Luftm-Anschlag arb. 1. R = Hin-R: Fe 

M häkeln, dabei die 1. fe M in die 
2. Luftm ab Nd. arb. 2. R = Rück-R: 
1 Wende-Luftm, ★ den Arbeitsfa-
den nur einfach über den Zeigefin-
ger führen. Mit der Häkelnd. in die 
folg. M einstechen, den Faden zwi-
schen Mittel und Zeigefinger erfas-
sen, dabei bestimmt der gestreckte 
Zeigefinger die Länge der Schlin-
ge [= ca. 5 cm] und durch die M 
ziehen. Den Zeigefinger aus der 
Schlinge nehmen. Mit 1 neuen U 
die 2 auf der Nd. liegenden Schlin-
gen wie üblich zus. abmaschen, ab 
★ fortl. wdh. Die Schlingen bilden 
sich auf der Rückseite der Arbeit. 3. 
R = Hin-R: 1 Wende-Luftm, fe M hä-
keln. Nach der 3. R die 2. und 3. 
R stets wdh.
Maschenprobe: 11,5 M und 
16,5 R glatt re mit Nd. Nr. 8 und 
Feltro Spectra = 10 x 10 cm.
Ausführung – Fersen- und 
Seitenteil [2x str.]: 42 M mit 
Nd. Nr. 8 und Feltro Spectra an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R li M 
str. Dann glatt re weiterarb. Nach 
7 cm = 11 R ab Anschlag die M in 
folg. Hin-R li abk.
Fußkappe [2x str.]: 19 M mit 
Nd. Nr. 8 und Feltro Spectra an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R li M 
str. Dann glatt re weiterarb. Nach 
8,5 cm = in der 16. R ab Anschlag 
für die Spitze wie folgt arb. und M 
abn.: Rand-M, ★ 2 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die 

abgehobene M darüber ziehen], 1 
M re, ab ★ noch 2x wdh., • 2 M 
re zus.-str., 1 M re, ab • noch 1x 
wdh., 2 M re zus.-str., Rand-M. Es 
werden 6 M abgenommen = 13 
M. In der 17. R = Rück-R li M str. In 
der nächsten Hin-R die M re abk.
Schlingenpelz für die Fuß-
kappe [2x str.]: 10 Luftm mit 
der Häkelnd. Nr. 7 und doppeltem 
Faden Colupo anschlagen. 5 R im 
Schlingenmuster häkeln. Die Arbeit 
beenden.
Ausarbeiten: Die Fußkappen 
jeweils an die Schuhseitenteile nä-
hen. Dazu die Seitenteile jeweils 
lt. Skizze zur Hälfte legen, sodass 
die Schmalseiten flach nebenein-
ander liegen. Dann die Fußkappe 
jeweils mit dem Anschlagrand über 
beide Schmalseiten flach annähen. 
Nun beide Schuhteile bei 40° 
Feinwäsche mit 800 Touren beim 
Schleudern in der Waschmaschine 
mit flüssigem Colorwaschmittel wa-
schen. Teile in nassem Zustand den 
Espadrilles-Sohlen entsprechend 
kräftig in Form ziehen und mit gro-
ßen Stecknadeln auf die Espadrilles 
stecken, dabei sollten in vorderer 
Mitte ca. 8 cm für die Zehen offen 
sein. Die Fußkappe formen, evtl. mit 
geknülltem Papier ausstopfen und 
gut trocknen lassen. Nun mit dem 
Kreativgarn mit der Ledernähnd. im 
Langettenstich aufnähen, siehe Mo-
dellbild. Die Schlingenpelze auf die 
Fußkappen nähen.

Ballerinas

Seitenteil

Fußkappe

33(36)

33(36)

4,5(7)4,5(7)

14(16)

14(16)

4,5(7)
1(1,5)1(1,5)

4,5(7)

hs66-28 Ballerinas glatt rechts - gefilzt mit „Schlingenpelzchen“, 
Schuhgröße 38/39

Ballerinas

Seitenteil

Fußkappe

33(36)

33(36)

4,5(7)4,5(7)

14(16)

14(16)

4,5(7)
1(1,5)1(1,5)

4,5(7)

hs66-28 Ballerinas glatt rechts - gefilzt mit „Schlingenpelzchen“, 
Schuhgröße 38/39

Fersen- und Seitenteil

Fußkappe

Linker und rechter 
Schuh

Die Schlingen-
pelze verdecken 

jeweils die 
Zehenöffnung

MODELL 28 

elefanten in festen Ma-
schen gehäkelt
ca. 12, 14 und 25 cm hoch
Hinweis: Alle Elefanten werden 
gleich gehäkelt. Die unterschiedli-
chen Größen ergeben sich auto-
matisch durch die unterschiedlichen 
Qualitäten und Nadelstärken. Auf 
jeden Fall darauf achten, dass fest 
gehäkelt wird, damit es dichte Flä-
chen ergibt und man satt ausstopfen 
kann!

Material: Variante klein: 
Lana Grossa-Qualität „Ascot” 
(57 % Schurwolle, 25 % Visko-
se, 18 % Alpaka, LL = ca. 120 
m/50 g): ca. 50 g Natur meliert 
(Fb. 1) oder Graublau meliert 
(Fb. 2), Variante mittel: Lana 
Grossa-Qualität „Royal Tweed” 
(100 % Schurwolle (Merino), LL = 
ca. 100 m/50 g): ca. 50 g Hell-
grau meliert (Fb. 82) oder Anthra-
zit meliert (Fb. 6) oder Variante 
groß: Lana Grossa-Qualität „Fel-
tro Degradé” (100 % Schurwol-
le – schrumpft beim Waschen ca. 
30 – 40 % , LL = ca. 100 m/100 
g): ca. 200 g Ziegelrot/Grauvio-
lett (Fb. 1301); für Variante klein: 
1 Wollhäkelnadel Nr. 3, für Varian-
te mittel: 1 Wollhäkelnadel Nr. 4 
und für Variante groß: 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 8; für alle Varianten: 1 
Rest schwarze Stopfwolle [Augen]; 
Füllwatte.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 
1 Luftm beginnen [sie ersetzt keine 
fe M] und mit 1 Kettm in die An-
fangs-Luftm schließen. Hinweis: Der 

MODELL 29 
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Rd-Beginn verschiebt sich beim Hä-
keln automatisch immer leicht nach 
rechts.
1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
1 M abn.: Aus 2 nebeneinander 
liegenden fe M je 1 Schlinge durch-
holen. Dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen zus. 
abmaschen.
Maschenprobe: 6 Rd fe M mit 
Häkelnd. Nr. 3 und Ascot = 6 cm 
ø; 6 Rd fe M mit Häkelnd. Nr. 4 
und Royal Tweed = 7 cm ø; 6 Rd 
fe M mit Häkelnd. Nr. 8 und Feltro 
Degradé = 12 cm ø.
Hinweis: Für jede Variante mit 
dem entsprechenden Garn und der 
dafür vorgesehenen Nadelstärke 
arbeiten.
Körper: 2 Luftm anschlagen und 
in 1. Rd 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede weite-
re Rd jeweils mit 1 Kettm schließen. 
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 
16 M. 
3. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 24 fe M. 
4. Rd: Ohne Zunahmen über 24 
fe M häkeln. 
5. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 32 fe M. 
6. – 16. Rd: Ohne Zunahmen 
über je 32 fe M häkeln.
17. Rd: Jede 3. und 4. fe M zus. 
abmaschen = 24 fe M.
18. Rd: 24 fe M häkeln. Nun mit 
dem Ausstopfen des Körpers begin-
nen.
19. Rd: Jede 5. und 6. fe M zus. 
abmaschen = 20 fe M. 
20. – 25. Rd: Über je 20 fe M 
häkeln. Nun weiter fest ausstopfen.
Boden: Wie den Körper mit der 
1. und 2. Rd beginnen.
3. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln = 
20 fe M. Den Faden nicht abschnei-
den, sondern damit den Boden mit 
1 Rd Kettm an den Körper häkeln, 
dabei kurz vor Rd-Ende nochmals 
fest nachstopfen und die Form über-
prüfen. Dann erst die Rd komplett 
schließen! Faden abschneiden und 
vernähen.
Kopf: Wie den Körper mit der 1. 
und 2. Rd beginnen.
3. – 10. Rd: Über je 16 fe M 
häkeln.

11. Rd: Jede 3. und 4. fe M zus. 
abmaschen = 12 fe M. 
12. Rd: Über 12 fe M häkeln. 
Nun mit dem Ausstopfen beginnen.
13. Rd: Jede 2. und 3. fe M zus. 
abmaschen = 8 fe M. 
14. – 25. Rd: Über je 8 fe M hä-
keln [= Rüssel]. Den Kopf mit Rüssel 
fest ausstopfen und mit dem Restfa-
den die 8 M zus.-ziehen, dabei die 
Abmaschglieder erfassen.
Nun beim kleinen und mittleren Ele-
fanten den Kopf mit Rüssel der Län-
ge nach jeweils am Rd-Übergang 
auf die Rd-Übergänge des Körpers 
nähen. Beim großen Elefanten aus 
Feltro Degradé den Rüssel lose hän-
gen lassen, nur den Kopf festnähen.
Ohr [2x häkeln]: Wie den 
Körper mit der 1. und 2. Rd be-
ginnen.
3. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 20 fe M. 
4. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 25 fe M. 
5. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 30 fe M. 
6. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln = 
40 fe M. Die Arbeit beenden.
Ausarbeiten: Alle Fäden sorg-
fältig vernähen. Die Ohren beids. 
über je 5 fe M an den Kopf nähen. 
Die Augen mit schwarzer Stopf-
wolle als Spann- oder Kreuzstich 
aufsticken, siehe Modellbild. Für 
den Schwanz mit doppeltem Fa-
den in der rückwärtigen Mitte an 
der 9. Rd des Körpers mit 1 Kettm 
anschlingen und 7 Luftm anhäkeln, 
dann wieder zurück mit 1 Kettm an 
der gleichen Stelle anschlingen [= 
Ring]. Restliche Fäden vernähen.
 

Skizze
Elefanten

Elefant

Skizze 12
14

25

hs66-29 Elefanten in festen Maschen gehäkelt, 
ca. 12, 14 und 25 cm groß

MODELL 29 

poncho glatt rechts
Größe 34 bis 38 (40 bis 44)
Die Angaben für Größe 40 bis 44 
stehen in Klammern. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angege-
benen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Voi” (33 % Polyamid, 32 % 
Schurwolle (Merino), 20 % (Baby) 
Alpaka, 15 % Polyacryl, LL = ca. 
200 m/50 g): ca. 200 (250) g 
Beige meliert (Fb. 1); je 1 Rund-
stricknadel Nr. 7, 60, 80 und 120 
cm lang.
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: In Rd nur re M str.
Betonte Zunahmen: Bei Rip-
pen vor und nach der markierten M 
je 1 M mustergemäß re verschränkt 
oder li verschränkt, bei glatt re nur 
re verschränkt aus dem Querfaden 
herausstr.
Maschenprobe: 13 M und 19 
Rd glatt re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 
10 cm.
Rücken- und Vorderteil: Von 
oben nach unten in Pfeilrichtung zus.-
hängend in Rd str. So ist es möglich, 
die individuelle Länge selbst zu be-
stimmen. Dann jedoch den Garnver-
brauch beachten! 100 (116) M mit 
der kurzen Rundnd. anschlagen und 
zur Rd schließen. Den Rd-Beginn 
und für die betonten Zunahmen die 
1., 26., 51. und 76. M (1., 30., 

59. und 88. M) [= die 1. M jedes 
Viertels] markieren. Für die Aus-
schnittblende Rippen in Rd str., da-
bei die M wie folgt einteilen: Jede 
markierte M re str., dann in jedem 
Viertel die Rippen mit 1 M re begin-
nen und beenden, also jeweils 6(7)x  
[1 M re, 2 M li, 1 M re] = 24 (28) 
M str. Die betonten Zunahmen zu-
nächst in jeder 2. Rd 7x arb. und 
folgerichtig in die Rippen einfügen. 
Pro Rd werden 8 M zugenommen = 
156 (172) M. Nach 7 cm = 14 Rd 
ab Anschlag glatt re weiterstr. Nun 
die betonten Zunahmen ★ in der 4. 
und folg. 6. Rd ausführen, ab ★ 8x 
wdh., dann noch 1x in der 4. Rd 8 
M betont zun. = 308 (324) M. Bei 
zunehmender M-Zahl mit der jeweils 
längeren Rundnd. weiterarb. Bereits 
nach 43 (45) cm = 82 (86) Rd [ge-
rade in Strickrichtung gemessen] ab 
Blendenende für den Abschlussbund 
wieder Rippen wie am Anfang str., 
dabei die M entsprechend markie-
ren und einteilen. Nach den letzten 
Zunahmen liegen jeweils 19(20)x je 
4 M [= 1 M re, 2 M li, 1 M re] 
zwischen den markierten M. In 8,5 
cm = 17 Rd Bundhöhe die M locker 
abk., wie sie erscheinen.
Ausarbeiten: Teil exakt zur Hälf-
te legen, spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen.

Rücken-
und 
Vorderteil, 
Hälfte

7

58(61,5)

18(21,5)

 43
(45)

8,5

 65
(67)

hs66-30 Poncho, Gr. 36/38 (42/44) 

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

MODELL 30 

long-top in 
rippen mit Zopf-
lochmuster
Größe 36/38 
(40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 
40/42 stehen in Klam-
mern vor, für Größe 
44/46 nach dem Ge-
dankenstrich. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie 
für alle drei Größen.
Material: Lana Gros-
sa-Qualität „100% 
Cashmere Fine” 
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(100 % Kaschmir, LL = ca. 87 
m/25 g): ca. 325 (350 – 375) g  
Hellgrau (Fb. 3 ); Stricknadeln Nr. 
4,5 und 5, 1 Rundstricknadel Nr. 
4,5, 50 cm lang.
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel str.
Zopf-Lochmuster: Nach Strick-
schrift über 26 M str. Buchstabe 
und Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. Der Buchstabe bezeich-
net noch die vorletzte Rippen-R des 
Bunds. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen bzw. wie in folg. Zei-
chenerklärung beschrieben. In der 
Höhe die 1. – 8. R 1x str., dann 
diese 8 R fortl. wdh.
Maschenproben: 21,5 M und 
25 R Rippen mit Nd. Nr. 5 und 
leicht gedehnt = 10 x 10 cm; 26 
M Zopf-Lochmuster mit Nd. Nr. 5 = 
12 cm breit.
Rückenteil mit Ärmelansät-
zen: 114 (122 – 130) M mit Nd. 
Nr. 4,5 anschlagen. Für den Bund 
7 cm = 23 R Rippen str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 
mit 1 M re beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 M re enden. 
Dann mit Nd. Nr. 5 in folg. Eintei-
lung weiterarb.: Rand-M, 43 (47 – 
51) M Rippen wie bisher [beginnen 
mit 1 M li und enden mit 2 M re], 
26 M Zopf-Lochmuster,  43 (47 – 
51) M Rippen wie bisher bzw. ge-
gengleich zum R-Anfang, Rand-M. 
Nach 36 cm = 90 R ab Bundende 
beids. für die Kimonorundungen 1 
M zun., dann in jeder 2. R 3x je 
1 M zun. und 1x 2 M dazu an-
schlagen = 126 (134 – 142) M. 
Die Zunahmen beids. folgerichtig 
in den Rippen ergänzen. Nach der 

letzten Zunahme für die Ärmelweite 
gerade weiterarb. Nach 20 (21 – 
22) cm = 50 (52 – 56) R ab letzter 
Zunahme beids. für die Ärmel-Schul-
terschrägungen 5 (6 – 6) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 7x je 5 
M (3x je 6 M und 4x je 5 M – 7x 
je 6 M) abk. Gleichzeitig mit der 
drittletzten Ärmel-Schulterabnahme 
für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 40 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. 
Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite ge-
gengleich beenden.
Vorderteil mit Ärmelan-
sätzen: Wie das Rückenteil mit 
Ärmelansätzen str., jedoch mit tie-
ferem Halsausschnitt. Dafür bereits 
nach 19 (20 – 21) cm = 48 (50 
– 54) R ab letzter Zunahme die 
mittl. 14 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 2x je 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M 
und 3x je 1 M abk. Nach der letz-
ten Ärmel-Schulterabnahme sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich be-
enden.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Schul-
ternähte schließen. Mit der Rundnd. 
Nr. 4,5 aus dem Halsausschnitt- 
rand 120 M auffassen. Für die 
Blende 1 Rd li M, dann Rippen in 
Rd str. In 1,5 cm Blendenhöhe die 
M abk., wie sie erscheinen. Nun 
mit der Rundnd. Nr. 4,5 aus den 
Ärmelansatzrändern je 94 (98 – 
102) M auffassen. Für die Blenden 
je 1 Rück-R re M, dann Rippen in 

R str., dabei nach der Rand-M mit 
1 M re beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M re enden. In 

1,5 cm Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen. Seiten-Blenden-
Nähte schließen.

Rücken- und
Vorderteil, 
Hälfte

18(20-22)

26(28-30) 3

5
2

11

6

3

7

 20
(21-
 22)

 65
(66-
 67)
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hs66-31 Long-Top in Rippen mit Zopf-Lochmusterstreifen, Größe 36/38,
40/42 und 44/46

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach li verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 4 folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 2  M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen  

7

1
a

3
5

Strickschrift

hs66-31 Long-Top in Rippen mit Zopf-Lochmusterstreifen, Größe 36/38,
40/42 und 44/46

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 U, in Rück-R li str.
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �6 M nach li verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 2 M re str., dann 
die 4 M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 4 M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach li verkreuzen: 4 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 4 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 4 folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 2  M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen  

7

1
a

3
5

Strickschrift

hs66-31 Long-Top in Rippen mit Zopf-Lochmusterstreifen, Größe 36/38,
40/42 und 44/46

weste im ajourmuster
Größe 34/36 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Melodia” (41 % Schurwolle, 
32 % Polyester, 13 % Polyacryl, 
10 % Alpaka, 4 % Nylon, LL = ca. 
105 m/50 g): ca. 350 (450) g  
Dunkelgrau/Silber (Fb. 13); 
Stricknadeln Nr. 6, 1 Rundstrickna-
del Nr. 6, 100 cm lang, 1 Rund-
stricknadel Nr. 5,5, 40 cm lang. 
Rand-M: In Hin-R re, in Rück-R li 
stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel str.
Glatt re: In Rd nur re M str. 
Ajourmuster: Nach Strickschrift 
str. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R. In den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen, die U li str. 
In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
= 7 M zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 8. R 1x 
str., dann die 5. – 8. R stets wdh. 
Der Deutlichkeit halber sind 2 Hö-
henmustersätze gezeichnet.
Betonte Abnahmen [Aus-
schnittschrägungen]: Am R-
Anfang nach der Rand-M 2 M re 
zus.-str. Am R-Ende vor der Rand-M 
2 M überzogen zus.-str. [= 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., die folg. M re 
str und die abgehobene M darüber 
ziehen]. Beids. wird je 1 M abge-
nommen.
Maschenprobe: 14,5 M und 
21 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 6 ge-
strickt = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 67 (81) M mit Nd. 
Nr. 6 anschlagen. Zunächst 1 
Rück-R re M str. Dann im Ajourmus-

ter weiterarb., dabei die Rand-M 
beachten. Nach 30 cm = 63 R 
ab Anschlag beids. für die Armaus-
schnitte 2 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 2x je 1 M abk. = 59 (73) 
M. Dann wieder gerade weiterstr., 
dabei im Ajourmuster anstelle der 
„3 M überzogen zus.-str.“ am R-An-
fang jeweils nur 2 M re zus.-str., am 
R-Ende jeweils nur 2 M überzogen 
zus.-str. In 20 (22) cm = 42 (46) 
R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 7 (8) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 6 
(9) M abk. Gleichzeitig mit der 1. 
Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 17 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in der 2. R noch 1x 2 M 
abk. Nach der letzten Schulterab-
nahme am äußeren Rand sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. 

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

20,5(25,5)
1,5

7,5

115

2 2
3

30

3

10

 24
(26)

 20
(22)

26

(16,5)
 11,5

hs66-32 (Kaufmodell 25v = xx) Ärmellose Weste im Ajourmuster, 
Gr. 34/36 und 42/44

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

Strickschrift

3
1

7
5

hs66-32 (Kaufmodell 25v = xx) Ärmellose Weste im Ajourmuster, 
Gr. 34/36 und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

Strickschrift

3
1

7
5

hs66-32 (Kaufmodell 25v = xx) Ärmellose Weste im Ajourmuster, 
Gr. 34/36 und 42/44

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 U
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die ab-
gehobene M darüber ziehen

MODELL 32 
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Die andere Seite gegengleich be-
enden.
Linkes Vorderteil: 32 (39) 
M mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Zu-
nächst 1 Rück-R re M str. Dann im 
Ajourmuster weiterarb., dabei die 
Rand-M beachten. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen. Be-
reits nach 24 (26) cm = 51 (55) 
R ab Anschlag am li Rand für die 
Ausschnittschrägung 1 M betont 
abn., dann in jeder 6. R noch 8x 
je 1 M betont abn. In 20 (22) cm = 
42 (46) R Armausschnitthöhe am re 
Rand die Schulter wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str.
Tasche [2x str.]: 18 M mit 
Nd. Nr. 6 anschlagen. Zunächst 
1 Rück-R re M str. Dann im Ajour-
muster weiterarb., dabei die Rand-
M beachten. Nach 10 cm = 21 R 
ab Anschlag die M abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen. Nun mit der langen 
Rundnd. Nr. 6 aus den senkrechten 
Vorderteilrändern je 40 (44) M, aus 
den Ausschnittschrägungen je 50 
M und dem rückwärtigen Halsaus-
schnittrand 28 M auffassen = 208 
(216) M. Für die Blende Rippen in 
R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M li beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 2 
M li enden. In 15 cm Blendenhöhe 
die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Blende zur Hälfte nach außen 
umlegen. Nun mit der kurzen Rund-
nd. Nr. 5,5 aus den Armausschnitt- 
rändern je 75 (81) M auffassen. 
Für die Rollblenden glatt re in Rd 
str. In je 3 cm = 6 Rd Blendenhöhe 
die M locker re abk. Die Taschen 
lt. Schnittschema auf die Vorderteile 
nähen, dabei darauf achten, dass 
sie jeweils passgenau über den 2. 
und 3. MS ab vorderer Blende tref-
fen. 

kurzmantel im zopf-
rautenmuster
Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Cloud” (80 % Alpaka, 14 % 
Schurwolle (Merino), 6 % Poly-
amid, LL = ca. 80 m/50 g): ca. 
600 (650) g Hellgrau (Fb. 6); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8, 1 Rund-
stricknadel Nr. 7, 80 cm lang.
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile 
außer dem Gürtel mit Knötchenrand 
arbeiten!
Kettenrand: Die 1. M jeder R re 
str. Die letzte M jeder R wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen.

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Zopf-Rautenmuster: Nach der  
Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-
R die M str., wie sie erscheinen. In 
der Breite mit 4 M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 14 M zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden 
mit den M nach dem 2. Pfeil. In der 
Höhe die 1. – 36. R 1x str., dann 
diese 36 R stets wdh.
Maschenprobe: 12 M und 14 
R Zopf-Rautenmuster mit Nd. Nr. 8 
= 10 x 10 cm.
Rückenteil: 56 (60) M mit Nd. 
Nr. 7 anschlagen. Für den Bund 
5 cm = 10 R Rippen str., dabei in 
der 1. R nach der Rand-M mit 2 
M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 2 M li enden. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 
6 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 62 (66) M. Dann mit 
Nd. Nr. 8 in folg. Einteilung weiter-
arb.: Rand-M, 2 (4) M glatt li, 56 
M Zopf-Rautenmuster, dabei den 
MS zwischen den Pfeilen 3x str., 
2 (4) M glatt li, Rand-M. Nach 59 
(58) cm = 84 (82) R ab Bunden-
de beids. den Beginn der Armaus-
schnitte markieren und wieder ge-
rade weiterstr. In 22 (23) cm = 30 
(32) R Armausschnitthöhe beids. für 
die Schulterschrägungen 7 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 7 
(8) M abk. Gleichzeitig mit der 2. 

Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 18 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in der 2. R noch 1x 1 M 

abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.
Linkes Vorderteil: 28 (30) M 
mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 10 R Rippen str., da-
bei in der 1. R nach der Rand-M 
mit 2 M re (2 M li) beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re 
enden. In der letzten Bund-R gleich-
mäßig verteilt 4 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 32 (34) M. 
Dann mit Nd. Nr. 8 in folg. Eintei-
lung weiterarb.: Rand-M, 2 (4) M 
glatt li, 28 M Zopf-Rautenmuster, 
dabei den MS zwischen den Pfei-
len 1x str., Rand-M. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil markieren. In 16 
(17) cm = 22 (24) R Armausschnitt-
höhe am li Rand für den Halsaus-
schnitt 3 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 2x je 2 M und 4x je 1 M 
abk. Dazwischen mit der Schulter-
schrägung am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil beginnen 
und genauso arb. Damit sind alle 
M aufgebraucht.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str.
Ärmel: 26 M mit Nd. Nr. 7 an-
schlagen. Für den Bund 5 cm = 
10 R Rippen str., dabei in der 1. 
R nach der Rand-M mit 1 M re be-
ginnen, am R-Ende vor der Rand-M 
mit 1 M re enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 4 M 
verschränkt aus dem Querfaden 
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1111(12)
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5

Ärmel, Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil
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(23)
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(58)

hs66-33 Kurzmantel im Zopf-Rautenmuster aus Cloud, 
Größe 36/38 und 40/42

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil Ärmel,
Hälfte

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M li str., dann 
die M der Hilfsnd. re str. 

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. li str. 

= Rand-M 

Strickschrift

B

9
7

1
3
5

11
13
15
17
19
21

25
27
29
31

23

33
35

hs66-33 Kurzmantel im Zopf-Rautenmuster aus Cloud, 
Größe 36/38 und 40/42

MODELL 33 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M li str., dann 
die M der Hilfsnd. re str. 

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. li str. 

= Rand-M 

Strickschrift

B

9
7

1
3
5

11
13
15
17
19
21

25
27
29
31

23

33
35

hs66-33 Kurzmantel im Zopf-Rautenmuster aus Cloud, 
Größe 36/38 und 40/42

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li

	 = �3 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M li str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

	 = �3 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. li str.

	 = �6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die 3 folg. M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re 
stricken



79Filati HOME

zun. = 30 M. Dann mit Nd. Nr. 
8 zwischen den Rand-M im Zopf-
Rautenmuster weiterarb., dabei den 
MS zwischen den Pfeilen 1x str. 
Beids. für die Schrägungen in der 
5. R ab Bundende 1 M glatt li zun., 
dann in jeder 4. R noch 12(13)x 
je 1 M glatt li zun. = 56 (58) M. 
Nach 42 cm = 60 R ab Bundende 
die M locker abketten.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils nur bis zur Markierung. Mit 
der Rundnd. Nr. 7 aus dem Hals-
ausschnittrand 40 M auffassen. Für 
die Blende Rippen in R str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Rand-M 

mit 2 M re beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M re enden. 
In 6 cm Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen. Nun mit der 
Rundnd. Nr. 7 aus den senkrechten 
Vorderteilrändern einschließlich der 
Blendenschmalseiten je 96 M auf-
fassen. Für die Blenden Rippen in 
R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M re beginnen, 
am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M 
re enden. In je 4 cm Blendenhöhe 
die M abk., wie sie erscheinen. Är-
mel einsetzen. Für den Gürtel 12 M 
mit Nd. Nr. 7 anschlagen. Rippen 
mit Kettenrand str. Nach 150 (160) 
cm ab Anschlag die M abk., wie 
sie erscheinen.

longPullover mit ein-
strickquadraten
Größe 36/38 (40/42 – 
44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 
stehen in Klammern vor, für Größe 
44/46 nach dem Gedankenstrich. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für 
alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alpaca 400” (35 % (Superba-
by) Alpaca, 35 % Polyamid, 30 % 
Schurwolle (Merino), LL = ca. 375 
m/50 g): ca. 300 (350 – 400) g  
Schwarzbraun (Fb. 13) und Lana 
Grossa-Qualität „Cashmere 16 
Fine Degradé” (80 % Schurwol-
le (Merino), 10 % Kaschmir, 10 % 
Polyamid, LL = ca. 320 m/50 g): 
ca. 50 g Lila/Schilf/Türkis/Rosa 
(Fb. 101); Stricknadeln Nr. 7, 
1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 50 cm 
lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.
Hinweis: Alles mit dreifachem Fa-
den stricken, und zwar jede Quali-
tät für sich!
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Rän-
der bis auf die Armausschnitte mit 
Knötchenrand stricken!
Kettenrand: Die 1. M jeder R re 

str. Die letzte M jeder R wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen. Hinweis: Die 
Armausschnittränder mit Kettenrand 
arbeiten!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M 
stricken.
Einstrickquadrate [Vorder-
teil]: Über je 11 M und 16 R glatt 
re in Intarsientechnik mit dreifachem 
Faden Cashmere 16 Fine Degradé 
einstr. Das jeweils nächste Quadrat 
mit 6 R Abstand zum vorhergehen-
den einstr. Insgesamt 5 Quadrate 
in der Höhe einstr. Für jede Farbflä-
che extra Knäuel verwenden. Beim 
Farbwechsel die Fäden stets auf 
der Rückseite der Arbeit miteinan-
der verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen. 

Maschenprobe: 13 M und 20 
R glatt re mit Nd. Nr. 7 und dreifa-
chem Faden = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 67 (73 – 77) M 
mit Nd. Nr. 7 und dreifachem Fa-
den in Schwarzbraun anschlagen. 
Zunächst 1 Rück-R re M str., dann 
glatt re mit Knötchenrand weiterarb. 
Nach 57 (56 – 55) cm = 115 
(113 – 111) R ab Anschlag beids. 
den Beginn der Armausschnitte mar-
kieren und wieder gerade weiter-
str., dabei nun den Kettenrand arb. 
In 24 (25 – 26) cm = 48 (50 – 52) 
R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 7 (8 – 8) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x 
je 7 (8 – 9) M abk. Gleichzeitig 
mit der 2. Schulterabnahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 23 
M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in der 2. R noch 
1x 1 M abk. Damit sind die M der 
einen Seite aufgebraucht. Die an-
dere Seite gegengleich beenden.
Vorderteil: Wie das Rückenteil 
str., jedoch mit Einstrickquadraten 
und tieferem Halsausschnitt. Die 
Quadrate nach 23 cm = 47 R ab 

Anschlag über den mittl. 11 M be-
ginnen und wie beschrieben einstr. 
Für den Halsausschnitt bereits in 19 
(20 – 21) cm = 38 (40 – 42) R 
Armausschnitthöhe die mittl. 7 M 
abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 3 M, 1x 2 M und 4x je 1 M 
abk. Die Schulter am äußeren Rand 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Damit sind die M der ei-
nen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils bis zur Markierung. Mit der 
Rundnd. Nr. 6,5 und dreifachem 
Faden in Schwarzbraun aus dem 
Halsausschnittrand 60 M auffas-
sen. Für die doppelte Blende 7 cm 
Rippen in Rd str. Dann die M locker 
abk., wie sie erscheinen. Blende 
zur Hälfte nach innen umlegen und 
gegennähen. Die Armausschnitträn-
der mit der Häkelnd. Nr. 4,5 und 
dreifachem Faden in Schwarzbraun 
mit je 1 Rd fe M umhäkeln.

Rücken-
und
Vorderteil, 
Hälfte

 24
(25-
 26)

15(17-19)

6

25(27-29)
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52
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(56-
 55)

hs66-34 Longpullover mit Einstrickquadraten, 
Größe 36/38, 40/42 und 44/46

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

MODELL 34 

pouf mit hebemaschen-
muster und streifen
Größe: gewaschen ca. 60 cm 
ø, ca. 30 cm hoch, Umfang ca. 
184 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro” (100 % Schurwolle – 
schrumpft beim Waschen ca. 30 
– 40 %, LL = ca. 50 m/50 g): 
ca. 700 g Petrolgrün (Fb. 31) 
und Lana Grossa-Qualität „Feltro 
Degradé” (100 % Schurwolle – 
schrumpft beim Waschen ca. 30 
– 40 % , LL = ca. 100 m/100 g): 
je ca. 200 g Ziegelrot/Grauvio-
lett (Fb. 1301), Grau/Schwarz 
(Fb. 1304) und Petrol/Dunkel-
grün/Honiggelb (Fb. 1308); 
Spielstricknadeln Nr. 9, je 1 Rund-

stricknadel Nr. 9, 50, 80 und 100 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 7; 
passendes Nähgarn; 3 runde Kis-
seninletts VARIO mit Schaumstoffflo-
cken, Art. 15005, 70 cm ø über 
Kissenwelt.de.
Glatt re: In Rd nur re M str.
Kraus re: In Rd im Wechsel 1 Rd 
li M, 1 Rd re M str.
Streifen- und Musterfolge: 
★ 2 Rd glatt re in Petrolgrün, 2 Rd 
kraus re in Grau/Schwarz, 2 Rd 
glatt re in Petrolgrün, 2 Rd kraus re 
in Ziegelrot/Grauviolett, 2 Rd glatt 
re in Petrolgrün, 2 Rd kraus re in Pe-
trol/Dunkelgrün/Honiggelb = 12 
Rd, ab ★ stets wdh.
Rauten-Hebemaschenmus-
ter: Nach Strickschrift auf Seite 80 
str. Die kleinen Zahlen re außen be-
zeichnen die Rd. Die dicken Zahlen 
stehen für die Farben, sie geben die 
Farbnummern lt. Materialangabe 
an. Die Farben nach je 2 Rd wech-
seln. In der Rd den MS = 10 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str. In der 
Höhe die 1. – 24. Rd 1x str., dann 
diese 24 Rd fortl. wdh.
1 M verdoppeln: Aus 1 M 1 M 
re und 1 M re verschränkt herausstr.
Maschenproben: 10 M und 
16 Rd Rauten-Hebemaschenmuster 
mit Nd. Nr. 9 vor dem Waschen 
gemessen = 10 x 10 cm.
Hinweis: Den Pouf in 3 Teilen 

MODELL 35 



80 Filati HOME

arbeiten. Sitz- und Bodenfläche je-
weils als Kreisfläche str. Dann das 
Seitenteil wie einen Loop in Rd arb.
Ausführung: Mit der Sitzflä-
che beginnen. Dafür 8 M mit dem 
Nadelspiel Nr. 9 in Petrolgrün an-
schlagen. Die M gleichmäßig auf 4 
Nd. verteilen und zur Rd schließen. 
Den Rd-Beginn markieren. Nun in 
der Streifen- und Musterfolge str. Für 
die runde Form M wie folgt zun. 
und bei zunehmender M-Zahl auf 
die jeweils längere Rundnd. Nr. 9 
wechseln: 
1. Rd: Jede M verdoppeln = 16 
M.
3. Rd: Jede 2. M verdoppeln = 
24 M.
5. Rd: Jede 3. M verdoppeln = 
32 M.
7. Rd: Jede 4. M verdoppeln = 
40 M.
9. Rd: Jede 5. M verdoppeln = 
48 M.
11. Rd: Jede 6. M verdoppeln = 
56 M.
13. Rd: Jede 7. M verdoppeln = 
64 M.
15. Rd: Jede 8. M verdoppeln = 
72 M.
17. Rd: Jede 9. M verdoppeln = 
80 M. Von nun an die Zunahmestel-
len versetzen, damit es eine schöne 
Kreisform ergibt.
19. Rd: Die 5. M verdoppeln, 
dann 7x jede 10. verdoppeln = 
88 M.
21. Rd: Jede 11. M verdoppeln 
= 96 M. 
23. Rd: Die 6. M verdoppeln, 
dann 7x jede 12. verdoppeln = 
104 M.
25. Rd: Jede 13. M verdoppeln 
= 112 M. 
27. Rd: Die 7. M verdoppeln, 
dann 7x jede 14. verdoppeln = 
120 M.
29. Rd: Jede 15. M verdoppeln 
= 128 M. 
31. Rd: Die 8. M verdoppeln, 

dann 7x jede 16. verdoppeln = 
136 M.
33. Rd: Jede 17. M verdoppeln 
= 144 M. 
35. Rd: Die 9. M verdoppeln, 
dann 7x jede 18. verdoppeln = 
152 M.
37. Rd: Jede 19. M verdoppeln 
= 160 M. 
39. Rd: Die 10. M verdoppeln, 
dann 7x jede 20. verdoppeln = 
168 M.
41. Rd: Jede 19. M verdoppeln 
= 176 M. 
43. Rd: Die 11. M verdoppeln, 
dann 7x jede 22. verdoppeln = 
184 M.
45. Rd: Jede 23. M verdoppeln 
= 192 M. 
47. Rd: Die 12. M verdoppeln, 
dann 7x jede 24. verdoppeln = 
200 M.
49. Rd: Jede 25. M verdoppeln 
= 208 M. 
51. Rd: Die 13. M verdoppeln, 
dann 7x jede 26. verdoppeln = 
216 M.
55. Rd: Jede 27. M verdoppeln 
= 224 M. 
59. Rd: 6x jede 37. M verdop-
peln = 230 M. 
60. und 61. Rd: Ohne Zunah-
men über je 230 M str. In der folg. 
Rd alle M abk.
Bodenfläche: Wie die Sitzflä-
che str.
Seitenteil: 230 M mit der lan-
gen Rundnd. Nr. 9 in Petrolgrün 
anschlagen und zur Rd schließen. 
Den Rd-Beginn markieren. Nun im 
Rauten-Hebemaschenmuster str. = 
23 MS in der Rd. In der Höhe die 
1. – 24. Rd 3x str., dann noch die 
1. – 4. Rd anfügen. Anschließend 
die M abk.
Ausarbeiten: Die Sitzfläche mit 
der Häkelnd. Nr. 7 in Petrolgrün mit 
1 Rd Krebsm [= fe M von li nach re] 
an das Seitenteil häkeln, dabei je-
weils beide Abmaschglieder erfas-
sen. Dann die Bodenfläche genau-
so anhäkeln, dabei jedoch etwas 
weniger als die Hälfte der Naht 
zum Einlegen der Kisseninletts offen 
lassen. Die offenen Ränder auch mit 
je 1 R Krebsm genauso überhäkeln. 
Den Pouf bei 60° Feinwäsche mit 
800 Touren beim Schleudern in 
der Waschmaschine mit flüssigem 
Colorwaschmittel waschen. Teil in 
nassem Zustand kräftig in Form zie-
hen. Dann gut trocknen lassen. Die 
Inletts einlegen und die restl. Naht 
mit Nähgarn schließen.

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M links abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

Strickschrift
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hs66-36 Pouf mit Hebemaschenmuster aus Feltro + 
Feltro Degradé, ca. 60 cm ø, 30 cm hoch, Umfang ca. 180 cm

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li
= 1 M links abh., dabei den 

Faden hinter der M weiterführen

Strickschrift
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hs66-36 Pouf mit Hebemaschenmuster aus Feltro + 
Feltro Degradé, ca. 60 cm ø, 30 cm hoch, Umfang ca. 180 cm

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �1 M li abh., dabei den Faden 

hinter der M weiterführen

Kleiderbügel-hüllen
ca. 44 cm breit
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Melodia” (41 % Schurwolle, 
32 % Polyester, 13 % Polyacryl, 
10 % Alpaka, 4 % Nylon, LL = ca. 
105 m/50 g): je ca. 50 g Azur-
blau/Silber (Fb. 11), Lilablau/
Silber (Fb. 5), Altrosa/Silber (Fb. 
4), Purpurrot/Silber (Fb. 6), Oliv/
Silber (Fb. 10) und Taupe/Silber 
(Fb. 2) und Lana Grossa-Qualität 
„Splendid” (72 % (Superkid) Mo-
hair, 21 % Nylon, 7 % Polyester, LL 
= ca. 167 m/25 g): je ca. 25 g  
Petrol/Silber (Fb. 27), Grau/
Silber (Fb. 13), Rosenholz/Silber 
(Fb. 1), Fuchsia/Silber (Fb. 18), 
Dunkelbraun/Gold (Fb. 11) und 
Hellbraun/Gold (Fb. 10); Strick-
nadeln Nr. 5, 1 Wollhäkelnadel, 
Nr. 4; 6 Kleiderbügel aus Holz von 
IKEA, Art. 302.385.43. 
Kraus re: Hin- und Rück-R re str. 
Häkelrand: ★ 1 fe M, 1 Picot 
[= 3 Luftm, 1 Kettm zurück in die 
1. Luftm], 1 fe M, ab ★ stets wdh.
Maschenprobe: 15 M und 26 
R kraus re mit Nd. Nr. 5 und Melo-
dia gestrickt = 10 x 10 cm.

Hinweis: Die Garne wie folgt 
einsetzen:
Variante A: Melodia in Azur-
blau/Silber mit Splendid in Petrol/
Silber
Variante B: Melodia in Lilablau/
Silber mit Splendid in Grau/Silber
Variante C: Melodia in Altrosa/
Silber mit Splendid in Rosenholz/
Silber
Variante D: Melodia in Purpur-
rot/Silber mit Splendid in Fuchsia/
Silber
Variante E: Melodia in Oliv/Sil-
ber mit Splendid in Dunkelbraun/
Gold
Variante F: Melodia in Taupe/
Silber mit Splendid in Hellbraun/
Gold
Ausführung – Bügelhülle: 
72 M mit den Stricknd. Nr. 5 und 
Melodia anschlagen. Kraus re str. 
Nach 9 cm = 24 R ab Anschlag 
die M abk.
Ausarbeiten: Nun jeweils zwi-
schen den beiden mittl. M des 
Anschlag- und Abkettrands 1 Mar-
kierung anbringen. Nun das Teil so 
zus.-legen, dass der Anschlag- und 
Abkettrand zus.-treffen. Jetzt mit der 
Häkelnd. Nr. 4 und doppeltem Fa-
den Splendid die Hülle mit dem Hä-
kelrand zus.-häkeln, dabei an der 
re Schmalseite beginnen und mit 
1 Kettm anschlingen. Dann die fe 
M jeweils fortl. in die vordere und 
entsprechende hintere M häkeln. 
Wenn die markierten Mittel-M er-
reicht sind, einen Bügel zur Hälfte 
in das bereits zus.-gehäkelte Stück 
einschieben. Dann die andere Hälf-
te der Hülle um die 2. Bügelhälfte 
herumlegen [evtl. mit großen Steck-
nd. zus.-stecken] und genauso zus.-
häkeln. Die Arbeit beenden. Fäden 
sorgfältig vernähen bzw. nach in-
nen ziehen.

MODELL 36 

Strickschule: Matratzenstich

Naht im matratzenstich

Legen Sie die Strickteile mit der rechten Seite nach 
oben nebeneinander. Beginnen Sie nun die Naht am 

unteren Rand. Verbinden Sie zunächst die Anschlagreihen 
miteinander, indem Sie zuerst beim rechten Teil, 

dann beim linken Teil den Querfaden neben der Rand-
masche von unten nach oben auffassen und den Nähfaden 
durchziehen. Dann fassen Sie stets beim rechten Teil den 

Querfaden zwischen der letzten Masche und 
der Randmasche, beim linken Teil den Querfaden zwischen 

der Randmasche und der ersten Masche auf und ziehen 
den Nähfaden durch. Nach je 2 bis 3 cm Naht ziehen Sie 

den Faden fest an.
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Kleine Häkelschule

Die rechte Hand hält üblicher-
weise lt. Abbildung 1 oder 2 
die Häkelnadel. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob sie wie eine 
Stricknadel oder ein Stift zum 
Schreiben gehalten wird. Am 
nachfolgenden Ergebnis ändert 
das nichts. Es bleibt also Ihnen 
überlassen, wie Sie die Nadel 
halten wollen.

Nun führen Sie die 
Häkelnadel von unten 
nach oben durch die 
Daumenschlinge und 
holen den vom Zei-
gefinger kommenden 
Faden in Pfeilrichtung 
durch die Schlinge. 

Legen Sie den vom Knäuel 
kommenden Faden lt. 
Abbildung um die Finger 
der linken Hand. Fahren 
Sie von hinten nach vorn 
um den kleinen Finger, 
dann um den Zeigefinger. 
Anschließend legen Sie 
von vorn nach hinten eine 
Schlinge um den Daumen. 
Das Fadenende hängt über 
der Handfläche.
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Haltung der Häkelnadel
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Der Luftmaschenanschlag

Anfangsschlinge und Luftmaschenkette

Zunächst arbeiten 
Sie lt. Abbildung 4 
die Anfangsschlin-
ge, die dann wie in 
Abbildung 5 und 6 
auf der Nadel liegt, 
nachdem der Faden 
angezogen ist.

Wenn Sie danach wie 
in Abbildung 7 und 
8 jeweils den Faden 
wieder durch die auf 
der Nadel liegen-
de Schlinge holen, 
entstehen Luftmaschen. 
Mehrere Luftmaschen 
hintereinander sehen 
aus wie Kettenglieder. 
Daher wird dies auch 
als Luftmaschenkette 
bezeichnet.

Abbildung 8a zeigt die Haltung der 
Hände beim Häkeln der Luftma-
schenkette.

Anfangsschlinge + 
Luftmaschenanschlag

Kettmasche

5

6

7 8

8a

9

Der Luftmaschenanschlag

Anfangsschlinge und Luftmaschenkette

10

Der Luftmaschenring

9

10

Die Kettmasche ist die niedrigste 
Häkelmasche. Dafür stechen 
Sie mit der Häkelnadel in das 
Abmaschglied der entsprechen-
den Masche ein und erfassen 
den vom Knäuel kommenden 
Faden. Diesen ziehen Sie in 
einem Zug in Pfeilrichtung durch 
die Masche und durch die auf 
der Nadel liegende Schlinge, 
Abbildung 9. 
Wenn Sie in Runden häkeln 
wollen, können Sie zunächst 

eine Luftmaschenkette mit einer 
Kettmasche zur Runde schließen, 
siehe Abbildung 10, dann auch 
jede folgende Runde. 

4
5

6

7

8

8a
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stola im ajourmuster
ca. 203 x 85 cm [L x B], ohne 
Fransen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Stellina” (40 % Schurwolle 
(Merino), 35 % Viskose, 25 % Po-
lyamid, LL = ca. 160 m/50 g): 
ca. 550 g Rotbraun/Terracotta 
(Fb. 3) und Lana Grossa-Qualität 
„Splendid” (72 % (Superkid) 
Mohair, 21 % Nylon, 7 % Poly-
ester, LL = ca. 167 m/25 g): ca. 
250 g Graubeige/Silber (Fb. 
19); 1 Rundstricknadel Nr. 6, 100 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 6 
zum Einziehen der Fransen.
Hinweis: Die Stola mit doppeltem 
Faden stricken, und zwar mit je 1 
Faden beider Qualitäten!
Patentrand über je 3 M 
beids.: Nach Strickschrift A str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. Die Zahl li außen be-
zeichnet die Rück-R. Die Hin-R von 
re nach li, die Rück-R umgekehrt 
ablesen. In der Breite die je 3 M 
beids. zwischen den Pfeilen am R-
Anfang bzw. R-Ende str. Die Punkte 
dazwischen deuten jeweils nur die 
dazwischen liegende R an. In der 
Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 
2. und 3. R stets wdh.
Ajourmuster: Nach Strickschrift 
B str. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R. In den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen, die U li str. 
In der Breite mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS = 8 M zwi-

schen den Pfeilen fortl. str., enden 
mit den M nach dem 2. Pfeil. In der 
Höhe die 1. – 32. R 1x str., dann 
diese 32 R stets wdh.
Maschenprobe: 16 M und 20 
R Ajourmuster mit Nd. Nr. 6 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm.
Ausführung: 143 M mit der 
Rundnd. Nr. 6 und doppeltem Fa-
den anschlagen. In folg. Einteilung 
str.: 3 M Patentrand, 137 M Ajour-
muster [= 17 MS + 1 M extra], 3 M 
Patentrand. Nach 203 cm = 406 
R ab Anschlag die M abk. [die 32 
R sind insgesamt 12x gestr., dann 
noch 1x die 1. – 22. R arb.].
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden sorgfältig vernähen. In den 
Anschlag- und Abkettrand gleich-
mäßig verteilt je 24 Fransen mit 
der Häkelnd. Nr. 6 und Stellina 
einziehen. Pro Franse 8 Fäden je 
32 cm lang zuschneiden und zur 
Hälfte legen. Die nun entstandene 
Schlinge mit der Häkelnd. ein Stück 
durch den Strickrand ziehen und 
die Fadenenden durch die Schlin-
ge führen. Franse fest anziehen. Die 
fertige Fransenlänge beträgt ca. 15 
cm. Herstellung der Fransen siehe 
auch Seite 82.

MODELL 37 

Strickschrift B

Strickschrift A

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

…
…
…

Strickschrift

3
3

2
1 AB 1

7
5

11
13
15
17
19
21

31

23
25
27
29

9

hs66-37 Stola im Ajourmuster, ca. 203 x 85 cm [L x B], ohne
Fransen

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die 
abgehobene M darüber ziehen

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

…
…
…

Strickschrift

3
3

2
1 AB 1

7
5

11
13
15
17
19
21

31

23
25
27
29

9

hs66-37 Stola im Ajourmuster, ca. 203 x 85 cm [L x B], ohne
Fransen

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 U
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �3 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 2 
folg. M re zus.-str. und die ab-
gehobene M darüber ziehen

	 = �1 M li abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

info

Vor Beginn der Strick- 
oder Häkelarbeit 

unbedingt die ganze 
Anleitung durchlesen!
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fransen einknüpfen

Um die notwendigen Fäden 
in gleicher Länge zu erhalten, 
wickeln Sie den Arbeitsfaden um 
ein Frühstücksbrett oder eine feste 
Pappe in geeigneter Größe. Je 
nach gewünschter Länge schnei-
den Sie nun die Fäden an einer 
oder an beiden Seitenkanten 
des Brettes auf. Sie brauchen die 
doppelte Fadenlänge der fertigen 
Fransenlänge plus ca. 1 cm Zu- 
gabe für den Knoten.

Legen Sie je nach Garnstärke 
und gewünschtem Volumen der 
Fransen 2 bis 4 Fäden doppelt. 
Stechen Sie mit einem Knüpf- 
haken oder einer Häkelnadel 
von hinten nach vorne an ent-
sprechender Stelle durch das 
Strickteil, legen Sie die Fäden 
um den offenen Haken und 
ziehen Sie den Knüpfhaken oder 
die Häkelnadel mit den Fäden 
vorsichtig durch das Strickstück.

So wird‘s gemacht:

Führen Sie nun die Fadenenden 
von vorne nach hinten durch die 
enstandene Fadenschlinge und 
ziehen Sie die Fäden fest an. 
Es bildet sich ein fester Knoten. 
Wenn alle Fransen eingeknüpft 
sind, schneiden Sie die Faden-
enden gleichmäßig lang ab.

Diesen Vorgang können Sie je 
nach Wunsch beliebig oft wieder-
holen. Sie sollten dabei jedoch 
beachten, dass Sie für das ver-
setzte Verknoten der Fransen mehr 
Fadenlänge benötigen. Probieren 
Sie deshalb vor dem Zuschneiden 
der Fadenlänge aus, wie lang 
Ihre Fäden definitiv sein müssen.

Falls Sie dekorativere Fransen 
bevorzugen, verknoten Sie stets 
die Hälfte der Fäden zweier 
benachbarter Fransen miteinan-
der. Damit alle Knoten auf einer 
Höhe liegen, stecken Sie eine 
Spielstricknadel vorsichtig in den 
Knoten und führen Sie diesen an 
die richtige Stelle, bevor Sie 
die Fäden fest anziehen.

21
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5
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pullover mit Lochreihen
Größe 34/36 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Cloud” (80 % Alpaka, 14 % 
Schurwolle (Merino), 6 % Poly-
amid, LL = ca. 80 m/50 g): je ca. 
250 (300) g Hellgrau (Fb. 6);   
und Lana Grossa-Qualität „Stel-
lina” (40 % Schurwolle (Merino), 
35 % Viskose, 25 % Polyamid, 
LL = ca. 160 m/50 g): ca. 150 
(200) g Dunkelgrau/Silber (Fb. 
8); Stricknadeln Nr. 6 und 8, 1 
Wollhäkelnadel Nr. 5.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Lochmuster: 1. R = Hin-R: Rand-
M, ★ 1 M re, 1 U auf die Nd. neh-
men, ab ★ stets wdh. [hier werden 
die M im Prinzip verdoppelt], 1 M 
re, Rand-M. 2. R = Rück-R: Alle M 
und U li str.
Maschenproben: 9 M und 17 
R glatt re mit Nd. Nr. 8 und Cloud 
= 10 x 10 cm; 16 M und 28 R 
glatt re mit Nd. Nr. 6 und Stellina = 
10 x 10 cm.
Rückenteil mit Ärmelan-
sätzen: 41 (48) M mit Nd. Nr. 
8 und Cloud anschlagen. Glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R li beginnen. 
Nach 37 cm = 63 R ab Anschlag 
beids. für die Kimonorundungen 1 

M zun., dann in jeder 2. R 2x je 1 
M zun. und 1x 2 M dazu anschla-
gen (dann in der 2. und folg. 4. R 
je 1 M zun.) = 51 (54) M. Nach 5 
cm = 8 R ab 1. Zunahme mit Nd. 
Nr. 6 und Stellina weiterarb., da-
bei zunächst 2 R Lochmuster str. = 
99 (105) M. Hinweis: Durch die U 
werden 48 (51) M zugenommen 
und das Teil dehnt sich automatisch 
auf die notwendige Weite. Nun für 
die Ärmelweite glatt re ohne wei-
tere Zunahmen weiterarb. Nach 
15 (16) cm = 42 (46) R ab Nd.- 
und Materialwechsel beids. für die 
Ärmel-Schulterschrägungen 4 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 9x 
je 3 M (3x je 4 M und 6x je 3 M) 
abk. Gleichzeitig mit der 8. Ärmel-
Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 31 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in der 2. R noch 1x 3 M 
abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.
Vorderteil mit Ärmelansät-
zen: Wie das Rückenteil mit Är-
melansätzen str., jedoch mit tieferem 
Halsausschnitt. Dafür gleichzeitig 
mit Beginn der Schulterschrägungen 
die mittl. 27 M abk. und beide Sei-
ten getrennt weiterstr. Am inneren 
Rand für die weitere Rundung in 
jeder 2. R noch 1x 2 M und 3x je 
1 M abk. Nach der letzten Ärmel-
Schulterabnahme sind die M der ei-
nen Seite aufgebraucht. Die andere 
Seite gegengleich beenden.
Ärmel: 22 (24) M mit Nd. Nr. 
8 und Cloud anschlagen. Glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R li beginnen. 
Nach 21 cm = 35 R ab Anschlag 
beids. für die Schrägungen 1 M 
zun., dann in der 16. R noch 1x 
1 M zun. = 26 (28) M. Nach 20 
cm = 34 R ab 1. Zunahme mit Nd. 
Nr. 6 und Stellina weiterarb., da-
bei zunächst 2 R Lochmuster str. = 
49 (53) M. Nun glatt re weiterarb. 

15(16)

50

20

9

21

11(12)4

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil, 
Hälfte

18(20)

21(25) 9

5
2

12

7

5

 15
(16)

 15
(16)

37
42

hs66-38 Pullover glatt rechts mit Lochreihen, Größe 34/36
und 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

MODELL 38 
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Beids. für die Schrägungen in der 
13. R ab Nd.- und Materialwech-
sel noch 1(0)x 1 M zun. = 51 (53) 
M. Nach 9 cm = 26 R ab Nd.- und 
Materialwechsel die M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, 

anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen. Den Halsaus-
schnittrand mit der Häkelnd. Nr. 5 
und Stellina mit 1 Rd Krebsm [= fe 
M von li nach re] umhäkeln. Ärmel 
einsetzen.

kissenhüllen in festen 
Maschen gehäkelt
ca. 38 cm ø
Hinweis: Alle 3 Hüllen werden 
gleich gehäkelt, jeweils eine Seite 
mit Scala und die andere Seite mit 
Tendenza.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Scala” (39 % Polyacryl, 27 % 
Schurwolle (Merino), 22 % Polyes-
ter, 12 % Viskose, LL = ca. 95 m/50 
g): Variante A:  ca. 100 g  
Weinrot (Fb. 11), Variante B: 
ca. 100 g Olivgrün (Fb. 13), 
Variante C: ca. 100 g Grau 
(Fb. 1) und Lana Grossa-Qualität 
„Tendenza” (40 % (Baby) Al-
paka, 30 % Schurwolle (Merino), 
20 % Mohair (Superkid), 10 % 
Polyamid, LL = ca. 100 m/50 g): 
Variante A:  ca. 100 g Rot/
Grau (Fb. 3), Variante B: ca. 
100 g Grün/Beige (Fb. 7), 
Variante C: ca. 100 g Grau/
Natur (Fb. 11); 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 6; pro Hülle 1 waschbare Kis-
senfüllung, 40 cm ø, pro Kissen 2 
Kokosknöpfe von Union Knopf, Art. 
48611, 40 mm ø, Fb. 50 rot, Fb. 
28 dunkelgrün und Fb. 22 dunkel-
braun; 1 lange Handwerker- bzw. 
Bastlernadel für Teppiche.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 
Luftm beginnen [sie ersetzt keine fe 
M] und mit 1 Kettm in die 1. fe M 
der Rd schließen.
1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
Maschenprobe: 14 fe M und 
14 R mit Häkelnd. Nr. 6 und Scala 
= 10 x 10 cm; 12 fe M und 10 R 
mit Häkelnd. Nr. 6 und Tendenza = 
10 x 10 cm.

Hinweis: Die Garne wie folgt 
einsetzen:
Variante A: Scala in Weinrot mit 
Tendenza in Rot/Grau
Variante B: Scala in Olivgrün mit 
Tendenza in Grün/Beige
Variante C: Scala in Grau mit 
Tendenza in Grau/Natur
Seite mit Scala: 6 Luftm an-
schlagen und mit 1 Kettm zum Ring 
schließen. 
1. Rd: 1 Luftm, 6 fe M in den Ring 
häkeln. Diese und jede weitere Rd 
mit je 1 Kettm schließen. Dann wie 
erwähnt auch jede Rd mit 1 Luftm 
beginnen.
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 12 
fe M. 
3. Rd: Jede fe M verdoppeln = 24 
fe M. 
4. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 36 fe M. 
5. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 48 fe M. 
6. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 60 fe M.
7. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 72 fe M.
8. Rd: Jede 6. fe M verdoppeln 
= 84 fe M.
9. Rd: Jede 7. fe M verdoppeln 
= 96 fe M.
10. Rd: Jede 8. fe M verdoppeln 
= 108 fe M.
11. Rd: Über 108 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
12. Rd: Jede 9. fe M verdoppeln 
= 120 fe M.
13. Rd: Über 120 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
14. Rd: Jede 10. fe M verdop-
peln = 132 fe M.
15. und 16. Rd: Über je 132 fe 
M ohne Zunahmen häkeln.
17. Rd: Jede 11. fe M verdop-
peln = 144 fe M.
18. und 19. Rd: Über je 144 fe 
M ohne Zunahmen häkeln.
20. Rd: Jede 12. fe M verdop-
peln = 156 fe M.
21. – 23. Rd: Über je 156 fe M 
ohne Zunahmen häkeln.
24. Rd: Jede 13. fe M verdop-
peln = 168 fe M.
25. – 27. Rd: Über je 168 fe M 
ohne Zunahmen häkeln. Die Arbeit 
beenden.

Seite mit Tendenza: Bis zur 9. 

Rd wie die Scala-Seite arbeiten.
10. Rd: Über 96 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
11. Rd: Jede 8. fe M verdoppeln 
= 108 fe M.
12. Rd: Über 108 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
13. Rd: Jede 9. fe M verdoppeln 
= 120 fe M.
14. Rd: Über 120 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
15. Rd: Jede 10. fe M verdop-
peln = 132 fe M.
16. Rd: Über 132 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
17. Rd: Jede 11. fe M verdop-
peln = 144 fe M.
18. Rd: Über 144 fe M ohne 
Zunahmen häkeln. Die Arbeit be-
enden.
Ausarbeiten: Beide Seiten der 
entsprechenden Farbvariante exakt 
li auf li übereinander legen und 2 
Drittel der Naht rundum im Ma- 

tratzenstich, siehe Seite 80, schlie-
ßen. Die Kissenfüllung einschieben. 
Restl. Naht im Matratzenstich schlie-
ßen. Nun die farblich passenden 
Knöpfe lt. Schnittschema mittig mit 
der Handwerker- bzw. Bastlernadel 
annähen, dabei bis auf die Rücksei-
te durchstechen – auch durch die 
Füllung – und den Faden jeweils 
anziehen, so dass eine Vertiefung 
entsteht, siehe Modellbild.

Kissenvorder-
und -rückseite

Naht

Rück- und
Vorderseite

Naht

Bruchlinie

38

38

3 Kissen-Hüllen mit Kokosknöpfen aus Scala + Tendenza, 
ca. 38 cm ø

MODELL 39 

decke aus sechseck-
motiven
ca. 150 x 127,5 cm [L x B]
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Yak Merino” (30 % Schurwol-
le (Merino), 28 % (Baby) Alpaka, 
22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): je ca. 250 g Fuch-
sia meliert (Fb. 5) und Rost meliert 
(Fb. 7) und ca. 400 g Burgund 
meliert (Fb. 4); 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 8.
Sechseckiges Motiv: Nach 
Häkelschrift auf Seite 84 in 3 Rd 
häkeln. Zunächst 6 Luftm anschla-
gen und mit 1 Kettm zum Ring 
schließen. Die Zahlen bezeichnen 
die Rd-Übergänge. Den Luftm-Ring 
in 1. Rd mit Stb und Luftm im Wech-
sel überhäkeln, dabei das 1. Stb 
durch 3 Luftm ersetzen. Jede Rd mit 
1 Kettm schließen und zur folg. Rd 
stets mit 1 Kettm vorgehen. In 2. 
Rd die Büschel-M und in 3. Rd die 
Stb jeweils um die Luftm der Vor-Rd 
häkeln. Die Rd sind vollständig ge-

zeichnet. Nach der 3. Rd das Mo-
tiv beenden. 
Maschenprobe: 1 sechseckiges 
Motiv mit Häkelnd. Nr. 8 = ca. 15 
cm hoch, 15 cm breit.
Ausführung: Zwei verschieden 
farbige Sechsecke häkeln. Für das 
1. Sechseck den Luftm-Ring und 
die 1. Rd in Fuchsia meliert, die 2. 
Rd in Rost meliert und die 3. Rd in 
Burgund meliert häkeln. Davon 52 
Sechsecke arb. Für das 2. Sechs-
eck den Luftm-Ring und die 1. Rd 
in Rost meliert, die 2. Rd in Fuchsia 
meliert und die 3. Rd in Burgund 
meliert häkeln. Davon ebenfalls 52 
Sechsecke arb. Bei jedem Farb-
wechsel jeweils die letzte M der 
einen Farbe schon in der folg. Far-
be abmaschen, damit immer ein ex-
akter Farbübergang entsteht. Tipp: 
Beim Häkeln der Motive schon so 
weit wie möglich Anfangs- und 
Endfäden miteinhäkeln, um sich das 
aufwändige Vernähen hinterher zu 
ersparen.
Ausarbeiten: Alle Motive wie 
bei einem Puzzle lt. Schema anei-
nander legen. Die fetten Zahlen re 
außen gelten für die R-Anzahl der 
Sechsecke. Die nicht unterlegten 
Sechsecke stehen für die 1., die 
grau unterlegten Sechsecke für die 
2. Farbvariante. Nun die Motive 
mit Kettm in Burgund meliert so 
zus.-häkeln, dass die Nähte auf der 
Vorderseite liegen, dabei jeweils 
nur die rückwärtige Hälfte der Ab-
maschglieder erfassen. Alle restl. 
Fäden auf der Rückseite sorgfältig 
vernähen.
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hs66-40 Decke aus 6-eckigen Häkelmotiven, ca. 150 x 127,5 cm [L x B]Schema: Decke Häkelschrift

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 Stb
= 3 Luftm, 1 Büschel-M = * 1 U, 1 

Schlinge um die Luftm der Vor-Rd 
holen, ab * 2x wdh., dann mit 1 
neuen U alle auf der Nd. 
liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm 
schließen

= 1 Büschel-M = * 1 U, 1 
Schlinge um die Luftm der Vor-Rd 
holen, ab * 3x wdh., dann mit 1 
neuen U alle auf der Nd. 
liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm 
schließen

2

1
3

hs66-40 Decke aus 6-eckigen Häkelmotiven, ca. 150 x 127,5 cm [L x B]

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm
= 1 Stb
= 3 Luftm, 1 Büschel-M = * 1 U, 1 

Schlinge um die Luftm der Vor-Rd 
holen, ab * 2x wdh., dann mit 1 
neuen U alle auf der Nd. 
liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm 
schließen

= 1 Büschel-M = * 1 U, 1 
Schlinge um die Luftm der Vor-Rd 
holen, ab * 3x wdh., dann mit 1 
neuen U alle auf der Nd. 
liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, mit 1 Kettm 
schließen

2

1
3

hs66-40 Decke aus 6-eckigen Häkelmotiven, ca. 150 x 127,5 cm [L x B]

Zeichenerklärung: 
	 = 1 Luftm
	 = 1 Kettm
	 = 1 Stb
	 = �3 Luftm, 1 Büschel-M: ★ 1 

U, 1 Schlinge um die Luftm 
der Vor-R holen, ab ★ 2x 
wdh., dann mit 1 neuen U 
alle auf der Nd. liegenden 
Schlingen zus. abmaschen, 
mit 1 Kettm schließen

	 = �1 Büschel-M: ★ 1 U, 1 
Schlinge um die Luftm der 
Vor-R holen, ab ★ 3x wdh., 
dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen 
zus. abmaschen, mit 1 Kettm 
schließen

Socken im zopf-rippen-
muster
Schuhgröße 38/39
Material: Lana Grossa-Qualität 
„100% Cashmere Fine” 
(100 % Kaschmir, LL = ca. 87 

m/25 g): je ca. 100 g Camel 
(Fb. 5) und Rauchblau (Fb. 13); 
Spielstricknadeln Nr. 4. 
Rippen: 2 M li, 2 M re im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In 
Rd nur re str.
Zopf-Rippenmuster: Nach der  
Strickschrift str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Rd. In den Rd den 
MS = 7 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str. In der Höhe die 1. – 8. Rd 
1x str., dann die 5. – 8. Rd stets 
wiederholen.
Maschenproben: 34,5 M und 
30 Rd Zopf-Rippenmuster mit Nd. 
Nr. 4 = 10 x 10 cm; 24 M und 
31 Rd glatt re mit Nd. Nr. 4 = 10 
x 10 cm.
Ausführung: 56 M auf dem Na-
delspiel in der jeweiligen Farbe an-
schlagen. Die M gleichmäßig auf 4 
Nd. verteilen [= je 14 M pro Nd.] 
und zur Rd schließen. Für den Bund 
4 cm = 12 Rd Rippen str. Dann im 
Zopf-Rippenmuster weiterarb., da-

bei die M so einteilen, dass die 1. 
M der 1. Nd. 1 re verschränkte M 
[= später Fersenmitte] ist. 
Nach 12,5 cm = 37 Rd ab Bund- 
ende die M wie folgt einteilen: 1. 
Nd. 13 M, 2. Nd. 15 M, 3. Nd. 
16 M und 4. Nd. 12 M. Nun die 
Ferse über die M der 4. und 1. 
Nd. arb. Für die Fersenwand 6 cm 
= 20 R glatt re in R str. Dann das 
Käppchen arb. Dafür die M in 3 
Teile aufteilen: beids. je 8 M und 
in der Mitte 9 M. ★ In der folg. 
Hin-R bis zur vorletzten M des mittl. 
Drittels re str., dann die letzte M mit 
der folg. M überzogen zus.-str. [= 
1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgehobene 
M darüber ziehen]. Arbeit wenden 
und die 1. M li abh. Bis zur vor-
letzten M des mittl. Drittels li str., 
dann die letzte M mit der folg. M 
li zus.-str. Arbeit wenden und die 1. 
M li abh. Ab ★ so oft wdh., bis 
die M des 1. und 3. Drittels aufge-
braucht und nur noch die mittl. 9 M 

übrig sind. Dann aus dem re Rand 
der Fersenwand 11 M auffassen, 
die folg. 9 M re abstr., aus dem 
li Rand der Fersenwand 11 M auf-
fassen = 31 M. Nun wieder in Rd 
weiterarb., dabei fürs Fußblatt über 

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 1 M re verschränkt

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

7

1

3

5

8

2

4

6

hs66-41 Socken im Zopf-Rippenmuster aus 100% Cashmere Fine, 
Schuhgröße 38/39

Zeichenerklärung:
= 1 M re
= 1 M li

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

= 1 M re verschränkt

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 2 folg. M re str., 
dann die 2 M der Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

7

1

3

5

8

2

4

6

hs66-41 Socken im Zopf-Rippenmuster aus 100% Cashmere Fine, 
Schuhgröße 38/39

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 M re verschränkt str.

	 = �4 M nach li verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 2 M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.
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die insgesamt 31 M der 2. und 3. 
Nd. das Zopf-Rippenmuster folge-
richtig fortsetzen und über die 16 
M der 1. und 15 M der 4. Nd. die 
Fußsohle glatt re str. = 62 M. Für 
den Zwickel wie folgt in jeder 2. 
Rd 3x je 1 M abn.: auf der 1. Nd. 
die zweit- und drittletzte M re zus.-
str., auf der 4. Nd die 2. und 3. M 
überzogen zus.-str. Wenn auf der 
1. Nd. wieder 13 M und auf der 
4. Nd. wieder nur 12 M vorhan-
den sind, für den Fuß gerade in der 
jetzigen Einteilung weiterstr. [= 31 
M Fußblatt im Zopf-Rippenmuster, 
25 M Sohle glatt re] = 56 M. 
In 20 cm Fußlänge einschließlich 

Ferse bzw. nach 14,5 cm ab Fersen- 
ende [die Zopfstreifen im Fußblatt 
sind insgesamt 20x verkreuzt] die 
Bandspitze nur noch glatt re arb., 
dafür die M ab Sohlenmitte wieder 
neu einteilen = je 14 M pro Nd. In 
folg. Rd die zweit- und drittletzte M 
der 1. und 3. Nd. re zus.-str., die 
2. und 3. M der 2. und 4. Nd. 
überzogen zus.-str.. Es werden 4 M 
in der Rd abgenommen. Diese Ab-
nahmen in jeder 2. Rd noch 5x und 
in jeder folg. Rd 6x wdh. Nach der 
letzten Abnahme-Rd die restl. 8 M 
mit dem Arbeitsfaden zus.-ziehen, 
dabei den Faden doppelt nehmen. 
Fadenende sorgfältig vernähen.

kissenhüllen im perl-
muster
2x je ca. 42 x 42 cm [L x B], für 
Kissenfüllung 45 x 45 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Melodia” (41 % Schurwolle, 
32 % Polyester, 13 % Polyacryl, 
10 % Alpaka, 4 % Nylon, LL = ca. 
105 m/50 g): Variante A: ca. 250 
g Taupe/Silber (Fb. 2), Variante 
B: ca. 250 g Dunkelrot/Silber 
(Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität 
„Colupo” (53 % Schurwolle (Me-
rino), 47 % Polyamid, LL = ca. 100 
m/50 g): Variante A: ca. 50 g  
Beige/Graubraun (Fb. 5), Varian-
te B: ca. 50 g Rotbraun/Weinrot 
(Fb. 1); Stricknadeln Nr. 5, 1 

Wollhäkelnadel Nr. 5; 1 waschba-
re Kissenfüllung, 45 x 45 cm.
Hinweis: Jedes Kissen in 1 Farb-
variante stricken!
Perlmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str. Die M in jeder R ver-
setzt stricken.
Maschenprobe: 16 M und 30 
R Perlmuster mit Nd. Nr. 5 und Me-
lodia = 10 x 10 cm.
Ausführung – Hüllenvorder-
seite: 67 M in der Wunschfarbe 
mit Nd. Nr. 5 und Melodia an-
schlagen. Im Perlmuster str. Nach 
42 cm = 126 R ab Anschlag die 
M abketten. 
Hüllenrückseite: Wie die Vor-
derseite str.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nun beide Teile li auf li in gleicher 
Strickrichtung übereinander legen. 
Dann die Seitenränder und den 
oberen Rand in der entsprechen-
den Wunschfarbe von Colupo mit 
Häkelnd. Nr. 5 mit 1 R fe M zus.-
häkeln. Dann die Anschlagränder 
von Kissenrück- und -vorderseite 
zus.-hängend [trotzdem jeden Rand 
getrennt für sich] mit 1 Rd fe M um-
häkeln. Nun den Anschlagrand der 
Vorderseite, die Seitenrän-
der und den oberen Rand 
mit 1 Rd Krebsm [= fe M 
von li nach re] überhäkeln. 
Die Rd mit 1 Kettm schlie-
ßen. Die Arbeit beenden. 
Kissenfüllung einschieben 
und die Rückseite unten ge-
gen die Vorderseite nähen.

Vorderseite, 

Rückseite

42

42

42 42

hs66-42 Kissenhülle im Perlmuster mit Häkelumrandung, ca. 42 x 42 cm

Vorder- und
Rückseite

MODELL 42 

Häkeltasche mit blüten
ca. 30 cm breit, 20 cm hoch ohne 
Griffe
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Ambiente Bicolor” (70 % 
Schurwolle (Merino extrafine), 
30 % (Baby) Alpaka, LL = ca. 40 
m/50 g): ca. 300 g Grau/Zie-
gelrot (Fb. 106); 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 8; 2 Taschengriffe von 
Prym, Art. 615194, 60 cm, „The-
resa taupe“.
Fe M: In hin- und hergehenden R 
häkeln. Die 1. fe M der 1. R in die 
2. Luftm ab Nd. arb. Jede R mit 1 
Wende-Luftm beginnen, diese zählt 
nicht als M. In jede M der Vor-R 1 
fe M häkeln.
Häkelblüte (2x häkeln), ca. 
19cm ø: 4 Luftm anschlagen. In 
1. Rd 12 Stb in die 4. Luftm ab 
Nd. arb. Die Rd mit 1 Kettm in die 
4. Luftm des Rd-Beginns schließen. 
2. Rd: 12 Luftm und 1 Kettm in das 
1. Stb der Vor-Rd häkeln, ★ 2 Kettm 
in die nächsten 2 Stb, 12 Luftm, 1 
Kettm zurück in die 2. Kettm, ab ★ 
noch 4x wdh. [= 6 Luftm-Bogen für 
die Blätter], 1 Kettm in das letzte 
Stb der Vor-Rd. 3. Rd: Je 18 hal-
be Stb um die Luftm-Bogen häkeln, 
dazwischen je 2 Kettm in die Kettm 
der 2. Rd arb. Die Rd mit 1 Kettm 
schließen.
Maschenprobe: 9,5 fe M und 

10 R mit Häkelnd. Nr. 8 = 10 x 
10 cm.
Hinweis: Die Pfeile in der ver-
maßten Skizze geben jeweils die 
Häkelrichtung an!
Ausführung: Zunächst die Ta-
schenvorderseite häkeln. Dafür 
30 Luftm + 1 Luftm zum Wenden 
anschlagen. Fe M in R häkeln = 
30 M. Nach 20 cm = 20 R ab 
Anschlag die Vorderseite beenden.
Taschenrückseite: Wie die Ta-
schenvorderseite häkeln.
Seitenteil (2x häkeln): 20 
Luftm + 1 Luftm zum Wenden an-
schlagen. Fe M quer in R häkeln = 
20 M. Nach 6 cm = 6 R ab An-
schlag die Arbeit beenden.
Boden: 30 Luftm + 1 Luftm zum 
Wenden anschlagen. Fe M in R 
häkeln = 30 M. Nach 6 cm = 6 R 
ab Anschlag den Boden beenden.
Ausarbeiten: Nun die Seitentei-
le lt. Skizze [jeweils mit der langen 
Seite] zwischen Taschenvorder- und 
-rückseite mit Kettm anhäkeln, dabei 
von den Seitenteilen aus arb. Nun 
den Boden von der Außenseite her 
an allen Seiten mit 1 Rd Kettm an-
häkeln. So liegen jetzt die Nähte 
jeweils wie eine Wulst außen. Grif-
fe lt. Skizze bzw. Modellbild außen 
am oberen Rand festnähen. Blüten 
lt. Modellbild auf die Vorderseite 
stecken und festnähen.

MODELL 43 

Skizze

Se
ite

nt
ei

l

Taschenvorder-
und -rückseite

Taschen-
rückseite

Taschen-
vorderseite

Skizze

Boden

Seitenteil
30

6

20

6

hs66-43 Häkeltasche in festen Maschen, Gr. ca. 20 x 30 x 5 cm ohne Griffe (L x B x T)

cardigan mit zopf-perl-
muster
Größe 36 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt 
das Modell für alle angegebenen 
Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„100% Cashmere Fine” 
(100 % Kaschmir, LL = ca. 87 
m/25 g): ca. 525 g Camel (Fb. 
5); Stricknadeln Nr. 4,5, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 4,5, 60 und 120 
cm lang.

MODELL 44 
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Rippen: 1 M re, 1 M li im Wech-
sel stricken.
Perlmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str. Die M nach je 2 R ver-
setzt str. In den Rück-R die M also 
str., wie sie erscheinen.
Rippen und Zopf-Perlmus-
ter: Nach der Strickschrift A/B str. 
Die Zahl li außen bezeichnet die 
Rück-R. In allen nicht gezeichneten 
Rück-R die M str., wie sie erschei-
nen. Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. Die genaue Einteilung in 
der Breite wird in folg. Anleitung er-
klärt. Den MS zwischen den Pfeilen 
fortl. str. In der Höhe für die Rippen 
nach Strickschrift A die 1. – 5. R 1x 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen, 
dann die 4. und 5. R fortl. wdh., 
für das Zopf-Perlmuster nach Strick-
schrift B die 1. – 10. R 1x str., dann 
die 5. – 10. R fortl. wdh. In der 1. 
R die Zunahmen für den Musteraus-
gleich wie gezeichnet ausführen. 
Patentrand über je 3 M 
beids.: Nach Strickschrift C str. 
Die Zahlen re außen bezeichnen 
die Hin-R. Die Zahl li außen be-
zeichnet die Rück-R. Die Hin-R von 
re nach li, die Rück-R umgekehrt 
ablesen. In der Breite die je 3 M 
beids. zwischen den Pfeilen am R-
Anfang bzw. R-Ende str. Die Punkte 
dazwischen deuten jeweils nur die 
dazwischen liegende R an. In der 
Höhe die 1. – 3. R 1x str., dann die 
2. und 3. R stets wdh.
Maschenprobe: 25 M und 32 
R Zopf-Perlmuster mit Nd. Nr. 4,5 = 
10 x 10 cm.
Rückenteil mit halben Är-
meln: 111 M anschlagen. Für 
den Bund Rippen nach Strickschrift 
A in folg. Einteilung str., dabei mit 
der 1. Rück-R von links beginnen: 
Rand-M, 16 M vor dem 1. Pfeil 
[die 7 M am li Rand gelten nur für 
das Vorderteil], 6 MS = 84 M, 9 
M nach dem 2. Pfeil, Rand-M. In 
4,5 cm = 15 R Bundhöhe im Zopf-
Perlmuster mit der 1. R [von rechts 
ablesen] wie folgt weiterstr.: Rand-
M, 9 M Perlmuster vor dem 1. Pfeil, 
6 MS = 90 M [einschließlich Zu-
nahme pro MS wie gezeichnet], 
17 M Zopf-Perlmuster nach dem 
2. Pfeil, Rand-M = 118 M. Nach 
12,5 cm = 40 R ab Bundende 
beids. für die Kimonorundungen 
und später Ärmel 1 M zun., dann 

in der 6. R 1x 1 M, in jeder 4. R 
8x je 1 M zun., danach in jeder 2. 
R 16x je 2 M, 1x 3 M, 1x 4 M, 
1x 5 M, 1x 6 M, 1x 10 M und 
1x 43 M dazu anschlagen = 344 
M. Mit zunehmender M-Zahl mit 
der langen Rundnd. weiterstr., da-
bei das Zopf-Perlmuster beids. nach 
und nach folgerichtig ergänzen 
und nach den letzten Zunahmen 
die ersten und letzten je 3 M als 
Patentrand arb. Das Zopf-Perlmuster 
beginnt bzw. endet beids. mit je 
1 Zopfstreifen über 8 M wie nach 
dem 1. Pfeil. Nun für die Ärmelwei-
te gerade weiterstr. Nach 18,5 cm 
= 58 R ab letzter Zunahme für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 20 
M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 6 M und 1x 5 M abk. In 1,5 
cm = 6 R Halsausschnitthöhe die 
restl. 151 Ärmel-Schulter-M locker 
abk. Die andere Seite gegengleich 
ergänzen.
Linkes Vorderteil mit hal-
bem Ärmel: 64 M anschla-
gen. Für den Bund Rippen nach 
Strickschrift A in folg. Einteilung str., 
dabei mit der 1. Rück-R von links 
beginnen: 3 M Patentrand, 23 M 
vor dem 1. Pfeil, 2 MS = 28 M, 
9 M nach dem 2. Pfeil, Rand-M. 
In 4,5 cm = 15 R Bundhöhe im 
Zopf-Perlmuster mit der 1. R [von 
rechts ablesen] wie folgt weiterstr.: 
Rand-M, 9 M Perlmuster vor dem 1. 
Pfeil, 2 MS = 30 M [einschließlich 

Zunahme pro MS wie gezeichnet], 
24 M Zopf-Perlmuster nach dem 
2. Pfeil, 3 M Patentrand = 67 M. 
Die 113 Zunahmen am re Rand für 
die Form und die Ärmelhälfte wie 
am Rückenteil ausführen = 180 M. 
Bei zunehmender M-Zahl mit der 
kurzen Rundnd. weiterstr. Nach der 
letzten Zunahme für die Ärmelwei-
te gerade weiterarb. Nach 15,5 
cm = 50 R ab letzter Zunahme für 
den Halsausschnitt am li Rand 20 
M stilllegen, dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. 
Die restl. 151 Ärmel-Schulter-M in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil 
locker abk.
Rechtes Vorderteil mit hal-
bem Ärmel: Gegengleich zum li 

Vorderteil mit halbem Ärmel str.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen. Mit der kurzen 
Rundnd. aus dem Halsausschnitt- 
rand zu den je 20 stillgelegten M 
noch 59 M auffassen = 99 M. Für 
den doppelten Stehkragen im Perl-
muster in R str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen und die M sowie den Pa-
tentrand beids. folgerichtig fortset-
zen. In 10 cm = 32 R Kragenhöhe 
die M locker im M-Rhythmus abk. 
Nun den Kragen zur Hälfte nach in-
nen umlegen und ringsum gegennä-
hen. Tipp: Zur Jacke einen fertigen 
Perlengürtel wie auf der Abbildung 
tragen!

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes 
Vorderteil

234

4,54,5

44

14,58,54 44

3
1,5

20

12,5

2654

hs66-44 Kimonojacke im Zopf-Perlmuster, Größe 36 bis 42

Rückenteil,
Hälfte
Linkes
Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

Strickschriften A, B und C

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

…
…
…

9
7

1

B3
1

5

2
4

A

Strickschrift

3
2 C1

hs66-44 Kimonojacke im Zopf-Perlmuster, Größe 36 bis 42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

…
…
…

9
7

1

B3
1

5

2
4

A

Strickschrift

3
2 C1

hs66-44 Kimonojacke im Zopf-Perlmuster, Größe 36 bis 42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 M li

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, die 3 
folg. M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= keine M, dient nur der zeichneri-
schen Darstellung und wird beim 
Str. einfach übergangen 

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen

…
…
…
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1

B3
1

5
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4

A

Strickschrift

3
2 C1

hs66-44 Kimonojacke im Zopf-Perlmuster, Größe 36 bis 42

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �1 M li abh., dabei den Faden 

vor der M weiterführen
	 = �1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden herausstr.
	 = �keine M, dient nur der zeich-

nerischen Darstellung und wird 
beim Str. einfach übergangen

	 = �6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re 
str.

pulli mit Zopfmuster 
und glatt rechts
Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 ste-
hen in Klammern. Steht nur eine An-
gabe, so gilt sie für beide Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Voi” (33 % Polyamid, 32 % 
Schurwolle (Merino), 20 % (Baby) 
Alpaka, 15 % Polyacryl, LL = ca. 
200 m/50 g): ca. 300 (350) g 
Goldbraun meliert (Fb. 3); Strick-
nadeln Nr. 5,5 und 6, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 6, 40 cm lang.
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In 
Rd nur re M str.
Zopfmuster: Nach Strickschrift 
auf Seite 87 str. Die Zahlen re au-
ßen bezeichnen die Hin-R. In den 
Rück-R die M li str. In der Breite den 
MS 36 M zwischen den Pfeilen 3x 
str. = 108 M, mit der M nach dem 
2. Pfeil enden. In der Höhe die 1. 
– 10. R 1x str., dann diese 10 R 
fortl. wdh. Beim Str. in Rd: In den 
Muster-Rd wie in den Hin-R arb. In 
den Zwischen-Rd alle M re str.
Maschenproben: 16,5 M und 
23 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm; 21,5 M und 23 R Zopfmus-

MODELL 45 
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ter mit Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 86 (94) M mit Nd. 
Nr. 5,5 anschlagen. Für den Bund 
7 cm = 19 R Rippen str., dabei mit 
1 Rück-R und nach der Rand-M mit 
1 M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 
25 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 111 (119) M. Dann mit 
Nd. Nr. 6 in folg. Einteilung weiter-

arb.: Rand-M, 0 (4) M glatt re, 109 
M Zopfmuster wie beschrieben, 0 
(4) M glatt re, Rand-M. Nach 41 
cm = 94 R ab Bundende beids. 
den Beginn der Armausschnitte 
markieren und gerade weiterstr. In 
17 (18) cm = 40 (42) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 7 (6) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 5x je 6 (7) M 
abk. Die restl. 37 M des geraden 

Halsausschnittrands für den Kragen 
stilllegen.
Vorderteil: Wie das Rückenteil 
stricken.
Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 
5,5 anschlagen. Für den Bund 8 
cm = 21 R Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 1 
M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 

3 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 45 (49) M. Dann mit 
Nd. Nr. 6 glatt re weiterarb. Beids. 
für die Schrägungen in der 11. R 
ab Bundende 1 M zun., dann in 
jeder 12. R noch 6x je 1 M zun. 
= 59 (63) M. Nach 41 cm = 94 
R ab Bundende alle M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennähte 
jeweils bis zur Markierung. Mit der 
Rundnd. Nr. 6 die je 37 stillge-
legten M des Halsausschnittrands 
aufnehmen = 74 M. Nun für den 
Stehkragen in der gegebenen Mus-
tereinteilung folgerichtig in Rd str., 
dabei in der 1. Rd über den Schul-
ternähten verteilt noch je 2 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. 
= 78 M. Diese zugenommenen M 
ebenfalls glatt re arb. In 7 cm Kra-
genhöhe 1 Rd li M str. Dann die M 
locker li abk. Ärmel einsetzen.

17(18)

4941

13(14)4

8

Ärmel,
Hälfte

Rücken- und
Vorderteil, 
Hälfte

17(19)

25,5(27,5)

8,5

5

 17
(18)

41

77

 63
(63)

hs66-45 Pulli mit Zopfmuster, Größe 36/38, 40/42

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 2 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 5 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

9
7

1
3
5

hs66-45 Pulli mit Zopfmuster, Größe 36/38, 40/42

Zeichenerklärung:
= 1 M re

= 5 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 2 M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str. 

= 5 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 
Hilfsnd. vor die Arbeit legen, die 
folg. 3 M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str. 

Strickschrift

9
7

1
3
5

hs66-45 Pulli mit Zopfmuster, Größe 36/38, 40/42

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
 
	 = �5 M nach li verkreuzen: 3 M 

auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 2 M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �5 M nach re verkreuzen: 2 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re, dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

lampen-hussen im 
reliefmuster gehäkelt
ca. 13 cm hoch [ohne Schirm], ca. 
48 cm Umfang
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Ambiente” (70 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 30 % (Baby) 
Alpaka, LL = ca. 40 m/50 g): für 
2 Hussen ca. 200 g Petrol (Fb. 
13); 1 Wollhäkelnadel Nr. 8; für 
die Leo-Lampe: d-c-fix Klebefolie im 
Afrika-Print, fertiges Maß: Höhe 14 
cm, Breite 42 cm; für den oberen 
und unteren Schirmrand und So-
ckel: Gold-Bronze von Albrecht, 
erhältlich bei OBI oder Marabu 
„Porcelain-Farbe Metallic-Gold; 

1 Pinsel; für die Karo-Lampe: 1 
Stoffrest, 42 cm breit, 15 cm lang; 
doppelseitiges Klebeband; passen-
de Nähseide; 2 Tischleuchten von 
IKEA „LYKTA“, Art. 900.848.06, 
Fuß 14 cm ø, Schirm 13 cm ø, 
Höhe 25 cm.
Reliefmuster: Nach Häkelschrift 
auf Seite 88 in Rd häkeln. Die Zah-
len bezeichnen jeweils die Rd, die 
Luftm mit Kettm die Rd-Übergänge. 
In der Rd den MS = 2 M zwischen 
den Pfeilen fortl. häkeln. Die 1. – 
8. Rd mit je 2 Luftm, die 9. Rd mit 
1 Luftm beginnen. Die Rd wie ge-
zeichnet mit je 1 Kettm zwischen 
die Luftm und dem 1. Stb bzw. 
Relief-Stb der Rd schließen. Die 
Luftm jeweils am Rd-Übergang zäh-
len nicht als Muster-M. In der 3. Rd 
wie gezeichnet jedes 2. Relief-Stb 
verdoppeln. In der 7. Rd jedes 2. 
und 3. Relief-Stb wie gezeichnet 
zus. abmaschen. In der Höhe die 
1. – 9. Rd 1x häkeln.
Maschenprobe: 10,5 Relief-Stb  
und 7,5 Rd Reliefmuster mit Hä-
kelnd. Nr. 8 = 10 x 10 cm.
Ausführung [2x häkeln]: 34 
Luftm anschlagen und mit 1 Kettm 
zum Ring schließen. Dann im Relief- 
muster in Rd häkeln, dabei in 1. Rd 
wie gezeichnet in jede Luftm des 

Anschlags 1 Stb häkeln = 34 Stb. 
In 2. – 8. Rd Relief-Stb, in 9. Rd 
halbe Relief-Stb arb. In der 3. Rd 
für die Form 17 M zun. = 51 Re-
lief-Stb. In der 7. Rd wieder 17 M 
abn. = 34 Relief-Stb. Die 9. Rd wie 
gezeichnet aus halben Relief-Stb 
häkeln. Dann die Arbeit beenden. 
Den Restfaden lang hängen lassen.
Ausarbeiten: Nun in die Ab- 
maschglieder der letzten Rd und 
die Luftm des Anschlags jeweils den 
überstehenden Faden einziehen 
und die Ränder leicht zus.-ziehen. 
Dann die Hussen über die Lampen-
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Häkelschrift

= 2 Relief-Stb von vorn in 1 
Einstichstelle

= 2 Relief-Stb von vorn zus. 
abmaschen

Zeichenerklärung:

= 1 Luftm

= 1 Stb
= 1 Kettm

= 1 Relief-Stb von vorn: 
von vorn nach hinten um 
den Kopf des Stb bzw. 
Relief-Stb der darunter 
liegenden R häkeln

= 1 halbes Relief-Stb von 
vorn: von vorn nach hinten 
um den Kopf des Relief-
Stb der darunter liegen-
den R häkeln

1

3

5

7

2

8

9

6

4

hs66-46 Lampen-Hussen gehäkelt, 48 cm Umfang, 13 cm hoch

Zeichenerklärung:
	 = 1 Luftm
	 = 1 Kettm
	 = 1 Stb
	
	 = �1 halbes Relief-Stb von 

vorn: von vorn nach hinten 
um den Kopf des Relief-Stb 
der darunter liegenden R 
häkeln

	 = �1 Relief-Stb von vorn: von 
vorn nach hinten um den 
Kopf des Stb bzw. Relief-
Stb der darunter liegenden 
R häkeln

	 = �2 Relief-Stb von vorn in 1 
Einstichstelle

	 = �2 Relief-Stb von vorn zus. 
abmaschen

Lampen-Husse,
Hälfte

Lampe

Lampe

Lampen-
Husse, Hälfte

25

14

13 13

14 135,5 5,5

154,5 4,5

hs66-46 Lampen-Husse gehäkelt, 48 cm Umfang, 13 cm hoch
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schalen aus dreiecken
1x: ca. 35 cm ø, 14 cm hoch
1x: ca. 23 cm ø, 15 cm hoch
1x: ca. 20 cm ø, 10 cm hoch
alle nach dem Filzen gemessen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro Spectra” (100 % Schur-
wolle – schrumpft beim Waschen 
ca. 30 – 40 %, LL = ca. 50 m/50 
g): große Schale: ca. 400 g 
Rot/Rohweiß/Schwarz/Anthrazit 
(Fb. 821), Lana Grossa-Qualität 
„Feltro” (100 % Schurwolle – 
schrumpft beim Waschen ca. 30 
– 40 %, LL = ca. 50 m/50 g): 
mittlere Schale: ca. 250 g Grau 
meliert (Fb. 3) und kleine Schale: 
ca. 200 g Anthrazit (Fb. 25); 1 
Rest dünnes Garn zum Heften und 
jeweils 1 Rest farblich passendes 
dünneres Garn zum Zusammennä-

hen; Stricknadeln Nr. 8, 1 Wollna-
del von Lana Grossa.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str., 
auch die Rand-M.
Betonte Abnahmen: Am R-An-
fang nach der 1. M, am R-Ende vor 
der letzten M je 2 M re zus.-str. Es-
wird beids. je 1 M abgenommen.
Großes Dreieck [vor dem 
Waschen ca. 33 cm breit, 
16,5 cm hoch]: 37 M in Rot/
Rohweiß/Schwarz/Anthrazit an-
schlagen. Kraus re str. Beids. für 
die Schrägungen in jeder 2. R 14x 
je 1 M betont abn. = 9 M. Dann 
weiter in jeder 2. R die mittl. 3 M re 
zus.-str. In der folg. R die restl. 3 M 
re zus.-str. Den Endfaden durch die 
letzte M ziehen.
Mittleres Dreieck [vor dem 
Waschen ca. 28 cm breit, 
15 cm hoch]: 31 M in Grau me-
liert anschlagen. Kraus re str. Beids. 
für die Schrägungen in jeder 2. R 
11x je 1 M betont abn. = 9 M. 
Dann weiter in jeder 2. R die mittl. 
3 M re zus.-str. In der folg. R die 
restl. 3 M re zus.-str. Den Endfaden 
durch die letzte M ziehen.
Kleines Dreieck [vor dem 
Waschen ca. 22 cm breit, 
11 cm hoch]: 25 M in Anthrazit 
anschlagen. Kraus re str. Beids. für 
die Schrägungen in jeder 2. R 8x 
je 1 M betont abn. = 9 M. Dann 
weiter in jeder 2. R die mittl. 3 M re 
zus.-str. In der folg. R die restl. 3 M 

re zus.-str. Den Endfaden durch die 
letzte M ziehen.
Maschenprobe: 11 M und 20 
R kraus re mit Nd. Nr. 8 gestrickt 

[vor dem Waschen gemessen] = 
10 x 10 cm.
Ausführung – Große Schale: 
15 große Dreiecke str.
Ausarbeiten: Die Dreiecke je-
weils in Pfeilrichtung [= kleine gera-
de Pfeile] lt. Schema aneinander le-

Große 
Schale

Mittlere
Schale

Kleine
Schale
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hs66-47 Schalen aus zusammengehäkelten Dreiecken, 
Größe: ca. 35 cm ø und 14 cm hoch
Größe: ca. 23 cm ø und 15 cm hoch
Größe: ca. 20 cm ø und 10 cm hoch

Große 
Schale

Mittlere
Schale

Kleine
Schale
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hs66-47 Schalen aus zusammengehäkelten Dreiecken, 
Größe: ca. 35 cm ø und 14 cm hoch
Größe: ca. 23 cm ø und 15 cm hoch
Größe: ca. 20 cm ø und 10 cm hoch

Große 
Schale

Mittlere
Schale

Kleine
Schale
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hs66-47 Schalen aus zusammengehäkelten Dreiecken, 
Größe: ca. 35 cm ø und 14 cm hoch
Größe: ca. 23 cm ø und 15 cm hoch
Größe: ca. 20 cm ø und 10 cm hoch

Große 
Schale

Mittlere
Schale

Kleine
Schale
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hs66-47 Schalen aus zusammengehäkelten Dreiecken, 
Größe: ca. 35 cm ø und 14 cm hoch
Größe: ca. 23 cm ø und 15 cm hoch
Größe: ca. 20 cm ø und 10 cm hoch

Große 
Schale

Mittlere
Schale

Kleine
Schale
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hs66-47 Schalen aus zusammengehäkelten Dreiecken, 
Größe: ca. 35 cm ø und 14 cm hoch
Größe: ca. 23 cm ø und 15 cm hoch
Größe: ca. 20 cm ø und 10 cm hoch

1 Dreieck

1 Dreieck

1 Dreieck

Netz: Große 
Schale

Netz: Kleine 
Schale

Netz: Mittlere 
Schale

MODELL 47 

füße ziehen. Die Fäden festziehen,  
vernähen und auf die Innenseite zie-
hen. Für die Leo-Lampe den Schirm 
am oberen und unteren Rand sowie 
den grau unterlegten Bereich am So-
ckel 2x mit Goldfarbe anstreichen 
[evtl. ein drittes Mal]. Nach dem 
Trocknen die d-c-fix-Folie sauber 

auf den Lampenschirm kleben. Für 
die Karo-Lampe den Stoff der Höhe 
nach re auf re zur Hälfte falten und 
knappkantig zus.-steppen [Umfang 
41 cm]. Husse wenden und über 
den Lampenschirm ziehen, evtl. mit 
doppelseitigem Klebeband fixieren.

HäkelschriftHäkelschrift

= 2 Relief-Stb von vorn in 1 
Einstichstelle

= 2 Relief-Stb von vorn zus. 
abmaschen

Zeichenerklärung:

= 1 Luftm

= 1 Stb
= 1 Kettm

= 1 Relief-Stb von vorn: 
von vorn nach hinten um 
den Kopf des Stb bzw. 
Relief-Stb der darunter 
liegenden R häkeln

= 1 halbes Relief-Stb von 
vorn: von vorn nach hinten 
um den Kopf des Relief-
Stb der darunter liegen-
den R häkeln
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hs66-46 Lampen-Hussen gehäkelt, 48 cm Umfang, 13 cm hoch
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Pulli glatt rechts mit 
blockstreifen
Größe 36/38 (40/42 – 
44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 
stehen in Klammern vor, für Größe 
44/46 nach dem Gedankenstrich. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für 
alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Garzato Fleece” (70 % (Baby) 

Alpaka, 30 % Polyamid, LL = ca. 
225 m/50 g): je ca. 100 (150 
– 200) g Weinrot/Schwarz (Fb. 
8), Bordeaux/Schwarz (Fb. 26) 
und Rotbraun/Schwarz (Fb. 27); 
Stricknadeln Nr. 4,5 und 5, 1 Rund-
stricknadel Nr. 4,5, 50 cm lang.
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M 
stricken.
Maschenprobe: 16 M und 26 
R glatt re mit Nd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm.
Rückenteil: 82 (88 – 94) M mit 
Nd. Nr. 4,5 in Weinrot/Schwarz 
anschlagen. Für die Blende 2 cm = 
7 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li (2 
M li – 1 M li) beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 M li (2 M li 
– 1 M li) enden. Dann mit Nd. Nr. 
5 glatt re in Blockstreifen wie folgt 
weiterarb.: 14 (15 – 16) cm = 36 
(40 – 42) R Weinrot/Schwarz, 19 
(20 – 21) cm = 50 (52 – 54) R 
Bordeaux/Schwarz, 13 cm = 34 R 

Rotbraun/Schwarz, dann den Rest 
nur noch in Weinrot/Schwarz str. 
Bereits nach 3 cm = 8 R ab Strei-
fenbeginn in Rotbraun/Schwarz 
beids. für die Armausschnitte 3 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x 
je 2 M und 1x 1 M abk. = 66 
(72 – 78) M. Nun wieder gerade 
weiterstr. In 16 (17 – 18) cm = 42 
(44 – 46) R Armausschnitthöhe für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 
20 M abk. und beide Seiten ge-
trennt weiterstr. Am inneren Rand für 
die weitere Rundung in jeder 2. R 
noch 2x je 4 M abk. In 2 cm = 6 
R Halsausschnitthöhe die restl. 15 
(18 – 21) Schulter-M abk. Die an-
dere Seite gegengleich beenden.
Vorderteil: Wie das Rückenteil 
str., jedoch mit tieferem Halsaus-
schnitt. Dafür bereits in 10 (11 
– 12) cm = 26 (28 – 30) R Arm-
ausschnitthöhe die mittl. 16 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 
M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. 
Die Schulter-M am äußeren Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil 
abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.
Ärmel: 40 (44 – 46) M mit Nd. 
Nr. 4,5 in Bordeaux/Schwarz an-
schlagen. Für die Blende 2 cm = 

7 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-
R und nach der Rand-M mit 2 M 
li (2 M li – 1 M li) beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li 
(2 M li – 1 M li) enden. Dann mit 
Nd. Nr. 5 glatt re in Blockstreifen 
wie folgt weiterarb.: 7 cm = 18 R 
Bordeaux/Schwarz, 7 cm = 18 R 
Rotbraun/Schwarz, 7 cm = 18 R 
Weinrot/Schwarz, 20 cm = 52 R 
Bordeaux/Schwarz, dann den Rest 
nur noch in Rotbraun/Schwarz str. 
Beids. für die Schrägungen bereits 
in der 13. R ab Blendenende 1 M 
zun., dann in jeder 12. R noch 7x 
je 1 M zun. = 56 (60 – 62) M. 
Bereits nach 3 cm = 8 R ab Strei-
fenbeginn in Rotbraun/Schwarz 
beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., 
dann in jeder 2. R 1x 2 M, 5x je 1 
M, in jeder 4. R 3x je 1 M, wieder 
in jeder 2. R 5x je 1 M und 2x je 2 
M abk. In der folg. R die restl. 12 
(16 – 18) M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen. Mit der Rundnd. 
Nr. 4,5 und Weinrot/Schwarz 
aus dem Halsausschnittrand 84 M 
auffassen. Für die Blende Rippen 
in Rd str. In 2 cm Blendenhöhe die 
M abk., wie sie erscheinen. Ärmel 
einsetzen.

17(18-19)

61

2

7

7

7

3

15

20

5    12
(13-14)

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und 
Vorderteil, 
Hälfte

25(27-29)

(10,5-12,5)
     8,511,5 5

2

3

2

6
2

 18
(19-
 20)

 14
(15-
16)

 19
(20-
 21)

 46
(49-
 52)

hs66-48 Pulli glatt rechts in Blockstreifen, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

MODELL 48 

gen. Dann so zus.-nähen, dass die 
Nähte außen liegen. Die inneren 4 
Dreiecke liegen dicht beieinander. 
Die Zahlen geben die Reihenfolge 
an, in der sie verbunden werden.
Die gebogenen Pfeile außen herum 
zeigen auf die Seiten, die ebenfalls 
zus.-genäht werden. Die gestrichel-
ten Seiten bleiben offen am Außen-
rand [die fertige Schale hat die 
Form eines sehr großen, vorne ecki-
gen Schuhs]. Die Schale bei 40° 
Feinwäsche mit 800 Touren beim 
Schleudern in der Waschmaschine 
mit flüssigem Colorwaschmittel wa-
schen. Teil in nassem Zustand kräf-
tig in Form ziehen. Dann die Schale 
mit viel geknülltem Papier fest aus-
stopfen und gut trocknen lassen.

Ausführung – Mittlere Scha-
le: 14 Dreiecke wie beschrieben 
str. Dann wie bei der großen Scha-
le entsprechend dem Schema zus.-
nähen. Es bleiben 4 Dreiecke am 
Rand frei, siehe gestrichelte Linien. 
Das Filzen und Fertigstellen wie bei 
der großen Schale ausführen.
Ausführung – Kleine Schale: 
15 Dreiecke wie beschrieben str. 
Dann wie bei der großen Schale 
entsprechend dem Schema zus.-
nähen. Es bleiben 3 Dreiecke am 
Rand frei, siehe gestrichelte Linien. 
Das Filzen und Fertigstellen wie bei 
der großen Schale ausführen.
Alle Schalen erhalten ihre individuel-
le Form nach dem Waschen durch 
Ziehen, Formen und Ausstopfen.

Für einen Pompon in gewünschter Größe schneiden 
Sie aus fester Pappe 2 gleich große Scheiben zu. 
Die Scheiben sollten einen minimal größeren Au-
ßendurchmesser haben, als der Pompon werden 
soll. In der Mitte dieser Scheiben stanzen Sie je-
weils 1 Loch aus, das ca. ein Drittel bis die Hälfte 
des Außendurchmessers beträgt. Dann legen Sie 
die Scheiben exakt aufeinander. Nun fädeln Sie 
mehrere lange Wollfäden in eine Wollnadel ein 
und umwickeln damit die Pappscheiben gleichmä-
ßig dicht, siehe Abbildung 1. Wenn das Loch in 
der Mitte ausgefüllt ist, schneiden Sie die Wolle 
zwischen den Scheiben auf, siehe Abbildung 2. 
Ziehen Sie die Scheiben vorsichtig etwas ausein-
ander und binden Sie die Wollfäden dazwischen 
mit reißfestem Faden gut ab. Die Fadenenden da-
von lassen Sie zum Annähen des Pompons hängen. 
Nun können Sie die Pappscheiben ganz entfernen. 
Lockern Sie den Pompon etwas auf und beschnei-
den Sie ihn kugelrund.

Pompons anfertigen

Strickschule: Pompons herstellen

1

Strickschule: Pompons herstellen

2
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kimonopulli mit loch-
muster-motiv
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 
stehen in Klammern. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle angege-
benen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Stellina” (40 % Schurwolle 
(Merino), 35 % Viskose, 25 % Po-
lyamid, LL = ca. 160 m/50 g): ca. 
550 (600) g Mango/Mandarin 
(Fb. 11); Stricknadeln Nr. 6 und 
6,5, je 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 
50 und 120 cm lang, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 6, 50 cm lang.
Hinweis: Alles mit doppeltem Fa-
den stricken!
Kraus re: Hin- und Rück-R re str., 
auch die Rand-M. In Rd im Wech-
sel 1 Rd re, 1 Rd li str.

Lochmuster-Motiv [Vorder-
teilpasse]: Nach der Strickschrift 
über 52 M str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-
R die M lt. folg. Zeichenerklärung 
str. Das Motiv über den mittl. 34 M 
zwischen den Pfeilen beginnen. In 
der Höhe die 72. – 111. (76. – 
115.) R 1x str.
Maschenprobe: 13 M und 22 
R kraus re mit Nd. Nr. 6,5 und dop-
peltem Faden = 10 x 10 cm.
Rückenteil mit halben Är-
meln: 64 (70) M mit Nd. Nr. 6 
und doppeltem Faden anschlagen. 
Kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen. Nach der 10. R ab An-
schlag auf Nd. Nr. 6,5 wechseln 
und gerade weiterarb. Nach 16 
(17) cm = 35 (37) R ab Anschlag 
beids. für die Kimonorundungen 
und später Ärmel 1 M zun., dann 
in jeder 4. R 4x je 1 M zun., da-
nach in jeder 2. R 2x je 1 M zun., 
3x je 2 M, 1x 3 M, 1x 4 M, 1x 6 
M und 1x 39 M dazu anschlagen 
= 194 (200) M. Mit zunehmender 
M-Zahl mit der langen Rundnd. Nr. 
6,5 weiterarb. Nun für die Ärmel-
weite gerade weiterstr. In 18 (19) 
cm = 40 (42) R Ärmelhöhe ab letz-
ter Zunahme alle M stilllegen, da-
bei die mittl. 26 M für den Kragen 
markieren.
Vorderteil mit halben Är-
meln: Bis auf die Passe und den 
runden Halsausschnitt wie das 

Rückenteil str. Das Lochmuster-Motiv 
ab 72. (76.) R über den mittl. 34 M 
beginnen und wie gezeichnet ein-
str. So verbreitert es sich beids. in 
jeder 4. R um 1 M und wird bis zur 
Schulter eingestr. Dazwischen für 
den Halsausschnitt nach der 103. 
(107.) R die mittl. 20 M stilllegen. 
Dann beide Seiten getrennt weiter-
str. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 3x je 
1 M abk. Die restl. 84 (87) Ärmel-
Schulter-M in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil stilllegen. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Nun 
beide Teile re auf re übereinander 
legen. Dann die je 84 (87) stillge-
legten Ärmel-Schulter-M M für M 

re zus.-str. und die M gleichzeitig 
abk. Ärmel-Seiten-Nähte schließen, 
die unteren je 10 cm der Ärmel so, 
dass die Naht zunächst jeweils auf 
der Vorderseite liegt. Ärmel je ca. 
8,5 cm nach außen umschlagen 
und locker gegennähen. Nun mit 
der kurzen Rundnd. Nr. 6,5 aus 
dem Halsausschnittrand zu den 46 
stillgelegten M beids. noch je 6 M 
auffassen = 58 M. Für den doppel-
ten Stehkragen kraus re in Rd str. In 
7  cm Kragenhöhe auf die Rundnd. 
Nr. 6 wechseln. Nach weiteren 7 
cm die M locker abk. Den Kragen 
zur Hälfte nach innen umlegen und 
gegennähen.

Ärmel,
Hälfte

Rücken-
und 
Vorderteil, 
Hälfte

24(26) 41,5 8,5

14(16)10 50

3,5

 18
(19)

 16
(17)

16
 46,5
(48,5)

hs66-49 Kimonopulli kraus rechts mit Lochmuster-Motiv in
VT-Passe, Größe 36 bis 40 (42 bis 46)

Rücken-
und

Vorderteil,
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:
= 1 M re, in Rück-R li

= 2 M re zus.-str., in Rück-R re
= 1 U, in Rück-R re

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen, in Rück-R re

= 1 M kraus re: Hin- und Rück-R 
re

Strickschrift

76(80)
74(78)
72(76)

80(84)
82(86)

78(82)

86(90)
84(88)

90(94)
92(96)

88(92)

96(100)
94(98)

100(104)
102(106)

98(102)

106(110)
104(108)

110(114)
108(112)

hs66-49 Kimonopulli kraus rechts mit Lochmuster-Motiv in
VT-Passe, Größe 36 bis 40 (42 bis 46)

MODELL 49 

Strickschrift

Zeichenerklärung:
= 1 M re, in Rück-R li

= 2 M re zus.-str., in Rück-R re
= 1 U, in Rück-R re

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen, in Rück-R re

= 1 M kraus re: Hin- und Rück-R 
re

Strickschrift

76(80)
74(78)
72(76)

80(84)
82(86)

78(82)

86(90)
84(88)

90(94)
92(96)

88(92)

96(100)
94(98)

100(104)
102(106)

98(102)

106(110)
104(108)

110(114)
108(112)

hs66-49 Kimonopulli kraus rechts mit Lochmuster-Motiv in
VT-Passe, Größe 36 bis 40 (42 bis 46)

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re, in Rück-R li
	 = �1 M kraus re: in Hin- und 

Rück-R re
	 = 1 U, in Rück-R re
	 = 2 M re zus.-str., in Rück-R re
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen, in 
Rück-R re

Größe	 34 36 38 40 42 44 46

Oberweite cm 80 84 88 92 96 100 104
Taillenweite cm 62 66 70 74 78 82 86
Hüftweite cm 86 90 94 98 102 106 110
Vord. 
Taillenlänge

cm 43 44 45 46 47 48 49

Rückenlänge cm 41 41 42 42 43 43 44
Schulterbreite cm 12 12 12 13 13 13 13
Ärmellänge cm 59 59 60 60 61 61 61

DAMEN NORMALGRÖSSEN

Damit sich Ihr Strickteil beim 
Waschen nicht verzieht, sollten 
Sie folgenden Tipp beherzigen: 

Messen Sie das Teil vor der 
Wäsche in Länge und Breite 
genau aus. Nach dem Wa-

schen ziehen Sie das Strickteil 
vorsichtig in Form und legen es 
zum Trocknen aus, dabei nicht 
direktem Sonnenlicht aussetzen. 

Als Unterlage nehmen Sie 
am besten farblich passende 

Baumwolltücher. Ganz wichtig: 
Stricksachen dürfen nicht einge-

weicht werden!

info
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poufs in festen 
Maschen gehäkelt
ca. 40 cm ø, ca. 36 cm hoch
Hinweis: Beide Poufs werden 
gleich gehäkelt, nur in verschiede-
nen Farben.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Ambiente” (70 % Schurwolle 
(Merino extrafine), 30 % (Baby) Al-
paka, LL = ca. 40 m/50 g): pro 
Pouf ca. 1000 g Oliv (Fb. 12) 
oder Erika (Fb. 10); 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 10; pro Pouf 3 Kissenin-
letts VARIO mit Schaumstoffflocken, 
40 cm ø, pro Pouf 2 Knöpfe von 
Union Knopf, Art. 452169, 34 
mm ø, Fb. 80 schwarz.
Hinweis: Immer mit doppeltem 
Faden fest häkeln.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 
Luftm beginnen [sie ersetzt keine fe 
M] und mit 1 Kettm in die Luftm des  
Rd-Beginns schließen.
1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
1 M abn. = 2 M zus. ab-
maschen: Aus 2 nebeneinander 
liegenden M je 1 Schlinge ho-
len, dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, das bedeutet den U 
durch alle Schlingen ziehen.
Maschenprobe: 7 fe M und 8 

Rd mit Häkelnd. Nr. 10 und dop-
peltem Faden = 10 x 10 cm.
Ausführung: Mit der Sitzflä-
che beginnen. Dafür 2 Luftm mit 
doppeltem Faden anschlagen und 
für die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 12 fe M. 
3. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 16 fe M. 
4. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 20 fe M. 
5. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 24 fe M. 
6. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 30 fe M.
7. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 36 fe M.
8. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 45 fe M.
9. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 54 fe M.
10. Rd: Jede 6. fe M verdoppeln 
= 63 fe M.
11. Rd: Jede 7. fe M verdoppeln 
= 72 fe M.

Pouf

Der Pouf gibt die Maße 
nach dem Befüllen an!

Pouf

36

40

hs66-50 Pouf „Vogel“ in fe M gehäkelt, 136 cm Umfang, ca. 36 cm hoch

MODELL 50 

Strickschule: rechte Maschen

Strickschule: rechte Maschen

Bei der rechten Masche liegt der 
Arbeitsfaden immer hinter der 
Arbeit. Sie stechen mit der rechten 
Nadel von vorne nach hinten in 
die Masche der linken Nadel. 
Dann ziehen Sie mit 

der rechten Nadel den Faden 
nach vorne durch, siehe Pfeil. Die 
neue Masche liegt nun auf der 
rechten Nadel. Die abgestrickte 
Masche lassen Sie von der linken 
Nadel gleiten.

rechte maschen

1 2 

Strickschule: linke Maschen

Strickschule: linke Maschen

Bei der linken Masche liegt 
der Arbeitsfaden immer vor der 
Arbeit. Sie stechen mit der rechten 
Nadel von rechts nach links in die 
Masche der linken Nadel, siehe 
Pfeil. Legen Sie den Arbeitsfaden 
von vorn nach hinten um die 

Spitze der rechten Nadel. Dann 
ziehen Sie den Faden von vorne 
nach hinten durch. Die neue linke 
Masche liegt nun auf der rechten 
Nadel. Die abgestrickte Masche 
lassen Sie von der linken Nadel 
gleiten.

linke maschen

2 

Kleine Strickschule

EINFACHEr MASCHENANSChLAG

Legen Sie den vom Knäuel 
kommenden Faden lt. Abbildung 
um die Finger der linken Hand. 
Fahren Sie von hinten nach vorn 
um den kleinen Finger, dann um 
den Zeigefinger. Anschließend 
legen Sie von vorn nach hinten 
eine Schlinge um den Daumen. 
Das Fadenende hängt über der 
Handfläche.

Nun führen Sie die Nadel von 
unten nach oben durch die Dau-
menschlinge und holen den vom 
Zeigefinger kommenden Faden 
in Pfeilrichtung durch die Schlinge. 

Legen Sie erneut den Endfaden 
als Schlinge um den Daumen und 
holen Sie den Faden in Pfeilrich-
tung durch die Schlinge. 

Lassen Sie die Schlinge vom 
Daumen gleiten. Legen Sie den 
Daumen wieder über den Faden, 
spannen Sie den Daumen an und 
ziehen Sie den Faden straff. Die 
1. Masche liegt auf der Nadel.

1 2

4

1
2

4

6

3

5

Der einfache Maschenanschlag
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Der einfache Maschenanschlag
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Der einfache Maschenanschlag
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Der einfache Maschenanschlag

5 6

Nehmen Sie wieder den Daumen 
aus der Schlinge und ziehen Sie 
den Faden straff. Die 2. Masche 
liegt auf der Nadel. Wiederholen 
Sie die Arbeitsgänge 4 und 5 bis 
zur gewünschten Maschenanzahl. 

Auf dieser Abbildung sehen Sie 
5 Maschen des Anschlags. 

1

3
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cardigan mit zopfstrei-
fen und perlmuster
Größe 36/38 (40/42 – 
44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 
stehen in Klammern vor, für Größe 
44/46 nach dem Gedankenstrich. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für 
alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Cashmere 16” 
(78 % Schurwolle (Merino), 12 % 
Kaschmir, 10 % Polyamid, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 500 (550 – 
600) g Petrol (Fb. 9); Strickna-
deln Nr. 7,5 und 8.
Kleines Perlmuster: 1 M re, 1 
M li im Wechsel str. Die M in jeder 
R versetzt str.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Zopf: Nach der Strickschrift str., 
dabei über 14 M beginnen und in 
1. R wie gezeichnet 4 M zun. = 18 
M zwischen den Pfeilen. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Hin-
R. In den Rück-R die M li str. In der 
Höhe die 1. – 44. R 1x str., dann 
die 3. – 44. R fortl. wdh.
Maschenproben: 14 M und 
21,5 R glatt li mit Nd. Nr. 8 = 10 
x 10 cm; 14 M und 24 R kleines 
Perlmuster mit Nd. Nr. 8 = 10 x 10 
cm; 18 M Zopf = 10 cm breit.
Rückenteil: 72 (78 – 84) M 
mit Nd. Nr. 7,5 anschlagen. Für 
die breite Blende 9 cm = 23 R im 
kleinen Perlmuster str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen. Dann mit Nd. 
Nr. 8 in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 10 (13 – 16) M glatt li, 
14 M Zopf, dabei wie gezeichnet 
4 M zun. = 18 M, 22 M glatt li, 
14 M Zopf, dabei wie gezeichnet 
4 M zun. = 18 M, 10 (13 – 16) 
M glatt li, Rand-M = insgesamt 80 
(86 – 92) M. Nach 26 cm = 62 R 
ab Blendenende beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann in jeder 
2. R noch 2x je 2 M und 2x je 1 
M abk. = 62 (68 – 74) M. Nun 
wieder gerade weiterstr. In 19 (20 
– 21) cm = 46 (48 – 50) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (6 – 7) M abk., 

dann in jeder 2. R noch 2x je 5 
(6 – 7) M abk. Gleichzeitig mit der 
1. Schulterabnahme für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 24 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 2x je 2 
M abk. Damit sind die M der einen 
Seite aufgebraucht. Die andere Sei-
te gegengleich beenden.
Linkes Vorderteil: 43 (46 – 
49) M mit Nd. Nr. 7,5 anschlagen. 
Für die breite Blende 9 cm = 23 R 
im kleinen Perlmuster str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann mit Nd. 
Nr. 8 in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 10 (13 – 16) M glatt li, 14 
M Zopf, dabei wie gezeichnet 4 M 
zun. = 18 M, 5 M glatt li, für die 
vordere Blende 13 M kleines Perl-
muster [einschließlich Rand-M] wie 
bisher folgerichtig fortsetzen = ins-
gesamt 47 (50 – 53) M. Den Arm-
ausschnitt am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen. 
Bereits nach 26 (27 – 28) cm = 
63 (65 – 67) R ab Anschlag am li 
Rand für die Ausschnittschrägung 1 
M abn., dafür vor den Perlmuster-M 
2 M li zus.-str. Diese Abnahme in 
jeder 6. R noch 3x wdh., dann in 
der folg. 6. R die letzte Zopf-M mit 
der letzten li M überzogen zus.-str. 
[= 1 M wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abgehobene 
M darüber ziehen], nun in jeder 6. 
R noch 5x je 1 M abn., dafür stets 
die letzten 2 Zopf-M überzogen 
zus.-str. Die Schulter am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil 
schrägen. Zu den restl. 13 M am 
Schulterrand noch 1 Rand-M zun. 
= 14 M. Dann für die rückwärtige 
Ausschnittblende noch 11,5 cm = 
28 R kleines Perlmuster wie bisher 
str. Dann die M abk.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str., dabei 
die Abnahmen für die Ausschnitt-
schrägung nach der Perlmusterblen-
de ausführen und statt überzogen 
nur re zus.-str.
Ärmel: 32 (36 – 38) M mit Nd. 
Nr. 7,5 anschlagen. Für die Blende 
5 cm = 13 R im kleinen Perlmuster 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann mit Nd. Nr. 8 in folg. Eintei-
lung weiterarb.: Rand-M, 8 (10 – 
11) M glatt li, 14 M Zopf, dabei 
wie gezeichnet 4 M zun. = 18 M, 
8 (10 – 11) M glatt li, Rand-M = 
insgesamt 36 (40 – 42) M. Beids. 
für die Schrägungen in der 13. R 
ab Blendenende 1 M glatt li zun., 
dann in jeder 12. R noch 5x je 1 
M glatt li zun. = 48 (52 – 54) M. 
Nach 35 cm = 84 R ab Blenden- 
ende beids. für die Ärmelkugel 3 M 
abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M, 
1x 1 M, in jeder 4. R 7x je 1 M 

MODELL 51 

Abbildungen 1 und 2 zur 
Herstellung von Quasten 

Ausführung: Den vom 
Knäuel kommenden Faden 
einige Male um 3 bis 4 Fin-
ger der linken Hand wickeln 
– je nachdem wie lang 
bzw. wie dick die Quaste 
hinterher werden soll. Dann 
den Faden abschneiden. 
Die Schlingen vorsichtig von 
der linken Hand abnehmen 
und eventuell um ein Glas 
mit entsprechendem Durch-
messer legen. Danach die 
nun straff auf dem Glas sit-
zenden Schlingen vorsichtig 
abnehmen und mit einem 
neuen Faden die Schlingen 
auf einer Seite gut abbin-
den, siehe Abbildung 1. 
Den entstandenen Knoten 
unter die abgebundene Stel-
le schieben, so dass er hin-
terher nicht mehr sichtbar ist. 
Die Schlingen auf der ande-
ren Seite aufschneiden. Nun 
die offenen Fäden oben ca. 
1,5 cm ab „Knick“ wieder 

mit einem neuen Faden ei-
nige Male dicht umwickeln, 
dabei die Umwicklungen 
immer fest anziehen. Dann 
die Fadenenden, siehe 
A und B in Abbildung 2, 
miteinander verschlingen. 
Dafür das Fadenende A um 
das Fadenende B legen. An-
schließend  das Fadenende 
A in eine Sticknadel fädeln 
und mit dieser unter den 
Umwicklungen durchfah-
ren, dabei das Fadenende 
durchziehen. Danach bei-
de Enden noch einmal fest 
miteinander verknoten, in 
den Umwicklungen unsicht-
bar verstechen und knapp 
neben den Umwicklungen 
abschneiden. Zum Schluss 
die unteren aufgeschnittenen 
Schlingenenden gleichmä-
ßig lang schneiden, dabei 
die Länge der Quaste nach 
Belieben bestimmen. 

Tipp

12. Rd: Über 72 fe M ohne Zu-
nahmen häkeln.
13. Rd: Jede 6. fe M verdoppeln 
= 84 fe M. Damit ist die Sitzfläche  
beendet.
Faden hängen lassen und zuerst 
den Schnabel in hin- und her-
gehenden R anhäkeln. Dafür mit 
neuem doppeltem Faden 9 fe M in 
die letzte gehäkelte Rd der Sitzflä-
che arb., dabei die M so einteilen, 
dass sie je zur Hälfte beids. der Rd-
Mitte liegen. Nun beids. in jeder R 
3x je 1 M abn. = 3 M. Dann in 
der folg. R = 5. R die letzten 3 M 
zus. abmaschen = 1 M, dabei wie 
bei 2 M arb. [= Schnabelspitze]. 
Dann für die Schnabelunterseite in 
die letzte M 3 fe M häkeln. Nun 
beids. für die Form in jeder R 3x die 
1. und letzte M verdoppeln = 9 M.
Seitenteil des Poufs: Den 
hängen gelassenen Faden am 
Ende der 13. Rd wieder in Arbeit 

nehmen und je 84 fe M in Rd hä-
keln, dabei in 1. Rd die 9 M der 
Schnabelunterseite mit einhäkeln. 
Nach 30 cm = 24 Rd [ist zunächst 
noch niederer als nach dem Befül-
len] ab Schnabelansatz die Arbeit 
beenden.
Boden: Bis zur 13. Rd wie die 
Sitzfläche arbeiten.
Ausarbeiten: Nähte beids. am 
Schnabel schließen. Den Schnabel 
in Form bringen, siehe Modellbild 
und etwas mit passendem Nähgarn 
fixieren. Den Boden von innen mit 
doppeltem Faden mit Kettm an das 
Seitenteil häkeln, dabei zunächst 
eine Öffnung lassen. Kissenfüllun-
gen einschieben. Restl. Naht im 
Matratzenstich schließen. Nun die 
Knöpfe lt. Schnittschema beiderseits 
des Schnabels annähen, dabei 
jeweils die Rückseite der Knöpfe 
nach außen nehmen.
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kinderjacke mit moti-
ven und noppenmuster
Größe 116
Material: Lana Grossa-Quali-
tät „Cool Wool Big Color” 
(100 % Schurwolle (Merino, filz-
frei), LL = ca. 240 m/100 g): ca. 
300 g Honiggelb/Mandarin/
Beigerot/Altrosa/Mint/Petrol 
(Fb. 4001), Lana Grossa-Qua-
lität „Cool Wool Big” (100 % 
Schurwolle (Merino, filzfrei), LL = 
ca. 120 m/50 g): je ca. 50 g 
Senfgelb (Fb. 903) und Anthrazit 
(Fb. 618), Lana Grossa-Qualität 
„Cool Wool Big Melange” 
(100 % Schurwolle (Merino, filz-
frei), LL = ca. 120 m/50 g): je ca. 
50 g Altrosa meliert (Fb. 330) 
und Smaragd meliert (Fb. 310) 
und Lana Grossa-Qualität „Silk-
hair” (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 
g): ca. 25 g Dottergelb (Fb. 67); 
1 Wollhäkelnadel Nr. 4; 3 Creativ-
Knöpfe von Prym, Art. 312102, 
Fb. transparent, 22 mm ø.
Noppenmuster: Nach Häkel-
schrift A auf Seite 94 in hin- und 
hergehenden R häkeln. Luftm-An-
schlag teilbar durch 10 + 1 Luftm 

extra + 1 Wende-Luftm. Die Zahlen 
beids. bezeichnen jeweils den R-
Beginn. In der Breite die R mit den 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS zwischen den Pfeilen fortl. hä-
keln, enden mit den M nach dem 
2. Pfeil. Zu jeder R mit der Anzahl 
Luftm entsprechend der M-Höhe vor-
gehen. In 2., 4. und 6. R die fe 
M jeweils in die mittl. Luftm des Bo-
gens der Vor-R häkeln. In der Höhe 
die 1. – 6. R 1x häkeln, dann die 
3. – 6. R stets wdh. Hinweis: Die 
Häkelschrift D auf Seite 95 zeigt 
das Noppenmuster für die Ärmel 
mit beidseitigen Zunahmen.
Quadratisches Motiv [2x 
häkeln]: Nach Häkelschrift B auf 
Seite 94 in 8 Rd häkeln. Zunächst 
8 Luftm anschlagen und mit 1 Kettm 
zum Ring schließen. Die Zahlen 
bezeichnen die Rd-Übergänge. 
Den Luftm-Ring in 1. Rd mit 12 Stb 
überhäkeln, dabei das 1. Stb durch 
3 Luftm ersetzen und je 2 Stb in 1 
Luftm häkeln. Jede Rd mit 1 Kettm 
schließen. In 6. Rd alle M jeweils 
um die Luftm-Bogen der 5. Rd wie 
gezeichnet häkeln. Alle Rd sind 
vollständig gezeichnet. Die 1. und 
2. sowie 5. und 7. Rd in Smaragd 
meliert, die 3. und 8. Rd in Anthra-
zit, die 4. Rd in Senfgelb und die 
6. Rd in Altrosa meliert ausführen. 
Zunächst nach der 4. Rd das Motiv 
beenden und für die 5. Rd mit neu-
em Faden anschlingen. Auch diese 
Rd beenden und für die 6. Rd eben-
falls mit neuem Faden anschlingen. 
Bei den Farbübergängen von der 
2. – 4. Rd sowie 6.– 8. Rd jeweils 
die letzte Masche der einen Farbe 
schon in der folg. Farbe abma-
schen, damit ein exakter Farbüber-
gang entsteht. Nach der 8. Rd das 
Motiv beenden.
Blütenmitte [2x häkeln]: 

MODELL 52 

und wieder in jeder 2. R 1x 2 M 
und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 12 (16 – 18) M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen. Die rückwärtige 
Blendennaht im Matratzenstich, 
siehe Seite 80, schließen. Dann 
den inneren Blendenrand an den 
rückwärtigen Ausschnittrand nähen. 
Ärmel einsetzen. 
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Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 
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hs66-51 Cardigan glatt links mit Zopfstreifen und Perlmusterblenden, 
Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung:

= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die 3 folg. M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re str.

= 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. 
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hs66-51 Cardigan glatt links mit Zopfstreifen und Perlmusterblenden, 
Gr. 36/38, 40/42 und 44/46

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = �1 M re verschränkt aus dem 

Querfaden zun.

	 = �6 M nach li verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit le-
gen, die folg. 3 M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

	 = �6 M nach re verkreuzen: 3 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, die folg. 3 M re str., 
dann die 3 M der Hilfsnd. re 
str.

Bedruckte Garne
Gleichmäßiger Farbverlauf: Alle Garne, die nicht durch-
gehend einfarbig sind, verändern herstellungsbedingt in regel-

mäßigen Abständen ihre Farbe, Struktur oder sonstige Beschaffen-
heit. Hiervon betroffen sind alle Garne mit dem Zusatz 

„Print“, „Color“ oder „Degradé“, z. B. Silkhair Print oder Cash-
mere 16 Fine Degradé, Feltro Degradé, Cool Wool Big Color.  
Je nach Maschenanzahl kann es vorkommen, dass immer an 

der gleichen Stelle auf der Nadel der Farb- oder Strukturwechsel 
stattfindet. So kann es auch sein, dass durch kleine 

Verschiebungen nicht gewollte Muster entstehen können. Die ver-
schiedenen Farben verteilen sich dann in Streifen oder Flecken auf 

der Fläche Ihres Strickstücks. Nach Zunahmen oder Abnahmen 
innerhalb eines Strickteils, z. B. in Ärmeln oder bei Jackenvorder-
teilen, sieht der Farbverlauf wieder ganz anders aus. Dieser Effekt 

kann schön aussehen und als zusätzliches Gestaltungs-
element genutzt werden, ist jedoch nicht planbar, sondern unter-

liegt ausschließlich dem Zufall. 
Arbeitsweise: Wenn Sie also einen gleichmäßigen 
Farbverlauf bevorzugen, gibt es einen einfachen Trick: 

Arbeiten Sie Ihr Strickstück mit zwei Knäueln, und stricken Sie 
immer zwei Reihen mit dem einen und zwei Reihen mit dem 

anderen Knäuel im Wechsel. Auf diese Weise folgt jedes Knäuel 
seiner eigenen Gesetzmäßigkeit, die alle zwei Reihen durch-

brochen wird. Betrachten Sie das Ergebnis in der ganzen Fläche 
Ihres Strickstücks, erkennen Sie einen gleichmäßigen Farbverlauf. 

Sie sollten jedoch unbedingt darauf achten, dass nicht beide 
Knäuel genau mit dem gleichen Farbverlauf beginnen. 

Möglicherweise müssen sie beim zweiten Knäuel einen halben 
Rapport des Farbverlaufs später beginnen.

tipp
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Nach Häkelschrift C in 1 R in Sma-
ragd meliert häkeln, dabei bei Pfeil 
a beginnen. 6 Luftm anschlagen, 
1 Kettm zurück in die 3. Luftm ab 
Nd. häkeln, dann weitere 2 Luftm 
häkeln und 1 fe M in die 1. Luftm 
des Anschlags arb. Die Arbeit nicht 
wenden. ★ Für die nächste Schlin-
ge 5 Luftm anhäkeln, 1 Kettm zu-
rück in die 3. Luftm ab Nd. häkeln, 
dann weitere 2 Luftm arb. und 1 fe 
M seitlich in die fe M zuvor häkeln, 
ab ★ 7x wdh., nicht wenden. Für 
die nächst größere Schlinge • 7 
Luftm anhäkeln, 1 Kettm zurück in 
die 3. Luftm ab Nd. häkeln, dann 
weitere 4 Luftm arb. und 1 fe M 
seitlich in die fe M zuvor häkeln, 
ab • 8x wdh., nicht wenden. Nun 
für die größte Schlinge ♦ 9 Luftm 
anhäkeln, 1 Kettm zurück in die 3. 
Luftm ab Nd. häkeln, dann weite-
re 6 Luftm arb. und 1 fe M seitlich 
in die fe M zuvor häkeln, ab ♦ 8x 
wdh., nicht wenden. Es sind nun 
von jeder Größe 9 Schlingen hin-
tereinander gehäkelt. Am Ende mit 
1 Kettm an der 8. zurück liegenden 
fe M anschlingen, siehe Pfeil b. Die 
Blütenmitte beenden.
Muschelrand: Nach Häkel-
schrift E in 2 Hin-R arb. Die R mit 
den M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 6 M zwischen den Pfei-
len fortl. wdh., enden mit den M 
nach dem 2. Pfeil. 
Maschenproben: 5 MS und 13 
R Noppenmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm; 1 quadratisches Motiv 
mit Nd. Nr. 4 = 16 x 16 cm.
Rückenteil: 89 Luftm + 1 Wen-
de-Luftm in Honiggelb/Mandarin/

Häkelschriften A, B, C und E

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Stb

= 2 Luftm, 1 Noppe = 3 zus. 
abgemaschte Stb in 1 
Einstichstelle 

= 1 1 Büschel-M = ★ 1 U, 1 Schlinge 
durch die fe M der Vor-R holen, ab ★ 
2x wdh., dann mit 1 neuen U alle 
auf der Nd. liegenden Schlingen 
zus. abmaschen, mit 1 Kettm schlie-
ßen

= 1 fe M

= 1 Noppe: 4 zus. 
abgemaschte Stb in 1 
Einstichstelle

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 5 Stb in 1 Einstichstelle

= 1 halbes Stb

= 1 Dstb
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hs66-52 Kinderjacke aus CW Big, CW Big Melange, CW Big Color + Silkhair, 
Größe 116 

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Stb

= 2 Luftm, 1 Noppe = 3 zus. 
abgemaschte Stb in 1 
Einstichstelle 

= 1 1 Büschel-M = ★ 1 U, 1 Schlinge 
durch die fe M der Vor-R holen, ab ★ 
2x wdh., dann mit 1 neuen U alle 
auf der Nd. liegenden Schlingen 
zus. abmaschen, mit 1 Kettm schlie-
ßen

= 1 fe M

= 1 Noppe: 4 zus. 
abgemaschte Stb in 1 
Einstichstelle

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 2 fe M in 1 Einstichstelle

= 5 Stb in 1 Einstichstelle

= 1 halbes Stb

= 1 Dstb
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hs66-52 Kinderjacke aus CW Big, CW Big Melange, CW Big Color + Silkhair, 
Größe 116 

Zeichenerklärung: 
	 = 1 Luftm
	 = 1 Kettm
	 = 1 fe M
	 = 1 halbes Stb

	 = 1 Stb

	 = 1 Dstb

	 = �2 fe M in 1 Einstichstel-
le häkeln

	 = �2, 5 Stb in 1 Einstich-
stelle häkeln

	 = �1 Noppe: 4 zus. ab-
gemaschte Stb in 1 Ein-
stichstelle häkeln

	 = �2 Luftm, 1 Noppe [= 3 
zus. abgemaschte Stb 
in 1 Einstichstelle]

	 = �1 Büschel-M: ★ 1 U, 
1 Schlinge durch die fe 
M der Vor-R holen, ab 
★ 2x wdh., dann mit 
1 neuen U alle auf der 
Nd. liegenden Schlin-
gen zus. abmaschen, 
mit 1 Kettm schließen
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hs66-52 Kinderjacke mit Quadratmotiven und Noppenmuster, Gr. 116
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kissenhüllen kraus 
rechts in streifen
ca. 41 x 41 cm [L x B], für Kissen-
füllung 45 x 45 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Mille II” (50 % Schurwolle (Me-
rino), 50 % Polyacryl, waschma-
schinenfest, LL = ca. 55 m/50 g): 
ca. 150 g Jadegrün (Fb. 87), je 
ca. 100 g Zartlila (Fb. 59) und 
Taupe (Fb. 52) und ca. 50 g  
Orange (Fb. 51); Stricknadeln Nr. 
7; 1 waschbare Kissenfüllung 45 x 
45 cm.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Maschenprobe: 12 M und 25 
R kraus re mit Nd. Nr. 7 gestrickt = 
10 x 10 cm.

MODELL 53 

Zeichenerklärung:
= 1 Luftm
= 1 Kettm

= 1 Stb

= 2 Luftm, 1 Noppe = 3 zus. 
abgemaschte Stb in 1 
Einstichstelle 

= 1 1 Büschel-M = ★ 1 U, 1 Schlinge 
durch die fe M der Vor-R holen, ab ★ 
2x wdh., dann mit 1 neuen U alle 
auf der Nd. liegenden Schlingen 
zus. abmaschen, mit 1 Kettm schlie-
ßen

= 1 fe M

= 1 Noppe: 4 zus. 
abgemaschte Stb in 1 
Einstichstelle

= 2 Stb in 1 Einstichstelle

= 2 fe M in 1 Einstichstelle

= 5 Stb in 1 Einstichstelle

= 1 halbes Stb

= 1 Dstb

D1

3

5

7

9

11

13

15

17

19

21

23

25

27

29

2

4

6

8

10

12

14

16

18

20

22

24

26

28

30

hs66-52 Kinderjacke aus CW Big, CW Big Melange, CW Big Color + Silkhair, 
Größe 116 

Häkelschrift D

MODELL 52 

Beigerot/Altrosa/Mint/Petrol an-
schlagen. Im Noppenmuster häkeln 
= 22 MS. Nach 16 cm = 21 R 
ab Anschlag beids. für die Armaus-
schnitte 1½ MS abn., dafür am 
R-Anfang die M mit Kettm überge-
hen, am R-Ende die M unbehäkelt 
stehen lassen. Nun wieder gerade 
weiterhäkeln. In 16 cm = 21 R Arm-
ausschnitthöhe die Arbeit beenden. 
Es endet mit einer Noppen-R und 
ergibt einen geraden Abschluss.
Linkes Vorderteil: Für das un-
tere Teil 1 quadratisches Motiv und 
1 Blütenmitte in den angegebenen 
Farben häkeln. Dann die Blütenmit-
te mittig auf das Quadrat nähen. 
Für die Passe 37 Luftm + 1 Wende-
Luftm in Honiggelb/Mandarin/
Beigerot/Altrosa/Mint/Petrol an-
schlagen. Im Noppenmuster häkeln 
= 9 MS.  Nach 11 cm = 14 R ab 
Anschlag für den runden Halsaus-
schnitt am li Rand 2 MS unbehäkelt 
stehen lassen, dann in jeder R noch 
2x je 1 MS abn., dabei wie für 
die Armausschnitte am Rückenteil 
arb. [Dafür am besten einen origi-
nalgroßen Papierschnitt nach dem 
Schnittschema erstellen und das Teil 

immer wieder auflegen, um die Run-
dung zu kontrollieren.] In 5 cm = 8 
R Halsausschnitthöhe die Arbeit mit 
5 MS beenden.
Rechtes Vorderteil: Das Motiv 
wie beim linken Vorderteil arb. und 
die Vorderteilpasse gegengleich 
zur li Vorderteilpasse häkeln.
Ärmel: 41 Luftm + 1 Wende-Luftm 
in Honiggelb/Mandarin/Beige-
rot/Altrosa/Mint/Petrol anschla-
gen. Im Noppenmuster häkeln = 
10 MS. Beids. für die Schrägungen 
wie in Häkelschrift D gezeichnet ins-
gesamt je 3 MS zun. = 16 MS ab 
der 28. R. Dann gerade weiterarb. 
Nach 37 cm = 47 R ab Anschlag 
die Arbeit beenden. Es endet mit 
einer Noppen-R und bildet einen 
geraden Abschluss.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Die Anschlagränder der Ärmel mit 
doppeltem Faden Silkhair mit je 1 
R Muschelrand überhäkeln [= je 6 
Muscheln]. Die quadratischen Moti-
ve lt. Schnittschema an die Vorder-
teilpassen nähen. Nun die Nähte 
schließen, dabei das Rückenteil 
beids. lt. Markierungszeichen über 

je 3 cm an die unteren Vorderteil-
passen und an die Motive nähen. 
Die Armausschnitte natürlich über je 
16 cm offen lassen. Nun die senk-
rechten Vorderteilränder oberhalb 
der Motive und den Halsausschnitt- 
rand mit Muschelrand wie die Är-
melränder überhäkeln, dabei treffen 
je 4 Muscheln über die senkrech-
ten Ränder und 11 Muscheln über 
den Halsausschnittrand. Ärmel ein-
setzen. Die 3 Knöpfe in Smaragd 
meliert umstechen. Dafür bei jedem 
Knopf von außen nach innen lt. Skiz-
ze beginnen. Mit einem möglichst 
langen Faden Schlingen durch die 
Löcher im Knopf ziehen, dabei die 
Loch-Rd lt. Skizze wechseln. Durch 
jedes in Frage kommende Loch nur 
je 1 Faden durchziehen, dabei 
darauf achten, dass die Schlingen 
flach und dicht nebeneinander lie-
gen. So nach und nach die Löcher 
umstechen, bis die ganze Knopfflä-
che gefüllt ist und der transparente 
Knopf nicht mehr sichtbar ist. Nun 
die Knöpfe lt. Foto auf die linke Vor-
derteilpasse nähen und zum Schlie-
ßen der Jacke einfach durch das 
Muster schieben.

Skizze für das Umstechen 
der Knöpfe

Skizze

Umstechen des Knopfes

hs66-52 Kinderjacke aus CW Big, CW Big Melange, CW Big Color + Silkhair, 
Größe 116 
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Plaid
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hs66-55 Plaid im Perlmuster mit glatt links, ca. 165 x 120 cm (L x B)

Plaid

Schnittschema zu Modell 55

kissenhüllen kraus 
rechts mit Häkelrand
3x ca. 41 x 41 cm [L x B], für Kis-
senfüllung 45 x 45 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 

„Mille II” (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyacryl, wasch-
maschinenfest, LL = ca. 55 m/50 
g): je ca. 300 g Jadegrün (Fb. 
87), Zartlila (Fb. 59) und Oran-
ge (Fb. 51) und Lana Grossa-
Qualität „Silkhair Print” (70 % 
Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL 
= ca. 400 m/50 g): ca. 25 g  
Orange/Petrol/Rosa/Khaki (Fb. 
343) – ausreichend für alle 3 
Kissenhüllen; Stricknadeln Nr. 7, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5; je  
1 waschbare Kissenfüllung 45 x  
45 cm.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Maschenprobe: 12 M und 25 
R kraus re mit Nd. Nr. 7 gestrickt = 
10 x 10 cm.
Hinweis: Die Hüllen jeweils in 2 
Teilen stricken, jedoch jeweils in 1 
Farbe von Mille II. Dann die Rän-

der bei jeder Hülle mit Silkhair Print 
umhäkeln. 
Hüllenvorderseite: 49 M mit 
Mille in der Wunschfarbe und Nd. 
Nr. 7 anschlagen. Kraus re str. 
Nach 41 cm = 102 R ab Anschlag 
die M abk. 
Hüllenrückseite: Wie die Vor-
derseite str.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Nun 
beide Teile li auf li in gleicher Strick-
richtung übereinander legen. Dann 
die Seitenränder und den oberen 
Rand mit Häkelnd. Nr. 4,5 und 
vierfachem Faden Silkhair Print mit 
1 R fe M zus.-häkeln. Dann die An-
schlagränder von Kissenrück- und 
-vorderseite zus.-hängend [trotz-
dem jeden Rand getrennt für sich] 
mit 1 Rd fe M umhäkeln. Nun den 
Anschlagrand der Vorderseite, die 

Seitenränder und den oberen Rand 
mit 1 Rd Krebsm [= fe M von li nach 
re] überhäkeln. Die Rd mit 1 Kettm 
schließen. Die Arbeit beenden. 
Kissenfüllung einschieben und die 
Rückseite unten gegen die Vorder-
seite nähen.

Vorderseite, 

Rückseite

41

41

41 41

hs66-54 Kissenhülle kraus rechts mit Flauschrand, ca. 41 x 41 cm

Vorder- und
Rückseite

MODELL 54 

Vorderseite, 

Rückseite

41

41

41

82

41

hs66-53 Kissenhülle kraus rechts in Streifen, ca. 41 x 41 cm

Rückseite

Bruch

Vorderseite

Hinweis: Die Hülle in 1 Teil quer 
in Pfeilrichtung stricken.
Ausführung – Vorder- und 
Rückseite: 99 M in Zartlila an-
schlagen. Kraus re str. Nach 13 cm 
= 32 R ab Anschlag 2 cm = 6 R in 
Orange, 11 cm = 28 R in Taupe 
und 15 cm = 38 R in Jadegrün arb. 
Dann die M abk. 
Ausarbeiten: Teil spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Alle 
Fäden auf der Innenseite sorgfältig 
vernähen. Das Rechteck im Bruch 
zur Hälfte legen. Die Nähte rings-
um im Matratzenstich schließen, 
dabei in der unteren Mitte [= Sei-
tenränder] zunächst 20 cm offen 
lassen. Kissenfüllung einschieben. 
Restl. Naht schließen.
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kater Karlo in festen 
Maschen gehäkelt
ca. 55 cm groß, ca. 10 cm breit – 
ohne Arme
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Lala Berlin Hairy” (42 % Po-
lyacryl, 37 % (Baby) Alpaka, 14 % 
Schurwolle (Merino extrafine), 7 % 
Polyamid, LL = ca. 80 m/50 g): 
ca. 150 g Pink (Fb. 21); 1 glat-
ten Garnrest in Grau zum Aufsticken 
von Mund und Nase; 1 Wollhäkel-
nadel Nr. 6; 1 Wollnadel von Lana 
Grossa, 2 Tieraugen von Union 
Knopf, Art. 45462, 23 mm ø, Fb. 
16 hellbraun, Füllwatte von Prym.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 
Luftm beginnen [sie ersetzt keine fe 
M] und mit 1 Kettm in die Luftm des  
Rd-Beginns schließen.

1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
1 M abn. = 2 M zus. ab-
maschen: Aus 2 nebeneinander 
liegenden M je 1 Schlinge ho-
len, dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, das bedeutet den U 
durch alle Schlingen ziehen.
Maschenprobe: 10 fe M und 
12 Rd mit Häkelnd. Nr. 6 = 10 x 
10 cm.
Ausführung: Mit dem linken 
Bein beginnen. Dafür 2 Luftm an-
schlagen und für die
1. Rd: 6 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 12 
fe M. Nun ohne Zunahmen in Rd 
weiterarb. Nach 19 cm = 23 Rd 
ab Anschlag die Arbeit beenden. 
Das rechte Bein genauso häkeln, 
den Faden jedoch nicht abschnei-
den.
Körper: Am Rd-Ende des rechten 
Beins weiterarb. Für den Schritt 2 
Luftm häkeln, die 12 M des linken 
Beins überhäkeln, 2 Luftm häkeln, 
dann die 12 M des rechten Beins 
überhäkeln = 28 M.
1. – 16. Rd: Über je 28 fe M 
häkeln. 

MODELL 56 

plaid mit perlmuster und 
glaTT LINKS
ca. 165 x 120 cm (L x B)
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Colmo” (55 % Schurwolle (Me-
rino), 25 % (Baby) Alpaka, 20 % 
Mohair (Superkid), LL = ca. 120 
m/50 g): ca. 900 g Orange 
(Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität 
„Silkhair Print” (70 % Mo-
hair (Superkid), 30 % Seide, LL = 
ca. 400 m/50 g): ca. 200 g 

Orange/Petrol/Rosa/Khaki (Fb. 
343); je 1 Rundstricknadel Nr. 8 
und 9, 120 cm lang.
Hinweis: Das Innenteil des Plaids 
mit doppeltem Faden stricken, und 
zwar mit je 1 Faden beider Qua-
litäten. Die Umrandung jeweils nur 
mit 1 Faden Colmo stricken!
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Perlmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str. Die M nach je 2 R 
versetzen, also in den Rück-R die M 
immer str., wie sie erscheinen.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Betonte Abnahmen: Am R-
Anfang nach der Rand-M 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. 
und die abgehobene M darüber 
ziehen]. Am R-Ende vor der Rand-M 
2 M re zus.-str. Es wird beids. je 1 
M abgenommen.
Betonte Zunahmen: Am R-
Anfang nach der 2. M, am R-Ende 
vor den letzten 2 M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun.
Maschenproben: 12 M und 
20 R Perlmuster mit Nd. Nr. 9 und 
doppeltem Faden = 10 x 10 cm; 

13 M und 20 R glatt li mit Nd. Nr. 
9 und doppeltem Faden = 10 x 10 
cm; 12,5 M und 20 R glatt re mit 
Nd. Nr. 8 und einfachem Faden 
Colmo = 10 x 10 cm.
Ausführung: Zunächst das 
Innenteil str. Danach die Um-
randung in 4 Teilen anstr. und hin-
terher über den Ecken jeweils mit 
einer Naht verbinden. Die Pfeile im 
Schnittschema geben jeweils die 
Strickrichtung an! Für das Innenteil 
142 M mit der Rundnd. Nr. 9 und 
doppeltem Faden anschlagen. In 
folg. Einteilung str.: Rand-M, 61 
M Perlmuster, 18 M glatt li, 61 M 
Perlmuster, Rand-M. Nach 71 cm 
= 142 R ab Anschlag zwischen 
den Rand-M über alle M glatt li str. 
Nach 17 cm = 34 R glatt li wieder 
in der Einteilung wie zuvor weiter-
arb. Nach weiteren 71 cm = 142 
R ab 2. Musterwechsel die M still-
legen.
Ausarbeiten: Nun mit der Rund-
nd. Nr. 8 und 1 Faden Colmo aus 
einer Längsseite 207 M auffassen. 
Für die doppelte Blende glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R li beginnen. 

Beids. für die Schrägungen in der 2. 
R 1 M betont zun., dann in jeder 2. 
R noch 2x je 1 M betont zun. = 213 
M. In 3 cm = 6 R Blendenhöhe ge-
gengleich arb., das bedeutet beids. 
in jeder 2. R 3x je 1 M betont abn. 
= 207 M. In 6 cm = 12 R Blenden-
höhe die M locker abk. Über der 
2. Längsseite die Blende genauso 
anstr. Nun mit der Rundnd. Nr. 8 
und 1 Faden Colmo aus dem An-
schlagrand 168 M auffassen. Die 
Blende wie an der Längsseite anstr. 
Anschließend die stillgelegten 142 
M auf die Rundnd. Nr. 8 fassen. 
Dann die Blende wie am Anschlag-
rand anstr., dabei in der 1. R gleich-
mäßig verteilt 26 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 168 M. Die 
Zu- und Abnahmen beids. ebenfalls 
wie bei den anderen Blenden arb. 
Nun die Blendennähte so im Ma- 
tratzenstich schließen, dass sie beim 
Umschlagen der Blenden auf der 
Innenseite liegen. Dann die Blende 
ringsum nach hinten umschlagen 
und entlang der Ansatzlinien festnä-
hen. Teil spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen.

MODELL 55 

17. Rd: Für die Brustverengung 
jede 6. und 7. fe M zus. abma-
schen = 24 fe M. 
18. Rd: Jede 5. und 6. fe M zus. 
abmaschen = 20 fe M. 
19. Rd: Jede 4. und 5. fe M zus. 
abmaschen = 16 fe M. Die Arbeit  
beenden und Beine und Bauch satt 
mit Füllwatte ausstopfen.
Arm [2x häkeln]: 2 Luftm an-
schlagen und für die
1. Rd: 6 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln = 
9 fe M. Nun ohne Zunahmen in Rd 
weiterarb. Nach 19 cm = 23 Rd 
ab Anschlag die Arbeit beenden.
Schwanz: 2 Luftm anschlagen 
und für die
1. Rd: 4 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln = 
6 fe M. Nun ohne Zunahmen in Rd 
weiterarb. Nach 21 cm = 25 Rd 
ab Anschlag die Arbeit beenden.
Kopf: Oben am Kopf beginnen 
und nach unten häkeln. 2 Luftm an-
schlagen und für die

1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 16 
fe M.
3. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 24 fe M. 
4. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 32 fe M. 
5. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 40 fe M. 
6. Rd: Ohne Zunahmen über 40 
fe M häkeln. 
7. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 48 fe M. 
8. Rd: Ohne Zunahmen über 48 
fe M häkeln. 
9. Rd: Jede 6. fe M verdoppeln 
= 56 fe M. 
10. – 16. Rd: Ohne Zunahmen 
über je 56 fe M häkeln. Nun für die 
Form wieder M abn.
17. Rd: Jede 6. und 7. M zus. 
abmaschen = 48 fe M.
18. Rd: Ohne Abnahmen über 
48 fe M häkeln. 
19. Rd: Jede 5. und 6. M zus. 
abmaschen = 40 fe M.
20. Rd: Ohne Abnahmen über 
40 fe M häkeln. 
21. Rd: Jede 4. und 5. M zus. 
abmaschen = 32 fe M.
22. Rd: Ohne Abnahmen über 
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monster spooki
ca. 62 cm lang bis Fußende, ohne 
Arme ca. 28 cm breit
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Mille II” (50 % Schurwolle (Me-
rino), 50 % Polyacryl, waschma-
schinenfest, LL = ca. 55 m/50 g): 
ca. 550 g Türkis (Fb. 62), je ca. 
50 g Mint (Fb. 86), Grün (Fb. 
71), Dunkelgrau meliert (Fb. 16), 
Natur (Fb. 64) und Pistazie (Fb. 
61); Stricknadeln Nr. 6, Spielstrick-
nadeln Nr. 6, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 5, 1 stumpfe Sticknadel; Füll-
watte von Prym.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In 
Rd nur re M str.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Monstermotiv: Nach Zählmus-
ter teils glatt re in Intarsientechnik 
einstr., teils im M-Stich aufsticken. 1 
Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zah-
len re außen bezeichnen die Hin-R, 
li außen die Rück-R. Die Hin-R also 
von re nach li, die Rück-R umgekehrt 
ablesen. Die Zeichen und Zahlen 
innerhalb des Zählmusters stehen 
für die Farben, siehe folg. Zeichen-
erklärung bzw. Materialangabe. 
Für die beiden großen Flächen [in 
Mint und Türkis] jeweils ein geson-
dertes Knäuel verwenden. Beim 
Farbwechsel die Fäden stets auf 
der Rückseite der Arbeit miteinan-
der verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen. Die kleinen Flächen [Za-
cken, Maul, Augen, Augenbrauen] 
nachträglich im M-Stich aufsticken. 
In der Breite die gezeichneten 34 
M zwischen den Pfeilen 1x str. In 
der Höhe die 1. – 90. R 1x str.
M-Stich: Von re nach li arb. Dafür 
mit der eingefädelten Sticknd. an 
der gewünschten Stelle unterhalb 
der M in der M-Mitte von der Rück-
seite des Strickteils nach vorne aus-
stechen. Nach re oben fahren und 
die entsprechende M von re nach 
li umfassen, dabei re neben der M 
ein- und li neben der M ausstechen. 
Den Faden durchziehen, jedoch 
nur so weit, dass der Anfang ca. 8 

– 10 cm auf der Rückseite hängen 
bleibt. Nun mit der Nadel wieder 
in die Ausstichstelle zurückstechen. 
Den Faden nach hinten durchzie-
hen. 1 M-Stich liegt über der Strick-
M. Wenn mehrere gleichfarbige 
M-Stiche nebeneinander gestickt 
werden, jeweils in die Ausstichstel-
le und gleichzeitig unterhalb der 
folgenden M wieder ausstechen. 
Dann den Arbeitsvorgang für den 
M-Stich wie beschrieben wdh. Auf 
der Rückseite der Arbeit entstehen 
kurze waagrechte Verbindungs-
stiche. In der Höhe entsprechend 
arb., dabei entstehen kurze senk-
rechte Verbindungsstiche.
Betonte Zunahmen: Am R-
Anfang nach der Rand-M, am R-
Ende vor der Rand-M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun.
Maschenprobe: 12,5 M und 

19 R glatt re mit Nd. Nr. 6 = 10 
x 10 cm.
Ausführung – Rückseite [46 
x 26 cm = L x B]: 34 M in Tür-
kis mit Nd. Nr. 6 anschlagen. Zu-
nächst 1 Rück-R li M str. Dann glatt 
re weiterarb. Nach 46 cm = 89 
R ab Anschlag die ersten 9 M für 
1 Ohr stilllegen. Die mittl. 16 M 
ebenfalls getrennt stilllegen. Dann 
zunächst über die letzten 9 M das 
andere Ohr str., dabei beids. für 
die Form in jeder 4. R 2x je 1 M 
abn., in der folg. 2. R die mittl. 3 
M re zus.-str. = 3 M. In der folg. 2. 
R diese restl. 3 M re zus.-str. Das 

Zählmuster

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re in Mint 
= 1 M glatt re in Türkis

= 1 M im M-Stich in Grün
= 1 M im M-Stich in Anthrazit
= 1 M im M-Stich in Natur
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Zählmuster

hs66-57 Monster Spooki, ca. 62 cm lang bis Fußende,
ohne Arme ca. 28 cm breit

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M im M-Stich in Grün
	 = 1 M im M-Stich in Anthrazit
	 = 1 M im M-Stich in Natur
	 = 1 M glatt re in Mint
	 = 1 M glatt re in Türkis
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Zählmuster

hs66-57 Monster Spooki, ca. 62 cm lang bis Fußende,
ohne Arme ca. 28 cm breit

MODELL 57 

Kater Karlo

Kater Karlo

Skizze

10

55

hs66-56 Kater Karlo, ca. 55 cm lang bis Fußende,
ohne Arme ca. 10 cm breit

32 fe Maschen häkeln. 
23. Rd: Jede 3. und 4. M zus. 
abmaschen = 24 fe M.
24. Rd: Jede 2. und 3. M zus. 
abmaschen = 16 fe M.
25. Rd: Fortl. je 2 M zus. abma-
schen = 8 fe M. Nun den Kopf satt 
mit Füllwatte ausstopfen und mit der 
letzten Rd an die letzte Rd des Kör-
pers nähen.
Ohr [2x häkeln]: An der Spitze 
beginnen. Dafür 2 Luftm anschla-
gen und für die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 12 fe M. 
3. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 16 fe M. 
4. Rd: Ohne Zunahmen über 16 
fe M häkeln. 
5. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 20 fe M. 
6. – 9. Rd: Ohne Zunahmen über 
je 20 fe M häkeln. 
Ausarbeiten: Ohren seitlich am 
Kopf annähen. Bei den Armen je-

weils nur den unteren Teil ausstop-
fen. Dann die Arme beids. oben 
zwischen Kopf und Körper annä-
hen, siehe Skizze bzw. Modellbild. 
Schwanz auf der Rückseite ca. 4 
cm oberhalb des Schritts festnähen. 
Augen lt. Modellbild annähen. 
Nase und Mund darunter mittig in 
Steppstichen in Grau lt. Skizze auf-
sticken.
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Hund moppel
ca. 65 cm lang, ca. 40 cm groß 
bis Fußende
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Lei” (100 % Schurwolle (Merino), 
LL = ca. 40 m/50 g): ca. 450 g  
Taupe (Fb. 13) und je ca. 50 g 
Rohweiß (Fb. 14) und Dunkelgrau 
meliert (Fb. 12), Lana Grossa-
Qualität „Splendid” (72 % (Su-
perkid) Mohair, 21 % Nylon, 7 % 
Polyester, LL = ca. 167 m/25 g): 
je ca. 25 g Mint/Silber (Fb. 20) 
und Jeans/Silber (Fb. 26), Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair” (70 % 
Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL 
= ca. 210 m/25 g): ca. 25 g  
Pflaumenblau (Fb. 80) und Lana 
Grossa-Qualität „Silkhair Me-
lange” (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 
g): ca. 25 g Beige/Taupe meliert 
(Fb. 704); Stricknadeln Nr. 6 und 
10, 1 Rundstricknadel Nr. 10, 50 
cm lang, Spielstricknadeln Nr. 10, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5; von 

Union Knopf: 1 Glöckchen, Art. 
57343, 24 mm ø, Fb. 841 mes-
sing und 2 Tieraugen, Art. 45462, 
Fb. 20 dunkelbraun, 23 mm ø; Füll-
watte von Prym.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In 
Rd nur re M str.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.
Ajourmuster: Nach Strickschrift 
auf Seite 100 str. Die Zahl li außen 
bezeichnet die Rück-R. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R. In 
allen nicht gezeichneten Rück-R die 
M und U li str. In der Breite mit 13 
M zwischen den Pfeilen beginnen. 
In der Höhe die 1. – 41. R 1x str.
Maschenprobe: 9 M und 12,5 
R glatt re mit Nd. Nr. 10 und Lei = 
10 x 10 cm.
Ausführung – Rechte Kör-
perhälfte mit Beinhälften: 
Mit dem hinteren Teil beginnen, 
siehe Pfeil im Schnittschema. Er gibt 
die Strickrichtung an! 
36 M in Taupe mit Nd. Nr. 10 an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R li M 
str. Dann glatt re weiterarb. Für die 
Rückenhöhe am li Rand in jeder 2. 
R 2x je 1 M, dann in jeder 4. R 2x 
je 1 M zun. = 40 M. Nach 8 cm 
= 11 R ab Anschlag für die Hinter-
pfote ab re Rand 8 M str. und die 
restl. 32 M stilllegen. Über die 8 M 
noch 7 R str. Dann in der folg. Hin-
R beids. 1 M abn. = 6 M. Nach 
der folg. Rück-R diese M stilllegen. 
Nun über die zuvor stillgelegten 32 
M weiterarb., dabei für die Bein-
schrägung am re Rand in jeder 2. 
R 2x je 2 M und 1x 1 M abk. = 
27 M. Nun 24 cm = 30 R für die 
Bauchlänge gerade weiterstr. Dann 

MODELL 58 

Rechtes
Seitenteil

Bauchteil
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hs66-58 Hund Moppel, ca. 65 cm lang,
ca. 40 cm hoch bis Fußende

Bauchteil

Rechte
Körperhälfte

Fadenende durch die letzte M zie-
hen. Das 2. Ohr über die ersten 9 
M genauso str.
Vorderseite [46 x 26 cm = L 
x B]: 34 M in Mint mit Nd. Nr. 6 
anschlagen. Dann über alle M das 
Monstermotiv str. Nach 46 cm = 
90 R ab Anschlag beids. die Oh-
ren wie an der Rückseite anstr. Die 
mittl. 16 M stilllegen. 
Arm [2x str.]: 1 M mit Nd. Nr. 
6 in Türkis anschlagen und aus 
dieser M 3 M [= 1 M re, 1 M re 
verschränkt und 1 M re] herausstr. 
Nun glatt re str. Beids. für die Form 
in der 3. R ab Anschlag 1 M betont 
zun., dann in jeder 2. R noch 5x je 
1 M betont zun. = 15 M. Dann die 
Mittel-M markieren. In der folg. 4. R 
vor und nach der Mittel-M je 1 M 
re verschränkt aus dem Querfaden 
zun., diese Zunahmen in jeder 4. 
R noch 3x und in jeder 6. R noch 
4x wdh. = 31 M. Nach 28 cm = 
54 R ab Anschlag über die ersten 
5 M den 1. Finger arb. Die restl. 
26 M solange stilllegen. Für den 1. 
Finger am R-Anfang 3 M str., 2 M 
re zus.-str. Dann in der folg. 4. und 
2. R noch jeweils die letzten 2 M 
re zus.-str. Die restl. 2 M abk. Nun 
über die letzten 5 M der stillgeleg-
ten M den 1. Finger gegengleich 
anstr. Jetzt über die mittl. 21 M wei-
terstr., dabei in der 7. R nach den 
ersten und vor den letzten 2 M 2 
M re zus.-str., in der folg. 4. R nach 
der 1. und vor der letzten M 2 M 
re zus.-str., dann in jeder folg. 2. R 
beids. 2x je 2 M re zus.-str. = 13 
M. In der folg. 6. R die mittl. 3 M 
überzogen zus.-str. [= 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str., 
dann die abgehobenen M darüber 
ziehen]. Es werden 2 M abgenom-
men. Diese Abnahme in der folg. 
4. R 1x und in jeder 2. R noch 3x 
wdh. Dann die letzten 3 M re zus.-
str. und das Fadenende durch die 
letzte M ziehen.
Krallen [4x häkeln]: 4 Luftm in 
Pistazie mit der Häkelnd. Nr. 5 an-
schlagen. Mit 1 Luftm wenden und 
5 Kettm zurückhäkeln. Anfangs- und 
Endfaden zunächst hängen lassen.
Nun die Arme jeweils zur Hälfte le-
gen und die Naht bis zum großen 
Finger schließen. Arme und Finger 
mit Watte ausstopfen. Dann die 
Restl. Naht schließen. Die Krallen 
mit den hängen gelassenen Fäden 
an den Fingerspitzen anbringen.
Fuß [2x str.]: 8 M in Türkis mit 
dem Nadelspiel Nr. 6 anschlagen. 
Die M gleichmäßig auf 4 Nd. ver-
teilen und zur Rd schließen. Den 
Rd-Beginn markieren. Nun glatt re 
in Rd str. In der 1. Rd jede M ver-
doppeln [= aus jeder M 1 M re und 
1 M re verschränkt herausstr.] = 16 

M. In der 5. Rd jede 2. M verdop-
peln = 24 M. In der 10. Rd jede 
3. M verdoppeln = 32 M. In der 
16. Rd jede 4. M verdoppeln = 
40 M. In den nicht erwähnten Rd 
stets über die vorhandene M-Zahl 
str. Ab der 23. Rd in Mint weiter-
arb., dabei jede 3. und 4. M re 
zus.-str. = 30 M. In der 25. Rd 
jede 2. und 3. M re zus.-str. = 20 
M. In der 27. Rd fortl. je 2 M re 
zus.-str. = 10 M. In der 28. Rd 
fortl. je 2 M re zus.-str. = 5 M. Nun 
den Endfaden durch die restl. 5 M 
ziehen und gut vernähen. Durch die 
Öffnung am Anschlag den Fuß mit 
Füllwatte ausstopfen. Dann mit dem 
Anschlagsfaden die Öffnung schlie-
ßen und den Faden gut vernähen.
Krallen für die Füße [2x 
str.]: 20 M mit Nd. Nr. 6 in Natur 
anschlagen. Kraus re str. In der 3. 
R über die ersten 5 M die 1. Kral-
le str. Die übrigen 15 M zunächst 
stilllegen. Für die 1. Kralle 2 M 
überzogen zus.-str. [= 1 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. 
und die abgehobene M darüber 
ziehen], 1 M re str., 2 M re zus.-str. 
= 3 M. 1 Rück-R re str. In der folg. 
Hin-R 3 M überzogen zus.-str., sie-
he Finger = 1 M. Den Faden durch 
die letzte M ziehen. Über die restl. 
15 M noch 3 weitere Krallen über 
je 5 M genauso anstr. Die Krallen lt. 
Modellbild jeweils am Farbwechsel 
vorne auf die Füße nähen.
Ausarbeiten: Die kleinen Flä-
chen wie beschrieben nach Zähl-
muster in den angegebenen Farben 
auf die Vorderseite sticken. Nun 
Vorder- und Rückseite li auf li in 
gleicher Strickrichtung übereinan-
der legen. Ringsum die Nähte im 
Matratzenstich schließen, dabei die 
Arme unterhalb der Ohren mit ein-
nähen und die Naht oben am Kopf 
[= stillgelegte M] noch offen lassen. 
Das Teil mit Füllwatte ausstopfen. 
Dann die restl. Naht im M-Stich 
schließen. Die Füße unten seitlich lt. 
Modellbild annähen.

Monster 
Spooki

Monster 
Spooki

Skizze

28

62

hs66-57 Monster Spooki, ca. 62 cm lang bis Fußende,
ohne Arme ca. 28 cm breit
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katze mieze in festen 
Maschen gehäkelt
ca. 29 cm groß, ca. 6 cm breit – 
ohne Arme
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Bingo” (100 % Schurwolle (Me-
rino), waschmaschinenfest, LL = ca. 
80 m/50 g): ca. 100 g Hellgrau 
meliert (Fb. 1), je ca. 50 g Pink 
(Fb. 159), Apfelgrün (Fb. 88), 
Neonorange (Fb. 708), Safran-
gelb (Fb. 154) und Türkis (Fb. 
133); 1 Garnrest in Dunkelgrau 
zum Aufsticken von Mund und 
Nase; 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5; 
1 Wollnadel von Lana Grossa, 2 
Tieraugen von Union Knopf, Art. 
45462, 12 mm ø, Fb. 10 trans-
parent, Füllwatte von Prym; für die 
Schleife ca. 50 cm Vichy-Karo-
band, 10 mm breit, gelb kariert.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 
Luftm beginnen [sie ersetzt keine fe 

M] und mit 1 Kettm in die Luftm des  
Rd-Beginns schließen.
1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
1 M abn. = 2 M zus. ab-
maschen: Aus 2 nebeneinander 
liegenden M je 1 Schlinge ho-
len, dann mit 1 neuen U alle auf 
der Nd. liegenden Schlingen zus. 
abmaschen, das bedeutet den U 
durch alle Schlingen ziehen.
Maschenprobe: 21 fe M und 
21 Rd mit Häkelnd. Nr. 4,5 = 10 
x 10 cm.
Ausführung: Mit dem linken 
Bein beginnen. Für die Pfote 2 
Luftm in Neonorange anschlagen 
und für die
1. Rd: 6 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 12 
fe M. Nun ohne Zunahmen in Rd 
weiterarb. Nach der 7. Rd ab An-
schlag in Hellgrau meliert häkeln. 
Nach 11 cm = 23 Rd ab Anschlag 
die Arbeit beenden. Das rechte 
Bein genauso häkeln, jedoch die 
Pfote in Türkis und den Faden am 
Ende nicht abschneiden.
Körper: Am Rd-Ende des rechten 
Beins in Hellgrau meliert weiterarb. 
Für den Schritt 2 Luftm häkeln, die 
12 M des linken Beins überhäkeln, 
2 Luftm häkeln, dann die 12 M des 
rechten Beins überhäkeln = 28 M.
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für das vordere Bein am re Rand 
13 M dazu anschlagen = 40 M. 
Über alle M im Zus.-hang glatt re 
weiterarb. Nach 10 R ab Beginn 
des Vorderbeins am li Rand wieder 
32 M stilllegen und die Pfote am 
re Rand wie am hinteren Bein str. 
Dann wieder die restl. 6 M stillle-
gen. Anschließend über die 32 still-
gelegten M fortfahren, dabei für die 
Beinschrägung am re Rand in jeder 
2. R 1x 5 M, 1x 3 M, 1x 2 M und 
4x je 1 M abk. Die restl. 18 M für 
den Kopf stilllegen. 
Linke Körperhälfte mit Bein-
hälften: Gegengleich zur re Kör-
perhälfte mit Beinhälften str.
Bauchteil: Mit dem hinteren Teil 
beginnen, siehe Pfeil im Schnittsche-
ma. Er gibt die Strickrichtung an! 
3 M mit Nd. Nr. 10 in Taupe an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R li M 
str. Dann glatt re weiterarb. Beids. 
für die Schrägungen in jeder 2. R 
1x 6 M, 2x je 4 M und 1x 3 M 
dazu anschlagen = 37 M. Nun 10 
R gerade str. Dann die mittl. 29 M 
stilllegen und die Hinterpfote am 
re Rand wie in der rechten Körper-
hälfte arb. Die restl. 6 M stilllegen. 
Die 2. Hinterpfote über die letzten 
8 M gegengleich anstr. Nun über 
die mittl. 21 M weiterarb., dabei 
beids. für die Beinschrägungen in 
jeder 2. R 2x je 2 M und 1x 1 M 
abk. = 11 M. Darüber 24 cm = 
30 R für die Bauchunterseite gera-
de weiterstr. Anschließend für die 
Vorderbeine beids. je 13 M dazu 
anschlagen = 37 M. Nun 10 R 
gerade str. Dann die Vorderpfoten 
beids. wie die Hinterpfoten anstr. 
Danach über die mittleren 21 M 
weiterstr. und beids. für die Schrä-
gungen in jeder 2. R noch 6x je 1 
M abk. Nach 11 cm = 14 R ab 
letztem Pfotenbeginn die restl. 9 M 
für den Kopf stilllegen.
Kopf: Die je 18 stillgelegten M 
der beiden Körperhälften und die 
9 M des Bauchteils folgerichtig auf 
die Rundnd. Nr. 10 fassen und in 
Taupe glatt re in Rd weiterstr. = 45 
M. Nach 11 cm = 14 Rd ab Kopf-
beginn mit den Abnahmen für die 
Schnauze beginnen. In der 15. 
Rd jede 8. und 9. M re zus.-str. = 
40 M. Die 16. und 17. Rd über 

je 40 M str. In der 18. Rd jede 7. 
und 8. M re zus.-str. = 35 M. Die 
19. Rd über 35 M str. In der 20. 
Rd jede 6. und 7. M re zus.-str. = 
30 M. Ab folg. Rd in Rohweiß wei-
terstr. Die 21. Rd über 30 M. str. 
In der 22. Rd jede 5. und 6. M re 
zus.-str. = 25 M. Die 23. Rd über 
25 M str. In der 24. Rd jede 4. 
und 5. M re zus.-str. = 20 M. Die 
25. Rd über 20 M str. In der 26. 
Rd jede 3. und 4. M re zus.-str. 
= 15 M. Die 27. Rd über 15 M 
str. Ab der 28. Rd in Dunkelgrau 
meliert weiterarb. und hier jede 2. 
und 3. M re zus.-str. = 10 M. Die 
29. Rd über 10 M str. In der 30. 
Rd fortl. je 2 M re zus.-str. = 5 M. 
Diese restl. 5 M mit dem Arbeits-
faden zus.-ziehen. Faden sorgfältig 
vernähen.
Schwanz: 12 M in Taupe mit 
dem Nadelspiel Nr. 10 anschla-
gen. Die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen und zur Rd schließen. Glatt 
re in Rd str. In der 5. Rd jede 3. 
und 4. M re zus.-str. = 9 M. Die 
6. Rd über 9 M str. In der 7. Rd 
jede 2. und 3. M re zus.-str. = 6 
M. Diese restl. 6 M mit dem Arbeits-
faden zus.-ziehen. Faden sorgfältig 
vernähen.
Ohr [2x str.]: 9 M in Taupe mit 
Nd. Nr. 10 anschlagen. Kraus re 
str. In der 9. R ab Anschlag die 
mittl. 3 M re zus.-str. = 7 M. Die 
Abnahme in jeder 2. R noch 2x 
wdh. Den Arbeitsfaden durch die 
restl. 3 M ziehen. Faden sorgfältig 
vernähen.
Feder [je 1x in Mint/Silber 
und Jeans/Silber]: 13 M mit 
Nd. Nr. 6 anschlagen. Dann im 
Ajourmuster str. Ab der 34. R beids. 
mit den Abnahmen für die Spitze 
wie gezeichnet beginnen. Nach 
der 40. R sind noch 5 M auf der 
Nd. Diese restl. 5 M mit dem Ar-
beitsfaden zus.-ziehen. Faden sorg-
fältig vernähen, aber noch lang 
hängen lassen.
Halsband: Mit der Häkelnd. Nr. 
4,5 und vierfachem Faden in Pflau-
menblau bzw. Beige/Taupe meliert 
je 1 Luftm-Kette von 56 cm Länge 
häkeln, dabei die Anfangsfäden 
lang hängen lassen. Auf 1 Hals-
band das Glöckchen und auf jedes 

Halsband je 1 Feder durch ein 
Loch des Musters auffädeln, dann 
jedes Halsband mit 1 Kettm in die 
1. Luftm zum Ring schließen. Die Ar-
beit beenden, dabei die Endfäden 
hängen lassen und auf ca. 12 cm 
beschneiden. 
Ausarbeiten: Beide Körperteile 
li auf li in gleicher Strickrichtung 
übereinander legen und die Nähte 
im Matratzenstich schließen, dabei 
das Bauchteil passgenau unten 

dazwischensetzen. Den Schwanz 
zuvor ausstopfen und am Hinter-
teil zwischenfassen. Die je 6 still-
gelegten M der Pfoten im M-Stich 
verbinden. Vor dem vollständigen 
Schließen den Hund mit Füllwatte 
ausstopfen. Ohren und Augen lt. 
Modellbild annähen. Halsbänder 
umhängen.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die  
folg. M re str. und die abgehobe-
nen M darüber ziehen

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen
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hs66-58 Hund Moppel, ca. 65 cm lang,
ca. 40 cm hoch bis Fußende

Strickschrift Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die  
folg. M re str. und die abgehobe-
nen M darüber ziehen

= 1 M links abh., dabei den 
Faden vor der M weiterführen
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hs66-58 Hund Moppel, ca. 65 cm lang,
ca. 40 cm hoch bis Fußende

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 U
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg M re str. und die abgeho-
bene M darüber ziehen

	 = �3 M überzogen zus.-str.: 2 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg M re str. und die abgeho-
benen M darüber ziehen

Hund
Moppel

Hund 
Moppel

Skizze

65

40

hs66-58 Hund Moppel, ca. 65 cm lang,
ca. 40 cm hoch bis Fußende
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mantel im querrippen-
patentmuster
Größe 36 bis 40
Aufgrund der lässigen Form passt 
der Mantel für alle angegebenen 
Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Yak Merino” (30 % Schurwol-
le (Merino), 28 % (Baby) Alpaka, 
22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 550 g Jeans 
meliert (Fb. 20); Stricknadeln Nr. 
7, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4.
Knötchenrand: Die 1. M jeder 
R wie zum Rechtsstr. abh. Die letzte 
M jeder R re str. Hinweis: Alle Teile 
außer den offenen Vorderteilrän-
dern mit Knötchenrand arbeiten!
Kettenrand: Die 1. M jeder R re 
str. Die letzte M jeder R wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.

Querrippen-Patentmuster: 
Nach der Strickschrift auf Seite 102 
str. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R, li außen die Rück-R. 
Wenn nichts anderes erwähnt ist, in 
der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS = 16 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., en-
den mit den M nach dem 2. Pfeil. 
In der Höhe die 1. – 22. R 1x str., 
dann diese 22 R stets wdh.
Maschenproben: 11 M und 
21,5 R Querrippen-Patentmuster mit 
Nd. Nr. 7 [hängend gemessen] = 
10 x 10 cm; 13 M und 20 R glatt 
re mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 55 M mit Nd. Nr. 7 
anschlagen. Im Querrippen-Patent-
muster str., dabei den MS zwischen 
den Pfeilen 2x arb. Nach 92 cm = 
198 R ab Anschlag beids. für die 
Armausschnitte 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x 2 M und 2x je 1 
M abk. = 41 M. Nun wieder gera-
de weiterstr. In 22 cm = 48 R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 6 M abk., dann in 
der 2. R noch 1x 6 M abk. Gleich-
zeitig mit der 1. Schulterabnahme 
für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 15 M abk. und beide Seiten 
getrennt weiterstr. Am inneren Rand 
für die weitere Rundung in der 2. R 
noch 1x 1 M abk. Damit sind die 
M der einen Seite aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich be-
enden.
Linkes Vorderteil: 31 M mit 
Nd. Nr. 7 anschlagen. Im Querrip-
pen-Patentmuster str., dabei in der 
1. R mit 9 M vor dem 1. Pfeil begin-
nen, den MS 1x str., mit 5 M nach 
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hs66-60 Mantel im Querrippen-Patentmuster aus Yak Merino, 
Größe 36 bis 40

Rückenteil,
Hälfte
Linkes

Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

1. – 16. Rd: Über je 28 fe M 
häkeln. 
17. Rd: Für die Brustverengung 
jede 6. und 7. fe M zus. abma-
schen = 24 fe M. 
18. Rd: Jede 5. und 6. fe M zus. 
abmaschen = 20 fe M. 
19. Rd: Jede 4. und 5. fe M zus. 
abmaschen = 16 fe M. Die Arbeit  
beenden und Beine und Bauch satt 
mit Füllwatte ausstopfen.
Linker Arm: Für die Pfote 2 Luftm 
in Apfelgrün anschlagen und für die
1. Rd: 6 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 9 fe M. Nun ohne Zunahmen in 
Rd weiterarb. Nach der 7. Rd ab 
Anschlag in Hellgrau meliert fort-
fahren. Nach 11 cm = 23 Rd ab 
Anschlag die Arbeit beenden.
Rechter Arm: Wie den linken 
Arm häkeln, jedoch die Pfote in Sa-
frangelb. 
Schwanz: Für die Spitze 2 Luftm 
in Pink anschlagen und für die
1. Rd: 4 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 6 fe M. Nun ohne Zunahmen in 
Rd weiterarb. Nach der 6. Rd ab 
Anschlag in Hellgrau meliert fort-
fahren. Nach 12 cm = 25 Rd ab 
Anschlag die Arbeit beenden.
Kopf: Oben am Kopf beginnen 
und nach unten häkeln. 2 Luftm in 
Hellgrau meliert anschlagen und für 
die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede fe M verdoppeln = 16 
fe M.
3. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 24 fe M. 
4. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 32 fe M. 
5. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 40 fe M. 
6. Rd: Ohne Zunahmen über 40 
fe M häkeln. 
7. Rd: Jede 5. fe M verdoppeln 
= 48 fe M. 
8. Rd: Ohne Zunahmen über 48 
fe M häkeln. 
9. Rd: Jede 6. fe M verdoppeln 
= 56 fe M. 
10. – 16. Rd: Ohne Zunahmen 
über je 56 fe M häkeln. Nun für die 

Form wieder M abn.
17. Rd: Jede 6. und 7. M zus. 
abmaschen = 48 fe M.
18. Rd: Ohne Abnahmen über 
48 fe M häkeln. 
19. Rd: Jede 5. und 6. M zus. 
abmaschen = 40 fe M.
20. Rd: Ohne Abnahmen über 
40 fe M häkeln. 
21. Rd: Jede 4. und 5. M zus. 
abmaschen = 32 fe M.
22. Rd: Ohne Abnahmen über 
32 fe M häkeln. 
23. Rd: Jede 3. und 4. M zus. 
abmaschen = 24 fe M.
24. Rd: Jede 2. und 3. M zus. 
abmaschen = 16 fe M.
25. Rd: Fortl. je 2 M zus. abma-
schen = 8 fe M. Nun den Kopf satt 
mit Füllwatte ausstopfen und mit der 
letzten Rd an die letzte Rd des Kör-
pers nähen.
Ohr [2x häkeln]: An der Spitze 
beginnen. Dafür 2 Luftm in Pink an-
schlagen und für die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd mit 
1 Luftm beginnen. Den Rd-Beginn 
markieren.
2. Rd: Jede 2. fe M verdoppeln 
= 12 fe M. 
3. Rd: Jede 3. fe M verdoppeln 
= 16 fe M. 
4. Rd: Ohne Zunahmen über 16 
fe M häkeln. 
5. Rd: Jede 4. fe M verdoppeln 
= 20 fe M. 
6. – 9. Rd: Ohne Zunahmen über 
je 20 fe M häkeln. 
Ausarbeiten: Ohren seitlich am 
Kopf annähen. Bei den Armen 
jeweils nur den unteren Teil satt 
ausstopfen. Dann die Arme beids. 
oben zwischen Kopf und Körper 
annähen, siehe Skizze bzw. Mo-
dellbild. Schwanz auf der Rücksei-
te ca. 2 cm oberhalb des Schritts 
festnähen. Augen lt. Modellbild 
annähen. Nase und Mund darunter 
mittig in Steppstichen in Dunkelgrau 
lt. Skizze aufsticken. Vichy-Band 
umlegen und zur Schleife binden.

Katze Mieze

Katze Mieze

Skizze

6

29

hs66-59 Katze Mieze, ca. 29 cm lang bis Fußende,
ohne Arme ca. 6 cm breit
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körbchen in festen Ma-
schen gehäkelt
Kleines Körbchen: ca. 16 cm ø, 
11,5 cm hoch
Mittleres Körbchen: ca. 18 cm ø, 
15 cm hoch
Großes Körbchen: ca. 30 cm ø, 
20 cm hoch
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Mille II” (50 % Schurwolle 
(Merino), 50 % Polyacryl, wasch-
maschinenfest, LL = ca. 55 m/50 
g): Variante A [klein]: je ca. 
50 g Himmelblau (Fb. 88) und 
Grün (Fb. 71), Variante B 
[mittel]: je ca. 50 g Zartlila (Fb. 
59) und Erika (Fb. 76), Varian-
te C [groß]: ca. 100 g Pistazie 
(Fb. 61) und ca. 50 g Petrol (Fb. 
47); 1 Wollhäkelnadel Nr. 5.
Fe M: In Rd häkeln. Jede Rd mit 1 
Luftm beginnen [sie ersetzt keine fe 
M] und mit 1 Kettm in die Luftm des 

Rd-Beginns schließen.
Streifenfolge: Zunächst jedes 
Körbchen in Streifen beginnen, 
dabei nach je 2 Rd die Farbe lt. 
folg. Anleitung wechseln. Außer-
dem hier nach jeder Rd wenden! 
Beim Farbwechsel die letzte M der 
einen Farbe schon mit der folg. Far-
be abmaschen, damit ein exakter 
Farbübergang entsteht. Bei uni Rd 
immer in die gleiche Richtung hä-
keln, also nicht wenden!
1 M verdoppeln: In 1 fe M der 
Vor-Rd 2 fe M häkeln.
Maschenprobe: 10,5 fe M und 
12 Rd mit Häkelnd. Nr. 5 = 10 x 
10 cm.
Kleines Körbchen: 2 Luftm in 
Himmelblau anschlagen und für die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd 
mit 1 Luftm beginnen.
2. Rd [Himmelblau]: Jede fe M 
verdoppeln = 16 fe M. 
3. Rd [Grün]: Ohne Zunahmen 
über 16 fe M häkeln. 
4. Rd [Grün]: Jede 2. fe M ver-
doppeln = 24 fe M. 
5. Rd [Himmelblau]: Ohne Zu-
nahmen über 24 fe M häkeln. 
6. Rd [Himmelblau]: Jede 3. fe 
M verdoppeln = 32 fe M.
7. Rd [Grün]: Ohne Zunahmen 
über 32 fe M häkeln.
8. Rd [Grün]: Jede 4. fe M ver-
doppeln = 40 fe M.
9. – 14. Rd [Himmelblau]: 

Über je 40 fe M ohne Zunahmen 
häkeln. 
Ausarbeiten: Für die Knopf-
schlinge am Rd-Ende der 14. Rd 
in der gleichen Farbe 2 Kettm arb., 
7 Luftm und 1 Kettm zurück in die 
vorletzte M der Rd häkeln. Dann 
den Luftm-Bogen mit 5 Krebsm [= 
fe M von li nach re] umhäkeln. Die 
Arbeit beenden. Für die Noppe 4 
Luftm in Grün anschlagen und zu-
rück in die 1. Luftm 7 Stb häkeln, 
dabei jeweils nur die ersten beiden 
Schlingen abmaschen, dann mit 1 
neuen U alle auf der Nd. liegen-
den Schlingen zus. abmaschen. 
Mit dem Anfangs- und Endfaden 
die Noppe als Knopf auf die ge-
genüberliegende Seite der Knopf-
schlinge am oberen seitlichen Körb-
chenrand annähen.

Mittleres Körbchen: 2 Luftm in 
Zartlila anschlagen und für die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd 
mit 1 Luftm beginnen.
2. Rd [Zartlila]: Jede fe M ver-
doppeln = 16 fe M. 
3. Rd [Erika]: Ohne Zunahmen 
über 16 fe M häkeln. 
4. Rd [Erika]: Jede 2. fe M ver-
doppeln = 24 fe M. 
5. Rd [Zartlila]: Ohne Zunah-
men über 24 fe M häkeln. 
6. Rd [Zartlila]: Jede 3. fe M 
verdoppeln = 32 fe M.

7. Rd [Erika]: Ohne Zunahmen 
über 32 fe M häkeln.
8. Rd [Erika]: Jede 4. fe M ver-
doppeln = 40 fe M.
9. Rd [Zartlila]: Ohne Zunah-
men über 40 fe M häkeln.
10. Rd [Zartlila]: Jede 5. fe M 
verdoppeln = 48 fe M.
11. Rd [Erika]: Ohne Zunahmen 
über 48 fe M häkeln.
12. Rd [Erika]: Jede 6. fe M ver-
doppeln = 56 fe M.
13. – 18. Rd [Zartlila]: Über 
je 56 fe M ohne Zunahmen häkeln. 
Ausarbeiten: Die Knopfschlinge 
und den Noppenknopf wie beim 
kleinen Körbchen arb. und anbrin-
gen, jedoch in den entsprechenden 
Farben: Knopfschlinge in Zartlila, 
Noppe in Erika.

Großes Körbchen: 2 Luftm in 
Pistazie anschlagen und für die
1. Rd: 8 fe M zurück in die 1. 
Luftm häkeln. Diese und jede wei-
tere Rd mit je 1 Kettm schließen. 
Dann wie erwähnt auch jede Rd 
mit 1 Luftm beginnen.
2. Rd [Pistazie]: Jede fe M ver-
doppeln = 16 fe M. 
3. Rd [Petrol]: Ohne Zunahmen 
über 16 fe M häkeln. 
4. Rd [Petrol]: Jede 2. fe M ver-
doppeln = 24 fe M. 
5. Rd [Pistazie]: Ohne Zunah-
men über 24 fe M häkeln. 
6. Rd [Pistazie]: Jede 3. fe M 
verdoppeln = 32 fe M.
7. Rd [Petrol]: Ohne Zunahmen 

MODELL 61

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.

Strickschrift
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hs66-60 Mantel im Querrippen-Patentmuster aus Yak Merino, 
Größe 36 bis 40

dem 2. Pfeil und der Rand-M [diese 
Rand-M als Kettenrand arb.] enden. 
Nach 61 cm = 132 R ab Anschlag 
für den Tascheneingriff die ersten 
und letzten 8 M zunächst stilllegen 
und für den Taschenbeutel über die 
mittl. 15 M glatt re weiterstr. Nach 
30 cm = 60 R Taschenbeutelhö-
he [= liegt hinterher doppelt] den 
Beutel auf der Rückseite nach un-
ten schieben und über alle M das 
Querrippen-Patentmuster wieder fol- 
gerichtig im Zus.-hang fortsetzen. 
Den Armausschnitt am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Bereits nach 72 cm = 
154 R ab Anschlag am li Rand für 
die Ausschnittschrägung 1 M abn., 
dann in jeder 8. R noch 11x je 1 M 
abn., dabei jeweils vor der Rand-
M 2 M mustergemäß zus.-str. Die 
Schulterschrägung am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen. Damit sind alle M aufge-
braucht.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str., dabei 

am re Rand nach der Rand-M 
gleich mit dem MS beginnen.
Ärmel: 23 M mit Nd. Nr. 7 an-
schlagen. Im Querrippen-Patentmus-
ter str., dabei in der 1. R nach der 
Rand M gleich mit dem MS begin-
nen, den MS 1x str., mit 5 M nach 
dem 2. Pfeil und der Rand-M en-
den. Beids. für die Schrägungen in 

der 17. R ab Anschlag 1 M zun., 
dann in jeder 16. R noch 5x je 1 
M zun. = 35 M. Die zugenomme-
nen M beids. folgerichtig in das 
Querrippen-Patentmuster einfügen. 
Nach 51 cm = 110 R ab Anschlag 
beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., 
dann in jeder 6. R 5x je 1 M, in der 
folg. 4. R 1x 1 M und in der 2. R 

1x 2 M abk. In der folg. R die restl. 
13 M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 
4 die senkrechten Vorderteilränder 
und den Halsausschnittrand mit je 1 
R fe M und Kettm überhäkeln. Ärmel 
einsetzen.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li
= 1 M mit 1 U li abh.
= M und U der Vor-R re zus.-str.
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hs66-60 Mantel im Querrippen-Patentmuster aus Yak Merino, 
Größe 36 bis 40

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 M mit 1 U li abh.
	 = M und U re zus.-str.
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jacke im hebemaschen-
muster
Größe 116/122 (128/134)
Die Angaben für Größe 128/134 
stehen in Klammern. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für beide Grö-
ßen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Cinque Multi” (60 % Schur-
wolle, 40 % Polyacryl, LL = ca. 
150 m/50 g): ca. 200 (250) g  
Weinrot/Orange/Gelbgrün/
Pink/Weiß/Grün/Pfirsich meliert 
(Fb. 21) und Lana Grossa-Qua-
lität „Cool Wool Big” (100 % 
Schurwolle (Merino, filzfrei), LL = 
ca. 120 m/50 g): ca. 150 g 
Zyklam (Fb. 690) und ca.100 g  
Pistazie (Fb. 927); Stricknadeln 
Nr. 4 und 4,5, 1 Rundstricknadel 
Nr. 4, 80 cm lang; 3x je 2 Kinder-
knöpfe mit Motiven von Prym, je 20 
mm ø: Art. 316504, Art. 316 503 
und Art. 316501.
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wech-
sel stricken.
Hebemaschenmuster: Nach 
der Strickschrift str. Die Zahlen re au-
ßen bezeichnen die Hin-R, li außen 
die Rück-R. Die Buchstaben, teils mit 
Zahlen, stehen für die Qualitäten 
und Farben, siehe auch Materialan-
gabe: CM = Cinque Multi, CWB 
927 = Cool Wool Big in Pistazie, 
CWB 690 = Cool Wool Big in 
Zyklam. Der Farb- bzw. Qualitäts-

wechsel findet alle 2 R statt. In der 
Breite die R mit den M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS = 4 M zwi-
schen den Pfeilen fortl. str., enden 
mit den M nach dem 2. Pfeil. Der 
Deutlichkeit halber sind 3 MS ge-
zeichnet. In der Höhe die 1. – 10. 
R 1x str., dann die 3. – 10. R stets 
wiederholen.
Maschenprobe: 26 M und 38 
R Hebemaschenmuster mit Nd. Nr. 
4,5 = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 98 (106) M mit Nd. 
Nr. 4 und Cool Wool Big in Zy-
klam anschlagen. Für den Bund 5 
cm = 15 R Rippen str., dabei mit 1 
Rück-R und nach der Rand-M mit 1 
M li beginnen, am R-Ende vor der 
Rand-M mit 1 M li enden. In der 
letzten Bund-R gleichmäßig verteilt 
8 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. = 106 (114) M. Dann mit 
Nd. Nr. 4,5 im Hebemaschenmus-
ter weiterarb. Nach 24 (26) cm = 
92 (98) R ab Bundende beids. den 
Beginn der Armausschnitte markie-
ren und wieder gerade weiterstr. In 
16 (17) cm = 62 (66) R Armaus-
schnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 (7) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 6 M und 3x 
je 5 M (5x je 6 M) abk. In der folg. 
R die restl. 40 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk.
Linkes Vorderteil: 46 (50) 
M mit Nd. Nr. 4 und Cool Wool 
Big in Zyklam anschlagen. Für den 
Bund 5 cm = 15 R Rippen str., da-
bei mit 1 Rück-R und nach der Rand-
M mit 1 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 M li enden. In 
der letzten Bund-R gleichmäßig ver-
teilt 4 M verschränkt aus dem Quer-
faden zun. = 50 (54) M. Dann mit 
Nd. Nr. 4,5 im Hebemaschenmus-
ter weiterarb. Den Armausschnitt 
am re Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil markieren. In 11 (12) 
cm = 44 (48) R Armausschnitthöhe 
für den Halsausschnitt am li Rand 
8 M abk., dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 3 

M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. 
Die Schulter am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind alle M aufgebraucht.
Rechtes Vorderteil: Gegen-
gleich zum li Vorderteil str.
Ärmel: 42 (46) M mit Nd. Nr. 
4 und Cool Wool Big in Zyklam 
anschlagen. Für den Bund 5 cm = 
15 R Rippen str., dabei mit 1 Rück-R 
und nach der Rand-M mit 1 M li 
beginnen, am R-Ende vor der Rand-
M mit 1 M li enden. In der letzten 
Bund-R gleichmäßig verteilt 12 (16) 
M verschränkt aus dem Querfaden 
zun. = 54 (62) M. Dann mit Nd. 
Nr. 4,5 im Hebemaschenmuster 
weiterarb. Beids. für die Schrägun-
gen in der 5. (7.) R ab Bundende 
1 M zun., dann in jeder 6. (8.) R 
noch 15x je 1 M zun. = 86 (94) 
M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig im Hebemaschenmus-
ter ergänzen. Nach 30 (35) cm = 
114 (134) R ab Bundende die M 
locker abketten.
Ausarbeiten: Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Nähte schließen, die Seitennäh-
te jeweils nur bis zur Markierung. 
Mit der Rundnd. Nr. 4 und Cool 
Wool Big in Zyklam aus dem Hals-
ausschnittrand 100 M auffassen. 
Für die Blende Rippen in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 2 M li beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li 
enden. In 2 cm Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Nun mit 

der Rundnd. Nr. 4 und Cool Wool 
Big in Zyklam aus den senkrechten 
Vorderteilrändern einschließlich der 
Blendenschmalseiten je 78 (84) M 
auffassen. Für die Blende Rippen in 
R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 1 (2) M li begin-
nen, am R-Ende vor der Rand-M mit 
1 (2) M li enden. In der 2. Blenden-
R [= Hin-R] über dem re Vorderteil 
für die 6 Knopflöcher wie folgt arb.: 
Ab unterem Rand 3 (4) M str., 2 M 
mustergemäß zus.-str., 1 U aufneh-
men, ★ 12 (13) M str., 2 M mus-
tergemäß zus.-str., 1 U aufnehmen, 
ab ★ 4x wdh., 3 M str. In je 2 cm 
Blendenhöhe die M re abk., dabei 
darauf achten, dass sich die Blen-
den nicht dehnen oder zus.-ziehen. 
Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen, 
dabei die Motive im Wechsel ein-
setzen, siehe Modellbild.
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hs66-62 Kinderjacke im Hebemaschenmuster, Größe 116/122 und 128/134 
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Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

= 1 M li abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, 1 M re str., dann die  M 
der Hilfsnd. re str. 

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str. 

= 1 M li
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Strickschrift
hs66-62 Kinderjacke im Hebemaschenmuster, Größe 116/122 und 128/134 

MODELL 62 

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M li abh., dabei den Faden 
hinter der M weiterführen

= 1 M li abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. hinter die Arbeit 
legen, 1 M re str., dann die  M 
der Hilfsnd. re str. 

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M 
auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. M re str., dann 
die M der Hilfsnd. re str. 

= 1 M li
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Strickschrift
hs66-62 Kinderjacke im Hebemaschenmuster, Größe 116/122 und 128/134 

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = �1 M li abh., dabei den Fa-

den hinter der M weiterführen
	 = �1 M li abh., dabei den 

Faden vor der M weiterführen

	 = �2 M nach re verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. hinter die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

	 = �2 M nach li verkreuzen: 1 
M auf 1 Hilfsnd. vor die Ar-
beit legen, die folg. M re str., 
dann die M der Hilfsnd. re str.

über 32 fe M häkeln.
8. Rd [Petrol]: Jede 4. fe M ver-
doppeln = 40 fe M.
9. Rd [Pistazie]: Ohne Zunah-
men über 40 fe M häkeln.
10. Rd [Pistazie]: Jede 5. fe M 
verdoppeln = 48 fe M.
11. Rd [Petrol]: Ohne Zunah-
men über 48 fe M häkeln.
12. Rd [Petrol]: Jede 6. fe M 
verdoppeln = 56 fe M.
13. Rd [Pistazie]: Ohne Zunah-
men über 56 fe M häkeln.
14. Rd [Pistazie]: Jede 7. fe M 

verdoppeln = 64 fe M.
15. Rd [Petrol]: Ohne Zunah-
men über 64 fe M häkeln.
16. Rd [Petrol]: Jede 8. fe M 
verdoppeln = 72 fe M.
17. – 24. Rd [Pistazie]: Über 
je 72 fe M ohne Zunahmen häkeln. 
Ausarbeiten: Die Knopfschlinge 
und den Noppenknopf wie beim 
kleinen Körbchen arb. und anbrin-
gen, jedoch in den entsprechenden 
Farben: Knopfschlinge in Pistazie, 
Noppe in Petrol.

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 M mit 1 U li abh.
	 = M und U re zus.-str.
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Raglanpulli im zweifar-
bigen patentmuster
Größe 38 bis 42
Aufgrund der lässigen Form passt 
das Modell für alle angegebenen 
Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Alta Moda Alpaca” (90 % 
(Baby) Alpaka, 5 % Schurwolle 
(Merino), 5 % Polyamid, LL = ca. 
140 m/50 g): je ca. 300 g Dun-
kelgrün meliert (Fb. 28) und Petrol 
meliert (Fb. 8); je 1 Rundstrickna-
del Nr. 6, 40 und 60 cm lang.
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wech-
sel stricken.
Zweifarbiges Patentmus-
ter: Unbedingt mit 1 Rundnd. ar-
beiten! Nach der Strickschrift str., 
dabei immer 2 Hin- und 2 Rück-R 
im Wechsel ausführen. Die Zahlen 
re außen bezeichnen die Hin-R, 
li außen die Rück-R. Nach der 1. 
Hin- bzw. Rück-R jeweils die M an 
das andere Nd.-Ende zurückschie-
ben, dann die 2. Hin- bzw. Rück-
R str. Danach die folgende R wie 
gewohnt weiterstr. Die Buchstaben 
stehen für die Farben: A = Dun-
kelgrün meliert, B = Petrol meliert 
[Petrol meliert soll außen liegen]. In 
der Breite die R mit den M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS = 2 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., mit 
den M nach dem 2. Pfeil enden. 
Der Deutlichkeit halber sind 2 MS 
gezeichnet. In der Höhe die 1. – 5. 
R 1x str., dann die 2. – 5. R stets 
wdh. Hinweis: Die Rand-M in Hin- 
und Rück-R re str., dabei den Faden 
fest anziehen.
Betonte Abnahmen: [Hin-R in 

Petrol meliert]: Am R-Anfang nach 
der Rand-M, 1 li, 1 re und 1 li 
Patent-M str., dann 3 M überzogen 
zus.-str. [= 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. 2 M re zus.-str. und 
die abgehobene M darüber zie-
hen]. Am R-Ende vor den letzten 4 
M [= 1 li, 1 re, 1 li Patent-M und 
Rand-M] 3 M re zus.-str. Es werden 
beids. je 2 M abgenommen. Alle 
M in der Rück-R mustergemäß str.
Betonte Zunahmen: [Hin-R in 
Petrol meliert]: Am R-Anfang nach 
der Rand-M, 1 li, 1 re und 1 li 
Patent-M str., dann aus dem Quer-
faden 1 M re verschränkt und 1 M 
re herausstr. Am R-Ende vor den letz-
ten 3 M [= 1 re, 1 li Patent-M und 
Rand-M] 1 M re verschränkt und 1 
M re herausstr. Es werden beids. je 
2 M zugenommen. Alle M in der 
Rück-R mustergemäß str.
Maschenprobe: 15 M und 38 
R zweifarbiges Patentmuster mit 
Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.
Rückenteil: 81 M mit der lan-
gen Rundnd. in Dunkelgrün meliert 
anschlagen. Im zweifarbigen Pa-
tentmuster str. Nach 30 cm = 113 
R ab Anschlag beids. für die Rag-
lanschrägungen 2 M betont abn., 
dann in jeder 10. R 2x je 2 M 
betont abn. und in jeder 8. R noch 
10x je 2 M betont abn. In 30 cm = 
114 R Raglanhöhe die restl. 29 M 
für den geraden Halsausschnittrand 
stilllegen.
Vorderteil: Wie das Rückenteil 
str., jedoch mit kürzeren Raglan-
schrägungen und rundem Halsaus-
schnitt. Für die Raglanschrägungen 
beids. je 2 Abnahmen weniger 
arb., also in jeder 8. R nur 8x je 
2 M betont abn. Für den Halsaus-
schnitt in 26 cm = 98 R Raglanhö-
he die mittl. 17 M stilllegen und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Run-
dung in jeder 2. R noch 3x je 2 M 
abk. In 28 cm = 106 R Raglanhö-
he am äußeren Rand die restl. 4 M 
abk. Die andere Seite gegengleich 
beenden.
Linker Ärmel: 45 M mit der lan-
gen Rundnd. in Dunkelgrün meliert  
anschlagen. Im zweifarbigen Pa-
tentmuster str. Beids. für die Schrä-
gungen in der 29. R ab Anschlag 

MODELL 64 

kindertaschen glatt 
rechts
Größe: gewaschen ca. 15 cm 
hoch ohne Gurt, ca. 18 cm breit; 
die Angaben in Klammern gelten 
für die Maße vor dem Filzen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro Disegno” (100 % Schur-
wolle – schrumpft beim Waschen 
ca. 30 – 40 % , LL = ca. 50 m/50 
g): Variante A [Mädchen]: 
ca. 200 g Rohweiß/Gelb/Oran-
ge/Hellblau (Fb. 1201); Strick-
nadeln Nr. 8, 1 Wollhäkelnadel 
Nr. 7; passendes Nähgarn; von 
Union Knopf: ca. 130 cm Gurt-
band, Art. 9064, Fb. 48 rot, 25 
mm breit, 1 Metallschließe Art. 
59929, 40 mm, Fb. 82 silbern, 
2 Halbringe, Art. 500303, rot, 1 
Schnalle, Art. 500288, rot; Va-
riante B [Junge]: ca. 200 g 
Rohweiß/Anthrazit/Blau/Dunkel-
grün/Türkis (Fb. 1208); Strickna-
deln Nr. 8, 1 Wollhäkelnadel Nr. 
7; passendes Nähgarn; von Union 
Knopf: ca. 130 cm Gurtband, Art. 
9064, Fb. 66 blau, 25 mm breit, 
1 Metallschließe Art. 59930, 38 
mm, Fb. 82 silbern, 2 Halbringe, 
Art. 500303, blau, 1 Schnalle, 
Art. 500288, blau.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Maschenprobe: 11,5 M und 
16,5 R glatt re mit Nd. Nr. 8 [vor 
dem Waschen] = 10 x 10 cm.
Hinweis: Jede Tasche in 2 Teilen 
arbeiten, siehe Schnittschema.
Ausführung: Mit der Taschen-
vorderseite beginnen. Dafür 30 
M in der Farbe je nach Variante 
mit Nd. Nr. 8 anschlagen. Für die 
Blende 3 R kraus re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann glatt re 
weiterarb. Nach 21 cm = 35 R ab 
Anschlag das Ende der Vordersei-
te markieren. Für den Taschen-
boden gerade weiterstr. Nach 
weiteren 8,5 cm = 14 R das Ende 
des Taschenbodens markieren und 
für die Taschenrückseite gera-
de weiterstr. Nach 21 cm = 34 
R ab letzter Markierung das Ende 
der Rückseite markieren. Die Ta-
schenklappe zunächst gerade 
fortsetzen. Nach 14 cm = 24 R 
ab Beginn der Taschenklappe für 
die Rundung in verkürzten R wie 
folgt arb.: 1. R = Hin-R: 27 M 
str., Arbeit wenden. 2. R: 1 U auf 
die re Nd. nehmen, 24 M li str., 
wenden. 3. R: 1 U auf die re Nd. 
nehmen, 21 M re str., wenden. 4. 
R: 1 U auf die re Nd. nehmen, 18 
M li str., wenden. 5. R: 1 U auf 
die re Nd. nehmen, 16 M re str., 
wenden. 6. R: 1 U auf die re Nd. 
nehmen, 14 M li str., wenden. Nun 
für die Abschlussblende noch 3 R 
kraus re über alle 30 M str., dabei 
in der 1. durchgehenden R die U 
aus den verkürzten R jeweils mit der 
folg. M re bzw. re verschränkt zus.-
str., damit keine Löcher entstehen. 
Dann die M abk.
Seitenteil [2x str.]: 11 M in der 
Farbe je nach Variante mit Nd. Nr. 
8 anschlagen. Glatt re str. Nach 
18,5 cm = 30 R ab Anschlag für 
die Blende noch 2,5 cm = 3 R 
kraus re str. Dann die M abk.
Ausarbeiten: Die Taschenvor-
derseite an der 1. Markierung 
nach oben klappen. Die Seitentei-
le passgenau so zwischen Vorder- 
und Rückseite einnähen, dabei 
auch den Boden annähen, dass 

die Nähte außen liegen. Nun den 
gesamten offenen Rand mit der 
Häkelnd. Nr. 7 und der Farbe je 
nach Variante mit 1 Rd Krebsm [= 
fe M von li nach re] umhäkeln. Die 
Taschen bei 40° Feinwäsche mit 
800 Touren beim Schleudern in der 
Waschmaschine mit flüssigem Co-

lorwaschmittel waschen. Taschen in 
nassem Zustand kräftig in Form zie-
hen. Dann die Taschen mit viel ge-
knülltem Papier fest ausstopfen und 
gut trocknen lassen. Anschließend 
das Gurtband und die Schließen lt. 
Skizze bzw. Modellbild annähen.

Taschenvorder-
bzw. -rückseite

Taschenboden

Taschenklappe

Seitenteil (2x)

Tasche,
Skizze

18(24)

15
(21)

  6
(8,5)

35(47)   6
(8,5)

 15
(21)

 15
(21)  46

(64,5)

 10
(14)

6(8,5)

4(5,5)

 15
(21)

hs66-63 Kindertasche glatt rechts, ca. 15 x 18 x 6 cm [L x B x T]

Taschenvorder-
bzw. -rückseite

Taschenboden

Taschenklappe

Seitenteil (2x)

Tasche,
Skizze

18(24)

15
(21)

  6
(8,5)

35(47)   6
(8,5)

 15
(21)

 15
(21)  46

(64,5)

 10
(14)

6(8,5)

4(5,5)

 15
(21)

hs66-63 Kindertasche glatt rechts, ca. 15 x 18 x 6 cm [L x B x T]

Taschen-
rückseite

Se
ite

nt
ei

l 
2x

Taschen-
vorderseite

Taschenklappe

Skizze:
Tasche

Taschenboden

MODELL 63 
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korb mit jacquardmus-
ter und glatt rechts
Größe: gewaschen ca. 24 cm 
hoch ohne Henkel, Boden ca. 40 x 
22 cm; die Angaben in Klammern 
gelten für die Maße vor dem Filzen
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Feltro” (100 % Schurwolle – 
schrumpft beim Waschen ca. 30 
– 40 % , LL = ca. 50 m/50 g): 
ca. 350 g Grau meliert (Fb. 3), 
je ca. 200 g Senf (Fb. 60) und 
Mint (Fb. 67) und ca. 100 g 
Pink (Fb. 38); Stricknadeln Nr. 8, 
1 Rundstricknadel Nr. 8, 100 cm 
lang, Spielstricknadeln Nr. 8.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In 
Rd nur re M str.
Kraus re: Hin- und Rück-R re str. 
In Rd im Wechsel 1 Rd li M, 1 Rd 
re M str.
Jacquardmuster: Nach Zähl-
muster glatt re str. 1 Karo gilt für 1 
M und 2 Rd. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Muster-Rd. In den 
Zwischen-Rd alle M re str., in den 
Farben, wie sie erscheinen. Die 
Zahlen im Zählmuster stehen für die 

Farben, siehe folg. Zeichenerklä-
rung bzw. Materialangabe [sie ent-
sprechen den Farbnummern]. Beim 
Farbwechsel die Fäden locker auf 
der Rückseite der Arbeit mitführen, 
dabei auf gleichmäßige Faden-
spannung achten. In der Rd den 
MS = 8 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str. In der Höhe die 1. – 54. 
Rd 1x str.
Maschenprobe: 11,5 M und 
16,5 R glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 
x 10 cm; Probe vor dem Waschen 
gemessen.
Hinweis: Den Korb in 1 Teil ar-
beiten. Zunächst den Boden in R 
str. Dann das Seitenteil in Rd anstr. 
Die Pfeile im Schnittschema geben 
jeweils die Strickrichtung an!
Ausführung: Mit dem Boden 
beginnen. Dafür 64 M in Grau me-
liert anschlagen. Zunächst 1 Rück-R 
li M. Dann glatt re in R in Pfeilrich-
tung str. Nach 35 cm = 59 R ab 
Anschlag die M stilllegen.
Seitenteil: Nun mit der Rundnd. 
aus den Seitenrändern je 44 M und 
dem Anschlagrand des Bodens 64 
M dazu auffassen = 216 M. Nun 
in Rd im Jacquardmuster weiterstr. 
Nach 32 cm = 54 Rd ab Boden-
ende für die Randblende in Grau 
meliert noch 3 cm = 4 Rd kraus re 
str. Dann die M li abk.
Henkel [2x str.]: 4 M mit den 
Spielstricknadeln in Grau meliert 
anschlagen. Die M gleichmäßig 
auf 4 Nd. verteilen und zur Rd 
schließen. Den Rd-Beginn markie-
ren. Glatt re in Rd str. In der 1. Rd 
aus jeder M 1 M re und 1 M re 
verschränkt herausstr. = 8 M. In der 
2. Rd so jede 2. M verdoppeln = 
12 M. Nun ohne Zunahmen über 

Korbvorder-
bzw. -rückseite

Korbboden

Korb,
Skizze

 40
(54)

 22
(35)

 24
(35)

40(54)

 22
(35)

40(54)

 22
(35)

 24
(35)

hs66-65 Korb im Jacquardmuster, ca. 24 x 40 x 22 cm [L x B x T]

Korbvorder-
bzw. -rückseite

Korbboden

Korb,
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 40
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(35)

 24
(35)

40(54)

 22
(35)

40(54)
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(35)
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(35)

hs66-65 Korb im Jacquardmuster, ca. 24 x 40 x 22 cm [L x B x T]

Korbrück- und 
-vorderseite

Skizze:
Korb

Korbboden

Se
ite
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l

Zählmuster

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re in Pink
= 1 M glatt re in Grau meliert

= 1 M glatt re in Mint
= 1 M glatt re in Senf
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Zählmuster

hs66-65 Korb im Jacquardmuster, ca. 24 x 40 x 22 cm [L x B x T]

MODELL 65 

Zeichenerklärung:

= 1 M glatt re in Pink
= 1 M glatt re in Grau meliert

= 1 M glatt re in Mint
= 1 M glatt re in Senf

3
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67 60
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Zählmuster

hs66-65 Korb im Jacquardmuster, ca. 24 x 40 x 22 cm [L x B x T]

Zeichenerklärung: 
	 = 1 M glatt re in Mint
	 = 1 M glatt re in Senf
	 = 1 M glatt re in Pink
	 = 1 M glatt re in Grau meliert

2 M betont zun., dann in jeder 
28. R noch 3x je 2 M betont zun. 
= 61 M. Die zugenommenen M 
beids. folgerichtig ins zweifarbige 
Patentmuster einfügen. Nach 37 
cm = 141 R ab Anschlag die Ra-

glanschrägungen arb., dabei am 
re Rand 26 M wie am Rückenteil 
betont abn., am li Rand 22 M wie 
am Vorderteil betont abn. Bereits in 
28 cm = 106 R Raglanhöhe am 
li Rand für den Halsausschnitt 4 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 
2 M abk. Die restl. 3 M in 30 cm 
= 114 R Raglanhöhe abk.
Rechter Ärmel: Gegengleich 
zum li Ärmel str.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Näh-
te schließen, dabei die Ärmel ein-
setzen. Nun mit der kurzen Rundnd. 
und Dunkelgrün meliert alle stillge-
legten M des Halsausschnittrands 
aufnehmen und beids. dazwischen 
je 16 M dazu auffassen = 78 M. 
Nun für den Rollkragen folgerichtig 
Rippen in Rd str. In 16 cm Kragen-
höhe die M locker li abk.

15 176

3737

2

28 30

5 528

Linker Ärmel
Rücken-
und 
Vorderteil, 
Hälfte

26

159 2

2
2

2

28

30

56

hs66-64 Raglanpulli im 2-farbigen Patentmuster, Gr. 38 bis 42

Linker Ärmel
Rücken-

und
Vorderteil,

Hälfte

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.
= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit U li zus.-str.

1A

B

B

A

A
4
3

2

5

Strickschrift

hs66-64 Raglanpulli im 2-farbigen Patentmuster, Gr. 38 bis 42

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.
= 1 M mit U re zus.-str.
= 1 M mit U li zus.-str.

1A

B

B

A

A
4
3

2

5

Strickschrift

hs66-64 Raglanpulli im 2-farbigen Patentmuster, Gr. 38 bis 42

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M mit 1 U li abh.
	 = M und U der Vor-R re zus.-str.
	 = M und U der Vor-R li zus.-str.
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MODELL 66 

stuhlauflagen mit 
ajourmuster und glatt 
rechts
6x je ca. 36 x 36 cm
Material: Lana Grossa-Qualität 
„Stellina” (40 % Schurwolle 
(Merino), 35 % Viskose, 25 % 
Polyamid, LL = ca. 160 m/50 
g): je ca. 100 g Variante A: 
Schwarz/Blau (Fb. 6), Variante B: 
Schwarz/Grün (Fb. 13), Variante 
C: Dunkelrot/Rot (Fb. 10), Varian-
te D: Mango/Mandarin (Fb. 11), 
Variante E: Schwarz/Silber (Fb. 
9) und Variante F: Schwarz/Kup-
fer (Fb. 14), Lana Grossa-Qualität 
„Bingo Melange” (100 % 
Schurwolle (Merino), waschmaschi-
nenfest, LL = ca. 80 m/50 g): je 
ca. 100 g Variante A: Blau meliert 
(Fb. 231), Variante B: Petrol me-
liert (Fb. 214), Variante C: Dun-
kelrot meliert (Fb. 226), Variante 
D: Rost meliert (Fb. 240), Vari-
ante E: Mokka meliert (Fb. 230) 
und Lana Grossa-Qualität „Bin-
go” (100 % Schurwolle (Merino), 
waschmaschinenfest, LL = ca. 80 
m/50 g): Variante F: ca. 100 g 
Anthrazit (Fb. 4) und Lana Gros-
sa-Qualität „Tendenza” (40 % 
(Baby) Alpaka, 30 % Schurwolle 
(Merino), 20 % Mohair (Superkid), 
10 % Polyamid, LL = ca. 100 
m/50 g): je ca. 50 g Variante A: 
Blaulila/Mint (Fb. 9), Variante B: 
Petrol/Schwarz (Fb. 8), Variante 
C: Rot/Grau (Fb. 3), Variante 
D: Dunkelbraun/Orange (Fb. 6), 

Variante E: Schwarz/Grau (Fb. 
10) und Variante F: Dunkelbraun/
Schwarz (Fb. 12); Stricknadeln 
Nr. 5, 1 Wollhäkelnadel Nr. 4,5.
Hinweis: Die Stuhlauflagen zu-
nächst in 2 Teilen str., dabei die 
Oberseite stets mit Stellina, die Un-
terseite mit Bingo Melange bzw. 
Bingo mit der entsprechenden Farb-
variante. Am Ende beide Seiten mit 
Tendenza in der entsprechenden 
Farbvariante rundherum zusammen-
häkeln.
Ajourmuster: Nach Strickschrift 
str. Die Zahlen re außen bezeich-
nen die Hin-R. In den Rück-R die M 
str., wie sie erscheinen, die U li str. 
In der Breite die R mit den M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 
14 M zwischen den Pfeilen fortl. 
str., enden mit den M nach dem 2. 
Pfeil. In der Höhe die 1. – 28. R 
1x str., dann diese 28 R stets wdh.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Maschenproben: 17 M und 
29,5 R Ajourmuster mit Nd. Nr. 5 
und Stellina = 10 x 10 cm; 17 M 
und 24,5 R glatt re mit Nd. Nr. 5 
und Bingo Melange bzw. Bingo = 
10 x 10 cm.
Ausführung – Oberseite: 
58 M mit Nd. Nr. 6 und Stellina 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R li 
M str. Dann im Ajourmuster in der 
gegebenen Einteilung [= 3 MS zwi-
schen den Pfeilen] weiterarb. Nach 
33 cm = 98 R [= 3x die 1. – 28. 
R + 1x die 1. – 14. R] ab Anschlag 
die M abk.
Unterseite: 58 M mit Bingo Me-
lange bzw. Bingo anschlagen. Zu-
nächst 1 Rück-R li M. Dann glatt re 
weiterarb. Nach 33 cm = 82 R ab 
Anschlag die M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Ober 
- und Unterseite [jeweils in gleicher 
Farbvariante] li auf li in gleicher 
Strickrichtung übereinander legen 
und von der Außenseite her mit der 
Häkelnd. Nr. 4,5 und Tendenza in 
der passenden Farbvariante mit 1 
Rd fe M zus.-häkeln. Dann 1 Picot-
Rd ringsum wie folgt häkeln: ★ 3 
fe M, 1 Picot [= 3 Luftm, 1 Kettm 

zurück in die 1. Luftm], ab ★ fortl. 
wdh. [über jeder Auflagenseite lie-
gen 11 Picots]. Über den Ecken die 
3 fe M jeweils in 1 Einstichstelle hä-
keln. Die Arbeit beenden.

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M auf einer 2. 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die nächsten 2 M re str., dann 
die 2 M der 2. Hilfsnd. li und die 
2 M der 1. Hilfsnd. re str.

Strickschrift

3
1

7
5

11
13
15
17
19
21
23
25
27

9

hs66-66 Stuhlauflagen in Ajourmuster und glatt rechts, 
ca. 36 x 36 cm

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 2 M re zus.-str.
= 1 U

= Rand-M

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. 
M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M auf einer 2. 
Hilfsnd. hinter die Arbeit legen, 
die nächsten 2 M re str., dann 
die 2 M der 2. Hilfsnd. li und die 
2 M der 1. Hilfsnd. re str.

Strickschrift

3
1

7
5

11
13
15
17
19
21
23
25
27

9

hs66-66 Stuhlauflagen in Ajourmuster und glatt rechts, 
ca. 36 x 36 cm

Zeichenerklärung: 
	 = Rand-M
	 = 1 M re
	 = 1 M li
	 = 1 U
	 = 2 M re zus.-str.
	 = �2 M überzogen zus.-str.: 1 M 

wie zum Rechtsstr. abh., die 
folg. M re str. und die abge-
hobene M darüber ziehen

	 = �2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. 2 M 
auf einer 2. Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, die nächsten 2 
M re str., dann die 2 M der 
2. Hilfsnd. li und die 2 M der 
1. Hilfsnd. re str.

Vorderseite, 

Rückseite

33

36

36 33

1,5

1,5

1,51,5

hs66-66 Stuhlauflagen in Ajourmuster und glatt rechts, ca. 36 x 36 cm

Ober- und
Unterseite

je 12 M weiter in Rd str. Nach 50 
cm ab Anschlag jede 2. und 3. M 
re zus.-str. = 8 M. In der folg. Rd 
fortl. je 2 M re zus.-str. = 4 M. Nun 
den Endfaden durch diese 4 M zie-
hen. Faden fest anziehen und gut 
vernähen.
Ausarbeiten: Den Korb bei 40° 
Feinwäsche mit 800 Touren beim 
Schleudern in der Waschmaschi-

ne mit flüssigem Colorwaschmittel 
waschen. Teil in nassem Zustand 
kräftig in Form ziehen. Dann den 
Korb mit viel geknülltem Papier fest 
ausstopfen und gut trocknen lassen. 
Die Henkel auf 38 cm Länge deh-
nen. Dann beids. über den Schmal-
seiten mit ca. 6 cm Abstand zum 
Korbrand lt. Schnittschema bzw. 
Modellbild annähen.
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BEZUGSQUELLEN In den Filati Bezugsquellen finden Sie eine große Anzahl von Fachgeschäften mit einer guten Auswahl an LANA GROSSA Garnen.
LANA GROSSA "STORES" führen ein weitgehend vollständiges LANA GROSSA Sortiment.

Postleitzahl 0
Wollkontor
Susanne Helmers
Schwerinerstr. 48
01067 Dresden
Wollspeicher
Franziska Meister
Trachenberger Str. 20
01129 Dresden
Wollkontor
Susanne Helmers
Friedrich-Wieck-Str. 4
01326 Dresden
Wolldepot
Andreas Kruschel
Meissner Str. 81
01445 Radebeul
Näh-und Handarbeitszentrum
Karin Hockauf
Pausitzer Str. 3
01589 Riesa
Strick & Fitz
Romy Hanke
Schmiedestr. 24
01796 Pirna
Wolleland Bautzen
Astrid Moewes
Tuchmacherstr. 2-Eingang Karl Marx Str
02625 Bautzen
Im Kaufland
Alexander Richter
Sielower Chaussee 38
03044 Cottbus
Atelier der Handarbeiten
Steffi Wifling
Lange Str. 2
03238 Finsterwalde
Stoff-Galerie
Eingang Gewandgässchen
Universitätsstr. 14
04109 Leipzig
Fingerhut
Petra Scheibe
Arthur-Hoffmann-Str. 91
04275 Leipzig
Strick Boutique
Uta Dietel
Leipziger Str. 4
04668 Grimma
Schwedeline Wolle und Kurzwaren
André  Schaaf
Sporerstr. 15
04758 Oschatz
Handarbeiten & Hobby
V. Jäkel
Breite Str. 17
04860 Torgau
Singer Nähmaschinen
Schröder
Kavalierstr. 37
06844 Dessau
Uta's Wundermasche
Uta Koch
Am Markt 11
06886 Lutherstadt/Wittenberg
Nähmaschinen-Fachhandel
Jens Veitenhansl
Marienstr. 70
08056 Zwickau
Hobbywelt Kreativ
Inh. Sabine Göthel
Neumarkt 2
09111 Chemnitz
Moneswolliges
Simone Munzert
Neefestr. 58
09119 Chemnitz
Heinrich
Lange Str. 37
09405 Zschopau
Handarbeitsgeschäft
Manuel Schlutzkus
Buchholzerstr. 12
09456 Annaberg-Buchholz

Postleitzahl 1
Herr U in den Heckmannhöfen
Sascha Uetrecht
Heckmannhöfe, 2. Hof,  Oranienburger Str
10117 Berlin
Klöppelstube im Nikolaiviertel
Ilona Kühn
Rathausstr. 21
10178 Berlin
Loops
Sigrid Henning
Wörtherstr. 19
10405 Berlin
La Laine
M. Lange-Köhler
Kantstr. 145
10623 Berlin
Needles & Pins
Carla Steinborn
Solmstr. 31
10961 Berlin
Wolleria
Christina Ebeling
Albrechtstr. 122
12099 Berlin
Frau Wolle
Regina Schauwecker
Bismarckstr. 76
12157 Berlin
Wolleria
Christina Ebeling
Kirchhainer Damm 3
12309 Berlin-Lichtenrade
Wollke 7
Kerstin Hering
Helene-Weigel-Platz 13
12681 Berlin
Wollrausch - Wolle und Mehr
Sabine von Hoff
Breite Str. 50
13187 Berlin-Pankow

Gesine Wiemer
Brunowstr. 52
13507 Berlin
Woll-Boutique
Gisela Schulz
Kaiserdamm 33
14057 Berlin
Cotton Fields
Maren Meier
Teltower Damm 20
14169 Berlin
Holz & Wolle
Inh. Hannelore Zeller
Warenmünder Str. 29
14199 Berlin
Dän. Handarbeiten
Rosemarie Adler
Friedrich-Ebert-Str. 27
14467 Potsdam
MINIMARKT
Ilka Buchholz
Bahnhofstr. 80
14612 Falkensee
Nähmaschinenhaus
Schönherr
Dresdener Straße 30
15232 Frankfurt (Oder)
Stoffstübchen
Karla Malchow
Grosse Str. 58
15344 Strausberg
Wollladen
Grit Voigt
Bahnhofstr. 2
15711 Königs Wusterhausen
Nadel und Faden
A.Stephan
Reutergasse 10
15907 Lübben
Medien- und Kreativcenter
Bürgermeisterstr. 5
16321 Bernau
Wollrausch - Wolle und Mehr
Sabine von Hoff
Hauptstr. 18
16552 Schildow
Wollfaden
Silke Freitag
Grosse Wasser Str. 34
17192 Waren
Bücher-Karger
Antje Mielke
Am Markt 11
17268 Templin
Der Wollladen
Linda Wellmann
Kuhstr. 24
17489 Greifswald
Kurzwaren und Handarbeiten
Bernd Borowy
Schuhhagen 10
17489 Greifswald
Prünkist
Franziska Münchow-Konieczny
An der Oberkante 9
18055 Rostock
CLABUR im Ärztehaus Lüttenklein
Claudia Burmeister
Trellenburger Str. 10a
18107 Rostock
CLABUR
Claudia Burmeister
Mollistr. 3
18209 Bad Doberan
Kleines Atelier
Kerstin Koopmann
Hermannstr. 20 a
18225 Kühlungsborn
Der Wollladen
Linda Wellmann
Ossenreyer Str. 49
18439 Stralsund
Näh- & Strick-Shop
Inh. Evelyn Pahl
Klöresgang 12
19053 Schwerin
Hobby Time
Birgit Ahrens
Kutinerstr. 1
19406 Sternberg

Postleitzahl 2
PURPUR-WOLLE
E. Augustin
Heussweg 41B
20255 Hamburg
Strick und Stick
Focke GmbH
Alte Holstenstr. 10
21031 Hamburg
Garn + Wolle
P. Holtz
Bürgerm.-Glade-Str. 1
21224 Rosengarten
Wolle und Handarbeiten
Fr. Buchhorn
Rosenstr. 3
21335 Lüneburg
Modehaus
Düsenberg u. Harms KG
Rathausstr. 34
21423 Winsen
Strickeria Reinbek
Hannelore Schützler
Schmiederberg 11
21465 Reinbek
Nähkästchen
Heidi Gloor
Bergedorfer Str. 39
21502 Geesthacht
Bauernstübchen
Karin Bergmann
Markt 4
21509 Glinde
Handarbeiten und Tee
Thomas Spitzer
Ostfleht 30
21614 Buxtehude

Handarbeiten Strube
Irmgard Löhden
Große Schmiedestr. 19
21682 Stade
Woll Boutique
Kornelia Herr
Wandsbeker Chaussee 315
22089 Hamburg
Handarbeiten GbR
Dieter Eydeler
Rahlstedter Bahnhofstr. 11
22143 Hamburg
Hand-Werk
Michael Bendixen
Mühlenkamp 44
22303 Hamburg
Wollvik
Viktoria Koch
Ratsmühlendamm 26
22335 Hamburg
Handarbeiten GbR
Dieter Eydeler
Hegbarg 31
22391 Hamburg
Wolle Handarbeiten Kaiser
Inh. Sabine Mildenberger
Tangstedter Landstr. 35
22415 Hamburg
Strick & Stick
Focke GmbH
Tiebarg 15
22459 Hamburg
Wool Company
Eidelstedt Center
Alte Elbgaustr. 1
22523 Hamburg
Handarbeiten GbR
Dieter Eydeler
Kiebitzweg 2
22869 Schenefeld
Nessler GmbH
Hamburger Str. 4-8
22926 Ahrensburg
Der Wollkorb
Ursula Lüthje
Hüxstr. 123
23552 Lübeck
Handarbeiten + Dekoratives
Maike Martens
Oldesloerstr. 5
23795 Bad Segeberg
Wollywood
Wolle & Handarbeiten
Markt 1
23843 Bad Oldesloe
Die Masche
Ulrike Mönnig
Hauptstr. 86
23879 Mölln
Maschen-Wahn
Silke Bünz
Hauptstr. 55
23898 Sandesneben
Wool Company
Citti Park
Mühlendamm 1
24113  Kiel
Das Wollknäuel
Neumann
Markt 21
24211 Preetz
Wolle und Stoff
Catarina Conrad
Hafenstr. 27
24226 Heikendorf
Eckerförder Strickeria
Ute Betker
Langebrückstr. 22
24340 Eckernförde
Eckernförder Strickeria
Ute Betker
Langebrückstr. 22
24340 Eckernförde
Hobby & Co
Peter Schwich
Grossflecken 34
24534 Neumünster
Die Stricknadel
Anja Kuptz
Grandsee 18
24536 Neumünster
Strick Deern Wolle & Mehr
Silke Meister
Bahnhofstr. 81
24582 Bordesholm
Handarbeiten Kraatz
Inh. G. Bertels
Holsteiner Str. 3
24768 Rendsburg
Handarbeitshouse
Eiderpark
Friedrichstädter Str. 51
24768 Rendsburg
Woll-Sievers
Michaelisstr. 1
24837 Schleswig
Handarbeitshouse Flensburg
Gunda Bertels
Grosse Str. 57
24937 Flensburg
Handarbeiten Schumacher
Inh. Krompholz + von Kleist
Holstenstr. 17
25335 Elmshorn
Hobbyzeit
Krompholz + von Kleist GbR
Am Markt 11
25436 Uetersen
Allerhand von Hand
Doris Callsen
Oelmühlengang 2
25524 Itzehoe
Margret Gadermann
Ziegelstr. 11
25704 Meldorf
Handarbeiten Kraatz
Gunda Bertels
Friedrichstr. 40
25746 Heide

Handarbeits House
Gunda Bertels
Krämerstr. 2
25813 Husum
Nadel & Masche
Angela Kracht
Hauptstr. 31
25917 Leck
Claudia D. Mode und Wolle
Claudia Dahlkamp
Dr.-Nikolas-Str. 2
25980 Westerland
Handarbeiten
Susanne Lüschen
Lange Str. 49
26122 Oldenburg
WOLL-SB-MARKT
Gerd Franke KG
Stedinger Str. 85 (Maco-City)
26135 Oldenburg
Lüttje Strickstuuv
Neumühlenstr. 5
26316 Varel
Handarbeiten
Eduard Janssen
Bahnhofstr. 26
26409 Carolinensiel
Regenbogen
Rosemarie Gaile
Drostenstr. 18
26409 Wittmund
Wollstube Esens
Gatzke/Peters
Marktstr. 2
26427 Esens
Schlosspartie
Anja aus dem Kahmen
Schlachtstr. 22
26441 Jever
Gombelstuuv
Arne Gebhart UG
Kirchstr. 16
26465 Langeoog
Heyen Handarbeiten
Anita Heyen
Neuer Weg 5
26506 Norden
Handarbeiten Reis
Frerichs Inge
Breiter Weg 64
26603 Aurich
Handarbeitsboutique
Karin Hobbensiefken
Azaleenstr. 13
26655 Westerstede
Handarbeiten
Ute Arends
Faldernstr. 9
26725 Emden
Tiffany´s Wunderland
Erika Lange -Behrens
Bremerstr. 5a
26789 Leer
Magnus de Wall GmbH & Co. KG
Magnus de Wall
Schwarzmoorstr. 5-7
26817 Rhauderfehn
Philipp
Inh. Dirk Strutz
Große Str. 68
27283 Verden
Wollebine
Sabine Hastedt
Im Neuen Kampe 32
27404 Zeven
Handarbeiten
Christa Füllgraf
Kirchenstr. 4
27432 Bremervörde
Handarbeitskörbchen
Antonio Gomez
Südersteinstr. 64
27472 Cuxhaven
Filati W & H
Renate Raehse
Schillerstr. 54
27570 Bremerhaven
Woll-Lieschen
Meike Pape
Malser Str. 21 b
27616 Frelsdorf
Angela's Masche
Angela Vollstedt
Markt 3
27777 Ganderkesee
Bärenstarke Handarbeiten
Ulrike Vosteen-Hedemann
Parkstr. 49
27798 Hude
Woll-SB-Markt
Franke Gerd KG
Industriestr. 20 (Gewerbehof)
28199 Bremen-Neustadt
Woll-Stube
Anke Heyn
Brüggeweg 40-42
28309 Bremen
Woll-Stube
Anke Heyn
Leher Heerstr. 59 b
28359 Bremen
Wollstube am Lesumer Bahnhof
Eva Frommherz
Hindenburgstr. 69
28717 Bremen
Blumenthaler Handarbeiten
Christina Schulze
Landrat-Christians-Str.140
28779 Bremen
Kornblume
Helke Kraatz
Bahnhofstr. 23
28844 Weyhe
Woll-Boutique
Heike Oetjen
Hauptstr. 55
28865 Lilienthal

Die Spinnstube
Inh. G. Hartard
Im Krummen Ort 5
28870 Fischerhude
Bosse-Handarbeiten
Inh. Bettina Baron
Zöllnerstr. 39
29221 Celle
Wollshop Südheide
Herbert Hausherr
Fichtenstr. 11
29331 Lachendorf
Der rote Faden
Annette Gierow
Lange Str. 32
29451 Dannenberg
Elisabeth Pott
H.C. Fögen
Veersser Str. 15
29525 Uelzen
Handarbeiten u. Stickereien
Anja Tiller
Brückenstr. 13
29549 Bad Bevensen
Lana Materia
Dagmar Ohlsen
Marktstr. 28
29614 Soltau
Lana Materia
Dagmar Ohlsen
Scharnhorst Str. 4a
29683 Bad Fallingbostel

Postleitzahl 3
wollana + wollout
Haverkamp & Haverkamp GbR
Grupenstr. 1
30159 Hannover
Klecks-Basteln & Dekorieren
Dirk Wieczorek
Hildesheimer Str. 126
30880 Laatzen
Wollparadies
Sigrid Rynio
Im Mitteldorf 18
30938 Grossburgwedel
Die Handarbeitsstube
M. Pöplau
Sedanstr.
31061 Alfeld
strickbar
Michael Marx
Schuhstr. 13
31134 Hildesheim
Brieskorn
Gröpern 10
31224 Peine
Casa Lana
Günther Schuster
Burgdorfer Str. 36
31275 Lehrte
Schönwerk
barbara Steenheuer
Vor dem Tore 1
31515 Wunstorf/ Steinhude
Wolluniversum GBR
Sabine Grote, Yvonne Grote-Kus
Lange Str. 89
31515 Wunstorf
Teelicht
Ulrike Seeburg-Schroeder 
Lange Str. 51
31582 Nienburg
Strickdiele
Bernd Weinhardt
Obernstr. 45
31655 Stadthagen
Wolllust
Gabriele Diekmann
Weserstr. 29
31737 Rinteln 
Woll-Weber
Weber KG
Emmernstr. 10
31785 Hameln
Wolleria
Sabine Plum
Berliner Str. 14
32052 Herford
Handarbeiten
I. Werdecker
Lange Str. 53
32105 Bad Salzuflen
Woll-Nest
Susanne Hahn
Bahnhofstr. 18
32257 Bünde
Die Strickerei
Evelin von der Emde
Königstr. 54
32423 Minden
Lana Moda
Bergjohann-Langer
Lübbecker Str. 7
32584 Löhne
Handarbeiten
Ingrid Werdecker
Mittelstr. 92
32657 Lemgo
Handarbeitsgeschäft
Friedrich Peiner
Mittelstr. 34
32699 Extertal-Bösingsfeld
Die Spindel
Yvonne Lischewski
Unter der Wehme 5
32756 Detmold
Wollstudio am Lustgarten
Angelika Bringewat
Lange Str. 80
32756 Detmold
Handarbeitsgeschäft
Angelika Neumann
Lange Str. 93
32791 Lage
Bruns Stoffe und Wolle
Ellen Gräflich
Am Hellweg 8b
33014 Bad Driburg

Filati Utermöhle
Strickzentrum-Rathauspassage
Rosenstr. 13-15
33098 Paderborn
Dorilana
Doris Schürmann
Spiekergasse 7
33330 Gütersloh
Handarbeiten
Rita Frankenfeld
Marienstr. 9
33378 Rheda-Wiedenbrück
Wolle Stoffe Handarbeiten
Gudrun Wehmeyer
Wilhelmstr. 11
33415 Verl
Wollrausch
Klara Schmitz
Gehrenberg 18
33602 Bielefeld
St(r)icken & Schenken
Habighorst & Niehaus
Hillegosserstr. 11
33719 Bielefeld
Wollzauber Bielefeld
Susanne Schoenawa
Vilsendorfer Str. 45 
33739 Bielefeld
Holter Woll- & Teeladen
Elisabeth Ottenstroer
Bahnhofstr. 61
33758 Schloß Holte
Die Wollstube
Doris Strothmann
Brinkstr. 5
33803 Steinhagen
Woll Fee
P. Schröder / Strothmann-Huxol
Ravensberger Str. 50
33824 Werther
- Fil -
Christina Geyer
Friedrich-Ebert-Str. 147
34119 Kassel
Spinnstube
Renate Hallensleben
Brückenstr. 5
34212 Melsungen
Vaternahm & Co.
Lange Wender 7
34246 Vellmar
Handarbeiten
Spiess
Hauptstr. 20-22
34431 Marsberg
Wollstube
R. Bartmann
Kirchstr. 1
34497 Korbach
Susanne Brandt
Brunnenalle 50 a
34537 Bad Wildungen
Wollstube
Ursula Horsch
Giessener Str. 7
34560 Fritzlar
Wolle & Design
Kuhr
Hospitalstr. 19-20
34576 Homberg/Elze
Textilgeschäft
Montanus u. Hirth
Bahnhofstr. 30
34613 Schwalmstadt
Wollelädchen
Saskia Krieger
Frauenberg Str. 13
35039 Marburg
Wollelädchen
Saskie Krieger
Borngasse 16
35274 Kirchhain
Wolldesign
Irene Scholz
Rabengasse 18
35305 Grünberg
Wolle - Prisma
Astrid Braun
Frankfurter Str. 219
35398 Gießen
Hanno's Handarbeiten
Hanno Heupel
Dammstr. 8
35713 Eschenburg
Woll-Lust GbR
Yvonne Maag
Hauptstr. 92
35745 Herborn
Atelier Velvetrobe & Stoffburg
Sabine Wehner
Kanalstr. 35 / Ecke Gemüsemarkt
36037 Fulda
Sauer Modehandel GmbH
Breitenstr. 9
36251 Bad Hersfeld
Ambiente
Andrea Günther
Landsknechtweg 5
36341 Lauterbach
-Wollzauber-
Karin Weiss
Jüdenstr. 13
37073 Göttingen
Wolle-Welling-Westerturm
Beate Welling
Westertorstr. 4
37115 Duderstadt
Zwirn
Inh. Petra Blaschnig
Osteroder Str. 9
37191 Katlenburg-Lindau
Rikes Wollmaus
Magnus Jödecke
Hauptsr. 97
37431  Bad Lauterberg
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Astrid Rittmeier
Marktstr. 3
37434 Gieboldehausen
Findling Geschenke & Tee
Wolf-Ingo Lücke
Marientorstr. 6
37520 Osterode am Harz
Wollstübchen am Hallenplan
Manuela Weinhardt
Marktplatz 10/Eingang Hallenplan
37574 Einbeck
Strick- und Stickstübchen
Teichtorstr. 14
37627 Stadtoldendorf
Stoffträume - Strickeria
Alexandra Müller
Westerbachstr. 18
37671  Höxter
Teeladen
Angelika Bringewat
Lange Str. 43
37688 Beverungen
Woll-Boutique GmbH
Hackmann
Hinter Liebfrauen 9-10
38100 Braunschweig
Handarbeitsquelle
Margot Quell
Bahnhofstr. 23
38442 Wolfsburg
Hans Kroll Handels-GmbH
Am Bahnhof 17
38448 Wolfsburg
Wollstube
Monika Morawiec
Hokenstr. 15
38640 Goslar
Harzer Stricksachen
Christel Reinsdorf
Marktstr. 1 Im Kunsthof
38855 Wernigerode

Postleitzahl 4
Woll-Rose
Karin Fettweis
Anger-M.-Rosenweg 2
40489 Düsseldorf
Atelier Frohsinn
Sybille Wissmann
Oberkasseler Str. 81
40545 Düsseldorf
Strick und Stick
Margret Botta
Bahnstr. 43
40699 Erkrath
Kreativhaus Pollok
Andreas Pollok
Hauptstr. 78
40764 Langenfeld
Wollclou
Paul Blasberg
Freiheitsstraße 20
40822 Mettmann
Woll-Depot
Krabbemeyer GmbH
Dünnerstr. 249
41066 Mönchengladbach
Strick-Art
Angelika Jepkens
Limitenstr. 27
41236 Mönchengladbach
Schweizer Stübli
Therese Zilling
Krämerstr. 7
41460 Neuss
Fa. Krüppel
Kölner Strasse 33
41515 Grevenbroich
Stoff-Studio
Hanna Hinkofer
Krefelder Str. 26
41539 Dormagen
Ilse - Wollmarkt
Heike Vogt-Bremkes
Gereonsplatz 6
41747 Viersen
Rosa + Tilda
Lennartz-Tetz
Haagstr. 25
41836 Hückelhoven
Strick & Stick
Dr. Walter Hübsch
Auer Schulstr. 5
42103 Wuppertal
Mode + Wollparadies
Marion Kunze
In der Krim 9
42369 Wuppertal
Monikas Lädchen
Monika Bröcker
Hauptstr. 161
42579 Heiligenhaus
DYO-Design your own
Elizabeth Konstantinidis
Eiland 16
42651 Solingen
Das Wollehaus
Andrea Schleicher
Turnstr. 2
42781 Haan
Raumausstattung & Handarbeiten
B. Grunau
Markt 16
42853 Remscheid
Wollschatztruhe
Angelika Herforth
Eich 20
42929 Wermelskirchen
indiWIEDUal
Frank Skischally
Westenhellweg 127
44137 Dortmund
Der Strickladen
Christine Jung
Harkortstraße 73
44225 Dortmund
Schäfchen - Spass an Wolle
Susanne Schwenke-Meyer
Köln-Berliner-Str.12
44287 Dortmund
Geschickt eingefädelt
Brunhild Mescher-Ubachs
Mengeder Str. 710
44359 Dortmund

Wollwelt Kirchlinde
Susanne Lange & Simone Biller
Frohlinder Str. 12
44379 Dortmund
Handarbeiten Flinke-Nadel
Anita Mahnert
Bäckerstr. 6
44532 Lünen
Christiane Pflicht
Hauptstr. 339
44649 Herne
Das Strick-Zentrum
Karin Postel-Flottau
Brandstr. 27
45127 Essen
Maschen-Fantasie
Gudrun Wöhler
Reginenstr. 19/ Ecke Emmastr.
45130 Essen
Wollwelt Essen
Nicole Funke-Kaiser
Schlossstr. 303
45359 Essen
Wollstyle
Jutta Otto-Röth
Bachstr. 27-29
45468 Mülheim-Ruhr
Maschenprobe
Andrea Johanna Rösner
Johannisstr. 13
45525 Hattingen
Wollwelt Fino
Lange & Biller
Münsterstr. 1
45577 Castrop-Rauxel
Wollfühl Strick, Filz & Co.
Yvonne Stajer
Steinstr. 1
45657 Recklinghausen
Distelner Wollstübchen
Erwin Viehweg
Josefstr. 17
45699 Herten
Wolle & Mehr
Frank Skischally
Bahnhofstr. 141
45701 Herten-Westerholt
Fadenspiel
Ulrich Bohland
Hohe Str. 11
45711 Datteln
Kleines Wollstübchen
Silvia Kleine
Lippstr. 20/Marienhof
45721 Haltern
wolle & mehr ...
Karin Becker
Rösterstr. 5
45731 Waltrop
Wolle und Strumpfwaren
Marion Schümchen
Bergstr. 106
45770 Marl
Die Insel
Knut Frank
Kirschstr. 6
45879 Gelsenkirchen
Bahl Creativ
Steffan Bahl
Isoldenstr. 28
45892 Gelsenkirchen
Wolle & Mode
Silvia Koenen
Elsässer Str. 41
46045 Oberhausen
Hobby Made
Birgit Brackmann
Concordstr. 32
46049 Oberhausen
Handarbeits-Stube
Rudolf Drache
Hochstr. 11-13
46236 Bottrop
Christa-Maria Maas
Hauptstr. 19
46244 Bottrop-Kirchhellen
Das Wollhaus
Anke Esser
Ursulastrasse 4
46282 Dorsten
Wolle + Seide
Sabine Mannheims
Sternstr. 7
46325 Borken
Handarbeitsstübchen
Marita Alipass-Koep
Vor dem Delltor 10
46459 Rees
Handarbeit & Kurzwaren
Luchtenberg & Van de Vorle
Burgstr. 36
46519 Alpen
Der Wollkorb
Schreiter + Mengler
Sterkraderstr. 261
46539 Dinslaken
Auf Wolle 7
Gabrielle Rotert
Grabenstr. 90
47057 Duisburg Neudorf-Nord
Wolle-Handarbeiten
Luchtenberg & Van der Vorle
Neustr. 29
47441 Moers
Handarbeitsgeschäft
Reinhold Schmidt
Zwickauer Str. 21
47443 Moers
Die Strickleiter
Margit Janßen
Kamper Str. 37
47495 Rheinberg
Yarndesign
Gaby Kreusch
Kavarinerstr. 17 a
47533 Kleve
Handarbeitscenter
Willert-Wolle
Hartogstr. 38
47574 Goch
Schmidt J.H.
Inh. Frau Amend
Hartstr. 35
47608 Geldern

Kreativstube
Marion Dietz
Hauptstr. 43
47623 Kevelaer
Nadel, Faden & Mehr
Karin Postel-Flottau
Kapellener Str. 15
47661 Issum
Die Wollstube
Inge Kersten
Drei-Königinnen-Str. 64
47798 Krefeld
Wolle*Stoffe*Handgemachte Unikate
Nicole Kusch
Niederstr. 68
47829 Krefeld
Mieder Schuffelen
Birgit Felde
Jakob-Krebs-Str. 36
47877 Willich
Wollstübchen
Gisela Hohmann
Peterstr. 16
47877 Willich
Dorothee Zäske
Ellenstr. 37
47906 Kempen
Doris Technau
Krefelder Str. 3
47918 Tönisvorst
Wolle
Jutta Krüger
Klemensstr. 5
48143 Münster
Faszination Wolle
Brigitte Keller
Altenberger Str. 6
48161 Münster-Nienberge
Wolle im Glück
Barbara Rosengarten
Münsterstr. 4
48167 Münster-Wolbeck
2 Links 2 Rechts
Christa Offers
Wilhelmsplatz 8
48231 Warendorf
Wolle Schmidt
Tatjana Schmidt
Viktorstr. 7
48249 Dülmen
Tolle Wolle
Susanne Große Kracht
Katthagen 5
48282 Emsdetten
Maschenzauber & Mehr
Mechthild Bücker
Biete 1
48308 Senden
Steppkes-Stoffe
Anne Jaspert
Schulstr. 5-7
48324 Sendenhorst
Stoff+Kurzwarengroßhandel
Glünz GmbH
Steinstr. 2
48465 Schüttorf
Wolle-Handarbeiten
Josef Gude
Hügelstr. 5
48493 Wettringen
Modestoffe
Jürgen Meyerink
Rotdornweg 34
48531 Nordhorn
Das Wollknäuel
Inh. A. Müller-Vorrink
Enscheder Str. 12
48599 Gronau
Filati
Anita Scheibe
Kupferpassage 28a
48653 Coesfeld
Kreativ mit Wolle und Papier
Anette Kroschner
Königstr. 18
48683 Ahaus
Wollstube
Martinovic+Buning
Wüllener Str. 19
48691 Vreden
Von der Beck
Wolle und Mode
Hauskampstr. 32
48712 Gescher
Creativ mit Wolle und Papier
Annette Kroschner
Hauptstr. 28
48739 Legden
Woll-Perle
Ellen Höwelmeyer
Hakenstr. 3
49074 Osnabrück
Wolle & Co. 
Petra Jahn
Klöcknerstr. 1
49124 Georgsmarienhütte
WOLL-Lust
Birgit Peters
Neuer Graben 11
49324 Melle
Wollknäuel
Dirk Biewener
Kampingring 11
49328 Melle
Tolle Wolle
Viola Junger
Lange Str. 21
49356 Diepholz
Helms Wolle
Hubert Helms
Hauptstrasse 7
49429 Visbek
Wilhelm Kasten GmbH
Wilhelm Kasten
Schulstr. 18
49448 Brockum
A Mano Stoffe und Wolle
Wilfried Pottmeier
Unterer Markt 4
49477 Ibbenbüren
Das Wollhaus
Anne Lührmann
Kreuzstr. 11
49492 Westerkappeln

Woll- & Stofftruhe
Christel Müller
Bahnhofstr. 36
49525 Lengerich
Näh-Strick-Studio
Geyer
Nagelshof 4
49716 Meppen
Feistels Handarbeitswelt
Feistel Elisabeth
Berßener Str. 12
49751 Sögel
Woll- u. Wäschetruhe
Stallkamp & Pohl GmbH
Große Str. 13
49808 Lingen

Postleitzahl 5
Woll- und Nähkörbchen
Ma. Bröhl
Kölner Str. 30
50171 Kerpen
Annette Mader
Antoniterstr. 10
50226 Frechen
Lana Grossa Store 
Olga Wanner
Venloer Str. 150
50259 Pulheim
Handarbeiten Kurzwaren und Wolle
Marianne Roth
Kranzmaarstr. 1
50354 Hürth
Handarbeit mit Herz
Ulrike Herfeld
Frenzenstr. 2
50374 Erftstadt
Casa Lana
Ariane Kuck
Schwertnergasse 1
50667 Köln
Lauras Wollladen 
Laura von Welck
Klarastr. 46
50823 Köln
Das Wollschaf
Angela Lehmbach
Zülpicher Str. 268
50937 Köln
Wolle Ziebeil
Marga Knott
Höninger Weg 166
50969 Köln
Wollkultur
Susanne Greif
Hauptstr. 29-31
50996 Köln
Wollmadame
Fr. Lottmann
Lehner Mühle 15
51381  Leverkusen
Verstrickt und Zugenäht
Barbara Müller
Schlossstr. 59a
51429 Bergisch Gladbach
Handarbeits-Shop
Monika Seibel
Zehntweg 16
51467 Bergisch-Gladbach
Flotte Socke
Udo Gaidosch
Hauptstr. 77
51491 Overath
Flotte Socke
Udo Gaidosch
Hochstr. 20
51545 Waldbröl
Strickfieber-GM
Inh. H. Hamacher
Schützenstr. 22a
51643 Gummersbach
Flotte Socke
Udo Gaidsoch
Weiherplatz 26
51674 Wiehl
Wolle & Stricken
Sonja Koppenhagen
Luisenstr. 2
51789 Lindlar
Görg & Görg - Wolle und Knöpfe
Martin Görg
Annastr. 18
52062 Aachen
Junghans Wollversand GmbH&Co.KG
Creativ Shop
Gut-Dämme-Str. 4
52070 Aachen
Grenzenlos
Roland Kramer
Kleikstr. 81
52134 Herzogenrath
Die Masche
Agnes Gillesen
Kammerbruchstr. 5
52152 Simmerath
Prym Consumer Europe GmbH
Ralf Schings
Zweifaller Str. 130
52224 Stolberg
Woll-Laden Milz
Maria Turowksi
Brückenstr. 45
52351 Düren
Anneliese Raab
Ulhaus 2
52379 Langerwehe
Doris' Wollkorb
Doris Bannat
Düsseldorfer Str. 16
52428 Jülich
Oxana Maier
Apfelstr. 80
52525 Heinsberg
Lana Grossa Store
im Handarbeitshaus Groß
Friedrichstr. 22
53111 Bonn
Rias Laden
Maria Schwarz
Rathausstr. 53
53343 Wachtberg

Woll-Lust
Monika Nietgen
Telegraphenstr.8
53474 Bad Neuenahr
Lana Grossa Store
Olga Wanner
Martkt 46a
53721 Siegburg
Strick & Chic
Britta Eschbach
Hauptstr. 31
53804 Much
Die Stricknadel
Olga Wanner
Kölner Str. 83
53840 Troisdorf
Christiane Stuttmann
Kessenicherstr. 7
53879 Euskirchen
Ulla´s Wollecke
Ursula Schlösser
Kölner Str. 121
53919 Weilerswist
Käthe Faber GmbH
Wolle + Handarbeiten
Brotstr. 46
54290 Trier
Ursula Kremer
Brückenstr. 18
54338 Schweich
Elisabeth Klein
Am Markt 6
54439 Saarburg
Stephan Hees e.K
Victor Hees
Bahnhofstr. 1
54470 Bernkastel-Kues
Woll-Lädchen
Eira Visapaeae
Neustr. 45
54516 Wittlich
Karin Hettinger
Prümzurlayer Str. 25
54666 Irrel
Haus der Wolle
Ruth Stegh
Steingasse 20-22
55116 Mainz
Wolle im Hof
Astrid Kirch
Bingerstr. 6
55218 Ingelheim
Handarbeitsstudio Bruck
Susanne Eibes-Böhm
Spiessgasse 22
55232 Alzey
Wollparadies
Helga Schmitt
St.-Josef-Str. 17
56068 Koblenz
Tolle Wolle
Margo Reichenbach
Oberstr. 132
56154 Boppard
Wolle & Handarbeiten
Fr. Schneider
Bahnhofstr. 7a
56235 Ransbach-Baumbach
Wollpalais
Monika Balluff
Kleiner Markt 16
56410 Montabaur
Kaufhaus Nattermann
Helmut & Ute Nattermann GBR
Hauptstr. 15
56414 Salz
Bühler-Wolle
Luzia Bühler-Luy
Mittelstr. 96
56564 Neuwied
Handarbeiten Büschges
Inh. Karin Tillner
Löhrstr. 20
57072 Siegen
Handarbeitsstübchen
A. Weber
Rijnsburger Str. 1
57078 Siegen
Wolle & Mehr
Inge Schneider
Bahnhofstr. 1b
57319 Bad Berleburg
Handarbeiten
Ellen Wiebelhaus
Helmut-Kumpf-Str. 4
57368 Lennestadt
Handarbeiten
Paul Brinkmann
Siegener Str. 18
57368 Lennestadt-Grevenbrück
Nadel & Faden
S. Ringleb
Weststr. 35
57392 Schmallenberg
Creativstudio - Attendorn
Anke Schulz
Ennester Str. 15
57439 Attendorn
Kreativ-Stube
Silvia Bieker
Bahnhofstr. 3
57462 Olpe
Bräuer...zieht an!
Susanne Bräuer
Im Schützenhof 3
57567 Daaden
Wollecke
Erika Stallmann
Wilhelmstr. 30
57610 Altenkirchen
Wollstudio
Monika Rosemann
Dahlenkampstr. 2
58095 Hagen
Wolhaus Herdecke
Sabine Lohr
Hauptstr. 8
58313 Herdecke
Wolle & Mehr
Norma Kolb
Hauptsr. 88
58332 Schwelm

Handarbeiten Vogt
Volker Fischer
Johannisstr. 18
58452 Witten
Kreatives Handarbeiten
Anke Sinderhauf
Zur Alten Post 3
58540 Meinerzhagen
Der Laden
Elke Klingelhöfer
Hagener Str. 38
58642 Iserlohn-Letmathe
Handarbeiten Balve
Barbara Balve
Kolpingstr. 51
58706 Menden
LENNEWOLLE
Birgit Saleina
Lennestr. 80
58762 Altena
Max und Moritz Handarbeiten
Klaus Rottmann
Brachtweg 57
58840 Plettenberg
SAMACRI Wollmärkte GmbH
Herr Kummetat
Albertstr. 45-47
59065 Hamm
Christine Dyczka
Präsidentenstr. 34
59192 Bergkamen
Handarbeitsstube
Helga Kasper
Oststr. 3-5
59227 Ahlen
Doris Dreisewerd
Kirchplatz 7
59269 Beckum
Handarbeiten-Wolle
P.B. Günnewig
Hauptstr. 24
59269 Beckum-Neubeckum
H. Tippkemper OHG
Ruggestr. 2
59302 Ölde
Wollwerk 3
Eike Rosenbaum
Kirchstr. 7
59348 Lüdinghausen
Handarbeiten Flinke-Nadel
Anita Mahnert
Bonenstr. 42
59368 Werne
Handarbeiten Bock
Inh. Karin Hinsken
Bahnhofsstr. 19
59423 Unna
Der Faden
Cornelia Wenthaus
Potsdamer Platz
59494 Soest
Handarbeits-Haus
Poreski KG
Cappelstr. 21
59555 Lippstadt
Wollmarkt
Kummetat-Kirchhoff
Cappellstr. 27-29
59555 Lippstadt
Wolle u. Handarbeiten
R. Gramer
Schw.-Aicharda-Str. 17
59755 Arnsberg
Kreatives Handarbeiten
Anke Sinderhauf
Hauptstr. 108
59846 Sundern
Haus der Handarbeit
Gisela Kath
Gutenbergstr. 4
59872 Meschede
Wollfädchen
Karin Matulla
Derkerestr. 7
59929 Brilon
Nadel & Faden
Frau Wulf
Am Waltenberg 44
59955 Winterberg

Postleitzahl 6
Stolze Wolle & Mode
Karin Stolze
Leipziger Str. 29
60487 Frankfurt
Die 2
Monika Küll
Schulstr. 38
60594 Frankfurt
Wolle & Ambiente
Regina Trupp
Friedberger Str. 17
61130 Nidderau
Wolllaus Gbr
Queisser
Rathausplatz 6
61440 Oberursel
Wolle + Mode
Margarethe Nordquist
Gr. Marktstr. 17
63065 Offenbach
Handarbeiten - Wolle Woelk
Barbara Woelk
Leipziger Ring 419
63110 Rodgau
KFH. Braun GmbH
Bahnstr. 101-107
63225 Langen
Wollmädchen
Gabi Zahn
Steingasse 16
63739 Aschaffenburg
Wollmädchen
Gabi Zahn
Hanauer Str. 11
63755 Alzenau
Woll-Bachmann
G. u. B. Bachmann
Gute-Garten-Str. 36
64291 Darmstadt
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Brigitte Dietrich
Thüringer Str.11a
64297 Darmstadt-Eberstadt
Die Wollboutique
Manuela Werner
Kirchstr. 10 
64354 Reinheim
2 Rechts 2 Links
Theresia Gerlach
Liesengasse 4
64625 Bensheim
Fräulein Karo GbR
Frankfurter Str. 8
64732 Bad König
fil à fil der Woll-Laden
Valaee
Rathausstr. 61
65203 Wiesbaden
Margits Tolle Wolle
Inh. Margit Fischer
Aarstr. 96
65232 Taunusstein
Wolle Strick und Chick
Katja Zeltner
Rüdesheimer Str. 27
65366 Geisenheim/Rhein
Wollpalais
Marold Robert Schwalbe
Bischofplatz 1
65549 Limburg
Tanja's Kreativ Workshop
Tanja Henrich
Bahnstr. 4
65779 Kelkheim
Das Woll-Lädchen
Birgit Fellenberger
Königsteiner Str. 99
65929 Frankfurt
Handarbeiten
Heidi Krewer
Rathausstr. 8
66333 Völklingen
Lindwurm
Fred Reinhardt
Bahnhofstr. 44
66538 Neunkirchen / Saar
Wolle & Dekor
Birgit Dieringer
Birkenkopfstr. 44
66640 Namborn
Stoffe Edinger
Poststr. 69
66663 Merzig
Stoffe Edinger
Sylvia Jagielski
Huettenwerkstr. 40
66763 Dillingen
Handarbeits-Bastel-Studio
L. Heissler
Kirchheimerstr. 3
67269 Grünstadt
Pfaff-Nähzentrum
Marianne Kienle
Rossmarktstr. 1b
67346 Speyer
Wollkorb und Nähatelier
Angela Heim
Hauptstr. 17
67433 Neustadt
Wolle Handarbeiten
Susanne Kowalski
Eisenbahnstr. 17
67655 Kaiserslautern
Wollstube Gisela
Eva-Maria Best
M 3, 5
68161 Mannheim
Wollpavillion
Christina Greulich
Im Schiff 2
68789 St.-Leon-Rot
Andrea`s Wollboutique
Hauptstr. 105
69207 Sandhausen
Wolle und mehr
Susanne Bopp
Scheffelstr. 14
69214 Eppelheim
Wolle und Tee Laden
Karin Scheuber-Wink
Kirchstr. 12
69221 Dossenheim
Die Nadel
Regina Mantz
Grabengasse 2
69469 Weinheim
Wollstudio
Gerda Kleinhans
Bahnhofstr. 17
69488 Birkenau

Postleitzahl 7
Wolle und Tee
Inh. Isabelle Roche
Sophienstr. 24
70178 Stuttgart
Das Nadelspiel
Walburga Scheeff
Landhausstr. 245
70188 Stuttgart
Woll-Boutique
B. Hornickel
Haublickstr. 18
70771 L.E. Musberg
Zweigart & Sawitzki
Fronäckerstr. 50
71063 Sindelfingen
Wollmarkt Rüfer
Brigitte Lay
Boschstr. 8
71149 Bondorf
2 RECHTS 2 LINKS
Astrid von der Heide
Münchinger Str. 34
71254 Ditzingen
Wollparadies Frank
Inh. Peter Frank
Marktplatz 15
71263 Weil der Stadt
Woll- u. Kreativ-Studio
Susanne Anton
Bahnhofstr. 27
71272 Renningen

Vreni's Wollstüble
Verena Kurz
Mühltorstr. 2
71364 Winnenden
Die Masche
Hans Dieter Aumüller
Am Obstmarkt 12
71522 Backnang
Wagner-Nähmaschinen-Stoffe
Inh. Teresa Stromski
Wilhelmstr. 14
71638 Ludwigsburg
Limon - Leben wie im Süden
Petra Wilhelm
Collegiumsgasse 4
72070 Tübingen
Woll-Knäuel
Christa Hahn
Grabenstr. 2
72116 Mössingen
Regi's Wollstüble
Krste Temelkoski
Rossgartenstr. 14
72175 Dornhan
Eva's Handarbeitsboutique
Eva-Maria Graf
Marktstr. 60 im Burgcenter
72202 Nagold
Robert Kurz KG
Robert-Bosch-Str. 38-46
72250 Freudenstadt
Gudrun's Strickstüble
Gudrun Schneider
Bahnhofstr. 11
72336 Balingen
Karin's Spinnstube
Karin Reimann
Grüngrabenstr. 27
72458 Albstadt
Strick & Wollart
Angelika Wieland
Wilhelmstr. 19
72574 Bad Urach
Wolle u. Handarbeit
Gabriele Rumpp-Kotas
Lampertstr. 7
72622 Nürtingen
Wolle Wolle Wolle
Corinna Ulmer
Tübinger Str. 6
72666 Neckartailfingen
Wolle & Mehr
Gudrun Bruckner
Metzgerstr. 64
72764 Reutlingen
Die Idee
Höppel GmbH
Lange Str. 19
73033 Göppingen
Handarbeitscentrum
Zimmerer GmbH
Wellingstr. 18
73230 Kirchheim
Haspel GmbH
Marktgasse 4
73240 Wendlingen
Wolle Wölfle
Hans Wölfle
Moltkestr. 17
73312 Geislingen
strickbar
Petra Hillebrand
Spitalstraße 22
73430 Aalen
Strick mit!
Nicole Steichele
Vordere Schmiedgasse 16
73525 Schwäbisch Gmünd
Fachkaufhaus Bantel
Joh. Phil. Palm Str. 23-25
73614 Schorndorf
Bunte Wollstube
Elke Heubach
Eichendorfstr. 8
73666 Baltmannsweiler
Wollkorb
Monika Spatz
Schorndorfer Str. 34
73730 Esslingen
Gomitolo
F. Goduto
Kronenstr. 10
73734 Esslingen
Eskasa
Anita Esslinger
Gustav-Binder-Str. 11
74072 Heilbronn
Leintal Schul- & Büroshop
Gabriele Hofmann
Karlsruher-Str. 75
74211 Leingarten
Handarbeiten am Schloss
Erika Schlör
Hauptstr. 36
74357 Bönnigheim
Woll Stoff Plus
Ute Beck / Ellen Meller
Hauptstr. 45
74369 Löchgau
Handarbeitsstube
Hägele B.
Schulstr. 1
74405 Gaildorf
Woll-Studio
Silke Steinhilber
Austr. 5
74613 Öhringen
Wollewelt
Wollreffenweg 1
74613  Öhringen
Strick-Es
S. Herrmann / E. Schmidt
Karl von Goebel Str. 18
74842 Billigheim
Cinderella´s
Stoff & Schneiderecke
Bretterner Str. 20
75031 Eppingen

Tee-und Wolle Lädle 
Hauptstr. 39
75196 Remchingen
Creativwelt
Ute Gehring
Vaihinger Str. 28
75428 Illingen
Ratzefummel
Inh. Michael Junkert
Marktstr. 15
75438 Knittlingen
Senci Nähzentrum
Hamdin Senci
Amalienstr. 31
76133 Karlsruhe
Wollparadies
Vera Hurst
Marktpassage 10
76275 Ettlingen
Nähzentrum Senci
Sophienstrasse 21
76530 Baden-Baden
Wolllust
Pia Miola
Hauptstr. 75
76870 Kandel
Reißverschluß
Angelika Hirsch
Marktstr. 27
76887 Bad Bergzabern
Julia Hollnberger
Renchener Str. 4
77704 Oberkirch
Frau Blau
Hauptstraße 2
77723 Gengenbach
Müller's Wollstube
In der Muslen 11
78054 Schwenningen
Kreativ Point Kornbeck GmbH
M. Heitvogt
Augustinerplatz 5
78462 Konstanz
Kreativ-Keller
Burgstr. 1
78713  Waldmössingen
Nadelart
Ulrike Ziegler
Hauptstr. 34
79219 Staufen
Wollparadies
Ruth Brand
Lammstr. 19
79312 Emmendingen
Strickcafe am Blumenplatz
Renate Fleig
Blumenplatz 9
79400 Kandern
Ecetera Handarbeiten
Carmen Hemmer
Turmstr. 24
79539 Lörrach
Wolle & Wäsche
Maria Steiger
Kirchstr. 7
79669 Zell i.W.

Postleitzahl 8
Ludwig Beck am Rathauseck
Marienplatz 11
80327 München
Artilea GmbH
Michaela Hundt
Herzog-Wilhelm-Str. 19
80331 München
Wollkorb
Ursula Neuger
Volkartstr. 14
80634 München
Wollstudio-Laim
Christine Höcht
Fürstenriederstr. 37
80686 München
Tolle Wolle
Sabine Schneider
Hohenzollernstrasse 156
80797 München
WORB!
Nähe Universität Sabine Kreis
Türkenstr. 43
80799 München
WOLLKORB
Pasinger Bahnhofsplatz 4
81241 München
Nadlspui
Michaela Baldes
Thalkirchner Str. 206
81371 München
Kaufhaus am Ostbahnhof
Orleansplatz 3
81667 München
Wolle & Schönes
Anja Froelian
Wasserburger Landstr. 250
81827 München-Trudering
Wollwichtl
A. Bergmaier + M. Rupprecht
Hofmarkweg 4
82008 Unterhaching
Wollsinnig
Susanne Haas
Otto-Wagner-Str.5
82110 Germering
Würmtaler Modehäusl
Susanne Feix
Bahnhofstraße 30
82131 Gauting
-Wollpavillon-
Sabine Kopp
Dachauer Str. 5-7
82256 Fürstenfeldbruck
Handarbeiten
Angela Schumacher
Sigmundstr. 9a
82377 Penzberg
Wollparadies
Angelika Soyer
Untermarkt 1
82418 Murnau

Atelier Woll-Liebe
Ilse Krestel
Berggasse 2
82515 Wolfratshausen
Woll-Lust
Uschi Orlitzky
Nikolaistr. 1
83022 Rosenheim
Filati Kolbermoor
Inh.Britta Nopper
An der alten Spinnerei 10
83059 Kolbermoor
Hobbyladen
Jutta Michalitschka
Rosenheimerstr. 13
83080 Oberaudorf
Strickatelier
Tatjana Flach
Bahnhofstr. 1
83093 Bad Endorf
Fa. Graspeuntner
Taubenmarkt 15
83278 Traunstein
Woll-Oase
Gabriele Hofmeister
Goldschmiedgasse 3
83395 Freilassing
Strick & Chic
Helga Schneider
Ludwigstr. 21
83435 Bad Reichenhall
Woll-Oase
Gundula Wendlinger
Am Mühlbach 6
83471 Berchtesgaden
Wolle & Design
Michaela Wolf
Salzsenderzeile 8
83512 Wasserburg/Inn
Handarbeiten
Posch Anastasia 
Mühlgasse 4
83646 Bad Tölz
Woll-Alm
Claudia Praschak
Miesbacher Str. 8
83734 Hausham
Wolle Greiner
Regierungsstr. 562
84028 Landshut
Gillas
Gisela Karl
Obere Stadt 32
84137 Vilsbiburg
Masche 31
Josef Fresz
Innstrasse 4
84359 Simbach
Geschenke & Ideen
Winter
Webergasse 2
84424 Isen
Strick & Chick
Helga Schneider
Brückenstr. 1
84453 Mühldorf
Nähmaschinen & Handarbeiten
Andrea Schmieder-Danzer
Stadtplatz 2
84478 Waldkraiburg
Filati Ingolstadt
Poppenstr. 1
85049 Ingolstadt
Cotton Club
Sabine Linner
Konrad-Adenauer-Str. 20
85221 Dachau
Wollhaus Raschky
Auenstr. 54
85276 Pfaffenhofen
GILLAS
G. Karl
Marienplatz 7
85354  Freising
Wollhexe
H. Tristl
Auf dem Gries 5
85368 Moosburg
Kreativstrick
Gaby Zillner
Glockenblumenstr. 7
85551 Heimstetten
Hilde's Handarbeitsstüberl
Mathilde Binder
Ulrichstr. 4a
85560 Ebersberg
Woll-Schaefer
Renate Abstreiter
Maximilianstr. 33
86150 Augsburg
Nadelspiel Wolle u. Geschenke
Eva Emberger
Alpenrosenstr. 25
86179 Augsburg-Haunstetten
Patchwork
Karin Weindl
Bauernbräu Str. 4
86316 Friedberg
Wollstube
Johanna Gosnik
Lindenstr. 4
86343 Königsbrunn
Gardinen Studio Lonigro
Inh. Giuseppe Lonigro
Bahnhofstr. 13
86368 Gersthofen
Verstrickt und Zugenäht
Barbara Schmid
Schlachthausstr. 1
86381 Krumbach
Wollstube Lebender
Ute Schmidt
Schloßstr. 2b
86405 Meitingen
Elke Hell
Ulrich-Peisser-Gasse 25
86529 Schrobenhausen
Wollecke
Elisabeth Asum
Stadtplatz 12
86551 Aichach

Wollhaus
Schmidstr. 135
86633 Neuburg
Woll-Lust
Loibl
Löpsinger Str. 6
86720 Nördlingen
Maschenwerk
Susanne Piendl
Hinterer Anger 324
86899 Landsberg
Modanova im Kult.Café 
Christiane Graf
Prinz-Ludwig-Str. 23
86911 Diessen/Ammersee
Kemptner Wollparadies
Inh. Norbert Lutz
Promenadenstr. 1
87435 Kempten
Wollstadl
Cilli Rauch
Am Anger 1
87497 Wertach
Knopfloch Handarbeits-Stüble
Sabine Lerchenmüller& Barbara Herz
Hofgartenstr. 8
87509 Immenstadt
Wolle Mode
Andrea Fenkart
Freibadstr. 2
87527 Sonthofen
Woll Haas und Schuh Merk KG
Christian Merk
Hauptstr. 9 - Luitpoldstr. 6
87561 Oberstdorf
Filati Memmingen
Elisabeth Heim
Salzstrasse 2
87700 Memmingen
Strick + Schick
Gabriele Schraudolph
Bahnhofstrasse 4
87724 Ottobeuren
Stoff Galerie
Renee Tricarico
Friedrichstr. 67
88045 Friedrichshafen
Nähcenter Gebhard
Gebhard Dieter
In der Grub 15
88131 Lindau
Der Stoffladen
Inh. Ch. Goebel-E. Schmale
Baumeister-Specht-Str. 4
88161 Lindenberg
Pingouin Wolle
Andrea Menna
Adlerstr. 11
88212 Ravensburg
CU - Das Wollatelier 
Claudia Fink
Schmiedstrasse 23-25
88239 Wangen im Allgäu
Strickliesl
Cacciatore
Zeppelinstr. 3
88250 Weingarten
Zweigstelle Zeit für schöne Dinge
Brigitta Schwarz
Marktstr. 30
88299 Leutkirch
Gestricktes von
Monka Raabe
Espantorstr. 7
88316 Isny im Allgäu
Handarbeitslädele
Regina Kreuzer-Krause
Hauptstr. 6
88339 Bad Waldsee
Näh-Ecke
Ralf Neudörffer
Bahnhofstr. 1/3
88348 Bad Saulgau
Handarbeitslädele
Regina Kreuzer-Krause
Gymnasiumstr. 14
88400 Biberach-Riss
Garnwelt
Andrea Gönner
Gammertinger Str. 33
88499 Riedlingen
Wolleria am See
Karin Heike Berger
Pfarrhofstr. 5
88662 Überlingen
Textilhaus Berger e.K.
L. Engelke + B. Engelke
Am Stadtgraben 2
88677 Markdorf
Wolle & Geschenke
Rita Winkler
Schlosseeallee 28
88682 Salem
Garnhaus Mössner
Gaby Wetzel
Frauenstr. 12
89073 Ulm
Wolle & Mehr
Bahnhofstr. 3
89129 Langenau
Strick & Wollart 
Schulstraße 7
89150 Laichingen
Wollerie
Helmut Anwander
Auerstr. 11
89257 Illertissen
Nähzentrum Fuchs
Pfaff-Nähmaschinen
Augsburger Str. 28
89312 Günzburg
Jux & Wollerei
Gerda Käsbohrer
Kapuzinerstr. 20 1/2
89407 Dillingen/ Donau
Die Wollhexen
Dagmar Nikodemusz
Karlstr. 11
89568 Hermaringen

Postleitzahl 9
Treffpunkt Wolle
Heidi Freining
Lorenzer Platz 3
90402 Nürnberg
Tolle Wolle
Anita Hammel
Weinmarkt 10
90403 Nürnberg
STN Shopp
Rubina Kausar
Rückersdorfer Str. 27a
90552 Röthenbach
Mariannes Wollstube
Marianne Zipser
Alexanderstr. 19
90762 Fürth
Sabine's Wollstudio
Sabine Gast
Friedrichstr. 4
91054 Erlangen
Wollstübchen
Edith Humpert
Heuwaagstr. 18
91054 Erlangen
Wollschmiede
Martina Schmied
Erlanger Str. 9
91077 Neunkirchen am Brand
Filart
Ulrike Henn
Neutorstr. 1A
91126 Schwabach
Der Stoffladen
Renate Sauerhammer
Kugelbühlstr. 34
91154 Roth
Tapferes Schneiderlein
Elke Kraft
Schloßstr. 13
91257 Pegnitz
Geschwister Detzel
Zum Breitenbach 11
91320 Ebermannstadt
Wolle & Mehr
Christa Lüdke
Dr.-Martin-Luther-Platz 2
91710 Gunzenhausen
Allerhand
Preiß
Bahnhofstr. 24
91757 Treuchtlingen
Karin's Handarbeitsladen
Karin Schärtel
Untere Stadtmühlgasse 3
91781 Weißenburg
Filati
Christine Kemmeter
Bahnhof Str. 14
92224 Amberg
Wolle/Textilien Wismeth
Petra Ertl
Rosenberger Str. 26
92237 Sulzbach-Rosenberg
Woll-Traum
Monika Meyer
Klostergasse 10
92318 Neumarkt
Nadelspiel
Richard Kiener
Hauptstr. 20
92521 Schwarzenfeld
Wollmarkt Seckler GmbH
Richard Seckler
Dr.-Pfleger-Str. 32
92637 Weiden
Wollmarkt Regensburg
Donaustaufer Str. 70
93059 Regensburg
Heidi's Strickladen
Heidi Voggesberger
Schlesische Str. 17
93073 Neutraubling
Wollzeit
Christine Kemmeter
Klostergasse 3
93133 Burglengenfeld
Wollpertinger
Petra Hubauer & Sandra Rammensee
Sportplatz-Ringstr.14
93192 Wald
Wolle am Tor
Gabi Krausenecker
Regensburger-Tor-Platz 4
93326 Abensberg
Petra´s Handarbeiten
Petra Fichtinger
Unt. Bräuhausstr. 6
93449 Waldmünchen
Wolle & Design
Michaela Wolf
Heiliggeistgasse 1
94032 Passau
Wollmarkt Seckler GmbH
Richard Seckler
Kleiner-Exerzierplatz 8
94032 Passau
Der Kreativladen
Erika Schmidhuber-Schedina
Augasse 4
94099 Ruhstorf
Stefan Ziegelhöfer
Ludwigsplatz 11
94315 Straubing
Woll- und Handarbeitsladen
Elisabeth Höring
Landshuter Str. 14
94333 Geiselhöring
Handarbeiten
Marlene Hötzl
Pfleggasse 17
94469 Deggendorf
Die Masche
Silke Eggerer
Stadtplatz 11
94474 Vilshofen
Verstrickt und Zugenäht
Heike Heublein
Bahnhofstr. 18
95444 Bayreuth
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Wolle Pur
Kai Bossling
Lange Str. 34
96047 Bamberg
Wollstube Zapf
Andrea Winkelmann
Bamberger Str. 15
96231 Bad-Staffelstein
Nähmaschinen Fugmann
Katjana Österlein
Johann-Nikolaus-Zitter-Str. 25
96317 Kronach
Nähkästchen
Kerstin Schneider
Köppelsdorfer Str. 20
96515 Sonneberg
Wollmarkt Seckler GmbH
Marktgasse 1
97070 Würzburg
Wollstar
Claudia Gatzka
Bronnbachergasse 21
97070 Würzburg
Bücherkabinett
Marion Hagemeier
Hauptstr. 9
97332 Volkach
Frau Wolle
Andrea Meyer
Wolfsgasse 11
97421 Schweinfurt
Miri's Tolle Wolle Gbr
Michaela Solf u. Rita Sperling-Maier
Spitalstr. 14
97447 Gerolzhofen
Treffpunkt Handarbeiten
Elke Premke
Hauptstr. 63
97525 Schwebheim
Wollust
Jutta Hemmert
Marktplatz 23
97616 Bad Neustadt
Der Wollkorb
Birgit Grell
Ipthausen * Linde 10
97631 Bad Königshofen
Der Handarbeitsladen
Gabi Zirk & Steffi Wirsing GbR
Grabengasse 99
97688 Bad Kissingen
Kuschel's Wollkörbchen
Christa Kuschel
Altstadtpassage 1
97737 Gemünden
Reith & Nickel
Marktplatz14
97762 Hammelburg
Die Masche
Christina Heubach
Untere Schlachthausgasse 10
97816 Lohr/Main
Wollhaus
Eva-Maria Pawlicki
Gerbergasse 6
97877 Wertheim
Näh- und Handarbeitszentrum Leiser
Christa Borst
Hauptstr. 16
97941 Tauberbischofsheim
Näh- und Kreativtreff Zehnter
Ursula Zehnter
Münzgasse 31
97980 Bad Mergentheim
Stoff-Art
Steffi Hengelhaupt
Fr.-König-Str. 5
98527 Suhl
Stoff-Art
Steffi Hengelhaupt
Wettinger Str. 12
98617 Meiningen
Klaus Hamel Nähmaschinen
Silke Hamel-Kupfrian
Lange Brücke 17
99084 Erfurt
Inh. Christel Thiel
An der Weiße 2
99310 Arnstadt
Stoff-Art
Steffi Hengelhaupt
Eisfeld 3
99423 Weimar
Handarbeiten
Roswitha Agert
Rautenstr. 5
99734 Nordhausen
Stoffe Kurzwaren
Mario Schrumpf
Querstr. 32
99817 Eisenach
Wollmaus
Steffi Lenhard
Adelbert-Kühmstädt-Str. 2
99831 Creuzburg
Die Masche
Andreas Burgitt
Querstr. 18
99867 Gotha

Österreich
Laniato
Regina Thun Hohenstein
Beatrixgasse 4
A-1030 Wien
Wedermann
Mariahilfer Str. 101
A-1060 Wien
Wolle + Mode
Eva Ing. Fleischmann
Neubaugasse 59/3
A-1070 Wien
Pingouin Wolle
M. Kauschitz
Alserstr. 21
A-1080 Wien
Strick mit Martina
Martina Chodora
Victor-Adler-Platz 8
A-1100 Wien

Stick & Strick
Susanne Hasieber
Simmeringer Hauptstr. 86
A-1110 Wien
Baumgartner Wollstube
Monika Pecha
Linzer Str. 226
A-1140 Wien
Komme was Wolle
Mag. Dorrit Korger
Billrothstr. 82
A-1190 Wien
FILATI
Michael Fasching
Donaustadtstr. 1 / Top 760
A-1220 Wien
Wollboutique
Silvia Ströbinger
Ketzergasse 50
A-1230 Wien
Strick & Flick
Margit Weiss
Hauptstr. 38-42
A-2000 Stockerau
Handarbeitstreff Creativ
Boyer + Wilhelmer OG
Franz-Josef-Str. 8
A-2130 Mistelbach
FILATI
Michael Fasching
Shopping City Süd Galerie 178
A-2334 Vösendorf
Zur Naht Zur Wolle
Eva Wurmbrand
Wiener Gasse 30
A-2380 Perchtoldsdorf
Stick+Strick
Susanne Hasieber
Hauptplatz 8
A-2500 Baden
Handarbeiten
Angela Jeitler
Wienerstr. 8/2
A-2640 Gloggnitz
Wollstube
Magda Heckenast
Brodtischgasse 1
A-2700 Wiener Neustadt
Wollkörbchen
Annelies Kaiblinger
Hauptplatz 11 / Passage
A-3002 Purkersdorf
Wollwaugerl
Silvia Schweiger
Herrengasse 7
A-3100 St. Pölten
Wolle + Handarbeit
Manuela Zusser
Bartensteingasse 1
A-3250 Wieselburg
woll.werk
Binder-Reinberg Ges.B.R.
Herzogstr. 1
A-3500 Krems
Design Er & Sie
Elisabeth Maurer
Wilhelm-Miklas-Platz 4
A-3580 Horn
Sabines modische Masche
Sabine Reithner
EKZ Lechner 67
A-3671 Marbach
Wolllust & Farbgenuss
Elvira Jank
Neuer Markt 1
A-3910 Zwettl
FILATI
Arkade Taubenmarkt
Landstr. 12
A-4020 Linz
Mode & Wolle
Barbara Wögerbauer
Schmiedstr. 7
A-4070 Eferding
FILATI
Markt 36
A-4120 Neufelden
Strick und Handarbeitstreff
Eva Ehrenmüller
Kirchplatz 2
A-4230 Pregarten
Woll- und Handarbeitsstube
Pickl Waltraud
Ringstr. 3
A-4600 Wels
Strickbar
Roswitha Mair
Stadtplatz 56
A-4690 Schwanenstadt
Vera Wolle
Vera Felbermair
Rossmarkt 31
A-4710 Grieskirchen
Hilde & Hilde
Martina Klaffenböck
Oberer Stadtplatz 31
A-4780 Schärding
Wollstube
Elfriede Feichtinger
Kaiser-F.-J.-Str. 1
A-4820 Bad Ischl
Wolle-Mode-Accessoires
Stefanie Schernberger
Stadtplatz 11
A-4840 Vöcklabruck
Strickladen
Maria Binder
Rainerstrasse 17
A-4910 Ried im Innkreis
WOLLKISTEL
Andrea Steinbacher
Schrannengasse 2
A-5020 Salzburg
Wollzimmer
Claudia Zelinsky
Schanzlgasse 10
A-5020 Salzburg
Wollamt
Elfriede Lebesmühlbacher
Salzburgerstr. 15
A-5102 Anthering

Wollknäuel
Maria Bernroithner
Linzer Str. 7
A-5280 Braunau
Woll- und Handarbeitsstube Klein
Eva Moser-Klein
Murgasse 11
A-5580 Tamsweg
Lederwaren/Wolle
Alexandra Seidl
Hauptstr. 42a
A-5600 St. Johann/PG.
Wolle Cafe Zeitvertreib
Ursula Mayr
Loferer Str. 2
A-5760 Saalfelden
Glatt-Verkehrt
Helga D´ Aló
Maximilianstr. 6
A-6020 Innsbruck
Kapferer Stoffe & Wolle
Sillpark
Museumsstr. 38
A-6020 Innsbruck
Kapferer Stoffe & Wolle
DEZ
Amraser-See-Str. 56a
A-6029 Innsbruck
Maschen Mode Jäger
Roswitha Jäger
Rosengasse 4
A-6060 Hall
Wolle + Staune
Sabine Schatz
Auweg 2A
A-6114 Kolsass
Wollstüberl
Christina Hauser
Rosenweg 2
A-6263 Fügen
Kapferer Textil GmbH
Bahnhofstr. 42 City Center 
A-6300 Wörgl
Elisabeth Kapfinger
Kreuzstr. 1
A-6330 Kufstein
HOPPLA, INH. GRAF MARIA
SPECKBACHERSTR. 26
A-6380 St. Johann in Tirol
Woll-Laden
Daniela Oppeneiger
Obermarkt 6
A-6410 Telfs
Mode und Wolle
Hilde Wiedemann
Mühlgasse 11
A-6700 Bludenz
Knopf & Wolle
Juen & Weißkopf OG
Silbertaler Str. 2
A-6780 Schruns
Brigittes Handarbeiten
Silvia Tiefenthaler
Hauptstr. 36
A-6840 Götzis
Wollsinn
Karin Bolter
Dr. A. Heinzle Str. 2
A-6840 Götzis
Wollknäuel
Klaudia Fink
Sägerstr. 7
A-6850 Dornbirn
Stoffe Baschnegger im GWL
Klaus Kapferer 
Römerstr. 2
A-6900 Bregenz
Hand-Arbeit
Pauschenwein
Gustav-Degen-Gasse 9
A-7210 Mattersburg
Handarbeiten
Sonja Hausmann
Hauptstr. 59
A-7350 Oberpullendorf
Der kleine Rebus
Ursula Schinko
Radetzkystr. 7
A-8010 Graz
Höfler
Kapruner-Generator-Str. 41
A-8160 Weiz
Wolle Obendrauf
Josef Faustmann
Kernstockplatz 4
A-8230 Hartberg
Wollparadies
Brigitte Stiegler
Frauengasse 13
A-8720 Knittelfeld
Nähzentrum Liezen
Helga Härtel
Hauptstr. 24
A-8940 Liezen
Wolle und Handarbeiten
Hilde Murbacher
8. Mai Str. 11
A-9020 Klagenfurt
Handarbeitsstube
Elisabeth Münzer-Kuess
10. Oktober Str. 1
A-9100 Völkermarkt
Wollstube
Geiger
Hauptplatz Nr. 18
A-9900 Lienz
Kucerova Denisa-Motyl
Za'Hradnicka Ul. 12
SK-81107 Bratislava

Schweiz
Passé Présent
Gabrielle Collin
Signy Centre Commercial
CH-1274 Signy Centre
Boutique il etait une fois
Mireile Deriaz
Terreaux 19
CH-1350 Orbe

L´Ago Magico
Alexandra Macchione
Grande rue 34
CH-1680 Romont
Hans Zbinden AG
Nidaugasse 50
CH-2502 Biel
Zbinden AG
Centre Brügg
Erlenstr. 40
CH-2555  Brügg
Bastelzentrum
Crea AG
Bubenbergplatz 11
CH-3011 Bern
Natura AG
Kramgasse 37
CH-3011 Bern
Wollwirrware
Astrid Balli
Wylerstr. 53
CH-3014 Bern
Jalana Wolle / Mode
Franziska Jakob
Alpenstr. 20
CH-3072 Ostermundigen
Wolle Aarberg
Ursula Kaiser
Lysstr. 1
CH-3270 Aarberg
Wulle-Boutique
Marianne Kübler
Bernstr. 6
CH-3303 Jegenstorf
Strick ist Chic
M. Faiazza
Schmiedegasse 12
CH-3315 Bätterkinden
Woll-Laden Burgdorf
Barbara Züger
Lyssachstrasse 113a
CH-3401 Burgdorf
WLW
Charlotte Schmid
Obere Hauptgasse 25
CH-3600 Thun
Web- und Wollstube
Margelist-Hitz
Kantonsstr. 14
CH-3930 Visp
Wollare GmbH
B. Trüssel Küng
Blumenrain 14
CH-4051 Basel
Zur Spule
R. Kohler
Hauptstr. 38
CH-4132 Muttenz
Zur Masche
Margreth Brunner
Burggartenstr. 3
CH-4133 Pratteln
Wulle Boutique
Inh. Brigitta Jeker
Zollweidenzenter
CH-4142 Münchenstein
Gomitolo Strickeria
I. Antonini
Marktgasse 52
CH-4310 Rheinfelden
Wollare GmbH
B. Trüssel Küng
Rathausstr. 65
CH-4410 Liestal
Nadel & Wolle
Sabina Fondra
Poststr. 8
CH-4460 Gelterkinden
Zum rote Fade
Marietta Bettschen
Schaalgasse 4
CH-4500 Solothurn
CASA LANA
Monique Rohner
Hauptstr. 34
CH-4562 Biberist
Wollboutique
Pürro + Wittwer
Ringstr. 7
CH-4600 Olten
Wulle- Egge
Claudia Baisotti
Dorfstr. 19
CH-4629 Fulenbach
Laneria
Sonia Bellisario
Graben 30
CH-5000 Aarau
Ain´s Yarn Design
Cristina Wünsch
Haupstr. 66
CH-5070 Frick
Wollboutique
Hildegard Burgener
Hauptstr.15
CH-5200 Brugg
Lana Versum
Eliane Egloff
Badenerstr. 15
CH-5442 Fislisbach
Frau Wolle
Karin Biedermann
Hintere Kirchgasse 2
CH-5600 Lenzburg
Stoff & Wullehüsli
Heidi Keller
Marktstr. 17
CH-5630 Muri
Wulle-Hus 22
Ruth Hauser
Hauptstr. 22
CH-5734 Reinach
Vonarburg Voco AG
Näh- + Hobby- Zentrum
Alpenstr. 10
CH-6004 Luzern
Wollen- & Bebehaus
Birgit Steinhauser
Dorfstr. 29
CH-6340 Baar

Buntes Handwerk
Christen Theres
Nägeligasse 6
CH-6370 Stans
Manufaktur By
Barmettler + Hediger
Bahnhofstr. 13
CH-6410 Goldau
IL Gomitolo
Esther Wong
Via Lugano 2
CH-6500 Bellinzona
Bottega Della Lana
Claudia Belotti
Via Trevani 1
CH-6600 Locarno
Wollenhof Handarbeiten
Yvonne Magnin
Bahnhofstr. 20
CH-7000 Chur
Näh- und Stoffcenter
Bernina Benker
Plazzet 4
CH-7503 Samedan
Tuttolana GmbH
Ruth Guldenschuh
Neumarkt 10
CH-8001 Zürich
Anna Lana AG
Anna Saluz
Rebgasse 5
CH-8004 Zürich
Passap Shop
Frau Graf / Frau Frigeri
Ohmstr. 14
CH-8050 Zürich-Oerlikon
Tuttolana GmbH
Ruth Guldenschuh
Marktgasse 25
CH-8180 Buelach
Zauberding
Barbara Eberhard
Nationalstr. 35
CH-8280 Kreuzlingen
Stoffe + Wolle
Doris Jörg
Schaffhauserstr. 64
CH-8302 Kloten
Kreativ Wolle und Garne
Patrizia Tschumper 
Tösstalstr. 9
CH-8360 Wallenwil
Novalana AG
Claudia Cirmaz
Metzgasse 13
CH-8400 Winterthur
Wollring
Regula Schmid
Rathausstr. 14
CH-8570 Weinfelden
Créasphère Stoff Fachmarkt
Thurgi Center
Weinfelderstr. 30A
CH-8580 Amriswil
Fallmasche GmbH
J. Maring
Poststr. 6
CH-8610 Uster
Wulleträffpunkt GmbH
Claudia Spuler
Bahnhofstr. 131
CH-8620 Wetzikon
Pingouin Wolle GmbH
Doris Burkhard-Hardegger
Kniestr. 29
CH-8640 Rapperswil
Chnäuel-Schopf
Ruth Hengärtner
Obere Dorfstr. 31
CH-8700 Küsnacht
Nähmaschinen AG
Blumer
Kirchweg 10-12
CH-8750 Glarus
Créasphère Fadespueli
Di Alt Fabrik
Florhofstr. 13
CH-8820 Waedenswil
Trudi´s Nähatelier
Trudi Ott
Eisenbahnstr. 6
CH-8840 Einsiedeln
Strick und Style
Rita Rutz
Glarnerstr. 38
CH-8854 Siebnen
Shop in Shop
Bernina
Neues Pizolcenter
CH-8887 Mels
Bernina Nähcenter
D. Honegger
Bahnhofplatz 5
CH-8910 Affoltern a/A
Haas Shopping
Créasphère Ottenbach
Muriestr. 31
CH-8913 Ottenbach
Wolle & Handarbeit
Katrin Inauen
Kronengarten 9
CH-9050 Appenzell
Presto-Lana
Wolle - Garne - Mercerie
Alte Haslenstr. 5
CH-9053 Teufen
Wulle-Boutique
Ursula Schweizer
Herisauerstr. 8
CH-9200 Gossau
Filati Mode mit Wolle
Franziska Röhrl
Am Fischmarktplatz
CH-9320 Arbon
Wollig Anstalt
Ingrid Näscher
Grünaustr. 17
CH-9470 Buchs

Luxembourg
Wollbuttek S.A.R.L.
Andree Majerus
13, Rue de Bains
L-1212 Luxembourg

Elisabeth Ouvrages
Betty Hansen
29, Rue Bolivar
L-4037 Esch/Alzette
Wolle + Textil Boutique
Fraenzy
20, Grand Rue
L-9240 Diekirch


